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Morgen -klusgabe.
1. Matt.

Öönölögttation- UmiWesetz- WhleMßelr.
... Die amtliche Bekanntgabe des Wahltermins hat
für die Wahlagitation deshalb besondere Bedeutung,
!̂ il damit die in der Gewerbeordnung und vor allein
^ im Reichsvereinsgesetz vom 19. April 1908, der
süchtigsten Errungenschaft dieses nunmehr aufgelösten
-Reichstags, vorgesehenen Erleichterungen in Kraft
weten. Von emschneidenster Bedeutung ist die Be-
mrnniung, wonach die sonst übliche Anzeige bei der
wolizeibehörde für die Wahlversaminlungen entfällt.
« 6 Abs. 2 des Reichsvereinsgesetzes bestimmt darüber:

„Einer Anzeige bedarf es ferner nicht für Versamm¬
lungen der Wahlberechtigten zum Betriebe der Wahlen
öu den auf Gesetz oder Anordnung von Behörden be¬
ruhenden öffentlichen Körperschaften vom Tage der
Gütlichen Bekanntmachung des Wahltags bis zur Ve-
^bdigung der Wahlhandlung ."

Obwohl in diesem Paragraphen ausdrücklich voll
'.Versammlungen der Wahlberechtigten" die Rede ist,
>o genügt es doch nach den Kommentaren zum Reichs-
°ereinsgesetz, wenn eine im Verhältnis zu der Zahl

Nichtwahlberechtigten hinreichend große Anzahl
Wahlberechtigter in der Versammlung anwesend ist.
Eine Auflösung darf also deshalb nicht erfolgen, weil
M unter den Teilnehmern an der Versammlung auch
Vichtwahlberechtigte befinden. Nicht unter den Z 6
Ms. 2 fallen die Versammlungen unter freiem Himmel,

übrigen aber kann nunmehr jede Partei an jedem
und zu jeder Stunde Wahlversammlungen abhal-

:eft, ohne Laß davon der Polizeibehörde eine Mit-
Ostung gemacht zu werden braucht.

Eine wesentliche Erleichterung gewährt das Reichs-
^reinsgesetz auch für die Bildung der Wahlausschüsse
uder Wahlkomitees. Term während sonst laut 8 3 des
Eeichsvereinsgesetzes der Vorstand eines politischen
Vereins ein Verzeichnis- der Satzungen und der Mit-
Aieder einreichen muß, kommt jetzt § 4 in Betracht,
Reicher bestimmt:

„Personemuehrheiten , die vorübergehend zusam»
Antreten , um im Aufträge von Wahlberechtigten
Vorbereitungen für bestimmte Wahlen zu den auf
^ßsetz und Anordnung von Behörden beruhenden
Öffentlichen Körperschaften zu treffen , gelten vom. Tage
Ar amtlichen Bekanntmachung des Wahltags bis zur
L^ ndigung der Wahlhandlungen nicht als politische
Vereine."

Tie Wahlausschüsse oder wie sie sich sonst, nennen,
^lten also danach bis zu den Stichwahlen nicht als
politische Vereine und unterliegen nicht den für diese
geltenden polizeilichen Vorschriften. Endlich komm!

die Verteilung von Stimmzetteln und Flugblättern
Uvch der 8 43 der Reichsgewerbeordnung in Betracht,
'er wie folgt lautet:
. . „Zur Verteilung von Stimmzetteln und Druck-
Triften zu Wahlzweckenbei der Wahl von gesetzgeben-

Feuilleton.
MaLdvvck oerbotenJ

3nt Urnmlfe n Paraguay»
„ „Rafael , eru caä -y !" — „Ahamä , tehe patrön !"
'Bring Mate , Rafael . — Ich komme schon, Herr .) tönte
fs durch die nächtliche Stille unseres Lagers im paraguay-
Wt Urwald in einer mondhellen schönen Nacht, und gleich
"llrauf erschien mein getreuer „tzei-bftlave Rafael " mit jenem
^ornEsche -w erfrischenden Getränk , welches in Brasilien,
Varaguay und Argentinien die Rolle unseres Tees und
Kaffees vertritt . Mate , oder in der Ursprache des Landes
Guarani , „caä -y" genannt , ist in Deutschland unter dem
Vanren „Paraguay -Tee " bekannt uNd wird drüben ans
seinen trockenen ausgähöhllten M -Msschaken durch ein
'Wernes Röhrchen getrunken.

Wir hatten einen bedeutungsvollen Tag vor uns , denn
^ hieß, nach vierwöchigem Genuß von getrocknetem Fleisch
Ws ein Stück Schlachtvieh zu fangen und somit wieder
Wt zwei Tage den lang entbehrten und ersehnten Ge¬
nuß von frischem Fleisch zu haben . Deshalb kürzten,wir
Unser Frühstück ab und gingen ans Satteln unserer
nhou am Abend vorher eingetriebenen Pferde . Von meinen
Jjel Reittieren Hatte ich mir das schnellste, einen großen
Vraunen , ein ehemaliges Rennpferd , das ich nach einein von
Mw verlorenen Rennen in der ersten Wut des Besitzers
«t 65 Pesos Papier = 30 Mark erstanden hatte , ausge-
wöihlt. Dieser Gelegenheitskauf hat .mich nie gereut , bw»
|,68Ctt seinen Besitzer sehr, denn er wollte das Tier nachher
iur 250 Pesos , einen sür paraguayische Verhältnisse
formen Preis , wieder zurückkausen; ich ließ mich aber
dicht darauf «in . Weine Wühl fiel deshalb auf den

den Körperschaften ist eine polizeiliche Erlaubnis in
der Zeit von der amtlichen Bekanntmachung des Wahl¬
tages bis zur Beendigung des Wahlaktes nicht erfor¬
derlich. Dasselbe gilt auch bezüglich der nichtgewerbs-
mäßigen Verteilung von Stimmzetteln und Druck¬
schriften zu Wahlzwecken."

Nicht minder bedeutsam als die amtliche Bekannt¬
gabe des Wahltermins ist für die Wahleir die Aus¬
legung der Wählerlisten , denn an dem entscheidungs-
schweren Tage , am 12. Januar 1912, darf nur der¬
jenige seinen Stimmzettel in die Urne werfen, dessen
Zu - und Vorname, Alter , Gewerbe und Wohnort in
die Wählerlisten eingetragen ist. Diese sind laut § 8
des Reichswahlgesetzes„spätestens vier Wochen vor dem
zur Wahl bestimmten Tage zu jedermanns Einsicht
auszulegen ". Tie Auslegung der Listen begann dies¬
mal in Preußen wie in den meisten anderen Bundes¬
staaten am 14., in einigen erst am 15. Dezember, also
an dem spätest zulässigen Termin . Die Listen müssen
mindestens 8 Tage ausliegen . Einsprachen gegen die¬
selben sind binnen 8 Tagen nach Beginn der Auslegung
bei der Behörde, welche die Wählerlisten führt , anzu¬
bringen und innerhalb der nächsten 14 Tage zu er¬
ledigen, worauf die Listen geschlossen werden. Die
Reklamationsfrist läuft mithin , soweit die Listen vonr
14. Dezember ab ausliegen , am 21. Dezember und in
den Bundesstaaten , wo sie vom 16. Dezember ab aus¬
liegen, an- 22. Dezember ab. Reklamationen , die nach
diesem Termin eingehen, werden nicht mehr berück-

, sichtigt.
Von Bedeutung ist hierbei noch die Frage , wo der¬

jenige wählt , der nach dem 21. (bezw. 22.) Dezember
verzieht. Die Wahlprüfungskommission des Reichs¬
tags hat hierüber entschieden, daß, wenn ein Wähler
nach der Anfftellung der Wählerlisten den Wohnort
wechselt, er in dem Ort , in dessen Wahlbezirk er einge¬
tragen ist, bis zur Stichwahl wahlberechtigt ist. Wer
also bis zum 21. Dezember seinen Wohnort wechselt, hat
Fürsorge zu treffen , daß er mach an seinem neuen
Wohnort iir die Wählerlisten eingetragen wird ; ver¬
zieht er nach dem 21. Dezember, so bleibt er in seinem
alte !: Wohnort wahlberechtigt.

Wer nicht in die Wählerlisten eingetragen ist, Jann
am 12. Januar nicht mitwählen . Es ist also Sache
und Pflicht sedes Wählers , sich davon zu überzeugen,
daß er ordnungsgemäß eingetragen ist. An _manchen
Orten haben die städtischen Behörden die _ nach¬
ahmenswerte Einrichtung getroffen, au alle in den
Listen verzeichneien Wähler schon vor Beginn der
öffentlichen Auslegung Reichswählerkarten zu ver¬
senden, um die Kontrolle zu erleichtern. Im übrigen
ist es aber Pflicht jedes Wählers , die Kontrolle selbst
auszuüben und , falls er in den Listen fehlt , möglichst
bald nach der Auslegung , jedenfalls aber innerhalb der
achttägigen Einspruchsfrist , seine nachträgliche Ein-
lragung , bezw. die Abänderung der etwa fehlerhaften
Eintragung zu veranlassen. Tenn anderenfalls ist er
am 12. Januar nicht in der Lage, das erste Ehrenrecht
des deutschen Staatsbürgers , das zugleich eine Ehren¬
pflicht bedeutet, sein Wahlrecht, auszuüben.

Braunen , weil ich mich nach beinahe einjährigem Aufent¬
halt unter den Eingeborenen bas erstemal ' aktiv am Ein-
lassieren des Viches beteiligen - und - die bisher an toten
Objekten erlernte Kunst in -der Praxis anweNd-en wollte.

Um 1 Uhr waren wir bereit und trabten durch den
nächtlichen Wald mit seinem für Iden Beobachter interessan¬
ten Leben ; ab und zu tönte aus weiter Ferne das Brüllen
eines Tigers oder -eines Pumas an unser Ohr , oder unsere
fünf Mann starke Kavalkade schreckte Schwärme kleiner
grüner Papageien auf , die dann schreiend weiter im Innern
des Waldes wieder einfielen . Die sogenannten Eis-enbahn-
grillen ließen ihren dem Pfeifen einer Lokomotive durchaus
ähnlichen Pfiff bald hier , baAd -dort -ertönen und weckten in
mir die Empfindung , als ob ich mich in zivilisierter Gegend
befände , bis ich durch den dreimaligen , -etwas klagenden
Pfiff eines Tapirs in die Wirklichkeit zurückversetzt wurde,
wozu übrigens die Moskitos auch ihr gut Teil beitrugen,
überhaupt, ^ wenn das greuliche fliegende und kriechende
Ungeziefer nicht wäre , das einem Dag und Nacht
leine Ruhe gönnt , wären die Unbilden des Ur¬
waldes besser zu ertragen ; das noch unverdorbene Mut
eines „frischen" Europäers -scheint diesen Quälgeistern aber
ganz besonders zuzusagen , denn mit konstanter -Bosheit
setzen sie sich auf die ihnen exponierten Hände und - ins
Gesicht; nur fortgesetztes Rauchen der aromatischen , selbst
angefertigten Zigarren gewährt momentanen -Schutz.

Schon einige Tage vorher -hatte einer meiner Leute
eine Stelle -auSgekundschaftet — ca. 25 Kilometer von
unserem Vager entfernt —, an welcher nachts wildes Vieh
zum Weiden heraustrat , und unser Ritt -galt -einem beson¬
ders fetten und großen fchwarzweiß -en Bullen , der sich an¬
geblich unter dem gemeDeten Trupp befinden sollte. Es
handelte sich um Vieh . welches von den großen , von Bra-

> silien kommenden -Herden abirrt und - sich in den Wäldern

Politische Kbersrch!.
„Knrtnr'- oiitttr."

Deutschland ist das Land der großen Revuen ge¬
worden. Brs zum Kriege von 1870/71 gab es kein?
Monatsschrift , die sich mit den periodischen Zeitschriften
Englands und Frankreichs hätte vergleichen können,
heute dürfen wir auf eine ganze Reche deutscher Revuen
blicken, die mit Genugtuung als Gradmesser hochge¬
spannter Kulturbestrebungen angesehen werden können.
Zu ihnen gehört auch die von Paul Lindau vor sechs-
und-dreißig Jahren begründete Zeitschrift „Nord und
Süd ", über die man gegenwärtig zu berichten darum
Anlaß hat , weil sie wieder in den Verlag von -S . Schott¬
länder übergegang-en ist, aus dem sie vor mehr als
einem Menschenalter hervorgeg-angen war , und weil die
Redaktion von einer namhaften Persönlichkeit über¬
nommen worden ist, an die man hohe Ansprüche zu
stellen hat . Vom 1. Januar ab wird „Nord und Süd"
als Hauptmonatsschrift von dem Professor der Philo¬
sophie D-r . Ludwig 'stein geleitet werden. Was uns
über den Inhalt das ersten Januarhefts mitgeterlt
ivorden ist, spannt die Neugier hoch. Neben einem Auf¬
satz vom Herausgeber unter dem Titel „Kulturpolitik"
wird sich in -diesem Heft finden -ein Artikel vom Fürsten
Karl v. Lichnowsky, dem bekannten Mitglied des
Herrenhauses , „Zur bevorstehenden Reichstagswahl ",
ferner ein Beitrag von Geheimrat Rießer „Zur
inneren Politik ". U. a. sodann werden schreiben der
frühere Staatssekretär Dr . Dernburg über „Aufgaben
des Reichs int neuen Kongogebiet", der bekannte un¬
garische Geograph und Weltreisende Professor Hermann
Vambäry über Persien , Professor L>r . Wilhelm Ostwald
über „Das Gehirn der Welt ", der frühere ungarische
Kultusminister Graf Albert Apponyi über „Inter¬
nationale Rechtsbildungen ". In tvelchem Geiste „Nord
und Süd " fortair geleitet werden soll, darüber orien-
tiert schön und eindrucksvoll der grundlegende Auf¬
satz von Professor Ludwig Stein , aus dem ein heller,
anfeuernder , durchweg auf dem sicheren Boden eines
starken Lebensgefühls beruhender Optimismus spricht.
„Wir haben", so sagt der Verfasser, „uns feit Humanis¬
mus , Renaissance und Reformation beinahe zu Tode
gezweifelt. Es gilt wieder aufzubauen . Der herr¬
schende Individualismus hat diese trennenden Momente
unter den Menschen bis zur Atomisierung allzu sicht¬
bar herausgestellt . Wir wollen fortan Kulturpolitik
treiben d. h. das Zusammenhaltende unter den Men¬
schen, Ständen , Klassen, Berufen , Parteien , Rassen,
Konfessionen, Völkern und Nationen herausheben uad
die ewigen Interessen der menschliche!: Gattung fördern.
Wir känrpfen gegei: alle anarchistische Selbstheit und
wilde egoistische Eigenbrödelei . Jakob Grimm hat
uns das stechende Merkwort hinterlassen : Bei den
Deutschen hat stets das Bedeutungsvolle , nicht das Ge¬
fällige am höchsten gegolten. So wird man denn sehen-
ob „Nord und Süd " durch Tater : und nicht bloß durch
Programme zeigen wird , wohin die Reife gehen soll.
Die ersten Mitarbeiter , die sich der neuen Leitung zur

versteckt HM ; mit der Zeit nimmt -es die Gewohnheiten
des Hochwildes -an , tritt am M -end zum Weiden heraus,
um ein- vis zwei -Stunden nach Sonnena -usgang sich wieder
in . sein Lager im W-ald-e znr-ückznziehen.

Nach beinahe vierstün -dig-öm schaffen Ritt kamen wir
kurz vor lSonnenaUfgang -am Wakdausgang an , saßen Hort
ab , satteAen nach und prüften nttsere Lassos, von 'denen der
Effol -g des Tages in !der Hauptsache -albhing, zum letzten
Male . Dann ging es weiter urid nach kaum fünf Minuten
scharfen Trabes -hatten wir die Genngtu -ung , -das er¬
wartete Vi-eih ungöfähr 800 Meter vom Waldvand entfernt
weiden zu sehen. Run begann die eigentliche J -agd . D-en-
wuffbereiten Lasso schwingend — die Eingeborenen mit
wüstem Geschrei —, galoppierten wir ,^uns strahlenförm -ig
ansbreitend , auf !die -kleine Herde zu, die erschreckt zn-erst in
den Wald 'flüchten wollte , dann aber , als sie sich von allen
Seiten verfolgt sah, nach dem offenen Kamp hin flüchtig
wurde . Die Führung hatte jener schon vorher erwähnte
schw-arzweiHe Bulle übernommen , und unser Bestreben
war , ihn von den übrigen Rindern zu trennen und einzu-
kr-eisen. Die Schnelligkeit meines Renners gab mir rasch
einen Vorsprung vor meinen Begleitern , und ich befand
mich bald in Wurfnähe . Das Jagdfi -eber erfaßte -mich der¬
art , -daß ich, che ich mir dessen bewußt war , mein Lasso durch
die Luft sausen ließ , das sich alÄbakd als -Schlinge um beide
Hörner des Bullen legte . Trotz d-e-s frenetischen Jnbek-
goschreis meiner Knechte und des eigenen Triumphgesühls
blieb ich mir bewußt , daß ich mein Tempo jetzt noch ver¬
schärfen Mußte , um den kassierten Bullen zu übethol -en. Es
besteht sonst die Geisahr, -daß , wenn Rotz oder Reiter ver¬
sagen , das rechte Bein des Reiters durch den straff ge¬
spannten , an dem Sattelgurt befestigten Lasso glatt abge-
schnitten werden kann ; das ist schon häufiger vorgekommen.
Es -gelang mir , dank der Ausdauer -meines -Braunen , auch
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Verfügung gestellt haben, dürfen in Wahrheit als
Kulturpolitiker angesehen werden. Sie vertreten ver¬
schiedene politische Richtungen , aber sie sind allesamt
von der Überzeugung getragen, daß es über den ver¬
gänglichen Interessen des Alltags , die in politischen
Parteibildungen ihren Ausdruck zu finden pflegen,
unvergängliche Kulturwerte gibt, die uns allen heilig
und unantastbar sind.

Airsliindischs Urteils öder das dtmsche
Gfst;ierlrorps.

Ein englischer Fachmann, der die letzten großen
Manöver im östlichen Frankreich und im nördlichen
Deutschland mitgemocht hat , zieht in einem in London
erschienenen Blatte einen Vergleich zwischen der deut¬
schen und französischen Armee, der im allgemeinen sehr
zugunsten der crsteren ausfällt und gibt am Schlüsse
em Urteil über unser Ossrzierkorps wie folgt ab:

„Die größte Kraft der deutschen Armee liegt zwei¬
fellos in der besonderen Organisation ihres Offiziec-
korps. Die deutschen Offiziere sind nicht nur im ganzen
iHeer gebildeter als alle anderen , sie haben auch eine
längere und sachgemäßere Vorbereitung für chre wich¬
tigen Pflichten. Die Kraft und das Gefühl der Zu¬
sammengehörigkeit, das alle diese Männer veremt und
ihnen unter ihren Landsleuten eine so starke Stellung
verleiht , darf nicht unterschätzt werden. Der Einfluß
des deutschen Offiziers besteht in dem Vertrauen,
welches er seinen Untergebenen und jedermann ein¬
flößt . Man glaubt ihm, daß er seinen Dienst beherrscht,
und weiß, daß er pünktlich, energisch und sicher ist.
Man hält ihn für aufopferungsfähiger und ver¬
trauenswürdiger als den Offizier in anderen Armeen.
Tie Erhebung nacf- Jena und .die Triumphe von 1866
und 1870 sind die Werke des preußischen Offiziers . Auf
den Schultern des deutschen Offizierkorps lastet auch
heute die Bürde , das Deutsche Reich zu erhalten ."

Ein französischer Offizier , der Major Driant , ur¬
teilt in einer kleinen Schrift ebenso günstig über das
deutsche Offizierkorps , er sagt darin : „Das Verhalten
der deutschen Offiziere ist unbedingt das von Leuten,
welche wissen, daß sie die erste Stellung im, Staate
einnehmen und die sich gehoben fühlen durch die Siege
der letzten Kriege. Eins ist sicher, daß sie sich ihrem
Berufe ganz hingeben und durch nichts von ihrer Pflicht
abhalten lassen. Unzweifelhaft ist, daß sie einen aus¬
erlesenen Teil der Nation bilden, der in seiner gleich¬
wertigen Zusammensetzung einzig dasteht. Das , was
jeden von ihnen beseelt, ist Liebe zum Waffenhandwerk,
Stolz auf d'e Uniform , hohes Verständnis für Kame¬
radschaft. Unbeteiligt an politischen Treibereien „und
Angebereien der eigenen Kameraden ist bei Beförde¬
rung derselben nur die Tüchtigkeit maßgebend."

Mit hoher Genugtuung können die deutschen Offi¬
ziere auf das ihnen von englischen und französischen
Kameraden gezollte Lob blicken.

* Die englischen Pläne auf Wilhelmshaven . Von
einem Offizier «ns einer Stadt an der Nordstze, der an¬
geblich „aus bester Quelle " schöpft, erhält die „Rhein .-Westf.
Ztg, " folgende Mitteilungen : „Allmählich werden hier
Einzelheiten über die Spionage -AngelegeNheit bekannt , an
der neben dein kürzlich entflohenen Schutzmann Glauß
leider auch eine Reihe von Angehörigen der kaiserlichen
Marine beteiligt ist. Was man in eingcweihten Kreisen
über die Sache hört , klingt geradezu ungeheuerlich , und ibie
ärgsten Befürchtungen , die man hegen konnte, werid.cn
übertrofffen. Man wird sich erinnern , daß in der kritischen
Zeit kurz vor Abschluß des MarokkoMbkommens — es war
dies die dritte gefährliche Phase im Verlauf der Verhand¬
lungen — das erftc G eschwader der Hochsee¬
flotte,  in dein sich die sämtlichen 7 bisher fertigen dcnt-

bald das Tier zu überholen , und ich versetzte ihm im Vor¬
beirasen mit der Peitsche ein paar heftige Hiebe . über
Schnauze und Kopf, wodurch bekanntlich auch der wildeste
Lauf verlangsamt Wird. Meine schlechter berittenen Be¬
gleiter konnten nun anffommen und brachten den immer
noch galoppierenden Bullen vermittels eines geschickt um
die Hinterbeine geworfenen Lassos zu Fall . Ihm den
Schwanz zwischen den Hinterbeinen durchziehen — wodurch
ihm das Aufsichen unmöglich gemacht wird — und ihn
an allen Vieren zu fesseln, War das Werk eines Augenblicks.

War das Einfangen des Schlachtviehs schon schwierig,
so stand uns doch noch eine schwierigere Prozedur bevor,
weil wir das Tier aus Mangel an Beförderungsmitteln
nicht direkt am Platze schlachten konnten . Es sollte auf
seinen eigenen Beinen nach unserem Lager lausen . Nach
ILandessitte wird nun dem Vieh die Nase durchbohrt
und der um die Hörner liegende Lasso durch diese geknüpft,
.um das Tier besser leiten zu können. Doch widersetzte ich
.mich diesmal diesem mir grausam erscheinenden Brauche,
Hatte es jedoch bald zu bereuen.

Nachdem wir , und vor allem die Pferde , wieder zu
Atem gekommen waren , machten wir uns marschbereit und
lösten dann die Fefföln des Bullen ; den schien jedoch die
Wut gefaßt zu haben , denn kaum fühlte er sich frei , als cr
auch schon versuchte, mein Pferd anzunehmen . Die wilde
Jagd begann nun von neuem , nur umgekehrt , denn dies¬
mal !war ich der Verfolgte und der vermittels des Lassos
tan meinem Sattel befestigte Bulle der Verfolger . Mein«
einzige Verteidigung waren wiederum Peitschenhiebe über
Kopf und Schnauze , uüd es war eine Erlösung Kr mich, als
einer der Eingeborenen mir zu rief, sie würden den Bullen
aufs neue zu Fall bringen . Das geschah, und jetzt wider¬
setzte ich mich nicht mehr und sah sogar mit gewisser Be¬
friedigung zu, als an dem Bullen die Nasenoperation vorge-
nominen wurde . Ter Verlauf des weiteren Transportes
ließ mich die Nützlichkeit dieser Sitte erkennen, denn so
machtlos man gegen wildes Vieh ist, wenn es den Lasso
nur um die Hörner hat , so sehr hat man es bei der Nascn-
sührung in der Hand . Der kleinste Zug genügt , um es zu
lenken und von allen Extravaganzen und Angriffsgelüsten
zu kuriere
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scheu großen Liuierflchisfe der „Nassau "- und der „Ostsries-
land "-Masse befinden , längere Zeit Mungen zwischen
Helgoland und der Jade Vornahmen , ohne, wie dies sonst
die Regel war , abends nach Wilhelmshaven zurückzukchren.
Nur ein Routincdampser vermittelte den täglichen Ver¬
kehr zwischen Geschwader und KriegShafen , während die
beiden Dreadnought -Divisionen sich ständig auf hoher See
hielten . Waren damals auch die Faberschen Enthüllungen
noch nicht erfolgt , so wußte man bei uns 'doch, daß man
ans der Hut sein mußte , und so wurde dieses auffällige
Verweilen des Geschwaders in See meist als Vorsichts¬
maßregel gegen einen eventuellen Überfall von Westen her
ausgelegt . Tatsächlich lagen die Dinge aber anders , und
wie ernst sie lagen , darüber hört man aus bester Quelle
folgendes : Wiederholt einlaufende Wertsendung«  n
an einige Deckoffiziere und Obermaate  erregten
bei der Posiibehörde Verdacht, und man schritt schließlich
zur Beschlagnahme solcher Sendungen . Es ergab sich dar¬
aus , daß von den genannten Martneangchörigon den eng¬
lischen Marinebehörden die Pläne der Einsahrt-
schleusen  zum Wilhökmshavener Krieg sh äsen,  die
Pläne der Süßwasserversorgung und !das geheime S 'ignal-
buch verraten  worden waren . Die Einfahrtsschleusen,
die die einzigen Zugänge des Kriegshafens zur See bilden,
sollten im gegebenen Augenblick gesprengt  werden.
Wilhelmshaven wäre dadurch als KriegÄMsen in wenigen
Sekunden total unbrauchbar geworden und sämtliche im
Hafen liegende Kriegsschiffe hätten sich in einer Falle be¬
funden , in der sie zum mindesten auf Wochen Hinaus ein¬
geschlossen gewesen wären , ohne sich von ihren Liegeplätzen
rühren zu können. Das Deutsche Reich wäre damit in der
ersten und wichtigsten Phase des Krieges in der Nordsee
völlig Wehrlos  gewesen , zumal zurzeit die Ver¬
breiterung des Kaiser -Wilhelm -Kanals noch nicht fertig¬
gestellt ist unid Kattegat und Gkagerak sowie Belte und
Sund natürlich sofort durch Minen verschlossen worden
wären . Um dieser Gefahr zu entgehen , hielt sich also das
deutsche Hochsee-Gsschwader offenbar wochenlang in See
ans. Auf diese Gefahr bezog sich auch die offiziös nur ganz
kurz erwähnte Besprechung , die der Kaiser vor einigen
Wochen mit dem Staatssekretär des Reichsmarineamts,
dem Chef !des Admiralstabs der Marine und dem Chef des
Marinekabinetts hatte ."

* Deutscher Verband für Frauenstimmrecht . In einer
dieser Tage in Berlin stattgohaibten Volksversammlung zu
den Reichstagswahlen wurden „die Forderungen der
Frauen an den neuen Reichstag " von den drei Rednerinnen
aufgestellt . Zunächst sprach Frau Camilla Iellinek
über die Frauenforderungen in bezug ans Eherecht , Staats¬
angehörigkeit , Unterstützungswohnsitz und zu der in Aus¬
sicht stehenden Reform des Strafrechts . Die sozialpolitischen
Fordsrungen erhob Frau Maria Lischnewska.  Frau
Toni Breitscheid  trat für die politischen Forderungen
der Frauen ein ; von dem neuen Reichstag erwarten sie
vor allem energische Maßnahmen zur Linderung der Naih-
rungsmittelteuerung , ein freies Koalitionsrecht und Frie¬
densgarantien . Alle diese Forderungen würden sich ernst
verwirklichen lassen, wenn die Frauen durch Erlangung
ihrer staatsbürgerlichen Recht« an der Gesetzgebung teil-
nchmsn könnten . In dem Schlußwort gab Frau Minna
Cauer  einen Ausblick in die Zukunft.

* Der Ausschuß des Deutschen HandelstageS beschäf¬
tigte sich in seiner letzten Sitzung u . a . mit der Frage der
Gutachjste  rkammkör ., unter welchem Namen in
Manchen Orten die von den 'Handelskammern und Ge¬
richten bestellten und vereidigten Sachverständigen sich zu-
sammengsschlossen haben . Die VersamiNlung erblickte in
der Anwendung dieses Namens (Kammer ) die Gefahr
einer Täuschung darüber , daß es sich nicht nm behördliche
Organe handle . Er Krach sich auf Grund des von De . Rocke
(Hannover ) erstatteten Berichts dafür aus , daß aus Besei¬
tigung dieses Namens hingswirkt werden müsse. Ferner
gab er eine EMärung gegen diese Gutachter „kamimer" ab.

ob. Feuerbestattung und Viraimtät . In einer vom
Berliner Zweigverein der internationalen abolitionisiischen
Föderation eiNberusenen FrmienversaMmlung , die im

Architektenhause tagte , sprachen zu dem Thema »Fewrb
stattung und Virginität " die Vorsitzende, Fräulein
Pappritz , Fräulein Dt . jur . Westerkamp und Frame-
Dt . med . Agnes Bluhm , die vom ethischen, jnristrschen m>
medizinischen 'Standpunkt ans darlegten , wie zweck-os^
empörend  die Bestimmung des 'Feueibestattungsge -M
sei, daß weibliche Leichen vor der Einäscherung aus M
Jungfräulichkeit hin untersucht werden sollen. Die B«
fammlung , die lediglich aus Frauen bestand, nahm foIß cn
gewiß durchaus berechtigte Resolution an:

„Die im Architektenhause in Berlin tagende Frauerw»
fammlung , einberufen vom Berliner Zwergverem der Mn
nationalen abolitionistischen Föderation , erhebt Protest ß-ß.
die in den Ausführungsanweisungen des Herrn Mimster-
Innern zu dem Gesetz, betreffend die Feuerbestattung vo¬
ll . Sevtember 1911, enthaltene Bestimmung: Der Befund emc
Virginität ist zu erwähnen. Diese Untersuchung
juristischen Standpunkt zwecklos, vom med:zmischen, s -a-^
Punkt wertlos , da die einwandfreie Konstatierung, ob Vrrgmn
vorliegt. Kr den gewissenhaften Arzt unmöglich ist, und o°
menschlichen und ethischen Gesichtspunkte als em Eingr ' w
in das intimste Privatleben  emer Verstorbenen war
aus zu verwerfen. Durch die Aufnahme emer derartm -u *■’

ltachtung in dem Totenschein wird der üblen Na chre
-it+tiX <38,io fährt*  pinpr Q̂ rimrfrpn -eit . DlCdir und Tor geöffnet. Die Ehre einer Verstorvenen, die M«

mehr in der Lage ist, sich zu verteidigen, konnte aufs emvsw
lichste gekränkt und der gute Ruf ganzer Familien uniergrao^wevden. Die anwesenden Frauen Berlins richten daher
den Herrn Minister des Innern die dringende. Bitte , ®
nannte Bestimmung, die das Gefühl ihrer weiblichen
wie ihr ethisches Empfinden aufs tiefste verletzt,  srre,«
zu wollen." .. . g

* Der Ankauf eines neuen Zeppelinlustschiffs für » .
Reich. Wie die „Braunischw. Landesztg ." meldet , hat
Reichsregierung beschlossen, ein neues ZepPeliNlufM n
anzukaüsen und mit der Zeppeliiswerft in Verhandlung
darüber einzutreten.

* Ein anmaßender Fremdling . Der „Rhoin .-We!
Zig ." wird folgender Vorfall aus Dortmund mitgetem-
„Am Montag , nachts gegen 1 Uhr, kam in ein Dortmund
CasShaus , in dem eine Musikkapelle spielte , ein Franzoi >
der bald nach seinem geräuschvollen Eintritt verlangte , "
Kapelle sollte die Marseillaise spielen . Als man P# vL
Spielen der Marseillaise vevbät und dagegen 'das SPw
von „Deutschland, Deutschland über alles " verlangte , h^- „
der Franzose die 'Stirn , zu schreien: „Was Deutschl-aw
Pfui Deutschland !" Eine körperliche Züchtignng und E'n
Festnahme durch einen 'Schutzmann war die Folge ."

tz . Einjährig - Freiwillige und Pflichlfortbildung '
schule. Wie uns mitgeteilt wird , ist jetzt die wichns
Frage , bb HaNdlungslöhrlinge,die 'das oinjährigas-
willige Examen bestanden haben, auch zum Besuch
PflichtfortbUdungsschulen gezwungen sind, durch öe
Regierungspräsidenten von Schleswig in einem Sonde l
falle entschieden lvorden . Der Nsgierungspräsident hat am
eine Anfrage entschieden, daß auch Kr Einjährrg -Freiwilnü
die Pflicht zum Besuche der Fortbitdnngsschulen öestey
Früher hüben bekanntlich die Regierungen , die in svlch
Fragen nach einheitlichen Gesichtspunkten verführen , anvc
entschieden und ibie Pflicht des Besuches 'der FortbÄdunS^
schule durch Einjährig -Freiwillige verneint.

*  Ein Weihnachtsbäumchen Kr die Deutschen in
tirol . Es ist eine schöne Gopflogenheit , daß aus den reE
deutschen Landen alljährlich Kr Ibie in ihrer NationaUta
'hartbsdrängten deutschen Stmmesbvüder in Südtirol zu
Weihnachtszeit Geldspeuiden und andere lGaben geschia
werden , um sie dädurch an dem schönsten ideutschen
an ihre Zusammengehörigkeit mit der großen deutsch^
VöWevfami'lie besonders eindringlich zu mahnen und <
ihrem nationalen Gefühl zu stärken. In diesem Jahre stu
infolge von mancherlei Unestäuden die Gaben etwas s P "
l ich er als sonst geflossen, uüd wir wenden uns day
nochmals in letzter Stuüde an die Leser unseres B âi>
mit der herzlichen Bitte , ihr Scherflein für diöfe Nation«
Sache beizutragen . Speüdcn wevden erbeten direkt «
Herrn Rentner Friedrich Karl Schilide in ObernM
Meran in Tirol . Wer schnell gibt , gibt doppelt!

WttkUremeamrq.
Der schwarzblane Block. Das Zentrum unterstützt d

Kaüdidaten der konservativen Partei noch in einer R0"

Ohne jsden weiteren Unfall kamen wir nachmittags
gegen 4 Uhr wieder im Lager an und begäben uns sofort
ans Schlachten. Das geschah damals noch auf recht rohe
Weise uüd es ist mir erst später .gelungen , den fcsort töten¬
den Geüickstich, den ich während der überfahrt ans dönr
Dampfer säh , bei meinen Leuten einziüführ-en.

Müdigkeit uüd Hunger waren vergessen. Mit affen¬
artiger Geschwiüdigkeit verstehen es die Eingdboreuen , ein
Tier äbKühänten , und in unglaüMch kurzer Zeit wurde
din lukullisches Mühl , .bestehend aus BMillon , sehr zähem
igekochtem Fleisch mit gestampftem Mais und nicht minder
zähem Spießbraten , aufgetragen . Aber es mundete auch
mir gar köstlich. Es ist übrigens ganz -unglaublich , welche
Mengen von frischem Fleisch die Eingeborenen bei solchen
Gelegenheiten vertilgen können. So schoß ich z. B . einmal
.zwei BlAdschweine, Peoaris , die in einer Macht von den
neun anwesenden Leuten mit Stumpf und Stidl verzehrt
'wurden , gewiß eine ganz anständige Leistung.

Die Herrlichkeit des frischen Fleisches dauert jsdoch in¬
folge der großen Hitze nur zwei Tage , und der Rest, oder
vielmehr der Hauptteil , wird in daumendicke, ca. 70 bis
80 Zentimeter lange Streifen geschnitten , die, Wer dir
Lassos aüfgohängt , in der Sonne trocknen, um später 'mit
Mais oder brasilianischen Bohnen gekocht, die Haupt¬
nahrung W bilden.

Wie gewöhnlich setzte ich mich am Abend zu den Ein¬
geborenen an das stets geschürte Feuep um noch Mate zu
trinken , nüd wir unterhielten uns 'darüber , db uns dies¬
mal Widder, wie schon öfters , nach dem Ŝchlachten ein
Tiger seinen Besuch abstatten würde , um sich alles Erreich¬
bare anzneignen und uns dafür nur seine Fußspuren zu
Hinterlassen . Allmählich verstunlmte die Unterhaltung und
jeder suchte seine Lagerstätte auf . Ich in meinem Zelte,
welches etwa 30 Meter von den Palmblätterhütten der Ein¬
geborenen stand . Sei es nun , daß ich übermüde war , sei
es , daß der ungewohnte reichliche Fleilschge.nuß mich am
Schlafen hinderte , kurz, ich konnte nicht zur Ruhe kommen
und lag wohl Mer StuNden aus meinem , aus meinem
Sattelzeug bereiteten , übrigens verhältnismäßig ganz be¬
quemen Lager und überdachte nochmals den anstrengenden,
aufregendm Ritt.

Die nächtliche Ruhe wurde nur durch zeitweil«
Schreien der Nachtvögel und regelmäßiges Schnatr <̂ tz
meiner Leute unterbrochen , bis sich unter diese Töne ^
ein neues Geräusch, wie von zerbrechenden Knochen, miW '
Mir siel sofort unsere letzte Unterhaltung ein und ; vo
ständig ermuntert , kroch ich geräuschlos unter dem MoZki
netz hervor und ergriff meine stets >gelädene neben wew
„Bette " an einem Pfahl löhnende getreue Büchsflinte . " I
sichtig vorwärtskriechend , bemerkte ich, vom Mond « "
beleuchtet, ungefähr 25 Meter von mir entfernt, . e‘1'
mittelgroßen Tiger , der sich eifrig mit den beiseite S
worsenen -Knochen beschästigie. Von meinem äugend^
lichen Stande aus hatte ich die Bestie direkt spitz von
stehen, so 'daß bei dem immerhin unsicheren Büchsew'
an einen Kernschuß nicht zu denlen war . Der Wiüd M
güüstig , und so riskierte ich daher , das Gewehr halb .
Anschlag, mich selbst 'im Schaiten des Zeltes halt «' '
mehrere Schritte seiMärts zu tun , bis der Tiger vsi
das Knacken eines Zweiges veranlaßt , eine ha^ w^
Wendung machte und mir so ein gutes Ziel bot . b
wußte , daß ein verwundeter Tiger den Menschen augrc^
und hatte trotz meines begreiflichen Jagdsiebers >
viel Überlegung , mich nicht zu übereilen , sondern
Schießvorschrift langsam ins Ziel zu gehen. So Ŝ w«
ich meine Ruhe plötzlich wieder . Als der Schuß
sah ich, wie die Bestie einen gewaltigen Sprung nach -
wärts machte, wie sie sich überschlng und dann liegen vl»
Obgleich ich den Schrotlau 'f mit Posten geladen hatte , _ _
ich schnell nochmals Kugel , um auf alle Eventualitäten v
bereitet zu sein. Aber diese Vorsicht stellte sich als u -
flüssig heraus , denn als die Eingeborenen auf den Sw
Hin erschreckt aus ihrer Hütte eilten , fanden sie «a
Verwunderung den Tiger in den letzten Zuckungen '
Wie es sich heraussiellte , hatte ich 'ihnr einen Herzschüß %^
gebracht. Das Fell wuvde von den Eiugoborenen fli» i
gerecht abgezogen und präpariert und bWdet^ jetzt ® „
schön« Erinnerung an jenen Kr mich so ereignisrel >
Tag . Zwar hatte ich später noch mehrmals Gelegen ! .
auf Tiger zu -Schuß zu kommen, doch ist mir naturgem,
diese erst« Jagdirophäe die liebste geblieben . v-
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Weiterer Kreis« im ersten Wählgang, so in den sächsischen
Wahlkreisen Bautzen, Freiberg, SöMta , Oschay-Grtmnra,

Burgstädt-Flöha, ferner in Glogau, in Anrich, in
^Ear und in den meisten Kreisen des Regierungs¬
bezirks Cassel.
L*——_ - - - ~—

Ausland.
Zsterreich -Urrgar » .

Die Wahlen in Kroatien. Der zweite Wahltag vervoll¬
ständigt den Sieg der Opposition,  die bereits die
Molnte Mehrheit der Sabormandale besitzt,

ivmkvslöt.
Reue Einwände Pellet ans gegen das deutsch-ftanzö-

Pche Abkommen. Der Deputierte und frühere Marine-
Minister Pellets«  erhebt im „Matin " die lebhaftesten
Bedenken gegen das deutsch-französtsche Abkonrinen, indem
Er u. a schreibt: Der Sultan wird die Souveränität
Frankreichs ohne Schwierigkeiten annehmen; er kann nutzt
Adders, aber die 8 Millionm Marokkaner werden wohl
weniger gefügig sein. Es wird wohl auch nicht an euro¬
päischen Hetzern  fehlen, um sie M Uttbotmätzigkeiten auf-
Macheln. Übrigens darf man voraussehen, daß aucy unsere
Militärs,  so oft sie in Aktion treten werden, das Ihrige
Ntt Ausdehnung der Kämpfe beitragen werden, die ja ihre
Daseinsberechtigung bilden. Wir haben also lang¬
jährige blutige Expeditionen  in einem unge¬
heuren straßenlosen Gebiet vor uns , und wir dürfen keine
Schlappe erleiden, denn wir sind Europa gegenüber für d;e
Srdrmng in Marokko verantwortlich. Und wo werden wir
die große Truppenmacht  hernehmen , die wir zur
Unterdrückung der Unruhen und Aufstände brauchen werden.
Mr haben vor alle«; Mühe, uns eine Kolonial-
ftintee  für unsere gegenwärtigen kolonialenBesitzungenM
^erschaffen Werden 'wir vielleicht die Truppen des
Mutterlandes nach Marokko schicken? Das wäre ein ge-
>al,rliches Abenteuer. Wie würde man dann das marokka-
brsche Protektorat bei uns verwünschen, und wäre es nicht
Eibe Art von Verrat, die Streitkräste des Mutterlandes
in zersplittern  in einem Augenblick, wo die marokka¬
nischen Schwierigkeiten die Angriffslust unserer erwaigen
Bünde wachrusen könnten? Aber abgesehen davon und
k-tt vielen Millionen, die das Unternehmen verschlingen
tvird — wer ist so naiv, in dem deutsch-französischen Ab¬
kommen ein Unterpfand des Friedens  zu erblicken?
Die Verpflichtungen, die wir zur Wahrung der wirffchast-
uchen Gleichheit übernommen haben, werden eine uner¬
schöpfliche Quelle  von gefährlichen Schwierigkeiten

Streitigkeiten bilden, die zu den schlimmsten Verwicke-
^bngen führen können.

Die Lehren der „LibertL"-Katastroyhc. Der Marine-
Ainister hat eine Reihe von Maßnahmen gerroffen, um
Unglückssüllen, wie der „L ib exts "-Katastrop  h e vor-
Abeugen Unter anderem wurde beschlossen, erstens die
Drähte der elektrischen Leitungen in den Pulverkammern
M einem Metallgewebe  zu umgeben, um die Pul-
"ergase vor den Funken eines Kurzschlusses zu schützen, und
zweitens den elektrischen Strom nach Beendigung der Ar¬
beit in den Pulverkammern vollständig zu unterbrechen.
Berner sollen die Wände der Pulverkammern mit einer
Asbest Verkleidung  versehen werden. Schließlich
werden Versuche gemacht, um eine Vorrichtung zu finden,
Mch pie im Falle einer abnormen Temperaturerhöhung in
M Pulverkammern deren Ersäufung  autonratisch cr-
Mgen soll. . ^

Die russischen Anleihegerüchte. Wie die „Humamts"
Meldet, hat der kozialistisck.e Deputierte Dumas in einem
ft>t den russischen Revolutionär Burzew gerichteten
Schreiben den Entschluß geäußert, seine vor mehreren
Monaten eingebrachte Interpellation Wer die russischen
Finanzen wieder auszunehmen, falls die aus Anlaß der
Pariser Reffe Wasonows aufgetauchten AnleihogerÄchts
ßteffbure Form annehmen sollten.
. Pistolenducll zwischen zwei Journalisten . Infolge eines
politischen Streites fand in Paris ein Pistolenduell des
Journalisten Simson mit dem italienischen Journalisten
^aragnant statt. Der Zweikampf verlief unblutig.

England.
^ Verschiebung der deutsch-englischen Ausstellung. Die
mr Mg in London geplante deuffch-englische Ausstellung
ist vorläufig bis 1914 verschoben worden.

Türkei.
. Eine österreichische Erklärung zur Dardanell - nstage.
Der österreichisch-ungarische Botschafter Markgraf Palla-
vicini hat vorgestom dem Minister des Äußern Asstm dis
bedeutsame Erklärrmg abgegeben, daß seine Regi-rung sich
für die Beibehaltung  des bestehenden Rechtszu-
nündes enffprechend den Verträgen Wer die Meerengen-
Kage aussprechen werde, solange nicht eine Lösung gesun¬
ken sei, welche die Rechte der Türkei und zugleich die der
Übrigen Signatarmächte zu sichern geeignet sei. Der
deutsche Botschafter Frhr . v. Marschall hat der Pforte eine
Erlöge ErkläMNg abgegeben.

Mavakka.
. Das französisch-spanische Polizeimandat. Der „Petit
Parisien" berichtet gegenüber anderslautendcn Meldungen,

sei nicht nötig, behufs Verlängerung  des am 31.
Dezember erlöschenden französisch - spanischen
Polizeimandats im marokkanischen Hasen
Verhandlungenmit den S ignatar Mächten der Wgecrrasakte
^rzuknüpfen. Sultan Muleh Hafid  habe lediglich die
Regierungen Frankreichs und Spaniens ersucht, ihre Offi¬
ziere und Unteroffiziere an der Spitze der Polizeftabors
öü belassen. Außerdem habe sich der Sultan an die
bUrroWanffche Staatsbank gewendet, um die für die Erhal¬
tung der Polizeitruppe erforderlichenGeldmittel zur Ver¬
wägung zu haben.

Uerernigte Staate «.
Der Vertrag mit Rußland. Trotz Rußlands Protest

Märien führende Männer im Senat , daß die Ent¬
schließung, welche die Resolution des Repräsentantenhauses
öchar abändere, Wer sich für die Aufhebung des Vertrages
wfi Rußland ausspreche, am Montag angeymmen  wer¬
ben dürfte. — Präsident Taft hat unmittelbar nach hem
Besuch des russischen Botschafters fünf Mitglieder des

Wiesvaderrrr TagvLM»
Kabinetts zu einer Sondersitzung im Weißen Hause einge-
laden. Damus geht Hervor, daß der Präsident de-rn
russischen Protest  gegen die Aufgabe des Vertrages von
1832 ernste Bedeutung betmißt. — Der Mini st errat
beschäftigte sich bis Mitternacht Mit der Lage, die bezüglich
des Handelsvertrags mit Rußland entstanden ist. Dem
Vernehmen nach wurde eine Botschaft an den Senat auf¬
gesetzt, in ider dieser dringend ersucht wird , eine Resolution
zur Befürwortung der Kündigung des Vertrags anzu-
nehmen, die keinerlei verletzende Wendung enthält.

Banderbilt operiert. Cornelius VaNderbilt hat sich
einer Blinddavnwperation unterzogen. Es besieht keine
Gefahr für den Patienten.

Ire Revolution in Chüm.
Ein Sieg der Kaiserlichen in Tschistr. In Tschffu nah¬

men gestern nacht Polizeitruppen uNd ein Teil der loyalen
Truppe;: den Namen des Taotais ein. Der Chef der Revo¬
lutionsverwaltung wurde in ihre Gewalt gebracht. Drei
Kriegsschiffeder Aufständischen sind >nach Schanghai ab-
gegamgen.

Eine weitere Niederlage der Aufständischen. Die
Mandschugarnisan von Kintschau ergab stch. Die Ansstän¬
dischen in lSchansi sind demoralisiert und flöhen vor den
Kaiserlichen.

Die Friedensverhandlungen. Tangshaohi, der
FriedenKgelegierteYuaNschMis, ist von Peking in S cha n g-
hai eingetrofferi!, von einer großen Anzahl Personen, dar¬
unter von dem englischen, russischen und amerikanischen
Konsul, sowie von den offiziellen Vertretern, der Aufstän¬
dischen empfangen. Tanashaoyi wird mit dem Friedens¬
delegierten der AufständischenWutingsang heute Zusam¬
mentreffen.

Die englisch-japanische Intervention.
Das japanische Ministerium des Äußern, erklärte die

Blättermeldung verfrüht, daß England und Japan überein¬
kamen, eine gemeinsame Intervention in China zu unter¬
nehmen. — Nichtsdestowenigerwird in Tokio ein solcher
Schritt erwartet. Ein Blatt erklärt, falls die vorgeschlage-
nen Friedensbedingungen abgelehnt werden sollten, wür-
dm die Heiden Mächte enffcheidende Maßnahmen er-
greffen. _ _ _

Atrs Stadt «nd Land»
Miesdadsnev MachrichtLU.

Das Kaiserschloß in Wiesbaden.
Wir erhalten nachstehende Zuschrift:
Immer und immer wieder hört man von der „eventu¬

ellen" Erbauung eines Kaiserschlosses in Wiesbaden reden.
So weit ich informiert bin, ist an maßgebeüder Stelle die¬
ser Gedanke kaum, geschweige gar ernstlich, in Erwägung
gezogen, er rührt vielmehr von einigen anregenden Seiten
her. und man hat im Auge, besonders auch Ihre Majestät
die Kaiserin länger hier in unserem schönen, milden, so
überaus abwechselungsreichcnWiesbaden zu sesseln. Der
ganze Plan ist entschieden lobenswert und zeugt von
weitem Mick. Wir wissen, daß kaum eine Stadt des
Ztcichs lieber von Seiner Majestät ausgesucht wird als ge¬
rade ' Wiesbaden. Seine -gelvohnten MorFenspazierritte
durch !das liebliche Nerotal, durch die herrlichen̂ von grü-
neNdeit Wiesen und entzückenden Durchblicken stimmungs¬
voll unterbrochenen Buchenwälder, an deren Rändern das
Reh sorglos äst uNd den Wanderer treuherzig anäugt , Wäl¬
der, ans denen tausend Stimmchen der verschiedensten
Vogelarten hcraushallen, dem Schöpfer dankend und uns
Frieden veMndend , beleben und erfreuen unseren Herr¬
scher sichtlich, und ganz Wiesbaden kann nran zu der Zeit
auf den Straßen sehen, wenn der Kaffer von seinem Mor¬
genritt znrnckkehrt, um aus seinem frischM Anüitz einen
wohlwollenden, zusrieden lächelnden Blick aufzufangen.

Durch die alljährlichen Festspiele hat unsere Stadt eine
weit über die Grenzen des Reichs hinausreichende Be¬
rühmtheit erlangt — Wiesbaden als WelKuvstadt hat ja
seine Bedeutung für sich. Wiesbaden weiß, wem es so
überaus viel verdankt. Geschlossen sieht daher unsere Ein¬
wohnerschaft hinter dem Gedanken, und mit Freuden würde
sie es begrüßen, wenn die Errichtung eines Kaiserschlosses
an geeigneter Stelle zur Tat werden würde. Gilt es doch,
demjenigen eine bescheidene Daukesbezcngung zu erweisen,
der unserem Herzen so nahe, der gerne bei uns weilt und
sich bei uns wohl fühlt, dem Kaiser. Und welche Freude
könnten wir gleichzeitig unserem Landesherm wie uns
allen damit bereiten, wenn es uns gelänge, durch ein
Kafferschloß auch Ihre Majestät die Kaiserin längere Zeit
hier M wissen? ,

Aber auch in materieller Hinsicht muß es als sehr wün¬
schenswert erachtet werden, daß wir die uns gebotene gün¬
stige Gelegenheit nicht uNbenützt vorWergchen lassen. Wenn
die kaiserliche Familie hier alljährlich mehrere Wochlen
Wdhnung nchmen würde, so bedeutet das ohnehin einen
großen pekuniären Vorteil für die hiesige Geschäftsw>olt.
Es würde dadurch aber auch die Zahl der Besucher unserer
Stadt erhöht und mit der Errichtung eines Kaiserschlosses
ein bedeutender uüd dauernder FreMdenzuzug eiuletzen aus
Kreffsn, die von unserer Steuevkasse mit wohlwollenden
Augen angesehen werden und die allen Erwerbsklassen
Verdienst zukommen lassen würden. Wir müssen heutzu¬
tage Kaufmann und nochmals Kaufmairn sein und können
uns nicht hinter dem Gedanken verkapseln, Wiesbaden ist
Wiesbaden uNd dm Kochbrunnen haben nur wir . So
konnte man vielleicht noch vor 10 Jahren denken. Heute
liegen durch die modernen VerkehrsverMtnfffe und das
Aufbieten anderer Städte die Verhältnisse ganz anders.
Heute haben ivir mit der Konkurrenz anderer Städte zu
rechnen Muß uns denn nicht folgende Betrachtung zu
denken Veran'lassrnrg geben? Rach einer Ausstellung des
Statistischen Amts betrug im Jahre 1910 der Reinzuzug
von Wohnungen in : Hannover 2788, Düsseldorf 633,
Wiesbaden  122. . . ^ m

Gewiß haben wir hier mit ganz anderen Verhältnissen
zu rechnen, doch liegen auch ziweifellos sehr viele und ge¬
wichtige Gründe vor, die zu der BchtMMM Wlp,
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daß traut, worauf es doch in Wiesbaden besoüders ankonr-
men muß, sowohl den besser situierten Mittelstand wie auch
die reichen Familien (daß über 200 Millionäre hier woh¬
nen sollen, besagt im Grunde noch nichts, da .gerade dies«
Kreise vielfach ihr Geld nicht in Wiesbaden ausgeben)
ich meine, daß diese bemittelteren Klaffen hier sefthaft zu
machen, dauemd zu fesseln, wir noch nicht heraus haben.
Was würde wohl Düsseldorf oder Schöneberg-Berlin dar¬
um geben, wenn sie auch Nur ein Stüchh-M Wiesbaden
hätten ? Wie ist z. B. in Charlottenburg am Reichskanz-
lerplatz, in Schömberg am Baherffchen Platz in kaum vier
Jahren ein vollständig neues herrliches Viertel entstanden.
Vereinsamte kümmerliche Schuttabladesiellen würden da
heute ebenso wie früher die Flur zieren, wenn nicht dis
Stadt selbst in richtiger Erkenntnis der Sachlage und in
richtiger Weise eingegriffen hätte durch Verschönerungen,
durch Schmuckanlagen, vor allen Dingen durch Ausbau
der Straßenzüge und Anlage fertiger Bau¬
stellen.  Wie denkt man hierüber bei uns ? Die Taffache,
daß unser ansgesproch-en schönster, gesündester und beson¬
ders günstig gelegener ganzer nördlicher Stadtteil heute
noch eine Wüste wäre, wenn nicht ein König «Äil-ge hun¬
derttausend Märkevchen für den Bau der Rossefftraß« vor¬
geschossen hätte, mag an dieser Stelle Antwort genügend
sein. Sistd das denn Schulden, wenn die Stadt zum Zweck
notwendiger Verbesserungen und Anlage ganzer Stmtzen-
züg-e Geld aufmmmt ? Dadurch schaffen wir uns doch einen
Wertzuwachs und ebnen uns die Wege, unsere Finanzlage
zu verbessern!

Heraus mit dem Gedanken und zielbewutzt her Ver¬
wirklichung zugestrebt in der wahren Erkenntnis, daß wir
durch Errichtung eines Kaiserschlosses in Wiesbaden ein-
mal unserem LaNdesherrn eine Freude bereiten und da¬
durch unserer Stadt ein Aufblühen gswährlefftet wird, das
sie zuvor kaum gekannt. Wohin? Das Schloß muß erhöht
liegen, die Laige ruhig, ohne Tramverkehr, vornehm ab¬
geschlossen, inmitten herrlicher alter Parkanliagen und
schöner Gärten. Cs muß entzückende Fernblicke gewähren
ans Stadt und Taunus . Es nmß bequeme Verbindungs¬
wege — Fahr - uNd Reitwege — zur Stadt und zum Wald
haben, es muß unweit des Wiesbadener Waldes liegen.
Welches !Gebiet enffpricht diesen Anforderungen am ehe¬
sten? Besonders geeignet wäre früher das Königsche Be¬
sitztum gewesen. Aber auch das sogenannte Krüppelheim-
geläNde oder noch weiter zurück das Hosgut Geisberg dürs¬
ten vorzügliche Baustellen für ein Kaiserschloß abgeben, wo
zudem dort noch Land billig zu haben ist. Man sehe und
erwäge vorurteilsfrei sMst.

Baron Kurt von und zu Pullitz.

Weihnachts- und SÄvesterkarpsen.
Der Karpfen ist im größten Teil des Deuffchen Reichs

ein öbeNso wichtiger Weihnachtsartikelwie der Chrfftbanm
und in Norddeuffchlandgehört er zu einer richtigen SA-
vesterseier ebenso gut wie ein Glas Punsch. Leider ist
damit in de« meffterr Gegenden unseres Vaterlandes die
Bedeutung des Karpfens für die VoWernährung auch
schon erschöpft. Rur in Bayern und Österreich-Ungarn ge¬
hört er zum ständige« Repertoire der Speisekarte. Die Art
der Zubereitung ist verschieden. Während man im Rodden
den Karpfen in Bier gekocht öder blau mit >Butter bevor¬
zugt. wird er in SüddeuffchlaNdvorwiegend gebacken,
über die Qualität des Karpfens herrsche;; meist noch recht
irrige Ansichten. Das große Publikum unterscheidet nur
Schuppen- und Spiegelkarpfen und schreibt bald dieser, bald
jener Art leine bessere Qualität zu. Die Güte dieses köst¬
lichen Tafelfffchs hängt jedoch von ganz anderen Faktoren
ab. Die Art der Fütterung und Anszucht, die Beschaffen¬
heit der Teiche und vor allem die Rasse des Karpfens be¬
stimmen seine Qualität . Es hat merkwürdig lange ge¬
dauert, bis man cingesehen Hatz daß für die Karpfenzucht
dieselben Grundsätze maßgebend sind, wie für jede ander«
rationelle Tierzucht. In Deutschland hat die Teichwirt¬
schaft schon immer in hoher Blüte gestanden. Heute noch
erhaltene, äber meist arg verwahrloste Teichanlagen legen
Zengnis ab von der Sachkunde, mit der die Mönche es in
früheren Zeiten verstanden haben, sich eine wohlschmeckende
Fastenspeise zu sichern. Rach Einführung der Reformation
und Aufhebung der meisten Klöster in Nord- und Mittel¬
deutschland gerieten auch die ausgedehnten Deichwirffchas-
ten mehr und mehr in Verfall. Die Fffchzncht wurde bis
gegen Ende des 19. Jahrhunderts fast allgemein als land¬
wirtschaftliches Nebengewerbe betrieben, dessen Rentabili¬
tät natürlich infolge der geringen Sorgfalt , die dafür anf-
gewendet wurde, meist gering war . Erst in letzter Zeit ist
man wieder ,zu einer rationellen Bewirtschaftung der
Teiche, zu sachgemäßen Fütterungs- und Zuchtmethoden
übergegangen. Währe»;d bisher der degenerierte soge¬
nannte BauerNkarpsen von dem lobte, was Teich oder Fluß
ihm an Naturnwhrung boten, wird jetzt der rassig« Karpfen
systematisch mit Fischmehl, Lupine oder Reismehl ansge¬
füttert. Der alte Bauernkarpfen mit dem übermäßig gro¬
ßen Kopf und geringem Fleischarffatz hält sich nur noch in
Tümpeln und alten Dorfteichen. An seine Stelle sind di«
Schuppen- und SPiegeMrpsen der Galizier oder der böh¬
mischen Rasse, schuppenlose, hochrückige Aischgründer oder
die Lausitzer Schuppenlarpfen getreten. All diese Rassen
zeichnen sich durch besonderen Wohlgeschmack, vorteilhaften
Fl-effchanjsatz und kleine Kopse ans . Wie die Aufzucht, so
sind auch der Transport uNd der Absatz des Karpfens
modernisiert worden. Der Transport lebender Fische bietet
bekanntlich nicht geringe Schwierigkeiten, selbst bei sorgfäl¬
tigster Behandlung muß mitunter mit großen Verlusten ge¬
rechnet werden. Um die Zufuhr nach den GrotzstädtM,
vor allem dein; Weihnachts- und Silvestergeschüst zu er¬
leichtern, lhat man neuerdings Spezialwagen konstruiert,
die durch motorffche Wassererneuerung und sonstige tech¬
nische Verbesserungenzum Massentransport besonders ge¬
eignet sind. Der Berliner Großhandel verfügt bereits über
89 derartige Wagen. Der Jähreskohsum . an frischen
Karpfen stellt sich für Deutschland auf rund 100000 Doppel¬
zentner, wovon ungefähr der siebente Teil aus Ssterreich-
Ungarn und Frankreich importiert wird . Die inländische
Produktion wird alljährlich im September auf der Kott¬
buser Karpsenbörse in den Handel Wergeftihrt. Der Kon¬
sum it am ÜärGeni im NMkMtzkL Wh DMWhW» MM,
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sich doch der Verbrauch in Berlin allein in den beiden letz¬
ten Monaten des Jahres ' auf rund 7000 Doppelzentner.
Fm Jahre 1911  hat der andauernde Wassermangel der
Teichwirtschaft große Schwierigkeiten bereitet . Die Qua¬
lität der Karpfen Hat jedoch in keiner Beziehung darunter
gelitten , und — trotz aller Propaganda für Schellfisch und
Ka'bliau — wird der Weihnachts - und Silvesterkarpfen auch
in diesem Jahre seinen Platz behaupten . A. C.

— Das Befinden des Großherzogs von Luxemburg.
Das Luxemburger „Wort " meldet in Übereinstimmung mit
unserer bereits gebrachten Nachricht : Unter Bezugnahme
auf die in verschiedenen auswärtigen Zeitungen aufgetauch¬
ten alarmierenden Iöachrichten über das Befinden des
Grotzherzogs teilt das Hofmarschallamt mit , daß im Zu¬
stand des Großherzogs schon seit einigen Tagen eine Ver¬
schlimmerung eingetreten ist, die jedoch zu einer augenblick¬
lichen Besorgnis keinen Anlaß bietet . Auf keinen Fall ist
die Ankunft der Großherzogin -Mutter auf Schloß Berg in
Zusammenhang mit dem Zustand des Großherzogs zn
bringen.

— Fremdenverkehr . Zahl der bis 6. Dezember ang -e-
meldeten Fremden : 171 478 Personen , davon zu längerem
Aufenthalt : 58 169 Personen , zu kürzerem Aufenthalt:
113309 Personen ; Zugang bis einschließlich 12. Dezember:
1743 Personen , davon zu längerem Aufenthalt : 346 Per¬
sonen, zu kürzerem Aufenthalt : 1397 Personen ; zusammen:
178 221 Personen , davon zu längerem Aufenthalt : 58 515
Personen , zu kürzerem Aufenthalt : 114 706 Personen.

— Gegen die Autzenreklame. Allen H a n d e l s ka m-
mern und ka ufmänn ischen Vereinen  in Deutsch¬
land sowie den Handels - und Geweribekammern in Öster¬
reich ist folgende Eingabe zugogangen : „Der Unterzeichnete
Ausschuß hat auf der Salzburger Tagung für D enkmal-
pflege und Heimatschutz  im September dieses Jah¬
res den Auftrag erhalten , bei den HandÄskammern und
kaufmännischen Vereinen anzuregen , daß auch von dort aus
dem Rsklamewefen , so weit es eine Schädigung des
Straßen -, Orts - und Landschaftsbilds  im Ge¬
folge hat , energisch entgegengetreten werden möge. Indem
wir uns Hiermit dieses Auftrags geziemend entledigen,
haben wir die Überzeugung , daß gerade aus den eigenen
Kreisen des Gewerbe - und Handelsbetriebs heraus eine
solche Einwirkung sich ganz besonders wirksam erzeigen
wird . Haben diese doch selbst das größte Standesinteresse
an der Verhinderung derjenigen Übertreibungen , die man
als Reklameunfug  bezeichnen kann und die fast in
allen Kulturstaaten zu polizeilichen und gesetzgeberischen
Maßnahmen geführt haben ; kennen diese doch selbst am
besten die Mittel und Wege, hier ausklärend und bessernd
unter ihren Standesgenossen zu wirken . Wir verstehen sehr
wohl die Bedeutung und Notwendigkeit einer wirksamen
Reklame und erkennen gern an , daß an manchen Orten be¬
reits der Anfang gemacht worden ist, ästhetischen und künst¬
lerischen Ansprüchen dabei gerecht zu werden ; im großen
und ganzen bestehen aber die leidigen Zustände , die schon
so manches herrliche Häuser -, Straßen - und Landfchasts-
bild aufs empfindlichste beeinträchtigt  oder
zerstört haben , allenthalben noch fort und verlangen drin¬
gend nach Besserung und Abhilfe Wir dürfen uns ver¬
sagen, näher auf diese übelstände einzugehen ; sie liegen
offen ,zutage und sind sowohl in Vereinen und öffentlichen
Versammlungen als auch in den gesetzgebenden Körper¬
schaften oft genug erörtert worden . An der ästhetischen
Kultur unserer Zeit mitzuarbeiten , sollten alle Bernssstände
wetteifern und sich dabei stets vergegenwärtigen , daß mit
der Besserung offenkundiger Mißstände ' überall der Anfang
gemacht werden sollte. Wir geben uns der Hoffnung auf
eine freundliche Ausnahme dieser Anregung hin und wären
für eine Mitteilung über etwa getroffene Maßnahmen
dankbar . Der Ausschuß der gemeinsamen Tagung für
Denkmalpflege und Heimatschutz in Salzburg ." Es fol¬
gen die Namen einer großen Anzahl zum Teil allgemein
bekannter Künstler , Bäukünstler und Schulmänner usw.;
wir nennen nur Professor Dr . v. Ochelhäufer (Karlsruhe ),
Professor Schnitze (Naumburg ). Dt.  v . Be ' old, erster Direk¬
tor des Germanischen Museums zu Nürnberg , und Ge¬
heimen Baurat Professor Hofmann (Darmstadt ).

— Postdienst am 24. Dezember . Am 24. Dezember sind
beim Postamt 1 (Rheinstraße 23/25 ) die .Schalter geöffnet
von 8 bis 9 Uhr vormittags und von 11»/s Uhr vormittags
bis 1 Uhr nachmittags , außerdem der Schalter für ständige
Abholer zur Ausgabe der Paketadressen und zum Marken¬
verkauf sowie die Schalter der Paketannahme und -Aus¬
gabe (Luisenstraße 10/12 ) von 9 bis 11%; Uhr vormittags
und von 1 bis 7 Uhr nachmittags . Beim Postamt 5 (Bahn¬
hof), ist die Paketannahme von 8 Uhr vormittags bis . 7 Uhr
nachmittags .geöffnet.

— Heiz,wagen in Eisenbahnzüge «. In den Nächsten
Tagen werden versuchsweise auf einzelnen Strecken des
Direktionsbezirks Frankfurt Heizkesselwagen zur besseren
Erwarmung der Züge laufen . Wenn sie sich bewähren,
sollen, wie wir hören , bei Eintritt strengerer Kälte diese
Heizwagon durchweg in längeren und starkbesetzten Zügen
Verkehren.

— Das Ende der Brieftaube . Ein Leser schickt uns den
Fuß einer Brieftaube,  an dem sich noch der AluMi-
nium -Er !kennun.gsring befindet . Die Taube ist im Garten
der dem Rentner Herrn Stander  Gehörigen „Villa
Grenzwehr ", Gren.zstraße 2, von einem Raubvogel — ver¬
mutlich einem Habicht — überrascht und an Ort und Stelle
zerrissen und vepschlunge« worden . Auf dem Fußring be¬
findet sich die Zahl 4 470 367; zwischen 447 und 0367 ist ein
nicht recht erkenntliches Zeichen angebracht , während zwi¬
schen der Schlußsieben und der ersten 4 die Zahl 60 quer¬
steht. Vielleicht sind diese Angaben der Feststellung der
Identität des Tierchens dienlich.

Theater . Kunst, Vorträge.
* Walhalla -Overettentheater . Heute Dimstag . den 19. Dez.,

^ebt d' e sich großer Beliebtheit erfreuende Operette ' „Der
' lustige Kakadu" von Heinz Lewm zum zehntemnal in Szene.
Morgen Mittwoch bringt der Smelvlan „Die keusche Susanne ".
Nachmittags um V-iA  Uhr gelangt für die Kleinen nochmals das
reirende.Weihnachtsmärchen „Klein-Däumling " zur Aufführung.
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Der Wochensprelplan erfährt eine Änderung, indem Scrmsllrg, *
den 23. Dezember, „Der fidele Bauer " gegeben wird. Die J
ursprünglich für diesen Tag angesetzte Premiere „Die moderne
Eva" von Jean Gilbert , die ihren Siegeszug in Berlin bereits
über 100 Mal gehalten hat und die in der Weihnachtswoche
gleichzeitig an über 50 Bühnen zur Ausführung gelangt, wird
denn auch hier am ersten Wcihnachlsfecerlag,, Montag , den
25. Dezember, im Walhalla-Operettentheater ihren Einzug
halten.

ANS dem Landkreis Wiesbaden.
o . Biebrich, 18. Dezember. Der Privatier S ., der infolge

eines körperlichenLeidens Anzeichen von Schwermut erkennen
ließ, hat sich in der vergangenen Nacht erhängt.

k. Wick-r , 17. Dezember. In der Gastwirtschaft „Zum
Schützenhos" sprach der Kandidat der Fortschrittlichen
Volkspar  t e i in unserem Wahlkreis, Goll (Frankfurt am
Main ) . Redner behandelte besonders die Erbschaftssteuer, das
Einfuhrscheinsystem und die Branntweinliebesgabe . ,Die all¬
gemein verständlichen Ausführungen wurden veifällig ausge¬
nommen. Leider war die Versammlung von nur kurzer Dauer,
da Goll für denselben Abend eine Versammlung tn Hocyhttm
anberaumt hatte.

Uassamsche Nachrichten.
m . w. Langenschwalbach, 17. Dezember. Nach einer guten

Versammlung in Hettenhain  sprach Reichstagskandidai
Albert Sturm  in einer fortschrittlichen Wahlver¬
sammlung  am Samstag hier im „Weidenhof". Bis auf
den letzten Platz war der große Saal gefüllt . Der Vorlitzende
erinnerte an den alten fortschrittlichen Geist der Nassauer, die
hier wieder einen Landsmann als .Kandidaten finden, einen
Mann aus dem Volke, der die heimischen Verhältnisse und die
Wünsche des Volkes so genau kennt wie kein anderer der auf
dem Plan erschienenen Kandidaten. Er erinnerte weiter an
die Großeaten des Liberalismus , an seine Verdienste um das
Volkswohl und daran , daß es wieder auch der Liberalismus ge¬
wesen sei, der zuerst die deutsche Einheit auf seine Fahnen ge¬
schrieben habe. Parteisekretär Röder gab Aufschluß über die
Verhandlungen mit den Nationalliberalen wegen der liberalen
Einigung , an deren Scheitern die Fortschrittsvariei keine schuld
trage.. Die Ausführungen des Kandidaten Smrm . die von echt
liberalem Geiste durchweht waren und eine Politik vertraten,
die als beste Mittelstandspolitik zu bezeichnen ist, die auch die
volksfeindlichen Bestrebungen der Rechtsparteien an deren
eigenen Taten nachwies, wurden mit brausendem Beifall aus¬
genommeni

= Schloßborn, 17. Dezember. Die Gemeindejagd
Schloßborn kommt in nächster Zeit zur öffentlichen B e r p a ch-
tu na . Für Liebhaber dürfte es von Interesse sein, zu er¬
fahren . daß diese Jagd eine der besten Rot- und Rehwildsagden
im Oberlaunus ist. In den letzten 8 Jahren wurden durch¬
schnittlich im Jahr 3 Hirsche, 7 bis 8 Stück Kahlwild, 8 Reb¬
stöcke. 20 Rehe und 60 bis 70 Hasen erlegt. Daß in diesem
Jahre wegen baldigen Ablaufs der Pachtest kein weibliches
Rot- und Rehwild geschossen werden darf , ist für die Jagd bezw.
für den zukünftigen Pächter nur von Nutzen. Die Jagd wird
nach drei Seiten von fiskalischen Waldungen und nach der einen
von einer Gemeindejagd begrenzt, welche in weidmännischen
Händen liegt. Für Jäger bietet sich also hier Gelegenheit, ln
den Besitz einer guten Jagd zu kommen.

ö. Höchst, 17. Dezember. Als Erwiderung des englischen
Besuchs im vorigen Jahre dahier wurde in diesem Sommer aus
Einladung der „Adult Schools" eine. Englandreise
deutscher Arbeiter  unternommen und die hierbei ge¬
wonnenen Eindrücke im Hotel-Kasino (Ausschuß für Volks¬
vorlesung) von den hiesigen Teilnehmern Rudolf , Hofmann und
Schräder geschildert. Erster« schilderte den überaus herzlichen
Empfang und dann die Arbeitsverhältnisse des englischen Ar¬
beiters. Der englische' Arbeiter genießt nicht den gesetzlichen
Schutz durch Gewerbcaufsickt und Schutzvorrichtungen an
Maschinen, wie der deutsche Arbeiter. Nach den Mitteilungen
Hofmanns verschlingt auch irt̂ England die Wohnungsmiele
% bis % des Einkommens. Schröder verbreitete sich über das
Familienleben des englischen Arbeiters und bei Besprechung
der Lebensmittelpreise schilderte er die gewaltige Ausdehnung
des englischen Genossenschaftswesens. Unsere hygienischen Ver¬
hältnisse sind den englischen weit über.

z. CiNNberg, 17. Dezember. Für drei Volkss ch ril¬
le hr er  bat die hiesige Stadtverwaltung im alten Amtsgerichts¬
gebäude Wohnungen  einrichten lassen. Die seitherige
Wohnung des Amtsrichters soll zwei  Lehrerwohnungen ab-
geben. Ob die Königliche Regierung diese Neueinrichtung nach
dem Vorschlag der G 'meinde genehmigen wird, bleibt abzu¬
warten . — Für die an der.hiesigen Volksschule vakante katho¬
lische Lehrer stelle  ist nur eine einzige Meldung einge¬
laufen . Es scheint dies wieder ein Beweis dafür zu sein, daß
die Landflucht der Lehrer in eine Stadtflucht sich umgewandelt
hat . Früher waren die Bewerbungen um hiesige Schulstellen
ziemlich zahlreich.

X Diez, 17. Dezember. In der Kadettenanstall
zu Ovanienstein sind seit Herbst dis Masern  ausgebrochen.
Eine weitere auffallende Erscheinung in derselben Anstalt ist die
nacheinander erfolgte Erkrankung von 8 Kadetten an Blind¬
darmentzündung . — Im Bühlschen Kalksteinbruch stürzte
gestern nachmittag der Steinbrecher Georg Rücker von
Heistenbach  mit einem Rollwagen in einen offenstehenden
Schacht. Bewußtlos liegt er. heute noch im hiesigen Kranben-
haus . — Bürgermeister August Bodenheimer  zu Berg-
Hausen ist wiedergewählt und bestätigt worden.

Aus der Umgebung.
h . Frankfurt a. M., 18. Dezember. Der Kaufmann Jautz

aus Butzbach, der früher Bürgermeister seiner Vaterstadt war
und auck vor zwei Jahren wieder als Bürgermeister gewählt,
aber vom Kreisamt nicht bestätigt wurde, ist, wie sich jetzc
herausgestellt hat , seit mehreren Monaten verschwunden,
ohne daß man seinen Aufenthalt kennt. Jautz ist seit Fahren
Mitglied der zweiten hessischen Siändekammer.

FC Homburg v. d H., 17, Dezember, Wie wir aus sicherer
Quelle erfahren, ist der Bau der elektrischen Ein¬
schienenbahn (System Scherl) von Frankfurt a . M. nach
dem Taunus als gescheitert anzusehen.

Gerichtliches.
Aus Miesbadrirer Gsrichtsfälr «.

wo. Gewässerte Milch . Der Landwirt Franz L., Be¬
sitzer eines Hosgnts bei Osterspai,  ist durch Schöffen¬
gerichtsspruch wögen Verkaufs gefälschter, bezw. gesväfferter
Milch mit 20 M. Geldstrafe belögt worden . Der Staats¬
anwalt hat Wider dieses Erkenntnis die Berufung ange
meldet . Vom Angöttagten Wirb bestritten , seinerseits
irgendwie bei der „Taufe " beteiligt zu sein. Er schob die
Schuld feinem damaligen Schweizer zu, der bedauerlicher¬
weise nicht mehr aufzufinden ist. In großen Betrieben,
wie dem hier in Frage kommenden, besteht der Brauch , den
Schweizern Prämien für erzielte besonders hohe Milch-
quantitäten zu zählen . Vielfach mögen die MilchM'schun-
gen diesem Umstand . ihr Entstehen verdanken . Vor der
Wiesbadener Strafkammer zog der Staatsanwalt nach
kurzer Verhandlung fein Rechtsmittel zurück.

wo. Das Unglück in der Sandgrube . Der August Wie¬
gand in Münster  i . T . betreibt öder betrieb wenigstens
bis zum Mai L. I . zusammen mit seinem Bruder Heinrich
ein Fuhr - und SaNdgeschLft. Zuletzt hatte er eine Mes-
und Sandgrube in der Nähe von Hosherm gepachtet. Das
Bruderpaar wurde innerhalb von zwei Jahren nicht

weniger als neunmal wegen unvorschriftmätzigen
triebes in Strafe genommen . Am 27. Mai holte der FUd
mann Schneewein eine Karre -Sand in der Grube der
Er hielt etwa 2 Meter vor einer senkrechten Wand . £ ctnr ..
W. löste den Saud mit einer Hacke, Sch . schaufelte ihn .
den Karren ; da stürzte plötzlich die Wand ein und WS1 ,
beide Leute unter sich. Aus 70 bis 80 Kubikmeter Sa >̂
maffe wurde Heinrich W. tot mit eingedrückten Rlppff
herausgegraiben , während Sch . zwar noch am Leben w '
aber eine gefährliche Schädelfraktur davongetragen W 1',
Der Unfall hat Gustav W. unter der Anklage der fadst .,
lässigen Tötung  und Körperverletzung vor
Strafkammer gebracht und er »wurde dort zu drei
GdfängNis verurteilt.

mit Prügel . Die FützstNleuN
wo. Sie entgegneten ..... a

Michael Haas , Jakob Haas und Wilhelm Brecher
am 29. September mit mit Schutt beladenen Wagen aus
Stuberfche Backsteinfäbrik in der Gemarkung , Biebrich,
den Schutt abzUläden . Das verbot ihnen aber der ■
anwesende Buchhalter des Geschäftes, Richard '
worauf das Trio über ihn herfiel, ihn schwer mißh"
freite  und ihn zum Schluß in eine Grube hineinwars . -
telephonische Herbeizitierung von polizeilicher Hilfe r
nötig , um die Unholde zu veranlassen , von ihrem OPI -
abzNlasssn. Ohne Zweifel wäre es diesem aber , che
Hilfe herbeAam , recht schlimm ergangen , wenn die ans ° ,
Fabrik wohnenden Frauen nicht zu seinen Gunsten etm ^ausschritten wären . Immerhin blutete er aus m̂shrer
Wunden . Das Schöffengericht verhängte 3 Monate
fängnis ülb-rr joden der Exzvdcnten.

Ans KttswKr4rge»r Geri<rrtsfäken.
Generalintendant v. Poffart gegen Ferdinand Sonn.

8 . & H . München, 18. Dezember.
Unter großem Andrang der Künstler- und Literas

kreise Münchens wurde heute nachmittag vor
Schösfenoer  ich t in der Au unter dem Vorsitz °
ans dem Peters - und Eulenburg -Prozeß bekannten Ov
landesgerrchtsrats Mayr  der vielbesprochene

Pros . Dr . Ernst amm « «•«• - *>- «***
den Schauspieler F erdinand Bonn «uK *>
lüt verhandelt . Bekanntlich H-Oe Herr von L
leaentlich der Jahresversammlung der Dentscy
Shakcspeare -Eofellschast in Weimar am 23. April d. ^
einen Festvortrag über „Shakespeare und o
deutsche Schausprellnnst"  gehalten . Dabei ^
er auch ans die damals in höchster Blüte stehende „Z 1
kuskunst"  im drutschen Theaterwesen M sprechenw
kommen und hatte vor geschmacklosen.SchauftcllE
dieser Art gewarnt . In der Debatte soll em Mitglnd
.Gesellschaft nun kurz die Frage gestreist haben,_ ob » Jj,
denn überhaupt Shakespeare im Zirkus spielen könne,
da neben Pros . Mar Reinhardt zu jener Zeit auch Fei
nand Bonn  sich in der Aufführung vo-n ZirkusdraNf'
versucht hatte , indem er im Zirkus Schumann in Der-

von Shakespeare spielte, ^önig Richard  III ."
.cjlaubte er, daß die Weimarer VerhaNdlnngcn speziell
ihn gemünzt waren und daß Herr v. Possart ihn persönU.
habe treffen wollen . Es kam hinzu , daß Ferdinand BA'
der als ein sehr vielseitiger Künstler jahrelang mit EN".-
gastiert und schließlich eine Zeiffang das „Berlrn
Theater " in Berlin geleitet hat , ein Schüler Possarts c
von diesem aber im Unfrieden geschieden war . Er
deshalb einen „Offenen Brief"  an die Shakespea-
Gesellschaft, der in verschiedenen Zeitungen zum W®1/,
gelangte und in welchem Bonn Herrn v. Possart o
Vorwurf machte, daß er mindestens an denselben Sch"̂
spielerkrankheiten leide , wie er sie Bonn zum Vorwurf ö
macht habe , und daß Herr v, Possart von Shakespeare £L
rade soviel oder sowenig verstehe wie er , Bonn , auch.
sich Herr v. Possart in einer Gegenerklärung diese A"
zapfungen verbat und feststellte, daß er überhaupt nicht v
Bonns Shakespeare -Vorstellungen gesprochen habe, erU-
Ferd . Bonn einen zweiten „Offenen Brief ", in wÄchsM
abermals beleidigende Angriffe gegen den früheren y,
nevalintendanten richtete. Daraus strengte Herr v. Pvnc,
einen Beleidigungsprozeß gegen Ferd . Bonn an , der PC
seit geraumer Zeit das Schöffengericht beschäftigte. ^
gelang jedoch niemals , Bonn zu einem Termin ■_
München zu bekommen, da er fortwährend ans GastiP^
reisen war . Auch als das Münchener Schöffengericht n
fangs dieses Monats erneut Termin in der Sache anse^
erschien Bonn , der zurzeit am Friedrich -WilhelmstädtiM.
Schauspielhaus zu Berlin abwechseffid „König Lear"
„Sherlok Holmes " spielt, nicht, weshalb schließlich ein Bv-
führungsbcfehl gsgen ihn beschlossen wurde . Ws ' 'dem
Ferdinand Bonn auch den heutigen Termin durch eine -p.
schwerde über den Vorsitzenden zu vereiteln drohte , ist"
dieser kurzerhand den Vovführungsbefehl vollstreckst/
Bonn wurde beim Betreten des Friedrich -Wilhel»
städtischen, Theaters am gestrigen Menfr feftgenv«
men und nach lünch en transportiert.  stu
begann um 4 Uhr nachmittags die Verhandlung . Der Istst
aufgeregte Beklagte erttärte zunächst, daß Herr v. Pv
die abfällige Diskussion über feine, Bonns , Zirkusam
führungen offenbar provoziert und d>aß er sich dnrch .C
borden Offenen Briese zunächst gar nicht beleidigt
habe. Dann habe er aber plötzlich die Verhandlung
allen Miilteln zu beschleunigen versucht, offenbar , um wst7
Bonn , den Abschluß des Berliner Gastspiels unmöglich
machen. Denn tatsächlich habe er du>rch die Verhinideru^
seines Auftretens am gestrigen Abend schweren materM
Schaden erlitten . Auch früher schon sei Herr v.
der offenbar um seinen Weltruhm in München gefün.
habe , ihm hindernd in den Wog getreten . Der BeKav^
brachte in dieser Beziehung alle möglichen Erzählnn -.
vor , so daß ihn Possart förmlich ans München hinastSS.
ekelt und in dem Sreglschon „Vaterland"  aller»
unbsgründete ANlgriffe gegen ihn wegen angeblicher ^
ziehungen Bonns zu einer Münchener Schauspielerin ^

•EU l)U UC, Olt l El«!!eu « US
wesen  s e i. Im Anschluß an diese Bohanviungen stz
gründete Rechtsanwalt Puppe eine Widerklage Dvnn
gegen Herrn v. Possart , die er auf angeblich abfäüv
Äußerungen des Herrn v. Possart hin zu begründen ve-
suchte. Diese Widerklage wurde jedock» vom Gericht NvS
Lehnt und es erhielt dann Herr v. Poffart zu langes
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iühMngen -Las Wort, -in welchen er -dabei verblieb,
"-V er in Weimar überhaupt nicht über Bonns
»Richard III ." gesprochen und auch niemand inspiriert
Ê e, darüber zu sprechen. Er bcüaake sich dann bitter
««tüter , Laß Bonn hier an Gerichtsstelle erneut Belei¬
digungen -gegen -ihn ausgesprochen habe, und verlangte
^ne scharfe Bestrafung des Beklagten. — Die Beweis-auf-
^ahme war sehr kurz. Sie ergab, Laß Herr v. Possart
Allerdings gegen die Zirkusausführungen polemisiert habe,

er sich aber mehr mit Re-inh-ardts, als mii Bonns
Darbietungen beschäftigte. Darauf und nachdem der Vor¬
sitzende beiden Parteien sehr angelegentlich einen Ver¬
reich  empfohlen hatte, wurde dieser schließlich in einer
»wrm angenommen, wonach Bonn Are ErkIäjrnng
^Mb , daß er sich von der Unbegründetheit feiner in den
beiden Offenen Briefen, wie in der Verhandlung vor-ge-
brachten Beschuldigungen gegen Herrn v. Possart Mer-
öeugt habe und sie daher sämtlich, sein Vorgehen aufrichtig
bedauernd, zurücknehme. Außerdem übernahm Bonn säntt-
^che Kosten, sowie jene der Publikation des Vergleichs in
berschigden-en Münchener und- auswärtigen Blättern.

SporL.
* Fußball . Mit Ausnahme der, Niederlage der Hanauer

stlltoria sind vorgestern alle Spiele im No-rdkreiŝ den Erwar-
Uugen entsprechend verlaufen. Nur der knappe Sieg von ^ v.
Frankfurt über Spv . Wiesbaden erscheint etwas , aussallrg.-Der
Mnksurier Verein könnte aber weiter die Spitze m den Meriie-r-
Ichaftsspielenbehaupten, dagegen mutzte dre Hanauer Viktoria
5°n zweiten Platz an Fpv. Frankfurt abtrewn . Nachstehend dre,
Multate : Hanau 93 g. Viktoria Hanau 3:1, Fv. Frankfurt g,
pvv. Wiesbaden 3:2. Halbzeit 0 :2, Spv. Franks, g. Bg. Bocken-
£ '« 4 :0, Kickers Offenbach g. Briianma Frankf . 6 :2 Oemarna
Mebexg. Germania Frankf . 4 :1. Fv. Frankf . 2. g. Spv . Frank-
jUrt 2. 4 :0, Spv . Frankf . 3. g. Fv . Franks. 2 :0. — Fm Sud-
lleis siegte Fv . Karlsruhe g. Fkl. Mühlburg 3:0, Fkl. Pforzheim
| Fv. Beiertheim 8:0, Sportfreunde Stuttgart g. Alemannia
Wrlsrnhe 1:0. — Aus dem Westkreis lauten du Er.gebm„ e:
^MMpia Darmst . g Ludwigshasen 1903 3:2, Fv. Karserslautern
b- B. f. Rasenspiele Mannheim 6:1, Pfalz Lud-Wigsh g. ®a>
Mnia Ludwigsh. 1 :1, Phönix Mannh . g. Phönix Ludwrgsh.
L-2-.— In Berlin gewann Viktoria g. Favorite- 8:2 Berliner
Kallsvielklubg. Vorwärts 3 :2, Union g. Trrton Spandau 10:0,
Z-ennis Borussia g. Germania 4 :1. Britanma g. Berliner Spkl.
U . Preußen g. Rapide 8 :2, Hertha g. Viktoria Spandau 3:0,
i barlottenburg g. Nord-Nord-west 2 :0. Armerda g. Tasmania
ßl :i . Concordia spielte unentschieden 1:1 g. Alemannia . —
Pel dem Lairöerwettkampf Deutschland-Ungarn , der m München
WM Austrag kam, siegte Ungarn 4 :1. Bei Halbzeit stand das
^Viel2 :0
h- 4 Disqualifiziert . Das am 3. Dezember ansgetragene
hlga-Fußballsviel zwischen Amicitia-Franksurt und Hanau 93,

einen schlimmen Berlaiif nahm, da mehrere Spieler ver¬
sitzt wurden, hat für den Frankfurter Verein em übles Nach-

lel. Amicitia wurde auf zwei Jahve disqualifiziert . Auizer-
x-'pl wurde über ihren Platz für den -gleichen Zeitraum die
Nerre verhängt. Ein Spieler der Amicilia der sich bei dem
S'ötel besonders unfair benahm, wurde auf fünf ẑahre dls-
Malifiziert
in * Pferderennen zu Baden-Baden. Das Ergebnis der
isillrrungen liegt jetzt vor. Für den Großen Preis von Baden
io}3 gingen 115 Meldungen, gegen 142 für 1912 und 110 für
käll , ein. Der Rückgang kommt ausschließlich auf das Konto
K französischen Ställe , die nur 58 Meldungen gegen 77 für

Vorjahr abgaben.
k * Ein Boxkamvf in Frankfurt . Samstagabend fand ln
N Svortalademie Fürst der angekündigte Boxkampf zwischen
Mrst and dem Athleten Reuter statt . Rach einem lebhaften
«ainpf fort 12 Runden -erklärte Reuter , daß er nicht mehr
"Nter boxe.
iS- * Frankfurter Sechstage-Rennen. Der Sonntag verlief
M 7 Uhr abends ohne bemerkenswerte Zwischenfälle. In der
zs:- Stunde wurden zwei neue Mannschaften gebildet. Pawke-
Maener 5 Runden zurück und Eickholl-Barth 15 Runden zuruck,
^ld nach 7 Uhr unternahmen Rütt -Stot gewaltige Vorstoße.
>7. gelang ihnen, die- Franzosen , die bis dahin mit ihnen die
dAltze gebildet hatten , zu überrunden . Der Stand um 10 Uhr
-7-ends, nach der 95. Stunde , war : Rütt -Stol 2416,666 Kllo-
L^ er : Miquel -Comes. Waltbour -Stabe 2 Runden Pawre-
xegener 6 Runden. Gebr. Esser 8 Runden. Eickholl-Darch 16
Kunden. Schulze-Tacke 19 Runden zurück.

New Uorker Sechstage-Rennen. Die Entscheidung fiel
Aü am Morgen des sechsten Tages . Clark-Fogler machten
-/p die durch den schweren Sturz von Saldow geschwächte
Mtion des deutschen Paares zu Nutze und unternahmen Vor-
3 auf Vorstoß, bis ihnen endlich eine überrundung des ganzen
tfkdes gelang. ' Nach 138 Stunden waren 4245,850 Kilometer
Ästckgelegt. Cramer unternahm zum Schluß unermüdlich
were Vorstöße, die aber sämtlich scheiterten. Das Ergebnis

& -daß Clark-Fogler siegten, die in 144 Stunden 4374.700
duorneter zurücklegten. Der Rekord von 1908. der 4403 Krlo-
wtzwr betrug , wurde nicht erreicht. Die nächsten Platze be-
x-men: Cramer -Morau , Dernara -Lawrence. Halstead-Drobach,
L?weron-Magin . Phe-Collin, Lorenz-Saldow , Bedell-Hlll,

-occo-Georget.
u * Das Gordon-Bennett-Fliegen der Lüfte. Wie der Vor-
.pud des Deutschen Luftschifferverbandes jetzt beschlossen hak,
Q-° der Start des Gordon-Bennett -Uiegcns der Freiballons
m nächsten Jahre bestimmt von Stuttgart  aus erfolgen,
r , * Die internationale Autonrobil-Alpcnfahrt 1913 soll ln
M Tagen über 2369 Kilometer führen , ustd, zwar von W'en
»Ä Spittal <1. d. Drau -Madonna bi Eompliglio-Toblach-Triest-
^ "'pch und Graz nach Wien zurück.

Kleine Chronik.
n Der neueste Ehemann der Frau Tofelli. Mehrere
i-prfser Blätter lassen sich anS Florenz melden, daß Fr-au
, NEi entschlossen sei, einen sehr bekannten jungen Jn-

^eur ans Florenz zu heiraten.
Verhaftung eines Bvtschnfrs-Sekretärs. MMnugen

^ts Genna berichten, -daß der erste Sekretär dev bÄMchen-
Schaft , Baron Villcnfagne, verhaftet worden ist, weil er
^" seinem Automobil  einen jungen Mann und dessen
H'chrvefter überfahren hatte. Das Mädchen wurkd-e sofort
^Wtet, während der junge Mann fchw-ere Verletzungen
^ "pst getragen hat.
, , E-in Dampfer auf hoher See verbrannt. Das ameri?
. Nrs-cho Kriegsschiff„Ehester", welches von Tripolis wieder
^ .Boston’ ein getroffen ist. 'meldet, daß der -englische
Arpfer „Ehesäp-ea-ke", der von New York nach Algier mit

Ällnd-ung fuhr, ans denn Ozean -am 10. Deze-miber voll-
,? stdic; vLibrannts und daß zu befürchten ist, daß.auch die

"atzung mnlbm.
Tnr Streit erstochen. In Berlin ist der iWchrrge

^'Etrotechniler M«fche nach vorausy-egangsnem Streit am
erstochen worden/ Als mutmaßlicher Täter

Mrd-e ein: Pole namens Barczak verh-aftet. Er bestreitet
Hx  enff-chied-sn, den tödlichen Stich- getan zu hasten.

Ein schweres Brandunglück trug sich in Eharlottenbnrg
js- wo- in einem Z ' -rrengefchäft der Inhaber als er den

löschen wollte, von -den Flammen ersaßt und an
^ und Länden 'schrecklich verbrannt wurde.

Letzte Nachrichten.
Der italienisch-türkische Krieg.

Tripolis , 18. Dezember. (Ag-enzia Stefam .) Auf
das 50. Infanterieregiment , ein Bataillon des 73. In¬
fanterieregiments und eine Abteilung Lanzenreiter,
die gestern mit Geschützen zur Erkundung  in der
Richtung auf Z a n z u r porrückten, wurden von ver¬
einzelten Beduinen  ans der Ferne eine Anzahl
Schüsse  abgegeben , die jedoch keinen Schaden an¬
richteten. In der Oas .e wurden einige Waffen  ge¬
funden. Bier A r a b e r h ä u p t I i n g e sind zu
einer Besprechung m i t d e m -O b e r k 0 m -
mando  nach Tripolis geleitet worden. Eine andere
Erkundungsabteilung , bestehend aus zwei Bataillonen,
zwei Schwadronen und einer Batterie GMrgsgeschützea,
die gestern morgen bis Bir et Din vorgerückt, traf
auf türkische Kavalleriepatrouillen , die sich beim An¬
blick der Italiener zurückzogen. Fünf Kilometer von
Bir el Tin entfernt bemerkte man ein türkisches
Lager,  auf welches die italienischen Ĝeschütze feuer¬
ten, worauf es vom Feinde, der ungefähr . 400 Mann
stark war , schleunigst verlassen wurde. — Ein drahtloses
Telegramm aus Ben -ghasi  ineldet , daß -dort alles
ruhig  ist.

** Rom, 18. Dezsmlber. -General T ro -mb-i , -der B-e-
fchlüih-abrr der Truppen von Derna, meldet, daß d-ie Araber
einen neuen Angrisf gegen die italienischen Berschanzun-
gen unternommen hasten. D-er Kamps dauerte mehrere
Stunden . Schließlich wurden die Araber mit erh-Michen
Verlusten zurückg -efchla -gen.  Außer -Gefecht gefetzt
wurden 15 Italiener , davon 3 -getötet.

** Paris , 18. Dezember. Die hiesige tüEfche -Bochschast
veröffentlicht ein EomMnniqus., in dem es heißt: Die
italienische Regierung vepsncht eine. Beschießung , der
tür 'kifch -en Küste des Roten Meeres  dadurch
zu rechtfertigen, daß dort Truppenlo-nzentrationen sta-tt-
finden. Das ist ied-och vollständig unbegründet.  —
Die türkische Regierung erhöh Einspruch -gegen die am
vorigen Freitag siattgÄsundene vöMerrechtSwidrigeBe¬
schießung einer Moschee  während der GestetS-
stunde. Hierbei sind 9 Personen getötet und 'zahlreiche
verletzt lvo-rden. _

Der Reichskanzler beim Kaiser.
Berlin , 18. Dezember. Ter Kaiser  hat heute

vormittag den Reichskanzler  empfangen.
Attentat auf einen Militärposten.

Leipzig, 18. Dezember. Auf den Posten der Haupt-
wache des Feldartillerieregiments Nr . 77. in Gol 1 tz
wurden heute morgen mehrere  S -chLs .-se abge¬
geben. Als daraufhin eine P atrouille,  abgesandt
wurde, fielen weitere Schüsse.  Der Täter ist
entkommen.

Das Attentat auf Lloyd George.
** London, 18. Dezember. Wer die Verletzung

des Ministers Lloyd George bei dem Angriff am Samstag
wird noch gemeldet, daß die Lippe durchschnitten
ist und- das linke Auge schwere Verletzungen-erlitten hat.
Die Büchse sauste -an dem Kopf von Frau Lloyd
Georg  e, welche mit ihrer Mutter ihren Gatten bereitete,
voribei und traf den Minister. Da-s- Geschoß war mit gro¬
ßer Kraft aus -nächster Nähe geschleudert worden. D-er
Arzt, der den Minister sofort nach seiner Rückkehr in die
Towning 'lreet behandelte, erklärte, daß Lloyd George nur
mit knapper Not dem Verlust feines Auges  entgan¬
gen sei. Der gestern von der Polizei verhaftete junge
Mann gehört einer politischen Union an, die ihre Sym¬
pathien mit d-er sozialen und- po-litischon Franennnion oft-
maks bezeugt hat.

Chinesische Piraten.
** London, 18. Dezember. Nach einem Tolegramm aus

Macao an den portugiesischen Marineminrster wird g-eMel-
det, daß eine ganze Bande von Piraten die Stadt Macao
und ihre Umgeibung überfallen habe, die Bewohner er-
m 0 r d e t en und die Wchnungen a u s r a u b t en. Zwei
portugiesische Kanonenboote-, die in der Nähe von Macao
stationiert waren, machten sofort Jagd auf die Pirgtew-
stoote und konnten einige in Grund bohren. Die portu¬
giesische Truppenbesatzung  in Macao stellt sich
trotz der kürzlichen Verstär-kun-g auf nur 1599 M̂ann, die
u n g -en ü g-en d sind, um Ordnung und Sicherheit zu
grantieren.

Im Schneesturm untergegängcn.
Flensburg , 18. Dezember. Das Segelschiff „Fortuna " ' ist

auf der Reise von Hadersleben nach Flensburg trn Schnee sturm
in der Ostsee untergeganaen . Das B e rb0 0 , , rn dem sich
eine Besatzung von drei Mann befand-, die sicy schon gerettet
glaubte, kenterte  und die Besatzung ertrank.

Verhaftete Juwclenräuber.
Paris 18 Dezember. Mehrere Personen lockten vor

einigen Tagen einen Juwelier - in ein Hotel und plünderten ihn
aus . Gestern iv-urden in Marseille  zwe , an dem Rauban¬
fall beteiligte internationale Verbrecher,  d :e
Brüder K l u g m a n n , verhaftet.

Hamburg. 18^ Dezember. Der 24iährige Zollpraktikant
Timm erschoß  seine Braut Hertha Stroh  und dann sich
selbst. Das Motiv zur Tat ist unbekannt.

Bischweiler. 18. Dezember. Auf dem hiesigen Bahnhofs
stieß eine rangierende Lokomotive  auf einen Gut er-
jua Mehrere Wagen wurden z er trL mm -e rr . Der Loko-
motivführer und der Heizer srnd leicht verletzt.

Lrtzts
Berliner Börse.

Berlin, 18. Dezember. Die Börse eröffnek-e die neue
Woche in mäßig fester  Haltung bei wenig belebtem
Geschäft. Auf dem Montanmartt zeigt!- sich für einzelne
Werte etwas bessere Haltung auf die Nachwirkung günstiger
Berichte ans der heimischen Schwerin'd-u-strie. Späterhin
wurde die Tendenz unregelmäßig -ans die Besorgnisse
wegen der Gestaltung der -GÄdverh-Atnifse. Als die
Spekulation dann zu GewinnckbMSen schritt, wurde die
Tendenz schwach und -eine bessere Haltung konnte auch
im ferneren Verlaufe nicht mehr aniflomm-en, da Reali-

1 sationen auf den meisten Gebieten stattfanden. Elektrische

Werte -gaben nach. Jndustriewerte lagen nncireheitlich.
Koloniälwerte schwächer. Von AmeriVan-ern zeigten nur
Ohio eine bessere-Haltung. Heimische Renten gut behauptet.^
Von fremden Italiener , türkische und- ostasiatifche-gut be¬
hauptet. TÄgliches Geld 4Vz  bis 5 Prozent. Ultimogeld
7% bis 7Vä  Prozent . PrivatdisZont 5 Prozent.

SÜ
h Dresden, 18. Dezember. Die Sächsische Bank  ha -.

den Wechseldiskont auf -5% Proz . erhöht. .j r ,y

Schiffs-Uachnchren.
S -ael-Liste (Änderungen Vorbehalten) zwischen Vlissingcn und
Queenboro' kLondon) . Fahrkarten , Reservierung ufw. durch
Passage- u. Reisebur. Born u. Sch-ttenfels , Hotel Nassau. 1316

Abfahrt von Vlissingen nach Folkrftone: Nachtdienst: Diens¬
tag den 19 Dez.: „Prinses Jutiana ". Mittwoch, den 20.:
Oranie Nassau". Donnerstag , den 21, : „Prinses Juliana ".

Freitag den 22,: „Oranje Nassau". SamStag , den 23.:
Mecklenburg". Sonntag , den 24.: „Oranje Nassau", Maniag.

den 2b.: „Mecklenburg". Dienstag , den 20. : „Oranie N<n»an.
Mittwoch, den 27.: „Mecklenburg". Donnerstag den .28.:

Oranie Nassau". Freitag , den 29.: „Mecklenburg . Samstag,
den Ä !: „Prinses Julia « ". Sonntag , den 81.: „Mecklenburg' .
Holland-Amerika-Linics Rotterdam . Ag. f. Wiesbaden : Passage,

u . Reisebur. Born u. SchottenselS, Hotel Nass. Hof, 1.313
D Rotterdam " v, New ?)orktn . Rotterdam , 1. Dez. in

Rotterdam . „Nieuw Amsterdam" V. Nttv Uork m Rotteroam,
12. Dez. ». New Sork. „Noordam" l>. Rotterdam ». New S°r!.
12. Dez. in New Sork. „Rhndam" ö. New Aorr n . Rotterdam.
8. Dez in Rotterdam. „Potsdam" v. New Nockn. Rotterdam,
li . Mov. in Rotterdam. ...

Familien-Nachrichten.
Standesamt Wiesbade ».

lNattzauS, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis Uhr; fit  Ehe,
fchließungen nur DlenStags, Donnerstags und SamstagS.)

Geburten:
2. DeZ. dem Kaufmann Phil . Rotisnbera e. T ., Aug-usta. ,
7. „ dem Schmiedgesellen Friedrich Ahner e. S ., Ludwig
7. „ dem Geschäftsdiener Karl Köpper t.  T . Anna Marie.
8. .. dem Taglöhner Joseph Endliche. S ., Franz Rrtolaus.
8. „ dem Restaurateur Joh. Mrchelbach-e. T., zzoyanna
9. „ dem Damenschneider Leonhard Herß c. S .. Wal .«

Leonhard. _ _ _ _
9. „ dem Sckneinergehilfen Theodor Hauck e. Anna

9. „ d-eM T̂ckglöhner Jakob Retzel « T .. Elisabeth Johanna.
10. ., -dem Sttaßenbahnschafsne-r Wilhelm Herwig e.

Erna Amalie. „ _ ■ _ _ . _
11. „ dem Schlosser Jul , Engelhaupt e. S .. Johann Joseph.
11. „ dem Hausdiener Alb. Haselau e. T „ Else Wilhekmine.
12. „ dem Archivrat vr . phil . Max Domärus e. Maxi¬

milian Bernhard . ^ ~ ,
12. ,. dem T-elegr.-Assistent Karl Adolf Bruhl e. T „ Maria

Antonie Kathari« . . .
12 „ dem Schlossergehilfen Friedrich Schmidt e. T „ Klara.
18. „ dem Hausdiener Philipp Weiland e. T ., Karoka

Maria Julia . ^ „ ..
13. dem Bildhauer Alb. Reimer e. T „ Hilda Irene Llise.
14. „ dem Glasergehilfen Karl Allendorfer e. S ., Wilhelm

Alfred
14. dem Kaufmann Richard Hoffmann e. S ., Gnntharv

Ernst iÄich Richard. . ,
15. .. dem Kassierer Karl Friedrich Reisenrath e. S ., Kart

Friedrich.
Eheschließungen:

Bäcker Albert Schlosser mit Witt« Winter hier
Geschäftsreisender Albert Weyershauser mit Elise Dortes hiev.
Bäcker Friedrich Schüg mit Klara Hölzer hier,
Taglöhner Ludwig Enders mit Henriette Wiesenborn hier
Feuerwehrmann Joseph Kirchner mit Katharina Schmide hier.
Schlosser Karl Gottlieb mit Anna Roos hier.
Stukkateur Emil Schäfer mit Helene Gilbert ^hier.
SchuknnacherGeorg Gölz mit Elise Adolph hier.
Taglöhner Ferdinand Hoff mit Dorothea^ Gohl hier.
Mechaniker Wilhelm Jung hier mit Maria Hippwr m Garch.
Küfer Jakob Ramspott mit Elisabekha Altmerer hier
Verw. Tüncher Georg Mtenheimer mit Frau Therej-e Muß:-

' geb. Pfeiffer , hier.
SchlossergehilfeGeorg Engel mit Wally Drumer hier.

Stcrbefälle.
15. Dez: Wwe. Henriette Renz. geb. Baum , 76 I.
16. ,. Marie Vogt, 19 I,

Geschäftliches.

D„ trauter, lieber, einziger Mann!
Wie ick dir danke, daß du mit Fays echte Sodener
Mincrat-Vastillen mit ins Haus gebracht hast. Die
kleinen Dinger nehmen sich so anzenehm und ich fühle
mich riesig nobl dabei. Aber warum muß man denn
Fays echte verlangen? — Weil nur Fach? echte Sodener
aus den derühmicn zur Kur gebrauchten Heilquellen der
Gemeinde Soden am Taunus gewonnen und, weil nur
sie die Bestandteile dieser Ouellen enthalten, und eben
darum ähnlich wie die Quellen selbst wirken nur natür¬
lich viel schneller, als eine Trinkkur wirken kann. Fays
echte Sodeuer kosten 85 Bf. und sind überall zu haben

%

Der heutigen Stadtauflage liegt eine Spsnai -Preik-
lifte  über Fisch-Konserven elc.  von Frickel 's
Flschßalle . Grabenstraße 16, bei. k493

Die Msr-gru-Airsgabr umfaßt 32 Seiten
und die Verlagsbeilage „Der Roman".

Chefredakteur: W. Schulte vom Bruyl.

Verantwortlich für Politik und Handel: A. Hegerhorst , Erbenb' m: ?ü,
Feuilleton : B- v. Nauendorf : für S '.adr und Land : C. Lrötherri .- füh
Gerichtsmal, Vermischtes, Svorr und Briefkaüen: C. Losacker ; für d/.e Anzeige»

und Reklamen: H. Tornaus ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbergscheu Hof-Buchdru-ckerei in WiesbadeL
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1 Kd . Sterling . . M rs .40
1 Franc , I Lire , 1 Peseta , I Lei » —.80
I 5sterr . fi. i. G. . . . . . » 2.—
1 fl. ö. Whrg . ' . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . . » - -.85
109 fl . ösf. Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 dkand . Krone . . . . . > M 1 .125

i u : W.

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holl . . - . . . . . .
1 alter Gold -Rubel . . . . .
1 Rubel , alter Kredit -Rubel »
1 Peso . . . . . . . .  4-
1 Dollar . . . . . . .
7 fl. süddeutsche Whrg . . . .
i llfc . Bko. . . . . .

i 1.70
> 3-20

2.16
4.—■, 4.20

12.-
1.50

Staats . Papiere.
• ) Osuteshc.

«. .
a. .
3Vas. .
«. .

2Vz
3. .

«. .
3>/2
3>»
SI/J
S>/a
Ji/a
3i/a
St/a
3..
4.
4.
4
St/a
3.
*. .
5.
4. .
3i/a
Ji/a
3i/a

D.-R.-Anl. unk . ISIS,
v . R.-Schatz -Anw,
b . Reichs -Anleihe

4.
4 . .
31/2

Pr . Gons . unk . ,-. IS e
Pr . Schatz -Anweis . «
Preuss . Consolt »

» » »
Bad. Anleihe 03 .
Bad. A. v. 1901 uk. Oil »

« Anl . (abg .) *. S
» » » 4
» An). V. 18S6 abg . »
» » » 1892u. 94 »
» » v. 1900kb . 0ä®
» A.1902uk.b.l910a
> > » 04 » > » 12»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abi -Rente s. fi.
» E.-B.-A.uk . b . 06ut(

» E.-B. u . A. A. »
« E.-B.-Anleihe •

Pfälz . E. B. Priorität »:!:
Etsass-Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.19öOu.!)9 »

» St.-Rente «
» St.-A. amrt .1887»
. 91,93,99,04.
. . . . 86,97,02»

Gr . Hess . 1899 »
» 1906 »
» 1908, 1909 .
» » (abg .) »

31/2
I.
S>/a
31/2
31/2
Z>/2
31/2
31/2
3i/a
31/8
2VS

Sächsische Rente »
Watdeck -Pyrm . abg . »
Würitemb .unk . 1915 »

v. 1875-80,abg . »
» 1381-83 » s
» 1885u .87* »
» 1888u . 1889 *
»1893 »
»1894 »
»1835 »
»1900 »
»1903 »
»1896 »

101,90
55 .50
81 70
82 .50

102 .20
87 .75
91 .70
02 .50

lOO 4.0
100 .40

97.
55 .50

92.
90 .40
91 .20
9060

99 .60
3,01 .10
101 .20

90 .15
80 .70

,00 .80
SO 70

100 .05

92 .30
83.

100 .15
100 .20
100 .60

90 .13
90 .10

82 .40
101 .30
101 30

90 .40
92.

91 .70
90 .10
39 .20
81 .70

Zf.
3
41/2
4.
5. .
5. .
4. .5. .

. Egypt . garantierte S
!Japan . Anl . S. II *
do . v. 19C5S. 12- 19 A
Mex . am. inn . !-V Pcs.

» cops . äuß . 99 stf. 5
» Gold v. 1984 stfr . Ji
» cons .inn .5006rPcs.
» » 1250r »

5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) »
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. L
5. . do . E.-B. in Gold J>

In °/,

94 .70

97 .25

91 .40

100 .50
100 .25

Vorl . Ltzt. In »/»

0) Ausländische.
I . Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern . St,-An!.v.lS95 »
Bosn. u . Herzeg . 93 Kr.

. u . Herz .02 uk .1913*
» u . Herzegowina »

Bulg . Tabak v. 1992 Ji
Französ . Rente Fr.
Oaliz . Land .-A.stfr .Kr.

Propination »S-.fl.
I«/ioOriech . E.-B. stfr .90 Fr.
>j/ti » Mon .-Anl . v. 87 »

» » 87 2500r »
3. . 'Holland . Anl . v. 96h.fi.
6. . Ital . amort .89,S.3u .4Le
1. . >Kirchgüt .Obl .abg . »
35/»cons . stfr . Rte. i. O.
3>/»l 10000/20000 Le
8*110) » » 100-400!) »! » Rente i. G . »
3’/* Luxemb . An!, v. 94 Fr.
3t/a Norw . An!, v 1894 A
3. « cv. » v. 1888 »
41/5Öst . Papierrente ö. fi.

» Goldrente ö. fl. G.
» Silberrente ö . fl.
» einheitl . Rte,,c «. Kr,
> . »1. 5./H .»
» Staats -Rente20COr»

- » » » 20,000r»
/2 Portng . Tab .-Anl . A
12 do . inn .amrt .stfr .v .05 »
•ido. unif . 1902S. 1410 »
. do . » » S. Ifl »
-do . » S. fllfSpcc .) »

Rum. amort . Rte .v. 03 »
» Conv . »
» » v. 1890 »
* * » 1391 »
» inn . Rte. (>/«89) »
» äuss . Rte . ( t/a SO) »
» amort . » v. 1894^
» » » » 1896 »
» » » » 1898 »
» » » » 1905 »
» » » * 1908 >

. » » » » 1910 »
/2 Russ .Staatsanl .stfr .05 »
. do . Cons .-Anl .v. 1880>
.Ido. Gold - do . v. 1889*
.jdo . C. E.B. S.Iu.1189»
.ido . do . S.lllstf .v .90»
.Ido.Qold -A.Em.llv .90 »
Jdo . » » lllv .90»
Jdo . » *IVv .90*

do . » * VI v. 94 »
» St.-R. v. 94a.K. Rbl.
» . » 1902 stfr . A
» Conv . A. V. 98 stfr . »
»Goldanl . » 94 * »

Schwed . v. 80 (abg .) »
» » 1886 »
» » 1890 >

'»Schweiz . Eidg , unk.
1911 Fr.

» Serb . stfr . Gold A
» amort . v. 1895 »

Span . v. 1882(abg .)Pes.
Turk .-Egypt .-Trb . S

» cons . » v. 1890 M
» (Administr .)1903»
» (Bagdad ) S. 1 »
* con . u.v .l9G3,Ü6Fr.
» Anl . von 1905 A
> * * 1908 .

Ung . Gold -R. 2025r »
* » 1012,50r ,

» Staats -Rente Kr.
» » lo,000r »
» St.-R.v.1897stf. »
» Eis. Tor Gold » A
» Grundtl . v.89 »6,fl.
» 5000r » »
» » 50ür » »

35.
100 .

90 .80
81 .60

101 .
97 .50
25 .30
SS.
55.

314®
l 88 .50

01 .65

101 .50
lOO 90
103 .90

53 .70

97 .50
33 .30
91 .90
91 .50
92 .30
92 .60
SS.

64 .80
67 40

,10 .401 01 .
92 .70
95 .20
9S 60
094 .3
92 .90
91 .90

*02 .
91 .50
91 .60
91 .40
91 .20

100 .30
©1.70
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
93.
92 20
91 .20
33 .10
86 .60
93 .20

90.
95 .05

95 .90
92 .80
87 .20
87 .70
90 .20
95.
83 90
84 .10
91.
82 .20
82 .30
92 .25
93 .30
SO.

30 .20
75 .20
92 .25
93 .50
98 .30

II . Außereuropäisch ®.

Provinzial-u. Cotnmunal-
zf . Obligationen , in

4. . |Rhcinpr . 20,21,31 -34 Ji  206 .103Vi
3Vio

{.Arg .i.ö .-A.v .1887 Pes
» » » abgest . »
» 19Ö7 unk . 1912 »
* 190?tgb . ab 1910»
» äuss . E.-B. i .G . 9Q£
» innere von 1888 A
» auss .G .-Anl .1888 L
» ■* » v. 1897A

Chile Gold -Anl . v. 89 »

Chin . St.-Anl . v. 1895 &
. » v. 1896»
> »v . 1893 >

do . SlE . Tient .- ruk . »
CubaSt .-A. 04 stf.i.G . Ji
do.stf .i.G .tgb .abl919 »
Egypt . unificierte Fr.
i » »rivilfJEierlfi »

do.
do.

22U.23 »
30

31/2 do .10,12-16,19,24-27,29*
3 /̂2 do . Ausg . 19uk . 09 »
3»/2 do . » 28uk.b .l916 s
3*/j do . » 18 »
3. . do. > 9, 11 u . 14 »
4. . Prbf . a. M. v. 06u . l4 *
4. . do .l907untlgb .b .l8 »
4. . do .!903unkdb .b .l8»
31/2 do .Lit . N u.Q(a}>g .) »
Zi/2 do . Ut . R (ab^ .) *
3V2 do . » Sv . 1S86 »
31/2 do . * T * 1391 »
31/2 do . » U »93,99*
31/2 do . » V » 1896 »
31/2 do . Wv . 98 u.08 *
31/2 do . Str .-B. » 1899 »
31/2 do , v . 1901 Abt . ! *
31/a do . » » A.!!,!!! »
3»/2 do . > 3906A. 1,11 *
3Va do . * 1903 »
31/2 do . v . Bockenh «im *
31/3jBerlin von 1886/92 »
4. Bingen v. Oluk . b .06*
4. A do . » 0” *> » 12»
31/2 do , » 1.898 »
31/2 do . v, 05 ukb . 1910 »
31/2 do . » 1895 »
4. .1Dannstadt v. 07 u. 14 *

95 .20
94.
90 .20
91 .20
91.
SO.
84.

100 .30
100 .30
1100 .30

2Q.SO
S2 .L0
93 .60
33 .50
93 .70

SA.
92.
»1 .70
94.
S>2.
»1 .60

89 .20

4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
Zi/2
3»/2
31/2
3«/2
31/2
31/a
4. .
4. .
4. .
ZI/2

V. 09 u . 1b »
do . ahg . v. 79 *

do . V. M8U . 1894 »
do . conv .v. 91L.H . »
do . * 1897 *
do . v. 02Lrn.sk 67 *
do . v. 65 »ablQlO*

Giessen v.1907u.  1917»
do . 09 u . 1914 »

do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1397 - »02*
do . * 63 uk . b . C3 »
do . » 05uk .b. 1910 »

Hanau von 1909u. 26 »
Heidelberg von 1901 »

do . v.i907u .l913 »
do . » 1894 »

100 .
100 .70
100 .70
101 .50
103 .10
100 .50

SS.

95 .20

100 .40
96 .30
99 .80

102 .30

101 .05

31/2, do . » 1903 »
31/2) do . v.05uk.b .l9U*
3V2|Cassel (abg .) »4. . iCöln von I960 »
4. .1 do . » 1906 ®
4. . j do . » 1903 uk. 09»
3V2iLimburg (abg .) *
4. J Mainz v.99kb .ab 1964»

do . v. 19ü0uk.b.l91Q»
do . R. 1907 uk . 1916 *
do . (abg .)1878u. 23»
do . » L.J . v. 1854»

31/2! do . von 1566u. 83 »
31/2! do . (abg .) E.?d . v.TI»
31/2! do . von 1894 »
31/2! do . » 05uk .b .l915»
4. . jMannh . v. 1901 uk. 06 »

» 1906 uk. 11 *
» 1907 uk . 12 *
1908 u. 1913*

» 1883 »
» 1895»

v . 1898k. 03 »
. «w. C 1904/05 »
Offenbach von 1877 »

4Vai do . » 1879 *
4. . ido. V. 1900 k . 1906 »
31/2 do . v. 1891/92abg. »
3i/2j do . von 1898 »31/2'do . v. 1902 u. 1908 *
Zr/Ldo . v. 1905 u. »915 »
4. . Stuttgart v.1895k.a.05»
4. . do . » 1906u . 13 »
31/2 do . * 1902u. 08»
31/2I do . » 1904u, 12 »
4. . Trier v. 19C1uk. b. 06 »
31/21 do . » 1899 »
4. .!Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903 uk. 1916 »
4. . do . v. 1903S. IV u.12»
4. . do - 1908, S. I,r . 1937»
4. . do . 1908,S.II,u . 1910»
31/2 do . (abg .) »
31/2 do . v. 1837,96. 98,02 »
31/2 do . v. 1903S. I, II »
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 »
4. . do . 1909 uk . 1914»
31/2 do . » 1837/89 »
31/2 do . » 18961c.1901»
Zi/2 do . » 1903k.1914»
;r/2! do . « 1905u. 1910»

90 .70
80 .60
91 .40
90 .30
91 .4:0
90 .50

100 .30
94 .4:0
99 .80
39 .80

SO.

99 .70
99 .70
99 .70

ICO.
55 .50

99 .30

S9 .90

99 . 55

7. . ! 7. . Deutsch . Hyp .-B.Thl.
9. . 9. . » Oberseebank » * / 0 .50
6. . 6. . » Ver .-Bank .^ 125 .20
91/210. • Diskonto -Ges . » 19ß * „
81/2i 81/2 Dresdener Bank » 158 .87

Eisenbahn -R.-Bk. » 174 .30
Frankfurter Bank » 204»

do . H .-Bk. » 210.
do . Hyp .C.-V. * 163,30

GothaerG .-C.-B.Thl . 175 .50
Mitteld .Bdkr ., Gr . Ji  J ®? *- E

do . Cr .-Bank -»
Natibk . f. Dtschl . * J ? 7.65
Nürnb .Vercinsbk . *

» Oest .-Ungar . Bk. Kr.
7. . ’Oest . Länderb . » 138 .50

10. . ! do . Cred .-A. S.kl. ? ? 3 .50

9
9 .
91/2
5. .
;y. .
51/1
61/2
7. .

11..
6«

812
9 ..
91/2
8.
8. .
51/4
6. .
61/a

11 ..
5314
61/2

10 ..
5. .
M8. .
53/4
5S3;
7. . !
9. . 9
7. . ! 7. .
71/21 71/26. . 6. .
8. . 3. .
51/2 5f/2
71/2 71/2

7.

100.

89 -60

91 .35

00 .05
SO.

100 .25
100 .23

98 .60
101 .20

9S .10
98 .80
89 .80

51/2
9. .
8. .
6. .
6"
7. .

PfLIr. Bank J  J25 75
do . Hypot .-Bk. » 193

Preuss . B.-C.-B. Th!. ^ ^ 3.
do . Hyp .-A.-B. .A 123 .30

Reichsbank *
Rhein . Credit .-B. » 138 .50
do . Hypot .-Bx. > 198 .20

Rh.-Westf .Üisc.-G.» 118 .30
Schaaffh . Bankver . » 136 .50
Südd . Bk., Mannh . » 199.
do , Bodenkr .-B. » |178«

Schwarzb . Hyp B. * 113.
Wiener Bsnk-V. » 136 .65
Würübg .B^nkanst . » j146 .90do . l .andesbank » j —

do . Notcnb . s. ^ 117 .30
do . Vereinsbk . fl. 147 .70

Von . Ltzt. In o/a

10. . jU . . Deutsch -Luxemb . A 191 .40
8. J 8. . Esch weiter Bergw . > 132.

7. . Friedrichsh . Brgb . * 151,50
Y. . 10. . Geisesikirdien » * 200 .35
8. j 7. . Harpener Bergb . » 194 .50
8. . 1%</2 Hibernia Bergw . »
9. . 10. . Kaliw. Äscherst . *

10. . ,10.. da . Westereg . » 207.
do . do . P.-A. * 101.

51/2! 6. . Massener Bergbau » 188 .50
0. , ! 0. . Oberschi . Eis.-iu . » 90 .20
9. . 15. . Phönix Bergbau » 257 .25

12. . 12. . Riebeck . Montan » 199 .60
4. . 4. . V.Kön .-u .L .-H Thtr. 177 .50

18. . 19. . Östr . Alp . M. ö . fi 170 .50

Kuxe.
{ohne Zinsber .)

— | — |Gew . Rossleben

OiV. Nicht voilbezahite
Vfiri.Lfzt. Bank -Aktien . in«
Y.JY, . (Banque Ottomane Fr . 1136.

Aktienu. Obligat. Deutscher
Divis. Kolontal-Ges.

Vorl .l .tzt.
10. . l21'/t |Ot»viminen Fr .)
— - Ostzfr . Eisenb .-Ges . i

| (8er ! >Ant . gar . A
S. . 7 '/% Southwest Afr.C. »

In V«.

95.
158 50

Aktien industrieller Unter*
Divid. aehmungen.

Vor!. Ltzt . In fl* .
12.. |1«. AIum.Neuh .(5Oo/o)FrJ230,
10.-110. . Ascbifbg .Buntpzip.^ 1
8. - I 8. . » Masch .-Pap . »- 132,75

lßi/2 1283 Bad. Zckf . Wagh . fl. 205 .50
L». 3. . Baug5üdd .I.60<VoE. ./tf 106,

15. . 15. • Bleist.Faber Nbg . » .281.
Brauerei Dinding

» Duisburger
» Eichbaum
» Eiche , Kiel
»HenningerFrkf.
» > Pr .-Akt
»Herkules Casue!
» Hotbr . Nicol . ' ,
» Kernpff * 124 .80* Löwenbr . Sin . » | 62.
» Mainzer A.-B . » 202 .40

193*
112 ,
115.
3 98,
185.
125 .50
166.

_ Mannh . Act.
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Reitenmayer *
» Rhein .(M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Spe/er . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Spcier »
> Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »
» Worms,Oertge»

Öronzef . Schlenk »
Cent . Heidelb . »

F. Karlst . »
- Lothr . Metz »

Cham , u .Th .-W.A. *
Chein .A.-C. Guano»
» Bad. A.u .Sodai »
» Blei,Silb .Braub . »
»D.Gold -,S!,-Sch .»

157.
17

91 .75
120 .10

98 .70
62.

199 .25
67 .60

255
108 .25

75.

» Fabr , Goldbg . » £
h. El. » 270.

31/2iAmsterdam h. fi.
4Vs Buk. v. 1888(conv .) A 87.
4V2 do . > 1S95 4050r > 87.
4'/2 do . .1898
4. . Christiania von 1S94» 05 .80
4. . Kopenhg . v. 01 u . 11 »
31/2 do . von 1886 *
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1836 Ji  81 *50
4. . Moskau Ser . 30-33 Rfai. 81 .80
38ju>Neapel st . gar . Lire 101 ._
4. . 'Stockholm v. 1880 A  97 .50
5. . Wien Com . (Goiö ) » 103 .75
ü. . do . » (Pap .) ö .fi, —
4. . do . v . 1893u. 03 Kr. : 93 .50
4. . do . luvest . Anl. Ji ■ —
31/2 Zürich von 1889 Fr . S3 .80
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pe. 103 .10
5. . do . 1909 i. G . (409) Jt  100 SO
41/2!do . v. 88 i. G . & \ —

SV*
3. .

4. .
ß05.

Div.Vollbez . Bank -Aktien,
Vor!. Ltzt . I« w'

VA 6'/z A. Elsäss. Bankges. ^24 .80
bi/2 Badische Bank R.
3. . B. f. ind . U.S. A-D. A ŜS .4O
— » f . Handelu .Ind .» J ®®* _
4. . > Bod.-C.-A., W . * JS2 .20S°3 » Handeisbanks .fi.

3. , 13. . » Hyp . u .Wechs . » 2S3 .25
j7 ‘/2 61/2 Barmer Bank-V. » 126 .20
ö. . 6. . Berg-« . Metall-Bk..ü  1 ^ 0 .90
8V2 8!/2 Berg .-Mark . Bank » 15 -/.20
9. . 9. . Berl . Handelsg . » 170,25
61/2 61/2 » Hyp .-3 . L .A. B * 168 70 j6. . 6. . Breslauer D.-Bk. »312.  v
6.»  6 . . Comm. u . Disc .-B. » 116 *88 !
61/2 61/2 Darmstädter Bk. s.fi. 1S6 .75 i
61/2 61/2 do . M.. 1000 A — !
21/3 121/2 Deutsche B. S. I-X » Ä33 .60 j

18»/? 8. . ! » Asiat , B.Taels 141.
5. . 51/21 » Eft . u. W. ThL,119 »20 I

136 .30
159 .50
132.
137 .50
153
119 .9C
520 .50
12 3.
817 .50
ALS.

. Oriesh . -̂ TT _ —
» Farbw . Höchst » 557 .50
» -» Mühlheim » ! 78.
> Fabr .,V.Mannh .» 1356,
» Weiler -ter -Meer » 251,
» Werke Albert » 493.
» Holzverkohlgs . » 278,50
» Ult .-Fabr . Ver . - KLS.

EL Accum . Berlin » 310 .50
» Deut . Uebcrsee » 181 .60
»Oes .Allg .Berl . « 1236 .50
» Bergm .-Werke » 237.
»W.Homb .v.d . H . » "
» Lalimeyer » 125 .10
» Licht u, Kraft » 132.
» Lief .-Ges .,Bei l. » —
» Sch«eitert » 165 .25
* Siem.u . Hals . » 245 .50
» Siemens , Betr . » 130,
» Tel .-G .Dtsch .A. » 134.

Feinmechanik (j .) » 157 .10
Filzfabrik Fulda » ;160.
Qasges .Frankfurt » 240.
Gumntif .Berl .-Frk !.» i —
Heddernh . Kupf. » jllS
Gclsk . Gußst . » j 78.
Kalk Rh . V/estf . » 180.
Kunstscidqf ., Frkf . » 101,
Ledert . N. Sp. » 172 .50

» Rothe , Kreuzn . » 112.
Ludwigsh . W.-M. » 169,
Masch . A., Kleyer » 450 .50

» Armat . Hilpert » i 36 .50
. » Badenia , Wh. » S10.

23. . 23. . » Bielefeld D,, » 480,10
7. . ! 7. . » Faberu . SchL » ISO.
5. . 7Va' » Gasm . Deutz » 134 .50

i4 . Jl6 . . | » Gritzn ., Durl . » 289 .30
14j . 10. . 1 » Karlsruher » 166 .10
121/2121/2! » Mannesm .-R. * 228,
24. , 24. , ! » Moenus » 392 .25
4.*. ! 71/2 » Mot . Oberurs . * 136,25

12, J 14. 1 »Schn .Frankönth .» 268 .50
25. . 16*] * Witten . St. * 277.
4. . 6. *. Mehl-u . Br. Haus . » 117.

10. . H *’ MetaUGeb .Bing,N .» 209.
gt/ai c>' .' Ölfab . Ver . D. » 167 .50
23/2' 3 prz * st s * Wessel » 84.

10 , '1D Prcssh .,Spirit,abg .» 262,50
8 M s Pulvert , Pf .. 3t .I. * 127.

1ft*«110** Schuhf . Vr . Frank . * 160,
y ' . iil . ' Schuhst . V. Fulda » 157 .70
7*' i 7 " do . Frank :.,Herz » 133.
1. M7*/2 Scilind. (Wolff) » 124.

15** 14 Glasind . Siemens » >
7Ä 7i/i Spinn . Tric . Be». » 19BO i o ! » Westd . Jute » 106 .25
4**i *| D. Verlags -Anst , » 157 .50

10' ' W *iWaggon Fuchs » 163 .50
15*' 15** ZeUst-Fabr .Waldh .» 361 .25

Zf.
4. JWainch .-W .S. Xlflk . liUl
i. ,| Wladikawkas stfr. x. »
4. .! do . v.  1898 uk .09 »
5. .jAnatolische
4*/2lPort . E.-B. v. 891. Rß. *
Z. JSaloniki -Monastir »
5. jTehuantepec rckz . 1914»

A  143.

Aktien v*Transport-An5t5.lt*
Divid . a) Deutsche,

Vorl . Ltzt . *ä  ^
8. .
6. .
8. .
8»/4
41/2
61/2
51/2
6.
6. . 6
6. »>8.
0. . ! 3.

St/a1 Lübeck-Buchen A  1b4.
7.
8. .
81/2
41/,
b'/2
6. .
61/2

AUg. D. Kleinh.
do . Lok .-u.Str .-B.

Berliner gr . Str .-B.
Cass . gr . Str .-B.
Danzig El. Str .-B.
D. Eis.-Betr .-Ges.
Schant .E.-B.-Akt.
Südd . Eisenb .-Ges, »' JJ3.
Hamb .-Am. Pack . ^ 141 .6a
Nordd . Lloyd * 103 .90

133.
159 .75
192 .80
160.
134 .20
114.
198 .70

e. . | 6. .
5. . ! 5. .

7*3\milQW/ai
101/21111/*
1" !ro
5. .
5. .
63/5
0. .
4. .
5. .

1/4
5. .

61/2

ii »!*o
5. .
5. .
6«/s
0. .
4 .
51/2
Z/i

5. .

7.
6.

6. . | 6.
6. .I 5. .
44/5| 6»/5

10. J1Q. ,

b) AusläncüacHc*
V. Ar . u. Cs . P . ö . fl . lll .SO

do.  St .-A. > S4.
Buschtahr . Lit . A. » ~

do . Lit . B. * 24.
Czdkath-Agram * 23 .00

do . I>r .-A.(i.G .) * iJOi .SOFünfkirchen -Barcs * Lo6, » 8
öst .-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb . (Lomb .) »

Frae -Dux Pr .-A.ö.fi.
do . .. St.-Act. *

RaabÖd .-Ebenfurt»
Stuhlw. R. Grz . »
Gotthardbahn Fr.
Orient ' E.-B.-Bctr .Q.
BiTttm. u . Cpo Doil.

les .so
18.

33.

Rennsylv . tt R-
Anato!. Eis.-8.
Prince Henri

104.
XIS.

Grazer Tramwav öf!

xJXsS
150 .25
LS2.

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche.

3. ;}Allg . D. Kleinb . abg . A
i. . |A !!g .Loc.-u.Str.-B.v .9S »
4V3:ßad . A.-G . f. Schiff . *
4. JCasseler Strassenbahn »
41/2'D. E.-B.-Betr .-O. S. SI »
4. . O Eisend .-G. Serie 1 »
41/2 do . (Ff.) S. Hu . IV »
4 J do . Serie I u. III »
4>/2]Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4V2' do . 08 Uk. 1913 »
4. .1 do . V. 02 » » 07 »
SVziSüdd. Eisenbahn *

In ote.

100 .80
97 .50
90 .30

100 .50
94.

101 .50

99 .70

98.

(O Ausländisch,.

Div_ Bergwerks-Aktien.
Vorl .Ltzt . ln fl* ,
j2 . .112: 2 fToch. Bb. II. Q . A  232.
5. .15'/2 Buderus Eisenw . » >114.
6. . ill . . :Ccnc , Bemb .-G . » I —

Böhm . Nord stf. i. G . J!
do . Wstb . Sttr.i.s . ö. fl.
do . do . » in G . A
do . do . von 1895 Kr

. Donau -Dampf .82stE.O . «$
! do . do . S6 * i.G »
Elisäbethb . Stpfl, i - G. »

do . stfr . in Gold »
Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
Fünfkirch .-Bares stf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf . i. S. »
Graz -Kofl. v. 1982 Kr.
Ksch. 0 . 89 stf. i-S. ö . fl-

do . v. 89 * i. G . A
do . v. 91 * i. G . »

Leinb .Czrn .J. stpfl .S.O. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr , 'Urb . von 95 Kr.
4. .1.do . Schics . Cehtr . »
4. . löst . Lokb . stf. i, G . A

do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 .
do . do . conv . v. 74 » I
do . do . v. 1983Lit. G. » |
do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. *
do . do . L.B. stfr .S.S. h.
de . do. conv . L.B. Kr.
do . do . V.1903L.B. »
do . Süd (U»6.) sf. i. G. A
do . do . »

2«/ro do , do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i . Q . *

do . Stsb .73/74 st.i.G . A
do . Br. R. 72 sf. i.G .Thl.
do . Stsb . v.S3stf . i.O . A
do . I .-VHI. Em.stf.G. Fr.
do . IX. Ein. stf . i. G. »
do . v. 1885 stf. i. G. ■>
do . (Eg . N.) stf. i . O. »
do . v; 1895 stf . i. G. A

pilsen -Priesen sf, i.S. ö. ft.
PratI -Duxl896stfr . i. G. >
R. Öd . Eb . stf . i. G . 1*

dp . v. 91 stf . i. 0 . »
do . v. 97 stf . i. ö . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudoifb . stf. i. S. »

do . Saizkg . stf. 1. G. A
Ung'.-Gal . stf. s. S. 5. ft.

, . . Vorartberg stf . i. S. »
2Vio Ital .stcTElJ . S.A-Er Le
4. , | do . Mitteln-. .stf . i.G . *
2t/ioLivorno Lit .C,D u. D/?. »
4. . Sardin .Sec. stf. g . lu. if Le
4. JSicilian . v. 89 stf. i. G. »
2Vi6$üd.-ftkl. S. A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. . jWestsizilian . v. 79 Fr.
5. . ! do . v. 13S0 Le
3'/z Gotthardbahu Fr.
3V2'iura -Sinipioii v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
4'/2;lwaiig .-Doinbr . stf . g . A
4. JKursk .-Kiew.stfr .gar »
4. .1 do . Chark . 89 » »
4. . Mosk .-Jar .-A .97 stf. g . »
«1/2 Mosk . Kasan E.-B. 1909 »
1. . ! do . uk. 1915 stfr. G. »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4 . do . do . v. 98 stfr . *
41/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
41/2 do . do . Serie II »
4. . do . do . v. 95stf . tr. »
3. . Gr . Russ . E.-B.-G stf. »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf. g.  »
4. . do . Südwest stfr . g.  »
4. . Ryäsan -Uralsk stf . g.  »
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do . S. IX stfr . »
j di» 55. X uk . 1911 »

5.
5. ■
4. •
3. .
3. .
3. .
3. -
3. .
4. .
3. .
3. .
3. -
3. .
4. ■
4. .
4. .
5. .
4.

rsr

In «/«.

101 .50
89 .63
97 .40
92.
64 .50

100 .70

Pfandbr. u. Schuldverschr*
v. Hypothekcn-Banken.
k. In «/a.Zf,

31/2
31/2
4. .
3i/2
4. .
4. .
31/2
3‘/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
Zi/2
4.
4.
4.
3V2
4. .
31/2
4
4. .
4
4. .
4,
4-
4.
4.
ZI/2
31/2
3«/2
31/2
4. .
4. e
4. .
4. .
4. .
3V*
31/2
4.
4. .
4,
4.
4. .
31/2
31/2
31/a
ZI/2
4. .

4. . '
4. .
4. .

Allg . R.-A., Stuttg . .
Bay.Ver-B. München

do . H .-B. S.öuk .1912
do . do . Ser . 1 u. 15

do . Hyj >.- u .W .-Bk.

92 .80
92 .80
82 .80
96 .50
95 .50
97 10
86 .

90 .80

93 .60
93 .60
87 .20
91 .60

92 .10
96.

8 * 50
LK 10

33 .80
84 .20

84 .80
84 .10
89 .60

55 .60
55 .50

105 .20
104 .70

96 .25
80 .55

78 .50
Su40
77.

77 .50
77 .10
77 LS
68 .

97.
02 .50

170 .70
-70775

71 .85
72 .25

101 70
100 .75

69 .20
114 .70

S2.
92,

102 .50
,00 .50

90 .20
39 .60
89 .10
LS.
97 .40
88 .70
88 .90
38 .65
©7.70
88 .80
89.
79.

89 .50
88 . 30

do Mo. (unverl .j *
do , do . *
do . do . (unverL ) »
do . Bd.-C.-A.,Wzbg . *
do . do . S.9u . 10 *
do . do . 5 . 11,12,14 »
do . do . S. 22, 23 »
do. do . S.l , 3-6,20,21»
do . do . kdb . ab 07 *

Nürnb .V.-B.,S.13,20,21»
do . S. 22, unk . 1912*
do . S. 29-32,unk .18 »
do . *

Berl . Hypb . abg . 80»/o »
» do . » SO°/o »

D. Or .-Cr . Ootha S. 6 »
do . Ser . 7 »
do. » 9 u . 9a »
do . 8.10,10a uk .1913 »
do . 5.12. 12a » 1914 »
do . 5. 13 unk . 1915 »
dö . 8. 14 » 1916 *
do . 8 . 16 » 1919 »
do . Ser . 3U . 4 »
do . * 5 »
do . » S, unk . 1905»
do . » IS, * 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14,uk . b. 1914»
do , 5 .15u . 16. uk, 17»
da - S.18u.l9utlgb .l9»
do S. 20u . 21 uk. 20 »
do . 13u. 13a uk . 13 »
do . kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .sB. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915»
do . do . Ser . 21 uk . 20 »
do . d(o. S. 16u. i7 *
do . do. S. IS kdb . 05 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . S.15,kb.l906 »
do . do . Ser . 19 »
do K -Ob .S. l k. 1910*
do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . S,43uk . 1913»
do , do . S. 46, kdb .OS»
do , do . S. 47 uk.1915»

4. . do . do . S. 48uk .!917»
4. . do . do . S. 49uk .l919»
4. . do . do . S. 5Guk.l920 »
33/4 do . do . S.44 uk .1913»
Zi/2 do . do . S 28-30u . 32 »
Zi/2 do . do . 8. 45, tilgb . »
4. , 'Hambg . H . B. S. 141-400»
4. ,i do . S. 401-470 * 1913 *
4. . do . 471/540 * 1916 »
4. . do . 541/610 uk. 1918 »
31/2 do . S. 1-190, 301-10»
31/2 do . 311-350 uk.1913»
4. . Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 »

do . do . S. 8uk . 1911 »
do . do . 8. 9 » 1914 »
do . do . S. 11* 1916»
do . do . S. 12 * 1917 »
do . do . S. 13» 1918 »
do . do . S. 14» 1919 *
do . do . kb . ab05u .07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4*
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 »

Pfälz . Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do. S. I7u .l8ab 10»
do . do . S. 21 uk . 1913 *
do . do . S. 22uk . 1915 »
do . do . S. 24uk . 1916 »
do . do . S.25uk . 1913 *
do. do . 5. 26 » 1919 »
do . do . S.27 » 1920 »
do . do . S.20 * 1913 *
do. do . 5 . 23 » 1915 »
do . do . S. 3, 7, 8, 9 >
Pr .Centr .-B.-C.-B. v.90 »
do . do . v. 1899u. 61 *

do . v. 1903 uk . 12 »

91 .10
90 .60
91 .40
91 .70

100 .10
100 .

91 .30

94 .50
94 .50

94 .40
86 .25
85 .30

100 .
100

90 .30
93 .10
90.
93 .30
93 .20
93 .20
93 60
99 .60
99 .20
99 .70
99 .30

101 .
90.
so
90 .30
SS.
98 .40
98 .80

100 .
99 .70
93.
90.
90 .40
09 .80

100 .80
99 .20
99 .80
00 .3 0
01 .50
91 .50
92 .50
99 .80
©9.40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
91 .50
SS.
99 .50

lOO.
100 .50

Ä
4.
4.
4.
4.
4.
ZI/»
4
ZI/2
4.
4. .
V/2
J1/2
4.
3i/a

4. .

4. .
4
31/2
Zi/2
31/2
4. .
4. .
4. .
3'/2
31/2
1..
4.
4. .
3»/2
4. .
33/4
31/2
$1/231/2
31/2
31/2
3. .

4
4.
4.
4.
4.
4.
Z'/2$1/2
4. .
4» .
Z"2
4. .
3»/a
41/2
4.
4.
1.
4.
4.
4.
4.
3»/i
ZV«
ZI/2
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
Z"3
4.
4. .
31/2
31/2
31/2

dp.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

32/ia do. Hyp .-A
28/i0do. do.
41/a do.
4. . do.
ZI/2 do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. .
4. ,
4. .

do . v . 1906 » 16 *
do . v. 1907 » 17 *
do . v. 1909 » 19 »
do . v. 1910 » 20 *
do . v. 1886 »
do . v. 1889 »
do . v. 1894 »
do . v. 1896 kb . 06 »
do . v. 1904uk .13 »
do . Com.01 kd .10 *
do . do . 08uk . 17»
do . do . v. 1887 »
do . do . 96uk . 06»
do . do . 06 » 16 »

Act .-Bank »
do . »

do . Sr . 125) auf , »
do . 8O0/01»
do . / abg . I »
do . v. 04 uh . 13 »
do . v. 05 * 14 »
do . v. 07 uk . 17 »

_ do . v. 09 uk . 19 »
do . Kom.v. 08 uk. 18 »
do . do . v. 09 uk. 19 »

. . . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) >
31/2do . do . do . . . . *
4. . do . Pfbr .-Bk.E. 18u . l9 »
4. . do do . E. 22uk . b. l2*
4. . do . do . E. 25 » » 14 »

do . E. 27 * » 15»
do . E. 28 » » 17 *
do . E. 29 » » 19

. do.

. do.

. do.

4.
4.
4. . v*. - -
4 . . do . do . E. 30u .31 » » 20»
33/«do . do . E. 23 » » 12»
33/4 do . do . E. 26 » *14»
31/2 do . do . E . 17u . 18kdb . »
31/2 do . do . E. 24uk . b . l2»
271 do . Kleinb .E. Ikb ab04 »
31/2 do . Kom. S. 3uk . b . 12 »

90 .50
98 .40
98 .40
98 .50
98 .70
99 .10
99 .10
99 .50
89 .50
89 .60
99 .25

100 .50
92.
99 .70
90 .40

114 .30
98 .20
98 .80
99 .30

I 99 .20
99 .20
99 .80

100 .20
92.
93.
80 .10
98 .70
98 .50
98 .90
88 SO
99 .10
99 .70
100 .
89 .10
89 .30
89.
89.
89 .80

101 .10
91 .30
91 SO
92 .20

96 .30
88 .20
99 .13
98 .70
99 .50
99 .70

100 .80
101 .30

99.
88 .26
98 .50
93 .50
98 .75
99c
99 .20
99 .75

lOO .SO
98 .60
92 .50

I 90.
90.

I 94 .80
90 .60

4. . do. Land sch.Central > 103.
4. .(Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 98 .50

uk . b . 1907 98 .70
, » 1912 99,

4. . do. » » 1917 93 .10
4. J do. > » 1919 99.
3>/*| do. 89 . 60
3>/*! do. » » 1914 90.

Rh.-Westf .B.-C.S. 3, 5 A
do . S. 7 u. a . 8 u. 8a »
do . » 9u . 79auk . l2»
do . » 10 uk . 1915 »
do . » 11 » 1918 »
do . * 12 » 1920 »
do . > 2, 4 u . 6 »

Südd . B-C. 31/32,34,43 *
do . bis inkl . S. 52 »

W»B.-C.H .»Cöln S. 7 »
do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 *
do . do . S. 9 »

Württ . H .-B. Ein. b .92 »
do . do . »

ln W
SS.

9676
10 0.80

9 0 *2
So.**
99 .70
00 .80
91 .7°
99 .*0
91 «®

Staatlich od . provinaial
Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13

. 16, uk . 1913 A
do . S.14-15u.l7uk . 1914»
do . S 18-20 uk. 1916 »
do . Serie I , 2, 6-8 »
do . » 3—5, verl . »
do . . 9—11 uk. 1915 »
do . Com . Ser . 5—6 »
do . do . Serie 7—9 »
do. do . » 10—12 »
do . do . » 1—3 »
do. Ser .4verl .uk . 1915 »
L.-K(Cass -) S.22 uk .t 914»

do . » 8. 23 . 1916.
do . » 8,24 . 1921.
do . * 8 . 21 » 1917»

Nass .L.-B. L-V.u.W. 15»
do . do . Lit . U »
do . do . Lit . J

G, H,do . do . F,uu . i , v , *
do . do . M, N, P. Q

do . Lit. R,

,K,L»
P. i
S,

■garant-
101 -7®
100 .S®
100 -6°
l °91*0

90 .5®
9 ° ff10 ° .7°

100 .9®
101 -6°

9l «°

,858

;sS
94.

*SäS
S4.
94.
94.

94.
SS

do . —.. — .
do . do . Lit . T
do . do . Lit , O.

Amerik . Eisenb .-Bond»
96 .7°Centr . Pacif . I Ref. A

do . *
Chic. AIilw. St. P-, D . P.

do . do . do.
North . Pac . Prior Lien

do . do . Gen . Lien
SanFr . u. Nrth . P . IM.
South . Pac . S. B. IM.

106 -*°
JOO,

10e>
•[Ql .Sö

95 * °

Diverse Obligationen'
Zf.

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
41/2
41/2
41/2
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
41/2
41/2
4>/z
4V-
4V2
4.
4.
5.

Aschaffb .Buntp .Hyp .^
Bank für industr . U. .
Brauerei Binding H . »

do . Frkf . Essigh . »
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. »
do . Rhein . (Alteb .) »
do . do . (Mainz ) »
do . Storch Speyer »
do . Wergcr »
do . Oertge Worms»

BrüxerKohlenbgb . H .»
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heidelbg . »
Bad. AniL- u. Sodat . »
Blei- u. Silb .-H ., Brb . »
Fabr . Griesheim El. •
Farbwerke Höchst »
Chcm . lud . Mannh . »
do . Kalle 81Co . H . »

Concord . Bergb ., H. »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankf a . M. »

do . do . »
Eisenb .-Renten -Bk, »

do . do . »
El . Accumulat ., Boese»
do . Allg . Oes ., S. 4 »

do . Serie I-IV »
El.Dtsch . Ueberseeg . »
do . Oes . Lahmeyer »
do . do . do . *

Frankfurter HofHypt . »
Gelsenkirch .Gusstahl »
HarpenerBergb .-Hyp .»
Hotel Nassau , Wiesb .»
Seilindust . Wolfi Hyp .»
Zellst .Waldliof Mannh.

In
96 .6°

$1*0
62 .6°
91.

69 .2®

l 98 :e°
93.

\ °ol *o

10^ 0°

'ch°
Molo

9 «.
08

lOO-
98 > o

101 ’ °
103-
103 ^ .

zt. Verzinsl . Lose.
Badische Prämien Thlr.
Beig.Cr . Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö . fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II . »
Hamburger von 1866 »

. Holl . Kom. v. 1871 h .fl.
Zi/r Köln-Minden er Thlr.
3i/i Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meining . Pr .-PIdbr .Thlr.
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl.
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.
5. . do . V. 1866 a . Kr . _ »2i/->Stuhiweissb .-R.-Qr . 5 fl.

[B°-°-

| 17 ®'-
lll *o
109 .6°

136 .6®

140 -6°

{Val0
l2S-

11®ü) °

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. i" ' » .
— Augsburger fl. 7
— Biaunschweiger Thlr . 20
— Finländisch . Thlr . 10
— Mailänder Le 45
— Meininger s. fl. 7
— Oesterr . v. 1864 5. fl. 100
— do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
— Pappenheim Öräfl .s . fl. 7
— Salm-Reiff.Ö. ö .fl. 40CM.
— Türkische Fr . 400
— Ung . Siaatsl . ö . fl. 100
— Venetianer _ Le 30

Oeldsorten.
Engl . Sovereig . p. St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
NeueRuss .Iinp. p .St.
Gold al niarco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll.5—1000) p . D.AmerikanischeFfoten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Eng !. Noten p . 1Lstr.
Erz. Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . lOOKr.
Russ .Not .Gr .plOOR.
do . (lu .3R.) p .lOOR,

Schweiz . N. i*. 100 Fr.

Brief.
20 .46
19 .22
16 .20
17 . SS

4 .1»

4 .18V *'
80 .76 “2 .46
20A7  Ij .06
81 .20 “ 5.26

189 -85 i06 0
80 .7 S "Ygß
84 .95 ; S*

,J Jicnweiz . iv. !?. luun. ..  i j
* Kapital und Zinsen in Q° ‘ J

Reichsbank -Di»kor .t 5®/„. Wechsel.
Anisterdam . fl. 100 16s.45
Antw. Brüssel Fr . lOO 80.66
Italien . . Lire 100 80.45
London . Lstr . 1 20.42
Madrid . . Ps . 100 —
M .Vmk/IT .S.ID .100 —

4 <V»
5 "/s

SVjo/•
4>/: °/°
4i/20/a

Paris . . . Fr . 100
Schweiz . . Fr . 100
St. Petersb . S.-R. 100
Triest . . Kr. 100
Wien . . Kr. 100

Ar. - . Kr . 1U. S.

In Mark.
81.05
80.75

84.83

«°/> .
41/jV»
40/0
5I/O



Besonders preiswert
BESTTCHSTASCHEN AUTO-LACK .

mit eleganter Montage

GROSSEAUTO -LACK^ ASCHENMk .4 50 6 5°

STRAPAZIER -TASCHEN
Sattler -Arbeit

WILHELMSTR . ECKE GROSSE BURGSTR

Moderne Herren-Krawatten
Einfarbig, 36 Farben Einfarbig, gestrickt
1.50M. o 3stDck4.00M. 1.25M. a 3stDck3.50M.
1.75M. □ 35tOck5 .00M. 2.50M. D35tüCk7.00M.

Velour antique
60 prachtvolle Farben, die feinste KraWatte

4.50 M. o 3 Stück 12.50 M.

Smoklng-KraWatten Frack - Krawatten
1= Perfect Tie . ■= > Stets N euheiten.

Billigste Preise.
Elegante Weihnachts -Packung ohne Berechnung.

Spezialhaus SCHIRG ^bereassel
HOFLIEFERANT

Im Hotel Nassau. ----- Telefon Nr. 549.
K148

E . 591. Dienstag , 19 . Dezember 1911. WiesvaSener Tagblatt»
Praktische hübsche«WW'GM« .

Derren-Hmen-ZMermösA
Moitzwaren,
Kragen,
Krawatte»,
Nnterreuge.
Trikotagen,
Handschuhe,

Strumpfwaren.
Mollwaren,
Korsett»,
Köche,
Schurzen.
Hosenträger

empfiehlt enorm billig
ZI . Hiibmger,

Seerobenstr. 21, Ecke Drudcnstr.

Praktisch« hübsche
Meihnachts-Geschenke,

wie:
Malkasten,Briefkaffette«,

Brieftasche«
Zia.-Etuis.
Füllhalter,
Gesangbücher,
Malbücher,
sowie alle""
waren.

Portemonnaies,
Echreibzeuge,
Reistzeuge,
Schulranzen,

, Zeichenbretter,
,apier-, Schreib- u. Zeichen-
Christbaumschmuck, Lichter-c.

enorm billig. — Weihnachtskarten.
Carl JT. I ^angf,

35 Bleichstraße 35, Ecke Walramstratze.
Schönstes Weihnachtsgeschenkr

? Eriu de Wiesbaden ?
Apoth« Otto Sichert (Schloß)

Ci ©eiiicllilffiiii

Was schenkt man Damen?
Willkommen sind stefs

JTloderm
Handtaschen!

Sie finden solche in unübertroffener
Huswatyl für die Strasse , Tive 0
Clock-Tee’s, Konzert und Theater,
ebenso Strapazierfasdyen zu alten
Preisen von 3.— bis 85.— JTJark in

Führers Zedermaren - u. Kofferhaus,
(Inh . Johann Ferd . Führer , Hoflieferant)

Gr. Burgstrasse iO. Gr. Burgstrasse 10.K124

jr Kgl . Porz .-Manuf . Kopenhagen ..IXUnST- Kgl.Porz.-Manuf.Meissen::::::
jft* * * Kgl . Porz.-Manuf . Nymphenburgrorzellme Herzogi.Porz.-Manuf.

::::Alt-Fürstenberg :: ::

Reiche Auswahl. — Versand unter Garantie gegen Bruch.

Emil Fiseber, 1'sewertliAe:: Erzeugnisse ::
Wilhelmstrasse 13. 1796

Nähmaschinen
aller Systeme, aus den renommiertesten Fabriken
Deutschlands , mit den neuesten , überhaupt existierenden

Verbesserungen, empfiehlt bestens
Ratenzahlung ! Langjährige Garantie!

JE. du Mechaniker,
Kirchgasse 38 . Telephon 3764»

Eigene Reparatnr -Werkstätte.

Morgen-Ausgabe , 1 . Blatt. Seite V«

Passende Weihnachtsgeschenke!
Farbige Fantasie-Westen

350 500 700 Wk>

Weissen. färb.Frackwesten
275 45 O 6 *50 Mk>

Schwarzeu,gestr.Beinlleifler
6 50  8 50  12 00  Mk.

Frack-, Smoking-
u. Gehrock-Anzüge.

4 Mauritiusstr . 4.
K119

erhält jeder, der in der Zeit bis Weihnachten in unseren
Filialen für mindestens 1 Mark Waren einkauft. Kaffee
unter 1.40 Mark das Pfund und Zucker ausgenommen.

Wir empfehlen besonderer Beachtung die reichhaltige Weihnachts -Ausstellung in
und

der #!.

aus Eigenen Kakao -Werken , Eigener Schokoladefabrik und Biskuit - Bäckerei.

Fest-Kaffee in Geschenk-Packungen.
Kaiser’s Kaffee-Geschäft, G. m. b. H.,

Europas grösster Kaffee -Rösterei -Betrieb.
lieber IOOO Filialen.

1935



S -tte 8» Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt. MsssbaSsirrr TagblaK,

m

Weihnachts ~Beschenke
Die neuesten Modeparfüms

von

Fabrik feiner Parfümerien
Wißsbadm, Frankfurta. JTl.f

"Willxelxnstrasse 33 . Kaiserstrasse 1.

Weihnachts -Geschenke
Beliebte eigene Fabrikate.

JTtuquet Grisefdis
Jteseda Grisefdis

Mose Grisefdis
VioSeffe Grisefdis

Jif)asana
Jsofa Belta

Götterfunken
Ord)ideenduft

Besondere
Spezialität.

Siwa
Luftdesin¬
fektion.

Cofif
Guerfain

Tfoubiganf
Lenttjeric
d ’Orsat]
Pinaud
Piver

Hoger & Gaffet.
Illustrierte Preisliste Kostenlos. K102

Dienstag , 19 , Dezember 1911 . _ Nr . 59 i>

| | Sin feines fferren-Beschenk
H>̂ > ist eine

II Brieftasche oder einZigrarren-SfuisI\
| | hübsche gute Sa dien  in allen Ledersorten , zuj.-7  s .—rak.H u-f W. bis zu den elegantesten, in Eidechs,

Krokodil , auch mit Silber - und Gold -Auflagen,
4 *̂ finden Sie vorteilhaft und am besten in :: :: ::

II Führers Zedertvuren - u, Kofferhaus
Johann Ferd . Führer , Hoflieferant. T .

io Große Burgßraße IO.  K124 $4

Ais Spezialität
empfehle ich

fastaltapiiiascliinen:

Lager in amerik.Scinilien.
Aufträge nach Maas. 1616

Slerm . Stichdorn , Gr. Burgstr. 3.

Für die Feiertage!
Der echte

Wäschemangeln, Wringmaschinen,

John’s Volldampf-Waschmaschinen,
Messerputzmaschinen,
Brotschneidmaschinen,

Buttermaschinen,

Tafelwagen,

Beibmaschinen,
Eismaschinen,

Teppichkehrmaschinen,
Bügeleisen,

die verbesserte BBacliimaacIiine,
,,yils¥öi bul , ist unerreicht,

llniußre ' ) l “ TeiKknet - KiSIirmascIiine,
jjUIIlwSi Oßl , iu 3 Minuten ist jeder Teig fertig,

I? 0ei “ das beliebte ^ » «»siersiel»„Oöbl , mit 6 Einlagen.
Sämtliche Maschinen sind erprobt und von höchster

- ■■ Leistungsfähigkeit. •,.■'~rr~ -
ssssas Garantie für jedes Stück . 111■-

Tf$ on  L . N . Jnng , Kbtl “”
K139

22 ZOO Pfand feinste Mue Reinetten,
p:r Pfund 22 Pf., 10 Pfund2 Mk.
Carl Jttattenier,

des bekannten deutschen
Einfuhrhauses

Friedr.Carl Ott,Wiirzburg,
lanerrelfht

durch sorgfältigste Pflege
und lange Lagerung,

PT Preis : Mk . 2 .30
die grosse Flasche ein¬

schliesslich Glas,
ist in Wiesbaden flUF bei

Friedrich Groll,
Delikat.- u. Weinhandlung,

Goethestrasse 13,
Ecke Adolfsallee , Fernspr . 505,

zu haben. 1718

Man verlange dort auch die
ausführl. Preisliste über die
altberiih inten Oll sehen

Griechischen Weine.

Wollen Sie

«ul ! Billig !! u„d Yiel !Ü
„Mnochten schenken

können, so gehen Sie zu Goldbergs Gelegenkeitskanf «*
Sie finden dort Alles, was Sie für Ihren Weihnachtstisch gebrauch
Es kommen auch dieses Jahr nachfolgende Posten Geleg ®^
beitkänfe , wie alle Jahre, zn bekannt wirklich
fallend billigen Preisen in nur pritna Qualitäten und A- " 1 xr 1 “ Fächer sind n° cuführung, solange Vorrat, zum Verkauf;
reichlich sortiert und empfehle:
1 Posten Seidcn-Damast-Bezüge,

130/180, Stück nur 4 .25.
1 Posten Kissen aller Art yon

75  Pf . an.
1 Posten Pa . halbl. Bettücher,

150/225, nur 2 .75.
1 Posten Oamen-Hemden, hand¬

lest ., vorzüglicher Stoff, nur
1.65 - 1.95.

1 Posten Nachtjacken m. Festen
1 35*

1 Post. Damen-Hosenv .95Pf . an.
1 Posten Batist -Taschentücher,

1/s Dtzd. 75  Pf.

alle

1 Posten Pa . Handtücher,Tisch¬
tücher und Servietten.

1 Post.Normal- u. Maccov/äsch®
Ca. 400 .Piecen trübgeworde0®*

Wäsche z. Aussuchen zu jea'
nur .annehmbaren Preis.

Ca. 1000 Paar Handschuhe, M
Wert bis 1.75, Paar nur 50 * '

1Post. Hausschürzenv.75  Pf-a!l'
1 Posten Pelze, Moufflon, Tibet

horreF

<M«nbo §ene>asse 11
Telephon 2030.

Weißenbnrgstratze 12. Albrechtstraste 24.
Telephon 1630.

Schönes Tafel » « » d Kochodst
kauft jedes Quantum. Off. unt. X.  66

l an den Tagbl.-Verlag. _

Nerzmurmel u. s. w.,
. . billig.

I Festen entzück. Stickerei- u. Tilil-Roben
sowie Spitzen-Blusen ganz enorm billig.

Bevor Sie kaufen, sehen Sie sich m. Schaufenster an.

id

nur

nur 21 fiengasse 21
wegen Vauverandernng

öerfnuie, um in meinem Lager Platz zu schaffen, eine Anzahl solid gearbeitete,
bürgerliche

N öl ei
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

M V« «W-« W « Ae ifMfit!
Anton Frenseh , Kirchgaffe 27

iS3'2

Diese Woche

Extra bül |i Verkanfstage

eppiclie
oHä » und

für

Vorla

Trank % Marx,
Klrchjgasse 31 , ISefe© Frtedrichstrasse«
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Morgen-Ausgabe.
8 . Blatt. lAkim:  ÄUbtstt

Dienstag,

19. Dezember 1911.
SÄ. Jahrgang.

Langgasse 42,

!i Weihnachtsgeschenkes
empfehle ich meine

anerkannt soliden Seidenstoffe und Samte
für Kleider und Blusen, zu bedeutend herabgesetzten Freisen.

Spezialität : Echarpes , Theatertaschen , Unterröcke.
10-60*/. Rabatt.

Ausverkauf: Ausverkauf!
Luxus-Porzellane und Glaslvaren.

NisiS'd llal «l ®isff, :'!mc  is°s.“'“5"
Günstige Gelegenheit in Weihnachtskäufen für Vereine, Gesellschaften:c. _

kaufen Sie g -mt und billig imStafetoarenhaus
r,LiMWM 26.

Schleifen . Reparaturen . Ersatzteile.

ßrachtvske WeiWachtsMecke
»großer Auswahl als: Schlaf -, Speisezinrmer, moderne Knch«n-Ein-
Mtttttacn , sowie einzeine Büfetts , Schreit'-, Sink-, Ripp . u . Bauern,
Uche, Bü -i-ertchrämte, « - «t- r-MSvel. BertUo , Garnituren , Sofas,
"Fanten , Spiegel , Mlurkünder , Teppiche. Bln -nenkrippen , Frisier-

TottLttrn, PalmftLuder , Lchrcibscsscl usw . zu den biUlgsten Preisen
-A-TZÄGM MZLMZ'SL̂ Skiiremermelsier, sttastet

Sef« alter SiüEiiE
Verkaufsstelle fürRiesnuc-Defm. 1840

P _ Q

Pi
Bücher- u. Aktenständer v. 14 Ji an
Jalousieschränke . von 27 M an

Sff
Schülerschreibtische

von Mark 15.— bis 65.—.

Bücherschränke,
Abteile in Eiche, von 16.50 M an.
Einzeln käuflich. Stets zu ver-

grössern. 1923

Hermann Pauli,
Rheinstrasse 33.

Trauringe
B, 14, 1« Kar.
Goto, matt ir.
Ganzgold, in

allen Preislagen.
Verkauf streng reell nach Gewicht.

W . ISaaerland,
T>r „f pn  I Schnlgaffe 7. NebenBorm aß' Neubau.

1 Noch zwei Reklame-Felder

SCHREIBMAPPEN,
UNSER SPEZIAL-ARTIKEL,

VON MARK 4 .5 © AN.
SEHR APARTE , GEDIEGENE MODELLE m LEDER¬

SCHNITT MIT SPORT-MOTIVEN, AUTO -LACK- MAPPEN
IN ALLEN GRÖSSEN.

EICKMEIER NACHFOLGER,
WILHELMSTRASSE, ECKE BURGSTRASSE.

ßmjchle als pnffenbe MihnM-8W »ke
meine selbstversertigtenHandschuhe in GlacA Dänisch. ,
suchten-, Wild- und Waschleder. Für gutenß-itz und Halt¬
barkeit volle Garantie . Umtausch nach den Feiertagen bereit¬
willigst gestattet. — Prachtvolle Handschuykasten gratis.

Hosenträger, Krawatten re. äutzerst vtllig.
Fritz Strensch, nttg “''

Damen-Kosttoe and-Mäntel,
Herrei- und Knaben-Kleider

nach Hass.

Elegante "Ausführung . BDL Preise.
Kostüm, prima Qualität, auf Seide von 65 Mk.
Herren -Ulster und Paletot . . • von 45 Mk.
llerren -Anzüge .von 48 Mk.

Taschsntiicher als

Batist -Taschentücher , weiss mit Hohlsaum,
per 7a Dtz . 0.95. 0.60 Mk.

Batist - Taschentücher , mercerisiert mit bunter
Kante , per Va Dtz . 1.10, 0.90, 0.72 Mk.

Rein Leinenbatist-Tücher, weiss mit Hohlsaum,
per 1/2 Dtz . 4.—, 3.10, 2.40 Mk.

Feinstes engl . Batist-Tuch, in weiss mit Streifen
u . umfarbigem Hohisaum , per 1/2 Dtz . 4.25 Mk,

Batist-Taschentücher weiss mit gestickt . Buch¬
staben und Hohlsanm , per Va Dtz . im Carton,

3.80, 2.40, 1.95 Mk.
Batist-Taschentücher, weiss, mit Hohlsaum und

Schweizer Stickerei , per Vt Dtz . im Carton,
2.60, 1.70. 1.20 Mk.

Batist-Taschentücher, mit Hohlsaum u. reicher
Sckweizer Stickerei , 2 Ecken gestickt , per 1/2 Dtz.

im Carton 4.80, 3.20 Mk.
Batist-Taschentücher, rein Leinen, mit reicher
Appenzeller -Stickerei , p . 7 4Dtz . i.  Carton 4.30 Mk.

per Va Dtz . im Carton 5.25 Mk.

»•••••••••••••••••••••
Linon-Taschentücher, weiss, gute Qualität,

in Mappen ä Va Dtz . 1.40, 1.10 Mk.
Linon-Taschentüeher, weiss, mit hübscher

Streifenkante , per Va Dtz . 1.35 Mk.
Linon-Taschentücher, gebrauchsfertig , Ia Qual.'

per Va Dtz . 1.75, 1.50 Mk,
Bunte Batist-Herrn-Tücher, mercerisiert , in den
mod. Dessins , per */3 Dtz . 2.05, 1.40, 1.10 Mk.
Engl. Batist-Herrn-Tuch, aussergewöhnl . grosses
Sortiment in allen Dessins , per l/2 Dtz . 1.80 Mk.

Seidene Taschentücher,
mit reicher Seiden -Stickerei,
in weiss und allen aparten
Farben , per Stck . 0.95 Mk.

J . POULET
Wiesbaden , Kirchgasse , Ecke Markts ^ .

G.m.
b. H. Hupte Mfira-Tasetattoler

in Vo Va' und 1/1-Dtzd .-
Packung , in den ver¬

schiedensten Preislagen.
K159
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Arbettsmarü des Wiesbadener Tagblatts.
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In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Mrivllch» Porsone».
AaufmSnnischesH>«rlonak.

Gute Verkäuferin
vis , Wefhnachteu sofort gesucht Karch-

~rr' “ Chr istbaumls'ckmuua._Kaffe 5. ..
Unter günstigen Bedingungen

ftwoat ein Lehrmädchen mit schöner
Schrift bei uns Stellung . Schuh-
Konsum, Kirchgaffe 19.

Heweröliches Ht erlonak.
Fleißige Personen jed. Standes '"

«mn Bevtr . s. Lohn. ArtiDeL geh. Ge
Halt wöchantllich. Bw ^ '
Stvahe 85. Mau , DotzheMver

' 26069
Braves Mädchen

kam» das BüvÄm gründlich erl-ernen
Jahnlstrasie 14. Pa '

Tücht. erfahr , gcbild. Fräulein
gesetzten Alitevs ,wirld für Küche,
Haus u. sürfovgltche Uäbovwachur«
8ü>slLr Jungen im Älter von 5hh u.
872 per 1. ad. An-sang>s Jan.
«l>s Stutze zu «ngagilevou gesucht. Zu
evsvageu Ktvchsasse 60, 1.

Suche feinbürgerl . jg. Köchinnen,
do. <ä&  MommMichvn , Stützen , best.
Hausmädchen, Alleinmädchen, die gut
kochan, Lanid-, Zimmer - u. Küchen-
mädchen. Frau Ilnna Müller,
a>aweilbSinäßige StelleNvernrittlerin,
WclKmasse 40, 3. St.
Für eine Herrschaft von auswärts

kormmend, w. f. Auf. Jan . eine ovd.
Köchin, w. Hausaüb . mit übern ., saw.
ein im Näh. >bow. Zimmermädchen
gesucht. Näh. Ibei Schwank, Kaiser-
Friedrichi-Riny 62, Part. __

Sofort gesucht unabh . Frau
oder nicht zu junyes Mädchen, dn
ÜwtbüiMÄ. Küche uvd Haafsarbei 't
erfahren . z>u zwei PstrsonMi von 8
bis 3 Uhr  NÄoilasstratze 9, 1._

Alleinmädchen,
das kochen kann, sofort oder zum
1. J an , gesucht Nöudvrfer St r. 3, I.

Ällrinmädchen od. Anshilfe,
d. kochen kann, wegen Erkrankung d.
jetzigen sofort gesucht Eigenheim,
Forststraß e 29._ ___ _ __ _

In klein, bess. Haushalt gesucht
zum 1. Jan . ein saust bess. Alleitn-
mädchen Rauentaler Straffe 17. 2 r.

Fl . sauberes Dienstmädchen , ,
f. kl. Haushalt zum 1. Jam. geflucht
Geoog-Au>gust-Straß e 6.  2 rechts._

Küchenmädchen per sofort
.gesucht Marktstvaffe 8.

Mädchen für besseren Haushalt
zum Meindienen gesucht. SckMidt.
RiklAasstvatze 14c. B 26063

Anständiges ig. Mädchen
tagsüber gesucht Schukbova 9, 1 U

Mädchen tagsüber gesucht.
Schmidt . WMa sstrahe 14c,_ B2S5064

Tüchtige, gut empf. Monatsfrau
gesucht. Mäidczeit 11—4. Zu erfahr.
Taglbk.-Zw eigstelle, Bism arckr. BZ

Sauberes Mädchen
mit q. Empföhl. von mapgons 9 IM
Nachm. 5 Uhr in bess. Haus sofort ge-
sucht Schw,-Macher Strai ffe 3. 2 t . __
S . Monatsmädchen morg. 1 Std.

gef>:cht Zin«m-ermamnistrahe 3,2 r,
Saub . Monatsmädchen sofort ges.

für vorm. Moritzstrahe 66, 1JL__
Mädchen zum Milchtragen

2 <&ib.  gesucht Watramstraße 36, P.

Männliche Psvssnrn.
Kaufmännisches Personal.

Bureaugehilfe ges. Borst. 12:—1.
Mommer , Rechtsanw., Nftolasstr . 11.

Hen-rrSkichrsH-erfouak.
Lehrling per sofort gesncht

für Jnsba ll.-Geschäfit, Lui senstr. 24.
Schretner -Lehrlina

gesucht, Otöbenstraßie 8. B 24647
Hausbursche (Radfahrer ) gesucht

Moritzstraße 22. Bäckerladen.

Weidlich » Uevsone ».
Kaufmännisches H'erlonal.

Junges Mädchen E
sucht einige Stunden BeschaftE
Adr. im Tagbl .-Berlag, B36O4l _̂ -

Wrl ^^ chr' Neefsnrn.
Kaufmännisches H'zrfsnat.

Kassiererin
mit guter Handschrift per sofort od.
später für lebhaftes Detail -Geschäft
gesucht. Off . mit Gehcults-Ansspr. u.
ll . 7o6 an den Tagbl .-Berlag.

Fräulein
mit guter Handschrift , in Wohnungs-
Nachweis u. Jmmobilienbranche er¬
fahren , sofort gesucht. Offerten u.
S . 762 0« den Tagbl.-Berlag. _

BerkKNferin
für Bijouterie - u . Ledrrwaren,
im Umgang mit beff. Kundschaft
erfahren und branchekundig , per
1. Febr. oder 1. März gesucht. Off.
mit Gehaltsansprüchcn und Zeugnis¬
abschriftenu. 52,361 an Tagbl.-Verl.

Modes.
Tücht . Verkäuferinnen gef«

Joseph Hüman » ,
Kirchgaffe 21.

Sr««chedl»Size VMaleri»
per sofort zur Aushilfe gesucht.

F . Mackekdey, Wilhelmstvätze.
Kewerdliche« Personal.

AlleirtmädOen
gesucht mit guten Zeugnissen, welches
kochen kann, auf sofort od. 1. Jcmr.
in besseren ruhigen Haushalt . Näh.
Villa Aussichtturm 8, zwischen Bieb¬
rich und ^Wiesbaden. ___ _

SneilenMeinen Srniaforäum
in Thüringen v> zum 1. Januar ein
tüchtiges, anständiges Aufwasch¬
mädchen mit etwas Hausarbeit und
ein tüchtiges sauberes Küchenmäd-A.
(ohne Kochen) gesucht. Dauernde
Stellungen . Angebote mit Photogr .,
Zeugnis -Abschriften usw. «nt , A. 67
an den Tagbl .-Berlag . _

Männlich » Porfonrn.
Kanfmännifäisŝ «rfonak.

MliWMreikr
gegen Taaegeld sofort gesucht. Per¬
sönliche Vorstellung vormittags zw.
12 und 1 Uhr, Marktstvaße 16. Km.
Nr . 14. 1286

Stöbt . Master - «. Lichtwerke.
Abt. IV .. Stadtüetrieb f. Wasser und

Gas.

KoweröliÄrs Personal.

Für Ledens -Bers .-Nes. .
konkurrenzlos gü - st. Tarifen
und Bedingungen werden tüchtige

AArrisiteure
gegen gute Bezüge gesucht. Ost.
unter 1. / . 154 an Invaliden»
dank , Ann.-Exped. F 615

Fräulein,
in all . kaufm. unterr ., Stenogiraph . u.
Mmchinsnischrerbein gut bew., h'ucht
Stelle per 1. Januar 1912. Off . u.
T . 168  Taabl .-Zwciast. . Bismarckr.

Fräulein , 22 Jahre,
wünscht ln befferom Gcfchäft als
BoöcmtärÄr eiuzuboeten, Offert « » u.
O. 763 an de-n Tagbl .-Derlag.

Oewerölichrs Heerlonak.
Tücht. perf . Köchin f. Aushilfe

a. d. Feilertage. Geht a. ganz .tot
Stell . Näh. Mauergas se 16. Hth. 3.
Einpf . Köch., bess. u. eins. Älleinm.,

die kochen, Büfettfräul . ^nach aus¬
wärts , bess. Kinderfril., Kindermädch.,
Land - u. KüchciumÄdchen. Frau Amm
Diüllor , gciwerbsMÜtztVeStellenver-
mitilloviu , Webergasse 40, 2.  Stock ._
Kochfrau f. Kochstelle od. Aushilfe.
Her'M,an>nstvaße 29, Part ._ B 26083

Tüchtiges Alleinmädchen
sucht Au-s'hiGZstelle in nur besserem
Hause, Anfang Januar . Zu erfragen
Kaiser-Friedrich-Ring, 61. 2 t.
Bess. crf . Mädch.. w. selbst, koch, k.,

. sucht Stoll . fn bess. vorn . H. z. 1. Jan.
Räh . Hellmundstrah« 16, Part.

samt. M»sWk>W«lkr Itf.
Georg Pfaff»

Metallkapsel- und Staniol -Fabrik
Wiesbaden. B25056

Besseres Mädchen,
im Kochen, sowie in allen s,e,
gut -erfahren , sucht stuindenwerie ^
sckäßtiauna. WbvÄtstvaffe 23. Httch,.
Frau c. sich im Waschen u.
Mo-ritz'stw 41. Bd'ü. Man -z., FwLT»

Unabh. Frau f. W.- u. PutzbeM^
Hermannstr . 24, 1 S -t. ß -

Männliche P,rsonen.
Ka ufmännisches Personal. ^

Buchhalter , gesetzten Alters ^
sucht Beschäftigung, -R Beitrage^
Abichlüsten der GefchaMbucher. ^ .-unter F . 757 an den Dagbl^ VeL^

Junger Mann , oeugv«
gel. Kellner , 21 I . alt , ,guk SAe
d. In - u . Ausland ., wünscht S-e .
vor 1. oder 16. Januar als DurAcl,
Volontär , am liebsten m
OfferLn unter F . L. 50 poft« «^
ScbübenhWfst raffe._ _ __ _—

Junger Mann,
handhabt flott Schrechma ichlw:, I z,
z. 1. Jan . 1912 od. fpater LehS'
stelle auf Anwa-ltsburoau . Scaŷ -̂
tm Tagbl .-Berlag.

Lackierer nnd
Schriften maler

gesucht
in einen gröberen Geschäftsbetriebfür
die Unterhaltung des Lackieren und Be¬
schreiben der Fuhrwagen, Arbeits¬
geräte rc., sowie nebenbei zur Ver¬
richtung sonstiger Arbeiten (Waschen
n. Schmieren der Wagen rc.) Dauernde
Stellung . Offerten mit Lebenslauf, An¬
gabe seitheriger Tätigkeit und Alrgabe
von Referenzen unter 0 . 8213 an
is . FreM *, Wiesbaden»

Jnug. Elektriker
für ku ein. erstes Hotel gesucht.
Näheres im Tagbl .-Berlag.

Männliche Person »».
Grwervkichts ^ erlonak.

Mril 'Uchs Personen.
GewerStiches Personal.

Geib-M . erfahrene

Urankenschwester,
viel ĝereist, sprachyew.. Anfang
Ja -rmar frei , empsiehü sich leidenden
Damen zur

Reisebegleitung
n>ach d>Sm Süden . Die besten, Z«ug>-
mffe und E'mpfehlungen z. H. O-ff.
unter O. 786 an den Tagbl .-Verlag.

Um sich daz

eigene Heim
zu erhalt , wünscht feingeb., wirtfch.,
kinderl . Witwe , Ende 39, einem, ev.
mehreren , ölt Herrn den Haushalt
zu führen . Schöne 4-Zim -Einvicht,
vorh. Off . erb. unter I . 769 an den

Bertrauensstellung, Kassen- -r>°r,
Botengänge s. alt . Mann , l>
k. gast, w.  Friedrichlt r . 8, HtL_L -̂

Junger Mann , . ^
fautivnS 'sähi-g-, sucht
M . Off , u. D. 763 Tagbl ^BLM

IsrWchMGÄnzelger
MÄi>!!e»er TagbiliN

wird allgemein verlangt
von den Mietern , insbesondere
dein Frcmdenvublikum und,den
hier zuziehcnderl auswärtige»
Familien wegen der unnber-
trosfencn Auswahl Von An¬
kündigungen;

»vird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener . Haus¬
besitzern, wegen der Billiakei
und deS unbedingten Erfolge»
der Ankündigungen;

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe deö iu
vermietenden Raumes.

.. . nungs-Aineiaer der Mrrbadrner Tagblatts. -
»»kale Anzeigen im ..Wohnung«-AnzA kosten 20 Pfg.. auswärtige Anzeigen 30 Pfg. di. Zeile. - WohnungS-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer. mm»'

Adelheidstr. 54, DaMt . ;1 Amu u. K.
fof. zu vm. Nah. da,, -o. Le wa Id,

Melheidstr . 85' Ma :' sarde mit Küche,
sowie eim . Mansarde au kmrderl.
Leute zu vermieten . Nah. 3. St .~ 'CUtC QU i _- 1— - -

MMtraße 17, Hth Fsp-, 1 Um u
Kü che, fchone Aus sicht._ _ B28744

Adlerftr. 23 1- u . 3-Zrm.-Wo'hn. per
älsich oder 1. Janu ar zuchewn._

Adlerftr . 55 1 Z.  u . Küche a. gl. o.Jg,
Adlerftr . 59 l Zirru ' u. K. .p. _st .Jach
Adolfsallee 18, Sout .-W., 1 Z. u. K..

an ruhige Pers . v. al . o.  fp . 4579
Am Nömertor 5, D-ckbuls, 1 Zimmer,

Küche, KeA-er zu vermi-etenc
Blücherstraße 7, Hth. Part .. 1J , R:

Nah. Bismarckring ^26.^ _B24t>8b
BlückstrsLr̂16 1 '«£. K.. 16 Mk. 223936
Blüchcrstiaße 44. Hth. 1 Zim. u . K.
^zuchermieten . Nah. Mh . 1. B24636
Dotzlieimer Str . 63 1 Zäm. mit Küche

m Ke-ller. HO . Dachtzoschost,B24481
Dötzü. Str . 85. Mtü ., 1-Z.-WJD22691
TiM -ermer^ traße 98. Mvb., 1 Zrru..
^ K" Mell, scĥ NA . Bdh. 1 RS. 4120
Säitzkrkmer" Str . 122 sch. 1-.Zim.-W.
s 7a i « WM , f. 19 Mk.. B24001

Drudenstr . 7 1 Küche p fof.dh ioäier . Nah. D-ru denstuOfO,
Eleonorenstr . 6, Wh ., kl, Frtsp .-W,,

1 8 „ Küche u . Karnmer . 16 WM-,
svfovt oder später zu V«vm.

Eckernfördestratze 12. H. 1. 1 Km.
_u . K. per sofovt,  b « . Lau g. 4601
Ellenbogengaffe 3, SthII "schöne 1-Z.-

Wohnung u. Küche zu ver m.  49oo
Eltviller S tr . 1, D., 1-Z.-W,, Abschl.
Eltvill er Str . 5, H., 1 Z-, K. B24002
Frankenstr . 16. Dach, 1 Zim . u . K.
Frankfurter Straße 122,

C. Broms,er, 1 Zim. u . Küch-e z.  v.
Georg-Äugust-Str . 3,  1 , I -Zim .-W.

u Küche, Bad . im Abschl., per sof.
oder später. Näh. Dru denstr. -9, 1.

Göbenstraße 5, Mb., 1-Z.-W. B'2-4093
Göbenstraße 7, Hth., 1 Zim . uv Küche

zu vermieten ._ M4254
Hartinastraße 7, Vorderst . 1 Zimmer

u. Küche zu vermieten . 4101
Helenensir . 12 Mäus .-Wohn., 1 Arm.

u . Küche, Keffer, zu Perm._ 4615
Helenenstraßc,16 , HthiO
Helenensir . 17, Frtsp ., g,r. Km . u. K.

sof. oid. später zu verm. 46s6
Hellmundstr . 32 1 Z.. Kucke, Mans.
^p. I .OIez . od. sp. N. V.  U _DW844

Hellmundstr . 39 1 Z. n.  MG
Hellm»»dstr. 40,_ stälKMi •.._L ,K,
Hellmun dstr. 42. 3. S t., Znn - _K,__K-
Hcllmundstraste 49, Vdst D-, sch. 1-Z.»

Wohn. sofort oder spater 3u verm.
Näh. Bl- stchstr. 47. Buroau . B2412c>

HerderD7 "9, P" rHiwsch?̂ .1,_Z._u.
Herderstraße 23 Ä u. Küche an

eins. Pers . zu v. Nah. P - x- ^1 26
Hermannstr . 20. V., 1 8 -, K. u . K.,

auch für Bureau gecigu-et, per sost
oder später zu verm.

Hirschgraben 11 1 Z- u. R. per ,of
Näh. Büdiu genstrah e 4, 1._ _4536

Hochstättenstratze14, 1 r ., gr . 1-Km .»
Wphnuug zu v-ermteteu . 4166

Jahnstraße 17. Stb . 1. Et .. 1 Km . u.
Küche, vollstäud. neu h-ergeu , sorort
zu vm., 18 Mk. Näh. V. P - 4171

Jahnsiraße 2» schöne MW .-Wohn..
1 Zim . u. Küche per 1. Dezember
zu vorm. Zu erfr . 1. Et . r . ,4049

Zahn str. 44 H. P .. I -Zim.-W. zu vm.
Näh. :>ihe:>rstr. !07, P . BO>035

I oh an«isb. Str : 9, H., 1-KÄö . 4132
Karlstraße 3. Stb . 1. 1 Z. u . K. frei.
_Näh . Vorderhaus 3. Sto ck.
Kiedrichcr Straße 9, Fsp., 1 K , 1 ^ --2 BaN.. KoblEuaurzua-. 0 24608
Kiedricher Str . 19 gr . helles Frtsp .°

Zimmer . Küche u. Keller._ 40 53
Moritzstr. 25 Ms,-W., 1 od,̂ L _K,
Moritzstr. 33 neuherg . Muns .-Mm. u.
^ K. an eiuz. Vor, , od.
Äettelbecksir. 18. £>:, t-Z.-W.
Nettelbcck sir. 26 1 Zim . u. Küche vill,
Oraniensir . 3 1 Mm . u. KücheOLMp.
Or anlenst rch22sJS rst, J, _K . K.—4(ÄE
Crauictifmtfic 62 1 Z. u. K._ 3999
Oraniensir . 62 t Zim . u. Küche. 4631
Milippsbergstr . 16, ©o»L 1 3 -. K. n.

Züb . au r . Leute. Nah. 1
Platter Straße 62 gr . FrouMitze m.

aus Cftkid) ob»
Rhcinaauer Straße 13. Htst , 1 Km

u. Küche zu permtestn.
Rheingauer Str . 15 1 Zim . u. Küche

che ick oder später  zu vevm. 4141
Riehlstraßstl 1 Zim. ui  Kuckst 4oM
Riehl st ra tze 7, Hth., 1 Km ^Mchc.
Ri ehlsi ratze 9 1 Z. u. K. P._M4vH
Röderstr . 3 1 Zim. u . Küche. 4590
Römerbera 1, 1 Zim. . Alk, u. K._ ,
Nömerbcra 3 1 Z. u. Küche._ 4145
Rönierb . 6 1 Z. u. K.. n. hcrg. 4146

Römerberg 14. Vdh. D-, 1 Z., K.. neu
_Hen g., sof. o. sp. Näh. P u. 2.  4148
Römerberg 34 Wohn.. 1' Km ., Küche

u. Kell.. sof. od. sp. Näh. H. 1. 41 49
Rüdesheimer ^Str , 31 1 K.
“ iihcSfi Str . 33. 37.  1 Z. u. K. 4338

Schachtstraße 4 1 Ä-, K., 15 M . 4566
Schächtstrasw 8 1 Z., K. u. K. zu vm.
Schachtstraße 24 schöne l -Z.-Woyn.

N. Laden od. Platter Str . 71. 4150
Schiersteiner Str . 18.

Mche zu vm. Näh
Hth,, 1 Ziw . u.
Bdh. P . _45M

K "Näst Wertst,
u. K. B 23262

Schillervlatz 3 1-Z.-L
Schulberg 19. H.. 1 £
Schulberg 21, Gth.

m.  all . Zb. sof. a. kl
ß„ gr . 1Z .-W..
. f?.; 22.50. 4061

Schwalb. Str . 23. B. LJOSTS
Sebanstraße 5 Mans .-̂ . u . Küche v.

stof. od>er spät-er zu verm» 4ao4
Steingasse 13. 1, Ms.-Wohn., 1 Z u

K.. auf 1. Januar zu verm. 4616
Steingasse 17 1 Z. u.
Stema »34. 1. 8 ». K.

gr . Küche, 4970
'. tf.  sp . B 24016

1 Zim. u. Küche auf 1. Dez. Nah.
Bureau , Vorderhaus Part , 4281

Wällnfer Skr . 5, 3-  1 3~  u . K. _4M
Wälramstr . 7. 1 l„ Ms.-W., 1 Z., K.
Wa lramitr . 13. 2, 1°Z.°W^ B2S0»2
Walramstratze 18 ger . Fsp.. 1 Z. und

Küche, per 1. 11. N. P ari ._ B24017
Walramsir . 25. V. 1. 1-Z.-W. L24296
Waterloöstr . 3. Hth.. 1 sch. gr . Z.. K.
_jl  M «ns.Kn,sep , Hau  sw., b. Eu gel,
Weilstr. gs V. Mf .Kl -Z.-W. s. 4156
Wellritzstr. 11. Hth., 1 Zim. uUd kl.

Küche zu vermir ten. 4157
We llritzstr . 28, V. D ., 1 Z„, K. 4561
WellrftzsträHc32 1 Zimmer u. Küche.

•ntf#
Wellritzstratze 35 1 «roster Km - W

Küche
WesMdstraße 15 1 Zim-  jJl
Westendstr. 20. V-. 1 Z-. K. ŝ ZJKr
Aork sir. 17 1 Z. u . K.hAbsch
stretenring 3, H., 1 Km . u.

spät . Näh. bei Gerou . H-
2 Zimmer.

Aarstraße 23 2-Zim.-Wohn. jJ tLx̂ Cfri
Adlerstraße 17 schöne 2-KM --KM

Oberstock, per Jan,  zu vmst-KOzl
Adlerstra tze 43 2 ZKK. ZMMZfSkgüm
Adolfsallee 6. H., 2 Zim. m

Keller zu vm. Nah. Bdh.  chK-<U
Adolfstraße 5, Stb . sch. 2-K -^ -̂ 0

foK od er spät. NäH. das.— -gM
Albrechtsir. 10, „Stb . 3 3 ZumV. 1. J,c°n. Näh. V. 3.
Albrechtsträße 35 2 Km .. WH ° M

sof. od. sp. Näh. Vdst Pa vK ^ sS
Albrcchtstr . 39. Fsp., 2 ZK L -̂ sjM
Vertramsir . l1, (A.,h2 Z. Ni h
Biebricher Str . 24 2

Küche an ruh . Leute zu verrn«, ^
Kai!s,or°Friedr .-Ring 32^ L -«>E

Bismarckring 31 schöneL-KM--
auf sofort od. spät , zu _vnst-LiK

Bleich str aste 18^ HtstK , 2 B> “; S iW
_zu verm. Näh, um Hanstam̂ gH
Bleichsir. 30 2-Z.-W. sof. oj ^ ^ d
Bleichstratze 35. DÄchK2-KML ^ M
Bleichs traste 46 2-Z .- Wohn.
Bicichstratze 47, Hth. Duck MstolD

W. s. o. sp. N. Bur.
BlüchWr . 2 KKm .-WKhw__.LllM
Blücherftr. 17 2-Z.-W. zu vm. 9M

M ücherstr. 42, Dormänn. _^ llKK.
Blüchcrstratze 4̂ KH !st 1, 2

zu vorm. Nah. Bbb. 1
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Eowstrafie 13. Stb , 2 Zim, Küche,
ẑ Wer, >svtl. mit WerMatt. 4617
^y^ bachtal 10. Ml,., MansT-Wohn,». ®amimi« n u. Küche, an ruhige

Moevl. Mretsr zu vorm. NÄH. bei
zZphlltppi.̂ Damibachtal, 12. 1. 4173
Weimer Str . 6. .CT Ä. m. ZW.
^Reimer Straße 63 2 Z-tm. u. 1.

?- Kell., Dachgeschoß Mittelbau, p.
zZNort zu Vermieter!. 822887
L°tzh.̂ Str . KUtb .. LZ .-W. sofort.
^Weimer Str . 87. Mtb, TM °W.,
j Uw , u. April. N. V. l. 82442«
^Wrtm -rstratz- 98. Mtb., 2 Zim,

Me , Keller sofort. 3Ü0—320 Mk.
LLWl. Urh . l ' St . lks. 4175

Weimer Str . 160 L-Zim.-W. im
Per sof. zu vm. N. P . l. 4174

^Weimer Str . 101. Stb , 2 Zim. u.
rKWe per sofort zu vevm. 4304
^Kheimer Straße 110. Gartenh. 1,

^Mln.-Wohn. mit Balk. u. ge-
Wms. Bad. Zu erfr. Dotzheimer

tẑ ra he 110, 3, bei Wolf. F 326
Mekmer Str . 146 2-Zim.-Wohn.
ÄL. Zubeh, 3. St ., sofort. 4177

heimex Str . 169 2-Zim.-Wohn.
1 fof. ob.  spät . zu verm. Näh.

bei I . We-bevpals. 4178

Moritzstr. 28, i. Hth, 2 St ., abgeschl.
Wohn., 2 große schöne Zimmer,
Küche, Keller, zum 1. Jan . 1912
zu verni. Näh. 1. S tock. 4215

MoriWr. 31 sch. Frontsp.-W, T 'Z,
Küche. Kammer an einz. ruh. Vers,
od. kinderl. Ehep. zu oerm. Näh.
dasebbst Kontor rm Hofe.  421 '6

Moritzstr. 33 2 Kchrst-Zim. ,r. Küche
gn jätete Leute zu vsrmistejn.

Moritzsträße 38, Fvtfp, an
r . L. v. sof. od. fp. Nah. P . 4817

Morivstn .Ä . M b.. M7W, 2 "Z. 4218
Morttzstrahe 43, Mb . Dachst.71 Z,

Kücheu. Keller sof. zu vernt. ^4165
Mükila. l7. H7D , 2 Z, K, Ml  f . 4164
Nerostraße 10H 2 Z77t7"K. zu v.NÄH, dos, od. Moritzstr. 50. 4163
Nerostraße 19 L-Zim.-Wohm, Stb.

Part ., mit Kücheu. Zubehör, sof.
oder später an rubige Mieter zu
vor m.  Näh . im Laben das. 4192

Nerostr. 23. Stb , 2 Z., Küche, Kell,
_s . gr. Räume, zu ve rm. 43 88
Nerostr. 42 versch.
_ju verm. Näh, b. Hausverw älter.
Nerostr. 46, Entrofol, 2 ß.  u . Zub. out

^^ denstraßch3. BSb. 1, 21 u. Küche
L-Mu vd. spät, zu v. N. 1. 82 4031
^rnfürdestraße 3. 2-Zim.-W.te&Sjof . ab.  svät. Wh. S . P . 4179
^°norenstraße 2,  Msd.-W, 2 Z- u.

E -!. »u,vm. Näh. ,daŝ Part . 4577
KÄer Str . 4. ®C 2-Z.-W. 822268
'Nsller Straße 14, Hth. D . n. herg^

m. Monatsst. a. s. L. 4074
traße 69, Fsp, 8ß„  K., ausPreis M Marl . 4078

ae h?mscr u. Weißenbnrgsjraße12
tzlL rmmer u. Kü che auf sof.̂ 4250
ß°,.?? " ,Str . g. » , sch. 2-Z.-W.
""Mbrunnenstraße9. V.. Mans. W,

Küche, auf gleich. _ 4068
Mir , Ä schlDachtv., 2 Z, K. 4188

„ „ ,. .. .1 Näh, b. Steitz. '822881
Ncttelbeckstr. 13, SW73 St ., schöneT

Z.--W. mit Zub. sof. od. spät. 4160
Nett-lbeckstraße 17 schöne geräumige

L-Zim.-Wohn. per 1. Jan . billig zuverm. Näh, das, bei Wack er. 4063
Nettclbcckstrl 18, H, 2-Z.-W. 4219
Nettelböckstr. 20̂ 2-Z.-Wohml8M 'M.
Nettelbeckstratze21. 2-M-W, 8 24045

Unke nstr. 7," Hih.' 1.' S Am. ti.__

S’̂ tuä Kranken- u. Walramstr. 8.

LKShtz»W., 2 Jim . u. K.. auf April.
'̂ °- Mstr. 16. D, 2B . u. K. 824088

Mstr. 17. B.. M .-Wi_Sl ^ dÄp.
Mstr7 l9 2-Zim.-W.. neu  h erg.

^yEdrichstraße 29, Part ., sind 2 bis
? Zrmmer, cv. Kücheu. Zubehör,
P . fof. od. später. Näheres das.
< § t. bei Fr . Dittr ich.  4189

Qranienstraße 14 2 Zim. mZubehör
per  gleich oder später zu v.  4W1

Orauienstrnße 22 schöne Fsp.-Wohn..
2 Zim. u. Kü>chL,̂§u^vevm.^ 4222

Öranien str. 47, H., 2 Z„ K. N. V. i.
PMvPSbcrgstr. 2. ff., 2 a. 3 Z. 4223
PhtlippMergstraße 17/19 2-Zimmcr-

Wohn.. 4. Stock, aus sof. od. sv. zu
vevm. Näh. 2 St . ■» 414_ 4224

PlätteHträße 10 2 .Z. u. K. per
1. 12. zu v. Näh. bei Krist.^ 4585

Rauent. Str . 7, M., sch, 2-Z.-W^ 4287
Rdeina auer Str . 4. » .. 2-Z.-W. 4228
Rheingauer Str . 5, FU, . 2 3 . u. K»

Gth.. per fps. Näh. Bdh. Pantt. Hg.

»̂ bErgstraße 11 Maws.-Wohuung,
L Zimmer, Küche, zu verm. Näh.
-̂ ameusstraste7. 1 r. 4124
Ich-Angust-Striißc 8 2 Zimmer,

8kMtb, I , per sof. od. spät. 8 24084
"ersenaustr. 9 sch. 2. u. 3-Z.-W. säst

tzfElverm. Näh. im Laden. ^W4869
MWr . 5. S., 2-Z.-W. Kipping, Wdh.
°.benstraße TVMlÄAiWhn . per'

M ^ad. spät. Näh. eiyctt-  8 24086
jgittjt . 11. G7D., 2-1 -W. 824037

sch, 2iim .=SB. B24088
[ki^ ftr. UM72 -ZMA . 821551
^in str. 19, H 2̂ Z.-W. N. B182 S413

.Küraße &  öJQ M >5_u„ oV sp. N. B. H. 824040
Mgarter Str . 3. H.. 2-ZlW . 4186
Marter Strlö sch. 2-Z.-W., Da« ..V. 1. Ja n. 1912. N. P.  826885
?0 «gstraße 6 2 Zim. u. Küche zu

MZMNah . bei Kletti, P . F352
°lev.enstr. 12, ZUlL -Z.-W. m. Zub.

«^ k.1 . Januar od. später. 46 14
^^ nenstraße 22, Hth.. sch. Ms.°W.,

K. m̂. Gl- LKabfchl. (GaAs b.
^nensiraße 29 schone Mänsärd-W..K., zu v. N. b. Kris. 823510
^«'undstraße 18, Vdh. Mans,. 2 Z.

tzAslsUbeh. auf 1. Januar . 824887
^in -undstraste 21. 2. 2-Z.-W.7 350,

^iM .-Wohn., 3. St ., 330 IN?., s.»äter. Ääh. Part . 833800

* rdstraße 26. Vdh. Dach. 2 Z..
u. Ke ller zu  verm^ 4196

idstrl 'L? ar. S-Ztmi-Dl Ms.
^ «mundstr. 32, H., 2 Z. u. Küchepspät. Näh. B. P. , „r o 1P . 822649

shundstr. 46,' 1, gr. 2-Z.-W. Persp. zu b. 91: Me hgerl . 4200
5| «tunbftrafic 49, Vdh. u. H., schöne
LMm.-Wohn. per sof. od'. später.

fc?M - Blaichstr. 47, Bureau. 824124sSbr 1- “ ~ .— i.-,

ll̂ str. io: MÄR.. 3.ZL1WM4204
■^ ltraße29, H72Z ., mit Werkst.'.'F®- Ob. spät. Näh. das. 4566
ÄJ » , M „ große SIÄÜ
hMAniSb. -Str . 5, H.. 2-Z.-W. 42C45
NÄME Str . 9 sch. 2iZ.-W. 824041

N' hcher' Straße 9. Part ., 2-Zim.-
!ELZVrung zu vormioten. 8 34042

ÄNstr.'K7'SU7"DaH72HM7los.
Äifi - N. Wielands tr . 13, P.  4018

n^rrgraße 4 2 Zimmer, Küche,
Sdlv sof. ob. spi N. V. P . 1. 4000ov. pp. vc. . .,

Mr . 26, Fcsp., 2 Zim. u. Küche v.
tzÄrLd. M zu  Vm. Näh, das. 42V?

«Waffe 10, 1 ü. 2, 2-'Zim.-Wohn>.
Kais.°?sr.-Ri»« ^5s>  2 . 4547

^Ä §!rlng^ 10, chth. P ., '2 Zimmer-jirÄÄn. zu vm.  Nä h. V. P . l. 42 10uuu  yt -uij. eQ. -y«*♦
' sWnger Str . 27 2 Z., K-, Frontsv.

tẑ ÄLt^zn verm. via, . _h°'?^ Str7 '28lSl1 . 2-Z7W., Abichl.
MLLtM30 ^§7l727Z.-W70L4044
°L" n«lr Str 311'Nh .7^ 7Ii'blch

!iMS.2-Zim.-W.. 240—300 Mk. 4211
^Wivl767Z17M7W7ir '7ll4L1Z

zu verm. Rah. P . J? 282'

l a7ft[tr.~27'V2 Zimmer, Küche  zu ,v
M«°rgasse 25. Frontspitze. 2 Zim.

Werderstr. 8 mvd. 2-Z.-W. PreiStv j.v. 31. Göbenstr. 18,̂ Hachp.ll . 4287
Westendstr. 8. L7"2Ä.-Wohn. 822581
Westendstraße 10, M 1 u. Dachst.!2 Zim. u. K.. sof. N. B. 1. B 24052
Westendstr. 20. § 7 2 Z. u. K. 824053
Westendstr. 39. 2-Z7Wi  8 24058«i'/i ■v-» _ ;_r .....r_
Wörtbstr. 24. Hth." P.art., neu herg.

aÄKeschl. 3-°Zrm.°W!. Näh . Wh. 1.
Wörthsträße 26, ÄÄ « 2-Z 'W.per sof. ob.  sp at. Rah. V. 1. 4249

örkst raße 22 L-'ZUÜ7W ohn. zu vm.
Norkstr7 29 2 Hm . u. Küche, i flffl.,

im Hth. %. Stock, zu verm. Rah.
Vo rderh. bei KvMhgaS. , 40 86

ZietenrtriHTBdh . Fvtsp., 2 Z. u. K.
per sof., HH., 2 Z. u. K. per sof.
Näh. bei Kerom. Hth. 2.  4258

Kaiser-Friedrich-Ring 2 Hth. Dach
8 kl. Z., K., K. _(20).J >l.J2aÖ.._4286

Kais.-Sr.-Rina 23, SkL.,L -Z °W. 4046
Karlstr. 36. 2. gr.

Ver an'ba, sof, od. sv-, b. Nah. 1 St,
Kellerstr. 11 8- u. 4.J MÜMIzüTv,
Kiedricher Straße 9, Part ., 8-Zim--Mabnuna û vermieten-  824071
Klrchgasse 507Stb.. 3 .Zim.. Küchem

Zubehörtm Abschlug zu vermieten.
!Ilare ntaler Str . 6. ! S-J .-Ä.
Klopstockstr. 5. P7H7 8-Zrm.-Wohu.

o. Z. zu verm. Näheres d-au u.
Klopst ockstr. 12. Bau bureaû 4622

Klövstockstr. 11. SM7Z Zim.. Küche,Zubeh., so. od. sv. N^ V. Br̂ 4288
Lorelei,-Ring 8^ -Zim.-Wohn. z. v.Näh. LovStev-Rma 10, P. l. 4o86

Zietenrryg
1 Küche, , .
Näheres böi, Frau
oder Dotzheimer Stvaße 142. 408o

Ziete nr. 17 aTÄprrr, 460 Mk.

Lorelei,-Ring 13. Neubau, Froiüsp..
3 - Zimmer- Wohn.. Balk.. Ga^
elektr. Licht, rcichl. Zub.. aus sof.
oder später. Näĥ dai. 4289

Zimmermannstr. 8lMH7W»Z7Döht7
an ruĥ FarM-suliO ' N. Vdh. 1 r.

Zimmerniannitraßc 10, HthTlschone
2-Zimmer-Wvhnung,_ B 24059

Zwei SiZTWohn. zu verm. Näheres
Lorelev-Ring, 10, Hth. P.  8 24060

2-ZimmeriWol,n. zu verm. Näheres
_Rbeinitra ste 88, Mh- P-_ 8 2476?
Schöne FronM . m. Balkon. 2 Zim,,

1 Küche, 1 Kell„ neu reu. sof. z v
Näh. WithÄmin-enstr. 2, 2. 42r>9

8 Iimnrrs,
Adelt,eidstr. 54. Mb . Dachst,, 3 Zim,

Küche u. Keller zu verm. Näh.
daselbst bei Letvald,_

Adlcrstraßl 31 3-Zini7Wöhn.„ 426
Ad-lfstratze5. SA ., schöneS-Z--W. p.
_sof . oder spater. Nah_ da sh 4573
Adolfsträfie8, WH7 S-Zim.-Wichn.,

1 Mans. u. 2 Kell,, sof. od. spät,zu verm. Iläh. Sth. 2 St , 4263
VierstadtcWHöhe 587 l7sck>. 373.48.

mit  Ba lkon zu, vmnu 4264
Bierstadter Höhe 58 sch. 3-Zrm,

Frtsp., p. 1. Jan . 1012 für 360 Mk.
zu vorm. Näh. 1. Et. 4033

MeichstraßeHTFimmer u. Küche
per sof. od. spät, zucherm

Bleich strW28̂ 3-Z7W. sof.
824061

^ _ 1124061
Bleichstr. 33 37ZiM̂Wohn. M. ZubNäh Bleich straße Ä , P . , 82406t

Rheingauer Straße 13, Hth., 2 Z'im,̂
_Kü che, zu vermi ete n.  4008
Rheingauer Str . 15 2 Zrm. u. Küche

Ä-ich oder später zu verm. 4229
RheistglStrTITTSIMW . 4230
Rheinstraße 52HStb., 21 * u. Küche

zu v,_ Näh. Wh. 1 wch tI . 4231
Rhemstr. 6^7 « .. 2-I .-W. per sof.
^ zu verm. Nah. Bdh. 1._ _ 4232
Rbcinstraße 104, 4, 2--Z Zim., Küche

billig, zu verm.
Richlstr. 6,J .Jl7 ^ t J142
Riehlstraße 17 sch 2-Zi,m.-Wohn> gl.

oder spät. Näh. Vdh. Part . 4144
Richlstr. 197! 2 Z.-W. bi llig zu vm,
Nöderallee8. 2 St .. 2*Him.. Zubeh.
Röderstraße 12, Dachw Ojn,. v u.

1 K. f._l8 M . a . n. r . L. N. P . 4564
Rödcrstr. 24 sreundk. 2-Zilm -Mol'

Bttlchcrstr. 19TMiM / z. l7 Janwrs
Blücherstr. 27. 1 r„ 3 Z., Ba>d. Näh.81 o Kaberito ck, Mbvochtstr. 7. 4266
Mlowstraße 47*Part .. 3-8.-Wohn. zu

verm. Näh. Part , rechts. 4081
Mlowstraße9 IHTWaschk ., Lrockem

Rüdesheimer Str . 34, im Gartenh..
sind 2 Wohn. v. 2 u. 3 Zim. neu
renoviert, auf sof. zu verrm Nah.
b Hausmeister, daseWst, od. Kan.-
^'riedrich-Ring 4.3. Part . I._ 3674

Schachtstr̂k727Zm7W7zu7vm- 4600
(Sjrftnifii ftr. 5 2 Zim., Kücheu. Keller.
Schachtstraße 26. 1, 2 Zim. u. Küche

sofort oder später billig  zu v. 4236
charnhorststr. 8, 1 lTPschöne Helle
2°Zim.-Wohru sof. od. spat, zu vm.

Schariit,orststrW92 Z7H7D . 8S31Ä
Dckarn horststr. 34 2-Z.-W. gst od. sp.
Schierstei ner S tr . 9. Gth. P ., 2-Z.-W.
Schiersteiner Str . 82, M .. 2 Zim.

u. K. p. 1. Jan . N. B. 2_ r.  42 .̂7
Schulberg ist. V.. 2 Zi u.  K. 8 23261
SchulgasseT »| . ju berm. 4289
Schwalbacher Str . 14 schöne2-Zin,

W'öün un« im 3. S tock sof. 4240
Schwalbacher Str . 19 Fvontsp.-Wohn.,

2 Zi mmer u. Küchc,̂zu,vorm._
Schwalbacher Str . 29 sch. D.-W., 2 Z.

u. K., zu v.  Nä h. Ko nditoveu 3973
Schwalbacher Straße 44, Hth., 2,Z.-

Wohn., Mans., zu verm. Näheres
beim Hausmeister.  4242

raum. Mtb. Par t., zu v. 826280
BLlowstrahe 11. HtTHMD .. mitoder ohne Werkst. N- V. 1 r. 4580
Mlowstr , 13  3 Z-. K712 Msd. 4626
Dotzheimer Straße 26 2 Dachw., je

Z Zim.. mit Abschl., per Df . 4267
Dotzheimer Str . 85. Vdh. 2, sch. 3-Z.-

Wohn.. 1. Apr.  N. P -, Zorn. 822842
Dorheimer̂ trasteE A. K.»
HKell.. sost Näb. VdS. 1 lks. 4268
Drciweidenstr. 5, P .. 3 Zim. m. M

p. 1. Jan . 1?1Ä,zu v. R. das. 4558
Drudenstr. 7 sch. 8 Z.-Wahn. p. sof.

od. spät._ Näh. DLUdcnstr. 9. 1..
Drudenstr aße 10, V. P ., 3-Z--W. sof.
Eltvtller Str . 3 3 Zim. u. Küche zu

ver m.  Näh . Stb . Part ._ 4270
Eltviller Straße 3.*Hth.73 -Z..Wohn.

zu vermieten. 4271

Yorkstraße 18. 1, sch 3-Zim.°Wohn-mit 2 Balk.. Badezrm. usw.. ganz
ronoviert, per sof. od. spar. SU vm..
Näh. dasMst,Mt ^ lfnks 4319

Mrkstrl2 ! 9-Z.̂ W7U7o7slIID ^-084
Yorks!rabe 29. 2. gr. S-Zim.̂ Wohn.

Win  o I
ZietenrinälS , Part .. 3̂ Znn.. Kücheu. Zubehör per, sofort oder spater

zu verm. Näh. Bei Katzmann. 4380

Mau-rgasse 21 3-Z^Wohn7mi! Ms.zu vm. Näh, im Metzg erl ad. 42 83
Michelsberg 13 tzIim -Wohn. nebst

Zu b.  per sof. W. M,Wies.̂ D294
Moritzsträße 15HSL11 . 3-ZrM.-W.

w . o.d. sp. Ncrl). MH. 1 r. 4047
Nerostraße 38, Neubau n. Kochbr.,

8-Z.-W. m. Bad, Erk« , , Balk.
äloktr. Lichtx ., 1. Ja n, o. ip. «51

Rettelbeckstr. 15 giZ.-Wohn. nn 2. St,
per sof. od. spät, zu vm. Nah. ber
G. Schäfer, Parterre , F 240

NcttelbeWraße 17 schone8-Z.-M. V.
zu ve rm. Näh, daf. b. Wack er.̂ 4064

Billa Reuberg 2, Tiiefpärt., sch sonn.
3-Z.-W. an ruh. Leute z. 1. Abrrl
1912 zu vm. Näh. 2 St . 42 96

Nlederwaldsträße4 8-Z«nMohn . im
Seitenb.DerDof . od.̂ spatz_ 4297

Öranienstr. 17. Hth., 3 Zim. u.,Küche
auf 1. Januar zu verm. Näheres
Kaiser-Ariedrich-Ring 78. 3,  4298

Öranienstr. 36, Hth., S-Zim.-Wohn.,
cb. mit Mans., fof. Nah. Bdh. 3.

Öranienstr. 42. S71 Zim. u, Küche
per sof. od. spät, zu vm. Nah. daf,

Ibeim Hausmeister. 4300
Öranienstr. 60*8-Z.-W. sof. od. spät.

zu verm. Näh, Mtb. 2 r ._ 4301
Oxänlenstr. 62 S Z., Küche, Kell. 4680
Milivvsbergstr. 24, 2, 3 Z. u. Zub. p.

1. IlpriDzû v.^ ,Näh. das, 4555
PhilivvsbcrgstraßcM, P ., 3-Z.-W. P.

1. 4. 19.12.  cventDrühcr . 824260

zu verm. Näh. 3 S t. 824085

L Zimmrv.

Rauöütaker Straße 9, Vd'ü., 3-Z.-W.,
s. groß. 2 Balk., 2 Kell., Mansd..
per April. Räh. 1 St . r . 8230 76

Rauentälcr Straße 11 Mn -e große
Z-Zim.-Wohm. Näh. 2. St . 8 24500

Ränentaler Str . 12 schöne 37Hm.-
^ Wohn>, 2 Balkons,Daid._ 4329
Rbeinqäuer Str . 5 sch. 3-Km .-Wohn.,

2. St ., lnit all. moid. Einr , verf,,
g,l. >od. sp ät, zu vm. Näh. Part , l.

Riehlstr. 6 sch 8-Z7W., Gth. 1. 45 40
Röderstr. 12 3-Z -̂W. m. Manp für

460 Mk. sof. od. spät. N. P . 4565
Mdcrstraße 35 chZim̂ u.̂ Küchêsof.
Saalnasse 16, Ä. 1. 3 Zi M,, K., s.of.
Sl-algastc 28, 1, 3 cd. 4 Zim. u. Kücheper sof. od. spät, zu Perm. 4541

Ecke Adelhcidstraße 58 u., Karlstr. 22
schöne Fsp.-Wohn,. 4 Zim, mit all.
Zubehör, an ruhige FcmnÄre zu v.
Nähereslm Eckladen._ DD

Adolfstraße5 schöne4-Z.-W., neu,
zeitlich eingerichtet, auf sos. Ker

_später zu v. Näh, daselbst. 4o7l^
Albrechtstraße 36 srhTDZim.-Wobmm. Zub. sof. od. sp. N- 2 r. 43?6
Balmhofftraße6 abgeWoss. 4-A-W..

t.m Hth.. 1 St ., sof. od. spat. z. B-:
Näh. int Bur. Franke. Wilhelm-^
strafe 28 od. das. Vdh. 1.^ DU24^

Bertram str. 4 4-Z.-W., Balk. N.
Bertramstraßc 20 schöne4-Z7W. per

sof. od. spat. Rah. 1 r . 824086
Bismarckr. 15. 2. at.  4TSint.=5B., neu;

herger., gDod.Dp^ N. Sab. 824087
Mitcherstraße 20 47Z..G ., sor . 4325
Kl, Burnstraßc 10, 1. 4=8 -'® -.;
_ @«8, Elektr.. sos. od. spat._ 4327
Dreiweidenstraßc8, 1, große 4-ZÄU-

Wolfnung, neu, zu ve rm. 825045
Emscr Straße 2. 2-, 4 Zl Küche upS)'

Zub. per 1. April 16 12 zu verm^
Mankessstrâ bTstTMm . schM -iWohn, per 1. Avril 1912. 8 23431!
Friedrichstr. 48. Hth., 4-Zim.-Wtzhn^

mit Zubehör per sofort zu Perm.
Näh. beiJ0 . Haas,

Göbenstraße 15. 3, schöne4-Z.-W. an
ruhige FamMe auf 1. Ap̂ l M
verim Näh. Ädb. 1 lks. 83c>046

Goebcnstr. 17. V. 2, 4 Zim. m. r . Zub.^
an ruh. Kam. auf 1. Aprtl zu vm.
Näh.,BdbDlart .. Walther. 8  24751.Oinetvenranc 18. 2, gr. 4-Ztm.-Wohn.,

HallgärteWStraße 4 4-Z -Wohn., m.
Balkon, Bad u, sonst. Zub., 3. St
per sof. LdDpät .Dlah. „Part . 4331

Jähnsträße 9. 2. Et.. MneHZim ..
Wohn, nebst Zubehör zu verm.
Näheres Bdh. 1.  Etage . _ 4334

Jähnstr. 25," 1 r„ sch. 4-Zim-Wohn.
m. Zubeh. zu vm. Näh, das. 4835;

Johannisberger Str . 9, Neüb.. V..
sch. 4-Z.-Wohm. Bad, sof. 824 089

Karlstr. 29,  1 , «r. 4-Z.-W., s. o. 1. V,
"Karlstraße 39, 3. sch. ,4-Zim.-Wohn.
, sof.̂ odDp. zu vm. Nah. P . r. 4337,
Kirchgaste 76 4-Z.-W. p. sof. od. sp. zu
^ verm. N. Wa lk muhlstr. 17. 4341
Kleiststraße2 schone*4-Z -Wohn. » t1

zu vm. N. b. Hausm. Peez. .1842
Kleiststraße4 hochhlcrrschaftl. 4-Zim.-^

Wohnung auf 1. Januar , ev. so¬
fort zu verm._ Näh. Par t. 4343

Kleist straste 8 4-Z.°W. 1. Äpr. 4022

scharnhorststraßo TT&iäw  3-Zttnmer
Wohnungen, im Bdh. u. Hinterh.,
per 1. Jan . oder früher zu verm.
Näh, bei L. Mav« , 2 Tr. F 854

Eltviller "Str . 6 schonel-Z.-W. m.
Zub. auf gl. od. spät, zu V. 42

Eltviller Straße 14, 1 St ., gv mod.
8-Z.-W., BaÜ.. vollst. Bad. Speise-
kam. u. son st. Zub., P. April,,4549

Emser Straße 43 3-ZÄV. !i(!o.,mi
_1 . Apr. N.  das ., Hoffmann. 23296
Emser" Str . 46. Gib., sch 3-Zim.-""

Schwalbacher Straße 53, Mtb., 2 Z.
u. Küche zu v. N. Mtb. P . 3954

Schwalbach er Str . 77 27H7W. 4343
S'edanstraße 5, H., 2 Z. u K., im

Llbschluß, auf gleich od. spät. 3926
Steingasse3 2 Z. iilK.  N . 3' l. 4244
Steingäste7 2 Zim. u. Küche im Erd¬

geschoß per sof. od. spät. z. v. Näh.
_feeit_j >erin Stamm, 1 St ._ 4245
Steingaste 1513, schoneS-Zim.-Wohn.

mit Zubehör sofort oder später 311vermi-eton. Näheres daselbst. 43 72
TteWlässelO 2 Zim. u. K., Hist.' 4246
Steina . 29. V. 1, 2 Zim., Küchez". v.
-i einoa'ie 34 2 Z. ü. K. N."2. "4247
MsftstrH Stb - 1, LlẐM.  gl . ô. chp.
Stiktstr. 24, Dach, 2 Z. m. Zub. 4106
Stiftstraße 2-Zim.-Wohn. zu Verna.

N. Scl'walb. Str . 63. Mtb. P . 4620
Walluscr Str . 3, Hth. P ., sch. 2-Z.-

Wo-hn. mit Zuv. per süf. od. spät.
Näh. das. MH- bei Müller. 4248

Walramstr. 13. Msd., 2 Z., K1M4050
Waterlvostraße3, Hth-, WiüüM . u.

Zub., iKBjKit , gl o. sp-, b. En gel.
Webergäffe,4"6 2 Zim. u. Küche. 42 51
5ll. Webergaste7. P art-, 2 -fh Wöb:;.
Weilstr. 6. V. Ms-, 2-ZlM , s. 4262

Erbacher̂ traße 9. Ksb-. sch. 3Ä/STauf sof., Mün. Ä).
Frankenstr. 7, Wh. 17 gr. sch. 3-Z.°

Wohn. .per 1. Avril 1612 zu b« m.
Frankenstr. 1Z7*D., 3-Z«m.M .. Gas

Wschluß, per 1. April, pro Monat
25 Mk., zu vdvMiMn. ^ 8 24441

Frankenstr. 13. HM.,LZ ..K 1324440
Frankcnstr. 23,,V.. 3-Z.-W. gl., 480M
Friedrichstr. 8. Hth. 3, 3 Zim., Küche

zu vm. Näh,  b . Kausme lster. 427o
Gcisbcrgstraße 9**3-Zitn.-Wohn. und

Zubehör. Näh. 1 St ^ r . 4276

Scharnhorststraße12, 2,  schöne 3-Z.-
Wohnung,. ohne Mans., p. 1. Apr.

Mk. 540. MH. Eie« n«mn,
Schariihorststr. 31 sch. 3-Z.-Wi., Part.

m. Zühuä. 1.  Ävril . N. 1 l. 8246 61
Scharnliorsistr. 34 3 Z. u. Z.  gl . 0. sp.
Schierst, StrI 29.' Mb.. 3 37  K. 4308
Schiilberg 11 3^Zim. u. Küche per

sofort, oder später zu verm. 45 63
Schnlgaffe3~YI. 8-Ztm.-Wohn 4M?
"Schwalbacher Str . 69, P .. sch71-Z5m.-

Wvhn., 1. Stock,jol od. spat« ._
Scdanvla« 4, Mtb. 2.  schöne3-Z.-W.

per 1. 4. 12. Näh. ML P . 823822
Scerobcnstr. 24. H. D., 3-Z.-W. 320.
Seerobenstr. 31. 1, 3*Him., Südlage.

veichl. Zubehör, zu verm. 4312
Stiftstr. 3. 1 fc§73-Z.-W. gl. 0. fp.
Stiftfit . 24, H. F., 3 Z. m. Ms74Ll3

Georg-August-Str . 4. P . r., 3-Zlnu-
W-ok̂n. per sowrt od. spater. 42-7

Gerichtsstraße1, 1. 3 Zu:!.. Küche u.
Zubehör zfmverm.̂ _ 4635

Gneisenäustr. 18 sch. 3-Z.-W-, 1- St -,
mit Balk. alerch od. 1. Jan . 4067

(N-.ieiienaü-i'rl :?:; 3 Zun., sof̂ 824087
Göbenstraße"11, Vdh,, schone8-Zi»n.-

Wohnung zu verm ieten. 824278
Goebenstraße17. MtblH ., 3-Z.-W.

ver 1. Jan . od. sp. Walther.L2M1
«iOp5i .JM4LK M
Hclciicnstr, 1^7*H. P -, 3 Zinn. Küche,

Keller sof. vd. spat, zu vm.  4657
Hallgarter Str . 10 1,. St .,. 3°Jan .,' Wohn, reich!. Zubehör sofort oder

später. Nab. Part.  8 28640
Hellmundstraßo 49, Vdh, schone3=3,

Wohnung rer sofort ober ipater.
Näh Bleichstr. 47. Bureau. 824827

„,v— r:, per sof. od. spät, zu vm.
Kp.Hh- Grabenstvaße 24, 1. 4214

ichelssserchLO2 Zim-, Msd. u. Küche
d»1ur.A. Familie per gleich zu,verm.
7,Nv,traße9 'Dachw, 2 Zim, Küche

Keller. Näh. 1. Etage. 4612

Weilstraße8, Bdh. Dach, 2-Z .Wobn.
zu verm. Nah» Hth, 1 S t. 4253

Weilstr. 14HN . 2Lr ^ - Ja ». 4286
Wellritzstr.  21 . 1, 2 Z,  Küche. 4256
Wellrltzstratze 57,

sof. zu verm.
i. 1,2 Z. u. K. per
läh. Hth. P . 3663

Herderstr. 6, 3, St , 3 Zim, m. BadBalkon u. rerchl. Zub. aus 1. April
1612. Näh.̂ b. Beck«, 1. St.  4280

Hernrannstraße8, 1. Etage, 3 Zttn,
Küche und Mansarde, per 1, Okt.
zu verm. Näb. bei Wagner, tm

.DaMtock. AlM fM . ejmsul. M8
Hermllnnstl'l!^6 22 fct)» 3-.3duD. n.
^HaarLenstr . 7 A-Zi>m>.-W. m KücheVavt.. Mr sof. 4604
FWnsMßHW. nahe Ring, P .. 3 Z,

neu hera.chof. od. sp. R.  das. 4567
Jalinstr. 44, H, 3 Züm, Küche und
^T rJö.  liäb . Püeini-r. 107, P.
JdimnnisbTStr. o, m l
Kaiser-Friedrich-Ring 2 Hth, 3-8.1

Äobn, mit M. u. 2 K, u. Allcinb.
d. überd. Loses, Nah. Laden. 4285

Taunnsstr. 44, 2, 3.Mm. nn Küche"u.
Zub. per 1. Aprvß 6o0,Mk. 48-17

Walramstraße bist eine 3iZnn.-W.
auf gl. od. spät, zu vm. . 824076

Waterloostraße" 4, P .llchoito 3-Zim.-
Wohn. per sof. od. spat. Nah. das.
beim Hausverwalter, 2 r. 824078

WÄärgirffe*M, Ecke Saalgassc, 2̂ St,
3-Z.-Wohn, mit.Zub, auf 1. Avrrl
zu verm. Räh, im Eckladen, 4067

Weilstr. 12,' EK71W7 *3-Zim.-Wohn.
per 1. April zu v-ermiefen.

Weltzenburgstr. 10"Z-Zim'.-Wohm per
sof.,,im _Hth, zu vevm. 8 240 76

Wellribstr. 51, 1. u. 3. St , K-Zim.-W.
mit Zubehör sof. od. 1. Jan . 1612.
Näh. Eisenhandl, Baer. 822418

sofort od- spät. -Nay . ... _
Westendstr. 18. Hth, 8-MM.-W. zu

vm. Näh. Vorderh. 1 St . 824082
Westendstr "23. H, 3 Z.-W. 360 M,
LLielandstratze 13 schone8-Z,-Wohn,

1 Stock, per sofort oder spat, zu
verm Pah . Part , links ._ 3656

Wielandsträßo 20. 1,"etteank 3-Ztan.-
Wahn. mit retchl. Zub. fof. od. fp.
Näh Stb. 2. St , der Kiefer. 4317

Winkel« -. Ecke Dotzbeimer Str . 102,
1. Etage, sch. gr. 3-Mm -Wohn, «.
mod. ausgest.. m. reich!. Zub, p.
1 Avril 1912 zu verm. Nah. das.
1 links, bê Fröhlich, __ _ B2Ö648

Wörth str. 9, a d. Rhetnstr, sch. 8°Z.°
W gerade Frontfp, an ruh. LeuteLi ob.  fBat. 420 Mk. Näh 1 46 28

Wökthstr. 23, 1 rlIch . 3-Z.-W°hn. zuvm. N. das. m Kreidelstr. 7. 4318
Norkstr. 3, 1, n. Elektr, 3-Z.-W7 mit
' Balk, gr. Torrassc, Bad usw. aut

1. Januar od« spatẑzu, vm. 45a3
MÄstr. 10 sch. 3°Z.-W,m >. MetnE

per sofovt od. 1. Aprvl zu verm.

Knausstraße 2. Ecke Phtltppsbcvgftr,
1. St , 4 Zim. mit Zubehör <raf.

_sof . od. sp ät. Näh. 1 St , t .__4345
Lorcletz-Ring 11, Neubäu, sch. 4-Z.̂Wohn, mit reichl. Zub. auf ^ « 1
_zu verm. Näh, daselbst. 82406b
Lorelcä-Ning 13,"lkeubau, 4-Zimin er-Wohnungen, veuglaste Balk, Gas/

elektr. L, reicht. Zubeh, auf sm,
_odep später. Näh, dasel bst. 4346.
Luxemburgplatz1 moderne 4.Zim.-^

Wohnunĝ Hochp̂ od. 1. Et. 3939
Märktstraße 26. 27 mit

Zubehör, auch für Gcschaftszwecke,
per sof. od. später zu verm.  4347

Michelsberg 18,1. St , ist eine Wöhm.
bestehend aus 4 Mm, Küche u.
Zubeh. auf sof. od. sp. zu v. 434?

Moritzstr. 15 4 Z. u. Zich, 1. St .. P.
sos. od. sp. Nah. 1 S t. lks._ 43oÖ

Moritzstr. 16, 2 r., 4 Zim, 2 Mans.
f. sof. od. sp. Nah, das. 2 I. 45o3

Moritzsträße 64 4-Zim.-Dohm mtt
reicht. Zubehör, ver so?._ 824062

Nerostraße 141>chöno 4- Zim.°W. zu v.
Nerastrahe 17. 3, 4-Z.-W. mits Zubeh.

sofort, oder Tt>ät . Nah. Md . .4064
Ncrostraße 38, Neubau, n. Kombr,

4-Zim.°W. m. Bad, Erker. Bai
elektr. Licht -c,  1. Jan , o. fp. 4552

Ncügaffe 21. 1. 4°Z.-W. / irr Privat-od. Goschäßtszwecke, daselbst elektr.
Licht. Näh. 1 S t. r. _ _

Nikolasstraße 247"Sonterrain . 4 Zim.
u Zub. {W. od. spat, zu vm. Zu
bcs. tägl. bis 5 Uhr. N. 3 St . 4352

Oranienstraße 4. 2. Et, 4°Zimmer.
Wohn, Badezim, Küche, LHets«.kammer u. stzE .Züb, z. 1. April
1912 zu v. R.̂ Krr« gasse 51. 4353

Öranienstr". 22. 1, sch. 4—S-Z.-W» m.
Bad u. Zub.K . Apr̂ N. 1,r . 4664

Philivpsbcrgstr . 16 sch. ,Part -Wohn,4 Zim. u. Zub, ruh. frete Lage, zu
verm._ Näh. 1 links. ^ 4354

PhilippSbergstraße 17/19, Part , sch.
4-Z -Wohn, ans sof. od. spater zu
verm,_ Näh. 2. Et. rechts. 4355

Bbilttzpsbergstr. 41. 1, 4-Zim.-W,
Zub, Gartenben, auf 1. 4. 1612

Plaiter Strnße 14. nahe Emser Str,
4-Zim.-Wohn. per sof. oder später
zu vermieten. Mietpreis 626 Mk.
ßkäh. Platt « Straße 12. 4632

Ecke Platter - u. Klingerstraße1 mod.
4-Zim.-Wvhnung>en auf gletch oder
später zu vermieten. Mietpreis
700—800 Mk. Näh. P . r. 4863

R!ici»gaucr Str . 4, 4-Ztm.°W. 4655
Nheinstr." 47 4 Zimmer ü. Küche per

1. Januar zu vm. Prets 550 NK.
_Näb .- Blumenladen daiel bft.  3929
Rheinstr. 8tz. 2, 4-Km.°W. p. 1. Apr.
^1913 zuM̂'-wteten.^ Näĥ Pavr.̂ ,
Röderstraß- 26 herrsch. 4-Zim.-Wohn

mit Bad, Balk, GaS. elektr. Licht,
p« lZf .̂ zu vnt.̂-Näh. S . 1 r. 4356

Mdcrfträße Heine schonê Mmmer-
Wohnung per sofort zu verm.ZRah.
zu erfrag, im Äauburcau daielbst,
von 11—12 und von 3—4. 4641
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Rüdesheimer Str . 22, 3, mod. frfct.
4-Z.-W. m. r. ZL,, )jJL_ 4- P-

Rüdesheimer Str . 31 4 Zimmer u.
Zubeh ör , nrü derm, zu vm. 4859

Rüdesheimer Str . 40 4-Z.-W. zu v.
Schiersteiner Str . 12, 1, herrfchaftll

4-Zim -̂Wvhn., der Neuzeit entspr.
auf 1. April zu Perm._ 4650

Gchlichterstr. 12 ®r . 4-,Zim.-Wo>hn.
b. auf 1. 4. 1912.  Näh . Part . 4548

Schwalbacher Str . 14 sch. 4-Z.-Wohm,
1. Stock, auf 1.  Jan . 16 12.  4858

Schwalbacher Straße 44, sch. 4-Zim .-
Wohn, mit Zubehör sof. od. spät.
SU vm. Näh, b. Haus meister. F5 89

Schwalbacher Straße 52, 3|, 4-Z. WI
u. Zubeh, inkl. Zontralh , 000 Mk.
Nah. Emser Straße 2, 2 links.

Seerobenstraße 25 schöne 4-Zi-Wöhm
per sofort oder„ spüt. zu^vm.^,4359

Webergasse 15 ist per sof. od. sp. eine
Wohnung von 4 Zim . mit Zubeh.,
in der 25 Jahre ein Bureau betr.
w, zu verm^ Näh^ im _Lad^ „4360

Webergasse 39 4-Zim .-W. mit Zub,
1. S >t, sofort od. sväter zu verm.
Näheres daselbst Eckladen, 4361

Eeilstratze 18 sind in 1. u. 2 Etage
je eine schöne 4-Z.-Wohnung aus
sofort oder sväter zu vermieten.
Näheres , daselbst. „_ 4529

Weißenburgstraße 2, 3 St .. 4-Z. W,
_Bad , z. 1. I . o. sp. N. P . r . B28797
Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim.-Wohnunä

nebst all. Zubeh. auf sof. od. sp.
_zuchm .^ räh^ bê Kühn,„Hth._ 4362
Wielandstraße 13 schöne 4-Zimmer-

Wohn., 2. Stock, per sof. od. später
zu Perm. Näh. Par t , lin ks. 4542

Winkeler, Ecke Dotzheimer Str . 102,
2 St ., schöne 4-Zlmmte» Wohn. mit
Bad u. veichl. Zub. per sof. od. sp.
Näh. 1 l., cheim„Hausverw . B24065

Wörthstr . 19 sch. 4-Z. W. (600' Mk.)
per sof. od. spät. Näh. 8 r. 4864

Iorkstraste 18, Part ., geräumige 4-
Zrm.-Wohnung per gleich billig zu
verm. N.  das , bei J ckenroth. M65

Zietenring 8, P . l„ 4-Zim.-W. mit
Zubeh. per sof. od. spat. Näheres
Part , r ., bei S teinmann . 4366

4-Zim .-Wohn. mit Küche, 2 Keller,
im 4. Stock, zu vm. Näh. Morih-
straße 21, 1 rechts.  4367

In ruhigem, best. Hause. Philipps,
bergstr. 13, ist der 1. St ., 4 Zim.
mit Terrasse , Küche, Keller und
Mans . nebst Gartenbenutz ., bald,
zu vermieten . Näheres daselbst.
Preis 650 Mk. 4868

_ 5 Zimmer. _
Adelheidstraße 37. Süds .. 1. Et ., 6 Z.

u. Zub. zu verm. Näh.  2 . 4370
Adelheidstr. 54, Part ., 5-Z.--W, gr.

Bailk, Garten , 1. 4. 12. zu verm.
Näh. Nlbeinstr. 78 oder Sonnen-
Lerger Str aße 43. . Del . 2159. 4691

Ndolfsallee 51, 3. St ., ist eine schöne
5-Zim.-W. per sof. od. spät._ 4371

Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage,
bestehend ans 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaifer>-Friedr .-RirTS Jp >, P , „ F 240

A. d. Ring !. 9 sch, her rsch. 5-Z.-W.
Bismarckring 3 s -Z -Wohn.. d. Neuz.

entspr , per April zu vm. 324812
Bismarckring 44, 1, sch. 6-Z.-W, fofi

od. spät er zu vm. Näh. P . 4374

Luxemburgstr. 3, 1 u. 3, fe 5 Z. m.
„Zub . sof. od. spät. Näh. Part . 4383
Luxemburgstr . 7. 1. od. 3. Et ., 5-Z.-

W., d. Nz. entspr. N. Vorbacĥ 4389
Michelsberg ' 7 2 Wohnungen , je 5

bis 6 Zimmer , sofort zu Perm.
Günstig für Pensionszwecke oder

^für Büreanväume ._ 4543
Michelsberg 15, 1, 5 Z. nebst Zub .,

passend für Arzt , Zahnarzt usw,
per sofort od. später . Ääh. das. od.

„ Haberstock- Albrechtstraße 7._ 4390
Moritzstraße 17, 2, gr. 5-Zim .-Wvhn.
_mit Zubehör sop. od. spa ter . 3971
Moritzstr. 44, 2, 5 I . u. Zub., Bad,
_el ektr̂ Lichtrc ., gll od. sp ät . 43 91
Nerostraße 43 schone große, im 1. St.

beleg., 5-Z.-W, mit Balkon und
„ Badekak per, sof. N. W I.  4392
Nikolasstraße 24, Hochpart., 5 Zim .,

reich!. Zubehör, sofort oder später
zu verm. Zu besichtigen tägl . bis
5 Uhr. Näh. 3. Etage . 4393

Nikolasstraße 33, 1. Et ., 5 Zim. m.
Zubeh. auf gleich od. später zu vm.

_Näh . Rheinstraße 15, 2._ 4394
Oranienstr . 14 5 gr . Zim ., Badez, K.,

2 Msd., 2 Kell, p. sof. od. sp. 4895
Oranienstr . 48, 1, gr . 5 Z., Balk. u.

r.  Zub ., sof. oder später ._ 4396
Oranienstraße 62, 1, 5-Z.-W, Bad u.
^r .„ Zub., per 1. April zu vm. 4004
Philippsbergstrahe 33, i . Etage , 5 Z.

u. Küche per 1. April . Näh. das. od.
Wilhelminenstraß e 14.  4400

Ranentaler Str .,.11, 1. große 5-Zim,
Wolhnung-. Näh. 2. « tock._ 823067

Rauentaler Str . 26, 1, eleg. 5-Z-im.
Wohn, mit geschloss. Veranda n.
Zentralheizung per April zu ver¬
mieten,_ Nähere s„Part . ^ _ 4o84

RheingaucrStraße 6. P ., 5-Z.-W,
Rheingauer Str . 15 5-Z.-Wohn, gl.

od. '' päter zu vermi. Näh. Part . r.
_u . Hoffmann , Emier Str . 43. 4401
Saalgasse 8. 2.  Et .. 5 Zim . in. Zub.
„sof, od. spät. Näh, im ^aden . 4403

Scharnhorststr . 1, 1, el. b-Z.-Wohn.
auf Jan . od. April zu vm., ev mit

,,Bur .^u.„ Lagerr . Näh. P . I 824099
S chenkendorfstraße 5,' 2, hochherrsch.

5-Zim .-W mit ZentvMheiz._ 4603
Schlichterstraße 13, 1, sch. 5-Z.-W.
_m ^ r^ Zub. sof. od. sp. Nah. 3.  4404
Seerobenstratze 32 prachtv. 5-Zim .-

Wohn. mit veichl. Zubehör, der
Neuzeit entspr . per sof. od. sp. zu
vermieten . Näher es 1.  Stock . 4406

Stiststräße 23, 1. Et ., 5-Z.-W. zum
1. Avr il . Bes. 10—12, 3—6.  3977

Gr . Burgstraße 16. 8, schöne Helle
luft . 5-Z -W, nebst Zub., für sof.
od er_ spät._ Näh._ Eckladen._ 3994

Dambachtal 8 b-Zirmner -Wöhn. auf
, 1. April zu ven mieten ._ _
Dambachtal 12, Gth . P , 5 Zimmer,

Bälkom., Warmtvasser -Einir, Bad u.
Zubehör , per 1. April od. früher
zu Perm. - Näheres bei Philipps,

_Dcmnibachtal 12, 1. _4375
Dotzbeimer Straße 26, Erdgeschoß.

5 Zim . per sofort od. spät. B22934
Dotzbeimer Str . 40 herrschaftl. mod.

6-Zim.-Wvhn, 2.- St ., rnit all. Zub.
p. 1. Jan,  o d. 1. April . 8 30311

Dotzbeimer Straße 165,, MH., mod.
5—>6-Zim.-Wohnung , mit reichlich.

_Zubehör -sof. od. sp. billig. 824117
Emser Straße 47, MH., besteh, aus

5 Zim. m. Zub., neu herger , sofort
zu Vevrwieteu. _ 4878

Nerotal , Franz -Abt-Str . 6. herrsch.
5-Zim .-Wohn, Bad , Balk., elektr.
Licht u. reicht. Zubeh., Hochpart.,
zu ve rmie ten. Näh. 1. St.  4379

Franz -Abt-Str . 12, Nerotal , Hochp.,
schöne 6-Zim .-Wohn.. Badezimmer,
gedeckt. Balkon. Gas u. elektr. L.,
reicht. Zubeh., sof. od. spät, preis¬
wert zu verm. Näh. Nerotal 10,
Hochpart. (11— 1 oder 3—<5 Itfir)
oder Langga sse 16. Bank. 4380

Friedrichstr . 46, 1, sehr schöne 5-Z.-
Wohn., mod. ausgest., Bad, , elektr.
Licht rcl, reich!. Nebenräumen , zu
Perm. Näh. beim Hausm . Haas,
Hth. 2, oder Architekt Fr . Wolff-
Lang , Luisenstraße 23. 4381

Goetbestr. 2.3, 1. Et .. 5-Z.-W. mit r.
_Zub . per sof. od. später . 824096
Goetbestr. 27 herrsch. 5-Z.-W., Balk.",
_B ad> Zubeh., gl. zu Perm. Näh. P.
Hellmirndstraße 44 ist der 1. Stock, be¬

stehend aus 5 Zimmern u. Zubeh.,
sofort oder später zu verm. Näh.
Kaiscr -FrMing 56, Part ._ F 240

Zahnstr . 29, nahe Ring , 1 Et ., 5 Z,
_neu herg.. sof. ob. sp. N. das. 4568
Kaiser -Friedrich -Ring M, 2, 5 .Zim-.

u. Zubehör per 1. April zu vorm.
Näh. Kaiser-Fr .-Riwg 32, P . 4644

Karlstraße 41. Ecke Luxemburgstr .,
sch 5-Zim .-Wobn . m. veichl. Zubeh.
p. sof. od. sp. Näh. Massing,  4384

Marentaler Str ." 2. 1. Et ., mod. 5-Z .-
Wöhn. sof. od. spat. Näh. Part , r.

Langgaff- 3 5-Zim ..Wohu nAt mod
Nurstatt , zu vm. Nah . Baubur.
Hildner , Dotzheimer_Str ^ k - 43 ?6

Luisenplatz 8. 2, schöne 5-Z.-Wolm
m. Bad , Balk., el. Licht u. reichl
Zub. a. sof. od. spät. N. B. 4o87

Stiftstraße 24, 1, 5-Zimmer -Wohn.
mit Zubehör zwverm ._ 4407

Taunusstratze 36, Böl-Et ., best, aus
6 Zim . mit Serif., -e-I-elte. L., Gas u.
a. Zub., auf 1. Ap ril ._ Näh. 2.

Taunusstratze 40, 1, 5-Zim .-Wohn7,
Gas , el-'ktr. L.. mit Zub., per gl.
oder später ._ Näh. 2 Sh _ 4408

Taunnsstratze 73, Billa , Montana,
Wohnung von 5 gr . ^Sinti., Balk.,
Diele , Badez., M. GartL-n rc., auf
April zu verimioton. Einzuschen
täglich von 11 bis 1 Uhr. Rähor-es
Oranienstraße 24, 2^ _464 (3

Taunusstraße 55, Entrasöl , 5 Zim.
uto . per 1. April 1912 zu Perm.

_Näh . das. Jx Hausverwalter ._ 4409
Taunusstratze 77, Villa Nervi , 2. Et -,

6 Zimmer per 1. April 1912. 4410
Walluser Str . 8. 1. Et ., 5°Zi-m.-W-,

neu herg. N.  Rheinstr . 99, U ,4411
Wörtbstr . 17 ist der 2. St ., enthalt.

5 Zimmer und Zubehör , sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Kaiser - Friedr .-RiW 56, P ._ F246

Schöne 5-Zim.-Wohn.. kl. Gärten , der
Neuzeit entspr . einger ., ist mit
Nachlaß sofort od. später zu verm.
Näh. Zietenring 2. Part . l. 44!S

G Zimmer.
Adelheidstr. 86. 3. 6 Z., Balk., Gas,

Elektr .. 1. 4- Räh. Zig. -Lad._ 44.k
Gr . Burgstraße 16, 3, schöne Helle

luft . 6-Z. W., nebst Zub., sof. oder
später . Näh, Eckladen._ 3965

Zu vermieten
Friebrichstraße 48, 3, prachttz. 6-Zim.-

Wohn., mod. ausgest.. Bad , el. Licht
rc., veichl. Nebenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas / Hth. 2 od. Architekt

^Fr . Wolff -Lang . Lniieits!r.23. 4418
Kaiser -Friedrich-Ring 61 hochherrsch.

6-Zim.-Wvhn. mit all . Komfort,
Zentrakheiz ., Gas elektr. Licht, per
1, April zu vm. Näh. 3 r. 4422

Kaiser-Friedrich -Ring 62, 3, Etage,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links ._ 4423

Kaiser -Friedrich -Ring 63, 2. St .,
hochherrsch. 6-Zim.-Wohn. m. reichl.
Zubehör , Bad , mit kompl. Ein¬
richtung , Veranda , 2 Balkons.
Zentralheizung , Gas u . elektr.
Licht usw. aus 1. April , ev. früher,
zu verm. Näheres 3. ^ tock. 4424

Käiser-Friedrich -Ring 64, 3. Etage,
6 Zimmer . Bad . Zubehör, für
sof. oder später . Näh. Part . 4425

Kaiser -Friedr .-Ring 74, Bel - Etage,
6 Zimmer und reichl. Zubehör au,
sof. oder später zu_ vernu_ 4426

Kaiser -Friedrich -Ring 88, 1. Stock,
6 Zimmer mit reichl. Zubehör au-
1. 4. 12 zu verm.  Näh . P . I. 4191

Langgasse 10, 1 u. 2, 6 od. 8 Z. Näh.
nur Kais,-Fr -̂Rin -ĝ 55, 2,_ 442J

Luisenstraße 24 6-Zim..Wohn., Äeg.,
der Neuzeit entspve-ch. eingerichtet
Näh eres Tapeten geschäft._ 4428

Moritzstr. 15. 3, 6 gr . Z. m. ,reichst
Zubeh. für 85-0 Mk. auf sof̂ oäer
später . Näh. 1. St . links- „4429

Müllerstraße II 2. Etage , große 6-Z.-
W., mit all. mod. Zub., Apr. Z574

Rheinstr . 46, Ecke Moritzstr., 3. Et .,
6 Zim. usw., Erker , sofort oder
spät. Ahvermietung^ estat-tot. 4079

Rheinstr . 107, 2. Et ., 6 Zim.-Döbn.
mit allem Zubehör zu vcrnr-. Näh.
daiölbst Part 825037

Rüdesheimer Str . 14, 2. Etage , herr-
schaftl. 6-Zim .-Wohnung , reichlich.
Züb. (Pers .-Aufz.) sof. od. spät.

_zu ^ verm. Näh. Part , links. 4431
Täunusstraße 22, 3, herrschaftl . 6-

Zim.-Wohn. ab 1. Jan . zu verm.
Bad, Balkon, Erker , reichl. Bei-
gelaß, elektr. u. Gaslicht . Näh.
Taunusstraße ^W, P ., Ko ntor . 4432
ebcrgasse 11, 2 od. 3 St ., 6 Zim.
nerbst Zubeh. per sof. .zu venmieten.

_Näheres bei_H-_ DenoSl._ 4433
Wilhelmstrnste 16 eine Wohn.. 6 Z.,

u . Zuheh., Gth . 1 St ., sof. o-o. spat,
zu verm. Näh. im Laden. _ 4434
l. Wilhelmstraße 5, 2. Et ., he-vrsch.
Wähn.. 1 Salon -, 5 Zimmer , Bad
u. sonst. Zubeh. per 1. April 1912
ovont. früher , zu devm. Näh. das.
u. Kl. W-äbergasse 13, bei Kappes.

7 Dimmen.
Adelheidstr. 54, 1. Et ., 7 Z., B., Küche

u. reichl. Zub., auf gleich od. spat,
zu vm. Näh. Rh-srnstr. 78, P ., od.
S on-nenb. Str .„43. Tel . 2159. 4092

Adoli-r-allce 41. Bel-Et ., (>—T Znu . uu
Zubehör , vollste nen herg., zu, verm,

Gr . Burgstraße 16. 3, schöne Helle
luft . 7-Z -̂W., nebst Z-üb.. sof. oder

_spät er._ Näh. Eckladen._ 3997
Dambachtal 20, Etagenvilla , 7 Zim..

reichl. Zübebör , zum 1. April zu
verm. Näh, das. Hoch part.  4486

Friedrichstraße 37 7 Zim., Küche,
Maus ., Keller, im 2. Stock, per sof.

_ober sväter zu vermieten . 4487
Goethcstrafie 6, 1, ist wsgMsshatlber

einie schöne Wohn., 7 ZrMmer mit
2 BaN., Bad u- Zub . Mit Garten --
anteil  sofort zu vewmi._ 4624

Kaiser -Friedrich -Ring 34. Parterres
schöne7-Z.-Wohn. per sof. od. spät,
zu bermieten ._Näh- daselbst. _4433

Kaiser-Friedr .-Ring 38, 1. u . 2. Et .,
je eine große efag. 7-Zrm.-Wohn.
mit reichl. Zübeh. per sof. od. spät,
zu vermieten . Näh. 2. Etage oder
Adolfsall ee 28. 3._ 443?

Kaiser -Friedrich -Rmg 48, 1. Et ., eine
große, eleg^ 7-Zim.-Wvhm Mit
veichl. Zubeh. .por Januar oder
später z,u venmieten. Näh. Kaiseir-

_Fviedr -lch-RmiV 50, Part . 4588
Kaiser -Friedrich -Ring 68 7-Zimmer-

P« rt.-Wohn. mit Bad in heno-
kschaftttchem Hause , in 'bester Lage.
Taunusstraße 52. 4. Etage , 7 Zim .,

Küche, Bad , mit Warmwasserheiz.
u. Versorgung , elektr. Personen-
auszug, Vacuumreiniger u. Zub.,
für sofort oder später zu verm.
Näheres Baubureau Stiststräße 5.

_ Xelep%on_6&23._4440
Wikhelmstraße 15 7 Zim . mit reich!.

Zubehör. Näh. Baubureau . 4441
8 Zimmer «nd mehr.

Gr . Burgstraße 16. 3. schöne groß-
helle luftige 8-Z.-W., evenr. auch
14 Zim., nebst reichl. Zub., sof. od.

„später . _ Näh. Eckladen. _ 3996
Friedrichstraße 45, 3, 8-Zim.-Wohn.,

neuzeitl . einger., Lift usw., per
_so fort zu verm. N. Laden. 3537
Kirchgasse 29 '9-Zimmer -WÄnung,

1, Etage , vollständig neu u. elegant
hergerichtet, mit Zubehör , Preis
2500 Mk., sofort event. später zu

_verm . Näh, daselbst._ 4066
Taunusstraße 54. Part ., 9 Zimmer,

Kucke, Bad , mit Warmwasserheiz.
u . Versorgung , Va-cuumrciniger u.

sonstigem Zubehör , für sofort obitr
sväter zu verm. Näh. B-auburoau,

_Stiststräße ^ . Telephon 6623. 4444
Taunusstraße 55. 8. Et ., 8^Zimmer,

Bad . Lirt usw., -per sof. zu verm.
Näh. beim Hausmeister . 4445

Herrn ga rtenst raße 12 Wertst. 4459
Karlstraße 22, Ecke Adelheidstraße.

Laden m. Nebenraum, , mit oder
ohni- Wohnu-ng per sof. od. spät.
Näh. 'bei Louis Ho fmann . , 4460

Kirchgasse 19 Lagerräume,,f . jeb. Ge-
_schüft passend, zu vermieten ._
Lahnstraße 4 Laden mit , 2-Zimmer»

Wohnu-iig auf sofort billig zu vm.
Hellmundstvaße 48, Laden.  4461

Langgasse 21, im „LaUblatt - Haus ".
ist ein schöner Laden (42 gm) mit
Entvesol (64 gm) und Souso!
(42 qm) sofort oder später preisl-
würdig zu vermieten . Näheres
im Taäblatt - Kontor . Schalterhalle
rechts *

Loreley-Ring 4 Backstube u. Bach-
raum per sofort zu vermieten . Näh.
Part , r ., bei Weck 8952

Luxembur gstr. 7 sch öne Werkst. 4028
Marktstraße 14, 1. Et ., sind die Ge¬

schäftsräume der Fa . M. Baer,
Tuchversandgeschäft, 62 gm groß,
p. 1. April anderw . zu verm. Näh.
nn Eckladen b. P . Quin t._ 4014

Michel-,berg 8 Laden mit Ladenzim.,
-m. -od. o. Wohn., per so-sovt. 4580

Albrechtstraße 17. Part . r . mö« . &
_an bess. Herr n aus gleich
Albrechtstr . 32,  P .. h. m.
Albrechtstraße 34, P . L, rrnblß^
Blücherstraße 14,_2„r^ sch._ mvl^ ^ ,
Bliicherstr. 34. Hochp-, sch, mvtz o
Gr . Burgstratze_13,̂ _ nn_ZiW-^ 7s
Dotzheimer Str . 12. 1, K7E:d̂ Bk
Dotzbeimer Str . ^ 1, 3 l., seho I12*** ®' H.
_mib . Zim .^ n._SchreibkuuH0 ^ A)
Drudenstratze 8. 2 l ., m.
Friedrichstr. 41 2
ltzöbenstr. 19, Mb . lJdLsk
Goethestraße 23, P ., sch. mobl̂ L

et . c. P « >s. an >oerrn o,
Olrabensiraßc 5, 3,. sck._m. Z- k
Helenenstraße 2. 2. Et . l ., ,1-chlM

Zimmer sof ort M ve rm« iem ^ <
Herdcrstr .,1 .,2Hut
Herderstraße 21. Hochp. r- sihost̂ .

Zim-,̂ fkKWi « r„iwSchreMiM^
Hermannstraße 8
Hermannktr . 9 Mauls, m.

Moritz str. 23, P ., Wer kst. .od. Lagerr.
Worißstraße 28 gr . Räumlichkeiten,

pass- für Engros -Geschäft, 1 Lad.,
2- Zim. für Bure -auzw. geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , ,1 Keller,
ca. 210 Qmtr . groß , mit Kraft-
auszug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haferbaden , per 1. Jan.
1912 zu vm. Näh. 1. « tock. 4486

Moritzftraße 44 Laden, evt. mit W.,
auf gl. od. spä. zu Vevm. _4463

Nerostraße 18 Werk statt od. Lagerr.
Rerostr . 29 Lad. nr. W., ev. m. Wkst.,

per 1. 1. 12  zu vm. Näh, 4f*87
Rettelbeckstr. 15 sinid gr . Wetzkst. zu
„ vm. N. das, b. Gg. S chäfer. F 240
Niederwa ldstr . 11 Lad, sof. b. 826582
Oran ienstratze 3»»Lagerr . od. W-erkss.
Rheinsträste 30 gr . Souterräin -Raüm

für Flafch-enibierhandl., Tüncher¬
werkstatt u. dergl. geeignet, für
250 Mk. zu vermieten . 4464

Römerberg 24, Laden mit oder ohne
„„Wohn, billig . Näh. 1 l ._ 4467
Scheffelstraße 1 sind 2—6 schöne

Helle Souterrain -Räume für Bur .,
Lcmor od. Wohnunq zu Perm. 4468

Schierst. Str . 9 Wer« , m. Bur . 8760
Schierst. St r . 11 Lad, zu vm. 4469
Schierstein . St r. 11 Werkstätte.  4470
Schwalbacher Straße 2 1 gr . Part

raum f. Bur , od. Lag, iof. 4473
Schwalb. Stri 23, 1, Buvoau m.

versckließb. Raum , a. als Werkst.
Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Werk-

Mtbe , ev. aLs Lagerr . zu v. 4474
Schwalbacher Str . 44 gr . Laden mit

Nebenräum ., sehr ge-eig. f. MoWeirei,
Wäscherei od. Speis -swirts-ch., per
1. April . N. lb. Hausmeister . F6>89

Schwalbacher Str ., Ecke Michelsberg,
bei ipötiel , Lad'en in. o. o. W. 4475

Walramstr . 31. bei Schmidt , Laden
„ mit Wo hn, sofort  zu Perm. B 22 136
Weil str aße 8 gr . he  lle„WeÄst. 4476
Westeudstra ße 8 kl. Werk statt . B241Q8
Westendstraße 15 Schlosserwerkstätte.

5 Mir , breit . 10 Mtr . lang . B24109

Läden und Geschäftsr 'Li:t»rr.
Adelheidstr. 64 Lagerr .^ l._Kell.̂ 4446
Adolfstr. 5 Lüden zu v. N. das. 4572
Laden Adolfstraße 7 zu oermietrn

D -äheres„ S t-b-. 3 S t._ 4448
Bertramstraße 22,  Part ., geräumige

helle Werrstätte zu vermieten , 4023
Bismlltckr. 32„Lad-mn . La dz. B24102
Bismarckring 37 schöner Eckladen m.

Wohnung u. Lagerräumen , oder
_auch ohne ZÜb. s- N. 2. Et. B24108
Blücherstraße 27 Lwdvn od. Werkst,

mit sehr groß. Liagervaum per wf.
N. Hab-erstock, A-lbvechtstr. 7. „4035

Dolcheimer-'Gtr . 39' P ., 2—V Km . f.
Bur . sokpd . fpät, „ R^ 1._ „ ,4618

Dotzbeimer Str , 61, Mtb . P „ Werkst
oder Lagerraum _ 4450

Dotzbeimer"S tic. 84 _gt.  Jette Wertst.
Dotzbeimer Str . 105 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder aeteilt,
billig zu vermieten ._ 4451

Eleonorenstraße 7 Laden mit Wohn.
zu verm. , Näh. Nr . o._ ___ 44o2

Eltviller Straße 12 helle Werkstätte
„ für Schreinerei zu ver-m ^ ^ 44&3
Frankenstr . 7 sch. helle Werkstätte u.

Remise mit olektr. Anschluß, auch
_als Laveur, per 1. April 19 12.̂ _
Frankenstr . 19 Laden m. 2J ).-W^„s,
Friedrichstraße 29. Part , 3 Zim. als

Bureau , sof. od. spät, ev. Mit noch
2 Zim. u. Küche, zu vm. Näheres
Biersta dter St raße 9._ 44u4

Friedrichstr . 44 Lagerr , ca. 48 Om,
ev. auch 96 Qm , per sof. od. spat.

„ zu v. N. bei Heinr . Ju ng. ^44oo
Göbenstr. 15 50 Qmtr . gr . h. Werkst.
_auf „sofort oder spät, zu v. 4269
HaUgarter Str . 3 Werkst, Lagerr . u.

Keller zu„viiu Näh daselbst. 44o6
Helenenstr . 17 Bäckerei mit schöner
^ Einr . u.„Wohnung z,u'„vm>.. . 4658
Helenenstr. 22, sch. Wkst. od. Läg-.„b.
Helenenstraße 27 Laden mit Zim . u.

Lagerraum zu v. Näh. b. Fris . u.
_E mser Str,  43 . Lofs MaiDno 4457
Hellmundstr . 49 sch. Lad. m. 1 Zsm.

u. Küche u. gr. Ma-ns, für ic-des
Ge sch- pass, per sof. od. spat. Nah.

_Blei chstvatze 47, ,Bu reau ._ BJ24107
Hcrderstr . 1 Lad. zu v. N. 1. Et . 4458

Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät, zu vermieten . Näh^
das. Stb . 2. St , b. Kiefer .̂ _ 4478

Nörkstraße 29 ein Läden mit Zim.
sof.„ Näh. Bdh._bei Kob!Haas. 4087

Zimmermannstr . 9 Eck-lad . N. P , r.
Grüß . Bureauräumlrchkeiten u. Werk¬

stätten preiswert zu verm. Näh.
Gerner,  Gäbe -nstr. 18, Ho chp. 4480

Laden mrt 2-Zim.-Wohn. sof. zu v.
Näheres Göbcnstraße 22. B 23001

Bureau -Räume , Zen-tralheiz , Nähe
Bahnhof. K.-Fckr.°Ring  78,j , 4481

Laden mit 3 Zimmer u. Küche sofort
zu vermieten . Näh. E. Massing,
Karlstraße 41. 4096

Werkstatt mit Wohnung zu verm
Näh. M-ehgiergass,e 31, Laden.

Laden mit 3-Z.-Wohn, für j. Gesch
pass.̂ auch für Filiale , speziell für
Kafresgeschäft, sofort zu vermieten

_Oranienstraße 55, Part ._ 4684
Lagerräume zu v. Mi-chelsberg, Ecke

Schwalb. Str , hei Göttel . 44-84
Lanerraum , auch als tßarage ge¬

eignet, zu vermieten Schwalbacher
Straße 69, _ lh240

Große Werkstätte mit Glashalle,
lange Jahre als Lackierer-Werst,
benützt, per 1. April 1612 zu verm.
Näh. Steingasse 13, 1 St . 4566

UiUon « vd Käufen.
Kleine Billa , Eigenheim , zu bbrmiet.

oder zu verkaufen. Näheres im
Dagibl.-Vevlag. 4042 6«

Mohnungen ohne Zimmer-
Anünbr.

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall,
u . Remise zu vermieten . Näheres
BIüche-r str. 42. Dorman -n. B 24110

Hcrmannstraße 1ch_1„.l., m. '-̂ ü^
JMstM ^ 13̂ _gML « ^ MM
Jahnstraßo 2l>,1 , schön möbl.̂ - " ^
Jatmstr . 29, 3, s.ckr sch, >n,. <s, ^ -̂ -i.
JaHnstr^ 40^G :h. 8, sch. nr. r.
Kirchgasse__5, 3̂ . gut möbttLmnSü^
Kirchgasse 17, 2 Wohn- u- . ^ ^

mit S-chreibtiisch zu vsrm-i«ton.̂
Kir chgaffe„49.Hch ^ möbl.Lsiw _öü.̂
Lehrstraße 33 gr ^ g. m. sep̂ Z-,
Luiscnstr. 17, ö . 2 l, fckl.^ nobl-,^
Marktstr . 21h 3, sch^n.
Marktstr . 25, 1, gut möbl.
MoritzstrT̂ ÖlMlmM ^ LnnM!̂
Moritzftraße^ 7.̂ rtb .̂ l , m
MoritzstrDe ^ 4Zschön̂ mövl.̂ _SÜ-s
Moritzstr. 23, V. 3,  m öbl.
Möritzstratze 25. 3, Arens . gut m

Zim. -mtt m ^ hn>WPe-nswm _^
Moritzstr. 30, 2 I, mu
Äoritzstratze 43 gut mobil. MaM-^

anstänch Mädchen zu v-
M»ritzstr.L2 .̂ imLL . m.
Nerostra ße 9, 1. sch, jn
Neua. 24. 3. Ecke MaMstr ^_M.
Oranienstraße ^ uv sh rn̂ sep- ü-,..«.
Oranie -.lstr. 22, P . -l, M-
Oranienstr,,22, „1„r , sch. mübh, « -
Philippsbergstr . 9. P , .mbl. se!v, «K.

2 Betten , ra)lW .JÄJ !i-5,
Rheinstraße 34, Göh. Part , r , «

Zim.,„SoM0n ^_m_GantmsiLNL-<^ ,
Rheinstraße 115. 4, schönes Än

möbliertes Zmrmer mi  AsvW,
Kaufm . zus, billi'g» & Mvn.
mit Kaffee,, .zu vermrieten..

Roonstr. 12. 2 l , sch.möbl,_chE^ /
Schwälbach,_ Str ._69, P,
Schwalbacher Str . 69,  tts -ch. wb.
Seerobenstr . 28. 3 r, sch. mobl-

m. Morg.-Kaffee ^ ncmatttÄsi ^ -jr.
Walramstr ^ 12 „he-i-KÜ„rE . M̂si.
Webergasse 23, 3,  gut moH. Î B.Zimmer , Tag , Wp-che u. Mon. e~-y
Webergasse 38, Zim , 1̂ , si
Sch. Frontsp .-Z, mMk. od. nmn^„ zu vm. Näh, im Tagbl.-Deptt--aL
Ein möbl. Zimmer für 18

im Tagbl .-V-erlag. 8 25071^ .

Lkerr Zimnrrr und Nin nfardr» (*i
Adelheidstraße 36, 1 St , ar . sep-

zu Bureau gemgn, gleich oo.
zu verm. 1 ZiM, 3. St , r. daz- *

_ w. R. Müller . Dotzh. S tr . 731 ^ .
Bismarckr. 11. Z r .,̂ gr^ Z, _l^_Lck^
Dambachtal 36 2 lveue Zimmer^

ruh . Miete r . Näh. 1. S t._ _ e,-r^
Drudenstr , 3̂ 1—2^ g-r. JtoÄ
Goetbestr. 23, 3, I. Msd. mtt }£ ,$.

für etw as ' HausarbeiOa bzEL -ff.'
Hellmundstr . 2 sch. Ma ns. Näih>̂ s.
Hellmundstr , 27, heizh,_l« veW ^ s
Hellmirndstraße,31 , Bdh. P , ÄÄ

^zu verm._ Nah. Vdh.  1 I._ -H ^ p.
Hellmundstraße 34 i , sch.

Zimm er tm 2. S t. Per_̂ _^ ?Ü̂ A
Hcrrnmüblgasse 3, Hbh. 1, ein

Zimmer auch als Werkstätte,
Ga s ui Wasser, sof. zu v«ikrw_^ if

Mchstraß ^ 10,2 ^ chode„r,1„Zim^ ?M-
Jahnstraße 10„eine Mansarde
Kaiscr -Fr .-Ring 32, ®id&e>I;f |n^ ilJtf;

söl. Pcrsor ^ zu_ Nah-_ck 05.
Kirchaassê lchl ^ siicĥ Dsiaw

Nerostraße 4" Mans .-W. zu v. . Näh,
„ Ehr . Kohl. Richard-Wagnerstr.  28.
Nikolasstraße .33 kl. LSohn, zu Perm.
„ Näh, beim „Hausm esiter._ 4488
Röderstr. 37 sch. Dachw. sof. 0. sp. 4489
Schulberg 11 einige Mans .-Wohn. zu

verm. Näh eres 1 St . r . 4490
Möl ' lierts Mohnnngen»

UÄheidstraße "7s" kl7H -Wohn. in
ruhigem Hause sogleich möbl. od.
unmöbl . zu Verm. Zu besicht. von
1—S U hr ) Pa rt , links. _ _

Emser Straße 25 1 Z, 2 B, Küche.

Mäbtirol » Ammer ' , Mnnfarden
etc.

Ndolfsallee 3, Gth , mibl. Wohn>- u.
_Schlafzim . Z30i_jRf .)jju  vermieten.
Albrechtstr. 3, 2, mpÄ . Z. m. Pcnsl
Albrechtstr. 16, 3, gut m. Z. m. v. P.

Körnerstr . 5. Frontsp ., âuch
Mauritiusstr . 12 2 hzlb. Msi_Hf^ .x,
Moritzstr. 5, 2 l ein leer . 8 «% *

25 qm, zu Mobslernstell, ev.
„ Man!s,„ zum 1. Jan . 1912—33i—gjjf,
Moritzstraßp̂ 60„ lM Mauls.
Moritzstraße^ ,Man^ _z,_Mchelc^^.
Niederwaldstr . 11. P , Z. B-
Nikolasstraße 21, 1, 2—3

öd. möbl, pe rosofort zu vernln ^ ^
Röderstraße 7 lee res Zim mer üL -uit
Röderstr. 24 klein, m. StubcheM Mip

Kochofen, evtl, « gen Ha rrs?̂ ' k
Roonstr. 14 fr . I. Z. sof. 0.
Schachtstraße 22 l . Zim.
Scharnhorststr . 15 e\m.

p. sof. zu v. R. das. Dachst,
Westendstr. 19. 1, 1
Zietenring 17 Manis. mit Of.

Nemison, Stallung en
Adolfslraßl 8 großer WÄiÄ-eller^

sofo rt zu vermieten ._
Blücherstraße 17 Stallung u.

mit od. ohne Wobnung , z.
Wücherstr. 42, 5. DovwannMUtt^

Castellstraße 9 Stall , mit W-_SU
Dotzbeimer Straße 61 prima

kcll-er m. Aufz,  260 Om Qr-&>3lS0
übevb-aut , fofort _«Ä._ fggt.

Doichermer Straße 63 Lagerkell
_90 Qmtr . sof ort zu verm.__bch-MH
Feldstr . 15 sind die RäumliM?

Stall , f. 8 Pferds gr .^
freie Bedachuny, für ie-oen
pass, per 1. Febr . öd. sp-at . ö'U.chZ
Näh. dase-lbst Hth. P-ant-



591. Dienstag, 19 . Dezemb er 1911
^ftstraße 10 Weinkeller mit fep.
-̂ chtv-enKvcmm sof. zu vsrm . 4003

WesdrsLeMs TagNM» ÄSrergen-Ausgave , '£ <■ Blatt. Seite ' 13.

®tt*ienftr. 37 Merkeller mit Stell »nq
>1i^ BuiLwus zu verm ieten. 40 43
^uritiusstr . 12 er . Weinkeller, auch
z-LNerkellor , zu vm. Näh. Herrchen.
" °rid str. 23 hell. Maschenbierk.  4495

EÊ 'traße 29 ist ein. . . ... . ... großer Wein-
,.—er mit Bureau . Werkstätte, et.
Auszug, zu verm. Näh. Bureau 0.p^szug, zu verm. Ray . Nureau o.

^.Hausbes.-Bereins , Luifenstr . 4098
Lttelbecktzr. ' 2V "Stall Fntterr.

Röderstr. 20 Stall , ttu Wh ., sof. 4496
Schwalbacher Str . 23, X Ir . Wein ?..

sch. Bureau , mit Packvalrm, billi«.
Sedanptatz 3. 1 r ., gmoßer Hofkeller
^ billig zü ve rumsten._ B 22222
.Himntc nnannnr . 3 Stall ., Wägenr.
Stall , f. 3—4 Pf ., Wagenrem . f. 2W.

zu vm. HiellmuNdstvaße 31, B. 1 l.
Ansmärtige Wotznnngsn.

Sonnenberg , Wiesb. Str . 32. sch. 4-Z.°
Wohn. bell. zu vm. Näh. da. 4206

Sonnenberg , Jungferngarten 4, ich.
2-Zimmer -Wohnun« m-.t Zubehör
per 1. Januar zu vermieten . Nah.
daselbst Hochpart._ 3888

Waldstraße 94, neben den Kasernen,
schöne 3- u. l -Zi-m.-WohnunM-n zu
ve rm. Näheres  Parst ._ B 24114

Bierstadt , Taunusstraße , in neu erb.
2-FamÄtcn -Haus , Part .-W.. 4 Z.,
Bad , große Diele n . Garten , Räche
der Stratzenb .. zu vemr. R. Bier-
stadter Höhe 76 oder Tollphon 160.

Kleine ruhige FamUie
sucht zum 1. April od. Jutr 1912 in
Hess. Hause 3-Zim>.-Wöbm. Gech ON-
untsr B. 166 an den̂ agbl.-BerLM

Möbl. Zimmer gemchl
mit voller Pens , per 1,. San ., Rache
Kichchgafse. Ofn mit , Preis unter

Suche 2-Wä

8 Zimmer.
an

4069^drichstr . 27 abgeschl. 2-Z.-WLeute per sof. zu verm.
...Kl. Webergasse

s 'mmer und Küche zu verm. Näh.
Webergasse 13 bei ki-app os.

^  8 Di mmer. _
Iriedrichstr. 5% 1,
n̂ '-Wohn. nebst Zubch. der sof.
"b̂ spät. zu vm. Näh.' das. 4601

3=:

Kaissr-FriedriÄ-Ring 55,
lärterre . 3- Zimmer - Wohnung
*0 allem Zubehör fofortob. später
N, vermieten. Näheres Sauer,
Blücherstr. 10. Tel. 3074. B24115

Rievlftratze 11
Fttl Wohn.. 3 Zim.. fl. u. öjub..

Se8äugst). per 1. Jan . 1913 zu verm.
1»eiä 500 Mk. Näh. Part . 5680

4 Dimmer.

"Ring , mo 5. 4-Zimmer -Wohn.
Waffcrhrizung auf 1. April

i *« zu verm. Näh. Bismarckrinq 2,
-ch St . ' ' - - -. bei Dliliiner. B24901

Wilhelrnstratze28,
ESr Musennistrasie,

2.  Etage von 6 Zimmern mit
großem Eckbalkonu. Zubehör per
1. April 1912 zu vermieten. Für
Aerzte oder Salon - Geschäfte be¬
sonders geeignet. Tägl . zwischen
11 u. 12 Uhr anzuschen. Näheres
daselbst. 4608

7  Zimmer.

AdolsMec 11,
8 Zimmer nebst rnchl. Zubeh. für sof.
od.  spä ter zu verm. Näh. Part.  4514

Rheinftraße M,
1. Etage , vollständig neu hergerichtete

herrschaftliche Wohnung (elektr. L.l.
besteh, aus 7 groß. Zimmern , groß.
Badezim.. sofort zu verm. Näh.
Nheinstraßc 90, Part ., od. Mainzer
Straße 50, Parterre . 4516

^enban Parkstr. 101,
schönste Kurtage , 1. Et .. 4-Z5 Zim ..
MLeschl . Veranda , mit Zubehör,
d," tr ., Gas . Wa-rmwasferheizun«,
U .̂ derm. Für Pension geeignet,
^llheres daselbst oder bei Wagner,

|M % t Straße 53._ ,
« » M M | SS "S

ll* cerm~ ^ 1). 2 lks.

Mlie4-ziMler-KchmW
o Eietnachlatz loeg. Sterbefall sof.

^ X,verin. Eltvi ller Straß e 18). P .
^Nslhgsü. 4-3im.-i!!oinuiM

^ ^ Eendorfstraße
W ^ rich-Ring ) au . ...

Näh. Part , r

— i (am Kaiser-
sin^ klch-Ring ) auf 1. April (auch

<uhex ) zu “ ' -v. 4578

1

Dimmer.

Dil« »« Me?
Et; aSe, 5 große wob. Zim ., Küche.
nsti elektr." Licht, gell Veranda.
DN»Vn, sofort oder spät, zu verm.

<Kfl Jgart . «. Webers. 43.__ 4505

.. Wltal 43 5-8" -
■sn̂ftthH. Näheres Arch.

I- Il - P ari. _
IPlftv 1 n. d. Parkstr., 5 gr. Zim.,

^ |J„ H* 1, Fremdenz. n. reichl. Zubh.,
od. spat, zu vm. Näh. das. ISO''»Gl,

Wohn. p. so'ort

4545

Mrsstratze S« , 4. Et ., Wohn.'. SW.
i’fn’>n. nt. Zubebör u. Bal ' on Mk 900
, 1 vd. später zu verm. Näheres bei

St » «, . . Bahnhofstr. 16. 4508

Wicklidstriitze 7^
g Eckhaus ohne H-nterhanS),

W'XZentralheiz., im 1. oder
*• St ., per sofort oder später
Mvermiet. Näh. Harling,

1 St . Tel. 273.

HöWMsWiNWchMU
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Bmibnrea ». 4517

KelstgeetznetflrMeMlWe.
WiLhelmstrafzs 16,

1. Stock, hochherrschaftl. 7-Zimmer-
Wohung mit Aufzug, Zentralheiz .,
fließend , kaltem u. warm . Wasser.
Vakuumanlage , mit reichl. Zubeh.,
für sogleich zu vermieten . Räber,
daselbst bei Nathan Heß. 4518

Grabenftr . 3,
Laden m. Einr . u . Zuh., .ganz, a . ge¬

teilt , preislo . zu vermieten . Drei
8-Zim -Wohn, mit Zub . 550, 480,
360 Mk. sofort zu verm. Näheres
Hausbesitzer-Vevein vd. das, 4587

Grabensteatze 9 , neben dem
stark besuchten Trinkbrunnen,
Lade » mit Ladenzimmer, für
jedes Geschäft passend, zu verm.,
monatl. 55 Mk. Erkercinrichtiing
nnd Beleuchtung ist vorhanden.
Näheres 1 St . 1093

Häfnergasse 5 Lade» u- Lallenzim.,
cv. auch 2-Zim.-Wohnung, Per sof.
zu vermieten . Näheres Sattler-
laden Nagel.

Rirchgasse5.
schöner Laden in guter (Geschäftslage

mit reichl. Zubehör auf sofort oder
spät , preisw . zu vermieten . Nah.
daselbst oder beim Eigent . Scheid,
Göbonstraße 7.  4102

Langgasse "48 , 1
WM. SkWW'KWe

in allererster Lage, Ecke Weber¬
gaffe, 4 große Schaufenster in der
Langgaffe. 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Reifebureau , wegen Ver¬
legung per Januar oder April zu
vermieten . Glasschilder-Ausstatt.
kann übernommen werden. Näh.
L. Rettenmayer , Nikolasstr. 5. 4103

H Dimmer «rrd

In der

IJillB DilkkÜM.
Ecke der Bodenstcdt- und Bierstadtcr

Straße Nr . 34,
eine der eleganttssten u. vornehmsten

Villen Mesbodens , ist die hoch»
herrschaftliche 2. Etage , mit größt.
Komfort auSgöstattet , per 1. Apvlr
1612 zu vermieten . Diie Wohnumg
besteht ans 9 großen Salons , Min .,
sowie reichlichem Zubehör,, Bade-
zimimer mÄ warmer Watsser-Ver-
sorglumg, N'ledcrdrurk-DampK «iz.
Elektrischer Personenaulfziutz,, ^Tbc
Wohnung kann, ans 15—SO Räume
vergrößert tyer<dten>. Besichtiyuing
von 11— 1 Ubr vormlsttags. Näh.
Auskunft bei Ehr . Beckel. Bureau
.Hotel Metropole , oder Bierstadtcr
Straße 32, Pcmt. 4660

^, ^ liuj „ «nstr . 6 , 2, 6-Zim.-Woha.
reicht. Zubehör sof. od. 1. April

?cr ;n. evtl, mit Nachl.

8  Dimme x.
kî Hlstraße 27 , 3. Et., modern
ÄJt *. 6 —7-Zimmerwobn. mit reichl.

, stanzo. get., so'ort o. später zu
VVtt -n. Näh. Part.

Kirchgasse 43,
2. Etage , 8 Zimmer , Badezim ., Gas

und elektr. Licht, per sofort oder
später zu vermieten . Auskunst
Nikolas st ra ß«^2 0. 1.

Rheinftraße 39,
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elektr. Licht und allem
Konuort, zu vermieten. Näheres
r -io -> & Cie ., Bahnyos-
straste 8«

Rtzerriftratze 19ki,
Ecke Kaiser -Friedrich -Ring . z. 1»4. 12

die 1. Etage zu verm.: 8 Zimmer,
herrschaftlich, reichl. Zubehör und
Beiräume . V. d. vornehm, mod.
Neuherrrchtung find . Wünsche gern
Berücksichtigung. Pläne u. Näh. v.
d. Wohnungsbureau . Fuß . Doy-
heimer , Straße 60, n , Fischer, An
der Ringkirchc ll . Tel. 4142. 4637

3983

^v ûUEiiisorrirörje/fünöiiaiis,
hl Terrasse u. reichl. Zubehör,

Jjtrtl). Selmtzenbofstr. 15._ __ __ _ 4512
°krschastliche Billa

Garten, Hochpart., 6—-7 Zim.,
cUff !t oa. Warm Waffer , Zentralh .,
idt, U, Licht und Gas , zu vermiet.
. 3 4638

mit Garten
um'Üruhige, etwas erhöhte Lage)

arlicyer AuSnevt, vis i*
Onw"***• 12»0muifl , Mintcr-

Balkon u. reichl. Zubehör
d, ' "der später sehr preiswert zu
an^ ^teu. Offerten mit. 5i. 6 -6

Schützenftraße 3,
1. Etage berrfchaftl . Wolin ., 8 Z. ,

Diele und reichl . Zubehör , per
sofort od . später zu vermieten.
Näheres daselbst . 4520
Fäden und G-schäftsränme.

Bertramstr . 3 Eckladcn
mit 3-Z.-W., bisher dem Konsum-
Verein für WieSb. u. Umgeg. (fl.
Geschäft) auf sof. ob. hat . zu vm.
Rah. Dotzh. Str . 43.

MkMM M  Pttilplle
per sofort ober später zu vermieten

Fried rickstr. 8. N. b. Hausmewer.4112
Modermr Laden

und Geschäftsräume für Bäckerei, so¬
wie ein kleiner Laden, in meinem
Neubau , direkt gegenüber Haupr-
bahnhof Schlachthausstraße, zu ver¬
mieten . Näheres C. Kalkbrenner,
Friedrichstraße 12.

200  qm ich.«kWs!N°m.
Parterre , direkt gegenüber Haupt¬
bahnhof Schlachthausstraße, für
Fabrikation . Lagerung , Bureaus
usw. geeignet, per 1. 4. 1912 Zu
verm. Näheres C. Kalkbrenner.
Friedrichstraße 12.

Das

Lsrden - Lokal
Ecke FrirdriKstr . u. Neugaffc,
seither Teppich-Geschäft der Firma
ad -ver » & 6' ieiier . ist auf
sofort oder später zu vermieten.
Große, helle Souterrain -Räume.
Der Laden kann auch beliebig ab¬
geteilt werden. -Näh. bei
Marburg , Neugasse8. 4659

mit Wohnung u. reicht.
>L.Ulllv !. !l Zubehör zu vernneteu.

Herderstraße 17, Näb. Part.  4114

sind große Laner-
räume mit Pack¬

raum und Kontor zu verm. Näh. bei
14. M«.*ä«-r , Nik olasstr. 41.  4104

Marktstr. 22

fnhMI Maucrgässc 12,anschl. 3Rä »me,
grilUvU) Soutr ., auch für Nietzgerei mit

od. ohne 3-Z.-W. per April. Näh. 1 r.
LaZen Msritzsir . 4,

50llZm Fläche, sof. od. spät er. 4080
Moritzstraße 15 Läden, 28 Qmtr .,

neu hergerichtet, mit 4-Z.-W., evt.
mit Lager- u. Keller-Räumen , per
I . Jan . oder später zu vm. 4611

Rerostraße 19,
Laden mit Labeuzimmer , mit oder

ohne 2 Zim .-W.. gr. Lagerräumen
od. Werkstätte ans gleich od. spät.

_zu um._ Näh. Mo ritzstr. 50._ 4619
Inben üctoltt. 38

auf 1.  Januar oder später. 4554
Römerberg 5 Laden, worin seither gut-

gch. Butter - u. Eiergesch. betr. wurde,
auf sofort oder später zu ve rm. 4'-27

LÄwälbncherStr .45,
^41 Pv ii , hiit großem Ladenzimmer

und Kellerräumen auf 1. April 1912
_billi g zu ve rmieten. _
Kl . Echwnlvacher Str . 16. Saal

auch Maleratelier 140 gmgroß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Fr iedrich-Zting 31. 824 129

oder 3-Zim, -Wohn.
wo kl. Wäscherei Mt . Opf. me Pr .»
Angalle unter T . 759 an Taglbl.-Vepl<

Gesucht für 1. Januar
elegant möbl. Wohnung (Wohn- umd
Schlafzimmsr ) für a-llei>nsteh. Herrn,
womöglich mit sep. Sing », 6ms' oder
elektr. Licht, event. Bado-Gmricht..
Lage zwischen Rheinstratze, Bahnhof
ian)b Kalifer-Friedrich-Ring hVtwrz.u>A.
Offert , mit Preitzanigaöe u. P . 762
an den Ta,gbl.-Berlcrg.

nebst Zubehör zu verm.
Albrechtstraße 44, 1.WeiMüer

AUtg - RaUM u.'eÄnsch' lußnebst
Chauffeurz. zu verm., monatl. 35 Mk.
Näh. Klopstockstr aßc 5. 4052

ArrsW -irtiM Moh »««srn.

Eltville!
Hulbfcke Wohn.. 4 Zinr . m. Zulb. u>

Garten , zu verme Näh. Schwal-
iöather Straße 86, Eltville.

3758
Waler-ÄteLisr

zu ver mieten WichelSberg 8» 1.
Schöner LKden

mit Ladcnzimmer und Magazin, resp.
W-rkställe sofort oder später zu verm.
Moritzstraße 22. 4116

mit ^-Zimmer -Wohnung,
mit Ladkneinrichto.. paff,

für jed. Geschäft, per 1. Januar 1912
zu verm. Auch für e. .Filiale passend.
Oranienstr. 60. 3!äh. Mtd^ 2. 4523

Kebergaffe 14 mit
oder ohne Wohnung

und Lagerräumen per 1. 4. 12 zu
vermieten. Näh. Kleine Webcrgasse 13
bei

Wertstätte over Lagerräume
zu verm. Näh. KI. Wedergasse 13 bei

8<« pp « ».

«rGkr'lOenK»L" »L
Näh. Wörthstratze 28. 4525

Tärnnisstr . 25 vorüber-
gehend oder dauernd so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
Drogeri e Ma»eb «>». 4105

Mergoßt3, 1. •}
für Prstm-t ab. Geschäft, 2—3, auch
4 Zimmer , Gas , elektr. Licht, extra
Wschlchß zu verm. Näh. Sersfe,
NeuMfse 21.

WebtrljMk5, Entresol,
ca. 300 Qmtr . großer, Heller Ge¬
schäftsraum Per 1. April zu verm.
Näh. Mainzer Straße 44. 4050

Wedergasse 23
Laden zu vermieten . Näh. Lugenbübl.

Biebricher Straße 37, Part . 4107
Wedergasse 49 Laden

mit Wohnung, speziell für Kaffee-
geschttft gccign., evtl. ..mit schöner
Einricht ., zu verm. Nah? 1 l. 4039

Welaiidkr . 8 Laden, für 5kurzwaren-
gesch. geei gnet, m. Wohn, zu ve rm. 4'.09

ä 'ÄhiiM mit Ladcnz. und Läaerr.
tẑcke Bahnhof- n.Luisen¬

straße zu vcrm., paff. f. Lebensmittel,
Drog n rr. N. das. b. Mach.  4110

GerLuiliigc Lrerkstotten » auch als
Lagerräume verwendbar, billig M ver-
mieien. Näh. Porküratze 29, 2 linss,
nnd Mauritiusstraße 7, Par t, ll  352

(Eckü »il Einr . - u. Wohn.
liU-Lld Blücberstr. 13, I r., zu >'.

Bäckerei Ae Vst LKDerr
und Wohnung vermieten . Näh.
Rheingauer Straße ^ü, Jart . 4526

BAckereirättme mit oder ohne Laden
zu vermi eten Slömerd.erg 5. 3757

zuHrmieLeir
Rauentalcr Straße 7.

EiAzeiner Herr
sucht per 1. April er« Vornehnve gr.
8-Zim .-Wohn, in bester , Lage nrnt
Zentvalheiz . Mietsprers bis 1200 Mk.
Off . u. W. 167 an Dagöl'.-Ziw«Mkelle.
BrSma rckrr ny 28 .._ B34721

Sonic[. 3-Zm.-MImn!l
wo Ilftermrete gestattet. Offert , u«
U. 762 an den Ta gbl.-Verlag.

Zum 1 April 1912 eine
3 - Zimmer -Wohunng
für eine alte Dame in .ruhig . Hause
gesucht. Möglichst freie Lage und
Parterre . Offerten an Fraul . Frrtze,
Niederw alluf am Rhein ._ _

Mine Mimik,
ff Personen , sehr ruhige Mieter , sucht
zum 1. April 4-Zim .-Wvhnung . »N
ruhigem Hause (kein Hinterhaus ),3. Stock bevorzugt. Nähe Rlngkrrche.
Kaiser -Friedrich -Ring . Ossert . unt.
G. 763 an den Taabl .-Verkag.

Laster Mieter.
Kl. 4- od. gr. 3-Zim.-Wodng in anst.

Hause per I . 4. 12. v. kl. Fam . grsucht.
Off̂ iu. Nr. n. >. 6 . 75 hauptpo stlag.-

8—8-Zim .-Wohn . , Part . o. l St .,
auch kl. Haus , für best. Privatmittagsnsch
und Pension z. 1. April 1912 zu mieten
gesucht. Offer-en u. 8. I' . postlag ernd.

jiMbl. SiniKt
Personen gesucht. Offerten u. lL. 763
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Retzgercl
UiUen nnd Hirnser'.

Billa
Freseniusstraße 33, Dambachtal , 8

bis 10 Z., Zentralh ., elektr. Licht,
per sofort zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich-Rin g 3, 3 Tr, _ 4627

Nerotal,
mit Garten, 6 Haupt-, 8 Nebenzimmer,
2 Kammeni, Bad ec. per so ort zu
vermieten oder zu verkaufen. B24121

Bilse & Bshlmnnn,
Telephon 2708. Hellmundstraßt 13.

Dotzheim.
Haus neu herger.. mit Laden, 5 Z.,

Scheune, Stall , und Elarten , auch
geteilt , sofort *it verm. Näheres
Architekt W. Klee, Dotzheim.

am liebsten mit vor-
liandeiier Damvfkraft,
für Nahruncssmittcl-
branche zn mieten , evtl,
zu kaufen gesucht . Off.
n. E . 763 Tagbl .-Verl.

Einzel Garage
oder hierzu geeigneter Raum
unweit der Kirchgasse gesucht. Off.
Postfach 72 , Wiesbaden.

Möbliert» Zimmer,
ete.

Mansarörn

Bismarckring 4,
Laden mit Wohnung sofort preiswert

zu vermieten . Näh. bei Gräber.
^ Treiweibku siraße 1. 4522

Friedrichstraße 16
1 helle Werkstatt-. l ' O qm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 io . 90 qm. auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Näume, je 120 qm,
1 do. ISO qm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vcruncteil. 43^

ALs B̂üro
preiswert zu vermiete,, sofort oder

später 2—3 Räume Frredrich-
straße 29 Parterre . Räh . das. od.
Bierstadtcr Str . 9, kl. Haus . 3979

EBKHSHBS'

Zwei Läden
verschieden. Größe in, Neubau
Dotzhcimer Straße 49, am Ring,
aut l April zu verm. Näheres

Dotzhcimer Str . 43.

Laden sin Mrbcrci
und chem. Waschanstalt, Manu-
fakturwaren od. besseres Spcsial-
qeschäst mit 2-Z.-Wohng. itzciz.)
Pism .-Ring 2 zu verm. Näheres
gsilöiior , Dotzhcimer Str . 48.

Murechtstraße 12. 2, el.  Daß u. SchlZ.
Fried rich str 46, 1, 1—2 möbl. Zim.
__ mit Klavier zn vermieten ._ _
ÜHtiiiltt. 04  IgSf.Äm .'.Ä:

gut. Pens. 70 Wcf., Kl avier, a. f. Kur fr.
Schön mövs."Zimmer

mit und ohne Pension
Billa , Biers ;«Ster Str . 8

8Ä mWüllls Zimmer
«w Herrn od.
u. G. 760 an

«mee zu verm. Off.
den TachÜ.'.°V>crlog.

In s. Hauie schönes Lübz . M. voller
Pen 'üon ä 100 Mk. mtl. an geb.
Dameabz. Wo tz sagtd. Tgbl.-Verl. Tr

Zerre Dimmer nnd Menstrrden
JrGherrfchaftl7 "Hause, in der. Etage,

zwei schöne ruhige ^ umnoblierre
Zimmer an feinen alt . Herr « av- \
zugcben. Nah. Tagbl .-Berl . 14-0

Urmisru, KtaUnngr» etc

iotel-peiirißu MrgPf.
Elegant möbl. Zimmer, elektr.

Sicht , Zentralheirnng , auf
Tage Wochen, Monate. Zimmer
mit voller Pension von 75 Tlt.
monatlich an.

Frau M. Sclimldt,
Langgasse 19.

Hübsch -növl . Zimmer
mit g. israelit. Pension billig zu verm.

Langgasse6, 2.

Jeder Sieter
verlange (iiaWolmiingsüsteadea
Hans- b.  ömnölesitzer-VereiBS

®. i».
Gesoliäffcsgtene: Luieensiresse 19.

Telephon 439. jr 375

mM MBaaEs mamia

Mohnnngs -Rachivcis-
Bureau

£ionk Cie..
Bahnbosstraße 8.

Teleptzan 788.
Größie Auswahl von Mikt- und

Kaufobjekterl jeher Art.« Nilck, . ,-!-, Dotzheimer:Str . 4e:. » . . ! h  KaufobMen je5er Art. K1 ' B23278 i i / Ur Nvolfttr « 7. g _ N
»vH* -«HUUIUU sr. Stb .3.4528
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KnMattsn -Krlsei -slic.

20,0«»Mk.Ä»- , - . - auf ein Haus in
der Innenstadt sofort auszuleihen. Näh.
Luiienstrabe IS, Part . F 375
i ZnpktaNrrr -GMche.

Geldgeber
echaltenkostmfreienNachweSzuter

Ĥypsthetem
rch LeAÄHvLZx

Auf ein herrschaftliches ZVohnhauis,
Eckhaus am

Kaiser -Frirdrich -Ring,
das eine gute Rente bringt uniö nur
mit einer ersten .Hypothek betastet ist.
wird eine zweite Hypothek von
Mk. 20,660 sofort aufzunehmen «es-
Offerten rrnter F . 761 an den
T-aabl .-Verlag  erbeten . ^37°

25,000 Mk., wegen ' Verzugs nach domOY-. dl.—^ 1..«-»» Cflf  V*.r".1'—Ausland sofort mit Nachlaß M ver
kaufen. Osferten unter K. 760 an
den Taghl .-Berla8>.

28- 80 ,OOÖlwr.
2. Hypothek innerhalb 70M amtl.

Taxe von sehr vorm. Rentner auf Hochs.
Zinshaus gesucht. Offerten n. 762

durch
Webergasse 16 — Fernspr. 604.

an den Taabl .-Berlag._ _ _ _
80—25,000 fO . Hypothek gef.

Off . jt . W. 750 an den Tagbl.-Berl.

WöOOOO *OÖ © ® ® |

8 Gclkgk«WÄns.
X Moderne M «a » 8 Zimmer
V ii. Zubehör, mit hübschem GartenO ist crbteilungshalber zu denQgünstigste « Bedingungen zu X
D »erkaufen durch die Immobilien-
0 Agentur von 6J . « hr . CllHclrtiCli , X
ö Wilhelmstr. 56. y

- — — — — ^ ^ c ^ üi

,t W'MtzMW. M MMMW

IOOOQO »OOOQ<

lila AlMMr. 22
neuzeitlich eingerichtet,. „. . mit großem
Garten und Platz für Stallung,

10—15,000 Mk. 1. Hyp. zu 5% gef.
pff . u. Z. 750 an den Tagbl .-Berl.

40—50,00!) Mk. 1. Hypothek gef.
Off . ». U. 750 an den Tagbl .-Ber la g.

Mk . 5 - 7 <RK»
als 2. Hypothek auf Wohnhaus
in zukunftsreicher Lage nahe den
nenen Kasernenv. Selbstgcber gej.
Amtl. Brandtaxe ca. Di. 50.000.
1. Vorhypothek nur Wik. 28.000.
Off. erb. u. Pssttagcrkarte 1»,
HKttPtpSst.

50 * ebtl.  70 MO Mk.
k i sk Vo,  Ia 2. Hypothek(so sicher wl-
erststellig), im Zentr. Wiesbadens auf¬
zunehmen gesucht. Off. u. an
Tagbl .-stweigstelle. Bismarck-Ring.

SiSLSMM» -!

.... _ . z»
verk. Näh. M den Agenten, in der
Villa , oder Winksler Straße 4,1 lks.

Llleine reizende Villa
mit Zentralheizung, elekr. Licht, Wohn
diele, 7 Zimmern rc. für 34000 Mark
zu verkauf. Off. von Selbstreflektantm
unter ii . 0 . 3« hauptpostlag.

Villa, an "Elektr .. 2x5 u. 1X2 „Z.
z. 50.000 Mk. Miete 3000 Mk. Auf
Wunsch bleibt eine Etage läng . Jahrs
oft vermietet . Off . nur v. wirkt, ent-
chl. Käufer >r. K. 746 Tagbl .-Berlag.

As prim»EeschZBWils
8. Hypothek von 10,000 Mark von
pünktlichem Zmszahler gesucht. Oss.
n.  T . 762 an den Tagbl .-Verlag.

ImWshUreN ' WeMmlfe.

Kleines Hans » '_ _ ' verkaufen. Näh.
Philippsbergstratze 11

HM Noisftrche8,
mit großem WeuÄell-er . ist orheWich
unter Foldgerichtstoxe zu verkaufen
Näheres durch 23. Sauerborn , Worth-
str-aste 8.

HM Wl>!r« lltl>tzt 27,
neu hertz-erichtet, m. Laden, Tvrf -cchrt
und gr . Hof zu verkaarfen. Näheres
Emser Straße 36. 1. St . _ __ _

haus.
mit großem Obstgarten bei Sonneu-
berg, wo eine Rafse-Geflügelz - ein¬
gerichtet ist. welche gut. Absatz hat u.
auch f. Dame geeignet ist, umstände¬
halber billig zu verkaufen mit totem
u. leb. Inventar . „ , K

Debus . Am Romertor 5.

Zn verkaufen
das Haus Rhcingau - Straße 21.
am Rhein in Biebrich, 7 geraum . Z..
2 Mansarden , großer Boden und
Kellerrüume und Garte » mit reich
tragenden Obstbäumen.

Bad Bertrich.
Kl. Besitz, durch Berm. an rr>" » ^

rentabel , w. Todesf . günstig zu »e
Elektr . Licht. Wass ereltuna »iy,
Ohne od. mit Möbel 10—12,000
Ausk. Dambachtal 3, Parterre

In der Nähe WstÄbaÄmis ist

WtzeheOk WEM
mit Grösstem Sa «! amr Platze zu
od. M verui. Offerten unter r.
ait den TaM .-Vevlag.

Eltville!
zu "vevft "'Gefil'. 'Änfvagen unter
Ä . 65 an den Tagbl .-Verlag.

»ß . I « « ,
in bevorzugter Lage an der•
bacher Straße , Front gegen p, .-,
in verschiede» n Größen, von <

Landhaus
ln Gonsenheim bei Mainz.

mitten im Mulde , mit 2x4 -Zimmer-
"" ^ "" ' usar

UUUtu ii« |vv M,*vv» ’K:, ^ ^ ,
Wohnungen , Bad . Mansarde . Sout .,
groß. Garten und extra angebcmtem
Weinkeller, znm Preise von 3a,000
Mark unter günstig. Bedingungen
wegzugshalber zu verkaufen. Nah.
u W. W 100 hauptpostl. Wiesbaden

44 Nuten, st- Bevaunng,
wert zu verkaufen. Nah.
straßc 20. 1. ^

viAa - ESbauplch.
806 qm am Langenbeckplatz, preist
zu verk. Näh. Alwinenstraße 4.
" ^ mmö 'biliru zü ' vertanlchH 'l.

1 Sechstel Anteil - 12,500
an hies. prima Haufe, beste xtf iiivert . Gebe °d nehme 2.
10,000 Mk. bar. Dir . Off . I-

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts
.55 ^ ~ . . . . .. «nuanaMmua 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeig«» l

O

. - . . . - .

Schönes saub . Butter -. .
Eier -. Obst- und GLmufe-Geschaft
bWa zu verkaufen . Offerten unter

762 au den Tag vl .-VcrfMK
Flottgeh . Obst- u/GemDseg -schäft,

g. Lage, feith . llavsatz ca. <0 M ., un«-
jtändeh . sehr bist. svf. öd. spät, zu or.
Off . u. C. K. postlug!. Bt smarckring,. ,

Prächtiger jg. Schäferhund , 4 Mo«,
(weitzl.ß vass-er., m. ÄtamiMilmum, brll.
M vevk. S chuÄbevglL, 1 r.

Weihn achtsgeschenk!
I . hirschrote Zwevgrebpinsch,, prvlwu
iStammb .. zu vk. Heß, NÄolasftr 22,
Tiefpart . Zw. 10 u . 12 u . 2 m 5 Uh"
Kl. Affenvinscher. g. erz>. m. St .-M.
zu verk. Ova nrenstraste 48, o St.

Hündchen. _ _
reiz . Tiere , 5 Wochen als , büll'.F M
verk. Helenenstraße 2, 2 rechts. _
'Getig . Boxer-Rüde, sehr wachsam,
l'fti'fcna-., dm.  Heileno mtvaße 21, 2.

Hunde
ittt Mt « Hände bill. zu vevk. Daunns-
straste 7. Ko ntor ._ _ .
Reiz. Rehpinscher-Hündchen, g. gez.»

Brillantrina 110 Mk.,
GkAc'-renbeitSWif . Hrrld erstr. 13, .1...»

Goldener Zwicker mit Kette. .
geschnitzte Bildervahmc» zu veriaiufM
Em ser Stra ße 88. 3, t>>— llbc._

Lorgnette , Ijc 1t Schildpatt,
Lüste AräsolÄa-Fruchtaufsatz pr>eis-

wert zu verkaufen . Näh. «w Datzvt.-
BerikE
Fast nener gut erb. Zeiß-Feldstecher

mü Futteral b» g m  verla 'ufien
Bismarckrms 88, 3 s. , . . IX--09-

" Pelzsacke, Kinder -Muff
Samt -Muff , Fodeüboa, BettsteWe,
Kinder -Nähmafchine biMg zu vert.

Feine gut erh. Herrenkleider
(große stark« Fig .f, sofort zu verr.
Kartstraste 18, P-arterra,
Tut erSTMIetöt 18. Gehrock 10 M

zu verk.  Wollritzstrcrhe,5o.ch,r^ L34856
Für 16-jähr . Jungen

lleibcvzirtzer u. A.nsu>A !bMi>g zu vert.
LuxenMirgstvaste 1. 1. - ——

Neue schöriêKlnderkleider,
8 bis 10 Jahr , -pass., von o Mk. an zu
verk.  Rhmnstrahe ^W^ Hftst/bc -Kastor.

WilhelmMuß « 4, 1._ _
' Pelzrad kl. Plüschjacke

zu verk. LaunuMvaste 6ö.
Ist- -jähst Rehprnscher

zu verk. A-WUs.ehen von 9—1 UYr,
Holol Röinervad . EckLÄdem
'"Reiz. Rehpinscher-Hündch. zu verk.
Sehierstciner S tru ste 11, Hochp. r.

zu verk.Fox,
schöne Zuchiihürrdi'N, bellag
Helensnstratze 2, 2 Lochts. _ _

Ein Airedale -Territt
(Kri-sgshumtz) zu devk. Rah . Moritz
straste 54, Laden. _ . _ .—

ff . Käüarirnhähne au  verkaufen
Marktstraßc 8, 2, Ecke MnueMM

. .. - - MW erh.,
zu verkaufen Nl)ei-lrstraße„ 77, 1. _
Eiuige Blodcklhüte weit «nt . d. Wcrr.
Dotzhe lmier Si tvaiM 31,̂ P -art ^ khu&j
"ToihnachtsgesK . ! Alte echte Aitz-
st Aben-dkld., Spitzenfückierm. Schlw.
^ttaektell au vk.  Norkstr . 19, FctU,

Posten reinwollener Kleiderstoffe
spottb-illia abzu«. Westritzstr. 3v, M d,

Elcg. Ball - u. ÄksellschaftMeider
stchr'bill^ zu chr. Kl. W>ebevg« sse 9,JL

Schwarzes Jackenkleid, fast neu,
G " 48, von Sch-i'-n.der atöftr » ato*
mxitm  KLifer .Fr 'KL.ri-ch-Rrng 84J £ .
— Sch. blaue Tuchjacke billig

zu verk. Hermmmstvatzc Ist, 3^ -chts,
W. Prinzeßkl ..' gr . D .-Manicl . Cape.

Gr . 44, bill. Blucherstvagc 33, Part.
3 dunkelblaue KostÜmkleider

u. 2 Geleitscba-ft»klei-d«r uit AuOrag
billta zu verst AdWfstr. ^10, G .̂ . r,

W. Jackett 4. Kostüm 4. H.-Ar,z. 7.
R- auentzailev̂Stvaß e^10,,Ht_
Llüendmantel. sehr eleg., ungetrag .,
zu vnL. KapeLen>straße. 12, P«rt . ,l.

Bon f. Herrn 2 P . gelbst
1 P . fchwArze Schuhe, Nr . 42, 1 P.
K- SÄWe,28 .,Rhei >W.̂ tr ^ S^ W._ r.
2 eleg. Handtaschen. Imal ßCtr., a 7
u. 12 M .. Puppen st. (-ernger.) 8.60,
Baidost. 2.50 M^ znv 'k̂ fMAMststLSM
K Tafeltücher, nî Dutz. t.  Bettücher,
b

Kä Lateirumer, m. .. . - . . . ..
n . Dich. Handtücher, wenig 6« r .,
billig avz. Jobannrsb . Str . 7, H. 1 r.

Kanarienvögel ; ^
selbftgez. ams. der M «ss» d.

'Smyrna -Teppich, etwa 4 X5.
sehr guchetzh. KaMLsnstvahe^ LMlstst..

Treppenläufer , vollständig neu,
iüoil Z'U. <g,\t ü'iü. ,12,̂ 5.̂ .
°"Linoleum , stehr biist, Gelegenheit.
Schar ha« ,^Rheinstr-aße, 66.>111111Ikcüchs. VH! l )-_„.X- * - - -

Schmetterlingssammlung
bill, zu verk. BorUtv aße 32, Part , l.

Meyerz Konversatious -Lexilwn,
neueste b. Anfl ., 20 Bd statt 200 Mk.
f. 95 Mk, zn uerk,̂ Scidan-platz 7, 2 r.

I ^ ivst Cheviotklcid für "12j8hr. Kind,
5anm. .-'lelkfr. Lüster , vorstcllb. Kimoer-
IchrelbviRL.probA». A. p-  Ri nnt . 4,1.
i" Dunkclbl . Jackenkleid,
fckrvarz. Fraucn -bachbet nur Sen « ,
Größe 48, zu verk. Lur -c-nplatz 1, 2

>t,  wie neu,
' lli!« m  vevk.

, rechts., ^ _
..- Langer gut erhalt . Mntermantel.

Kanarienhähue billigst- \ Mitst . für alt . Frau pass., billig zu
Scklvachacher Siratzp ^lS, A-stb. P -arst > tzliMSMg, u . Mbttwschvorm. v.

Kanarren -Hähne xu -Wsrbthen , 10%—!i2  U 'h
von «Khxm hr-chpr. brlhert -stmivm»
g-.ibe ittir iwcb eiw.se ab- Raab. -ecvS,
E-Ioo Nvreiisirrße 1. _ __ 8 .,»010

ff . Kanaricnhähne zu verk.
Eeißfcri , Schrlirm-Hsrststraße 6, F. 1̂
'Ja . ileiü . jiugende .Kanaricnhähne,
Stich l>Nit. Hellderstroste 7, L-adon.

Kanarien , Stamm Seifert,
bill. zu vert . B-lei-chstocktze 40. 3 rechts.

Kanarirnhähne billig
!bei c f , > ' >. 3 r.
" ' Ia «arienhäbne "von 6 Mk. an
zu verk̂ Mmevvttfl 28. Sich. 8 I._—•«!.. i 4(tfil.iti- bill ia au verk. 1nt -nuarteiPfenc ' billig zu verk. bei
Klärurr , DotzchchTir.. M,LH,,2 'St.
'WaGvögclch . Rassttauben -. Art

-bill. zu ve rt . Dotzh-camer Stul ^ Gih,
(dllsteru. KlUtarienvogel lull. .zu ver».
M ^lLchcr . Straße,43, . Frr.l«Mch,
- ^ E>iamant -Rmge
Mi je 8 DiEwt «« u , 2 Rubrrwn
a 22 u. 2ß Mk., -iotme cu«
volle BrWantvin -ge. säst sm: da« Hälfte»II t -Ct/'cXUlCn1.
seTn Mischen 12 u. 4 Uhr nnttagS
Kaffer--Fri -edri>ch-R>in!g 47, ^ -ar, . r>

Getragene Damenkleider
zu verkwufrn. Händler Vevac,c-n.
Läber-bevg 10- '_ __ _ „

"Bersch. Kleider n. eins. Jacketts
bftl. zu verk. Erlbacher L-tr-aße  8 , 2 i.
'Gut erhalt . Damenkleidcr aller Art
billig zu verk. .Rirhlstr . 1.1, Mtb . 2 r,
'GelegenüeitSkI Schw. Winter -Jackett
-f. schm, F ig. Raue nt-aler So .-^

Schwärzer 5. Heller D, -BaleM.
zu Verk. AnswseAew9^-4. Uhr. Rhein«a-nr -er Straße 17, 3 -st.„

Herren -Palctot.

Knnstgegenstände
zu vevk̂ An -dar MrK-kivche0, 2._
Antike Zinnkannen . Dosen. Teller,

aut . Kastenuhr (Kirschbnum) LU verst
Norkstrnße 3. Sth . 1 r. 024762

Neues Piamnos
in j«-d-er PveiÄ -ag« bis ..zu- 850 Mk-,
Ia F-a-br-chat, mit vollsta-nd. Pariser.
- 15 - ' chustraß .' 40, 1.Groß e M Sw-M , J -ahnstzchsteck'
' Pianino , Bechsteiu, wie neu,
b-ill. ab-zu-sciben! Jahnstivaßa 40, 1.

Piano lBechsteiu). .
in- -ta-dobl-ofem! Justa -ndc, prenswort zuv«kist Ruich. Detzhei-mrr St -r-atze 2L_

Eis. Kinderbett mit Roßhaarwa^
bill. b-ci Kloin, Eouilmistratz-e 3. ^
"Kompl." Bett . l“ 2titr . Sletberf | j
Tisch, ©p-KG-efjx BlSilchstr. IS,
"" Bett mit Federz.. WaschtM^
m-it Marmor u, Stuhl , Ms. »o

Piarros neue,
in  jüder ProiÄase . verk. jetzt VKvst
mit 10-jahr . Garant « . Bufch, Dotz-
beim-er Straße 21. kl 2800^

Pianino tadellos erhalten , öillig
stbz-ll«. Hehe-ne>nstraß>e 18. 1 rech ts .—

Piano , neu,
billig allzu«. Sed-anipl-crtz7, 1 r.

Gelegrnheitskäuf w. Anfg. e. ffchschr-'
3 versch. B-etten A>—45, Kuchem^
noch neu, 16, Kinderbett !, wcW- ^
Deckbett 8, Tr .-Spic « 1v W«
Mhmasch . -Mi « Mhnstraße A , 's

1 Bettstelle mit Matr .. 1 Cyan p
Waschk.. TM , 3 Ä 3U f ferivaa . S -chwalba-cher Str . v4^ IHst -

Fast ncur Muschelbettstelle b'»'"

Klavier , schwarz
noch s-e-hr gut erh ., zu 2oO Mk. zu bk.
Busch, Dützhei'M-erchLitvgße 21.

Neues Rönisch-Piano , .
schwarz, mit eingebautem Ku-nftsp-ie-i-
Apparat (Lriumphola ), sehr feines
JnstrMN-ent. mit groham T« i. Um¬
stände halber bodeutend unt . --sabrik-
prois zu verkaufen . Ilnzufchcn , tcm-
lich zwischen 11 und 5 Uhr B2470-6

Sedaintzlatz 3, ir.
Schwarzes Pianino , gr . Fülloscn

bill. m  verk . S olevoMv atze .7.
■>'i (yetüc mit schönem Ton preisw.

zu verk. W-alkmühlstraße 9.̂

Baffende Weihnachtsgeschenke.
i-n mod. u . alte -vtüml . Gegenstaw,u uwu  u . _ _ .̂-eaenstan-den
finden <̂ JMBi(tR3 » n# ntwfe -2£-_

Antike Weihnachtsgeschenke!
La>n>.,p. Zin-n-t-Lller, Schvänke. Herdani-
mvmeröcms. Metzgerg-asse 33.— - -

Ei » phrenolog. Kopf...Phrenolog..
fpiri-ti-st. u-. EGls -Ke Bücher Afft verk.

Vorzügliche Geige
bill. zu verkaufen ^Herderstr .MMst ^n
"" Weihnachtsgeschenk'
Geige, schön. J -nstrum .. vorz. i!m Talst
80 DÜ. Scharnhorststraße 3, I r ._ _

Ganz alte ital . Meister -Geige,
herrl . Don, Mich zu verk. Schefpc-l-
st-vaße  6 , P . l..An-zus. nachmc VM^-3.

Fast neue
zu-verk. Schachtstraße 21, O 'b .sKll
Eis. Kinderbettstelleweiß aE zp
mit Himmel , «uit erhalten , b-WS
verkaufen Westsnid swaße 44.M, ^ K„
SSoKfein. öfäffiuTÄgM
B-otiko. Herr -ew u. ,D .-S -chr-̂ n,
TvumeauMdgÄ . Wai-ch!«ni.
öbn« Marmor , Rachtzchn. /stM-
» Stühle , 1- u. 2-tnr . KlE ^ ^»it -miYtnA'nilillll'd*alles ttwe neu , ganz VWi-g.
straste 53,  Hth . Pft-rt.

Salon lGobelin) ,
aanz oder geteilt , Flurkvibc-tte mc
Ki-ndevbad-ewann-e,. fast n. Oft
arotze Arm-., Äuszreiht. ser-ch. rin g
IteO bi-llia z-u- verk. WohrtMWtt^
Mod. Snlon-stlarn., Sofa, » ost
rot . Mokett. Diwan , KllM«ste ^
Loder u. Stofs , neu. M « ^
AMeckMr>astch23. Hrh. Pchrt .̂

Gut " erhaltene alte Geige
«u verk.  RhiMistoaste chll , P art.

Nero straßc 34,_£>it5. 1 St - W » .—
"Feines Eß-. "Kaffee-, Tee-Service
j-'-rsth K-i-ud-evp.. Mndc-M 'v. 4$-'
Kü-chanf-chr.. Kl-avi-eSa -m'pc, Ar« , u.
8tau-Lt M-ckh. Vitri -nc vMüero str, >33.

bank, selten benutzt, zu
Ba-chin-aherurußc .2. r

vevk-anfen
4 Uhr-

Photogravhische Camera,
13X18, nii-t Balg-auZMg, Aurmmiren-
geiegt 5 Zmtr . dtzk,' nwt SW;
Verschluß, ohne L -bie-kftv, ruck Ävm
Ob ekt-ivbvettern u L-odcrt-a-sche. früh
90 Mk.. jetzt 4-5 Mk. Aw. 1— 4 Uhr
Wktoviastvaß-c 8, Parterrc . —

Photogr ." Apparat (Statrvkameras
N Mk. zu vevt. Ovanrcnft-r. bf n.

Sehr gute 4L Geige ^ ,
f. 12 Mk. z-u vk. Rett-elb-cckjtr. 23, 3 l-

Geistes Flurtoilette , Lüster.
<s3' u dal 'DNi. 'Q-cht eÄ.-. u.
Nt-p-pt.. Stufenifpie-g.. Büch.-, K.-evd-.-,
atePife . k. -5 . .y -erm 'ani istr-. 12,1.

-ch-Geige, gut erhalten,
bill-iy zu i'-erk-. B-l-eichstraße 29, 3 r ._
"2"FlLien . 1 Werk Über Elektrizität
u-eb-st. z-erlogb. Modell., G-ssWd-e-ofen,
WM -e-rmamtol bill. Wücherstr. 18,,M-

Straße - . —
SÄön . mod. -sofa , neu . blv

Mst'hlchaife 13. Bdh. 1 Sü
""Gelegcnheitskaus

1 aeftr. Ottomane , 1 S -o-stz

.Klein-
»4 vert.

Sttlon -Einrichlung '. ,
komplett, in Mahagonr , .mit " vtv
gardinen und Teppich, billig
kaufen. Näheres im Tagbl, -K
rechts der Schalterhalle, _ „ ,g cj(cl-
""NM Plüschgarn .. Sofa u. *
gut erhalte », zu ver-k-aufc» « gM
Straße 41, 1.  _

tz. S
te

Sil

Konzertzither , gut erhalten,
mit Holzt, -u. N-otenbücher, billig zn
verk. BertvaMstraßeMh . tftrochts

Musikwerk fSymPhottion ),
vra-chtvoll-e-s S -alowstück, ca. 2 M-cter
hoch, pveiöwovt zu verkaufen Mwccht-
stvaße 11. G-artenhaus,.

f. 30

Modi Herren -Baletot . schm. Fig >,
Köit.-Rock. ®tjejüÄ iS' 3 L
lyuV' d-Dflt. Gehrock u. Ueberzioher
bist!« s-u verk- Taunusstr . 83, Gth. .

2 sehr schöne Herren -Paletots
für 10 rh 12 Mk., für mÄtl . F -Sur p..
zu verk. ElooubrenstvaßLfft JL  r.

za
kchmnieiißr f427 's " V. r ., F . Kisten.
Fein . Frackanzug, m. <Är.s u. Gehrock
zu vevk. Dotztzei-m-er Straß -L 35, P - l.

Phoiogr . Apparat , 8X10 .-̂ ,
für FA,m u. Pl -att-cn, sur 48 M . za
vevk. S -Lwalb achcr  Stragrftst 1 >-

Elektr ist est-APP., vorzügl. f. Kranke?
ab. zur Tvain -ieru-ii-a. System SM;
inann , zur -eoc-l-bstbehari-oluu«,, aiistai-

Musikwerk mit Platten billig,
Juchrerk. RetteWeckstratzML,ß  rechts,
MWwerk . PoUiPhoilu. 60 Platten

Cstockeusbielb. Fr aMnstr . 21, 3h.

81,75 -Mk7 imt¥ DR., KampmuuUI
Peudel -W-aschm-ai-ch. „Le-ichtwafchc-r ,
gut erhalten , bilW abzug-., brauner
Mu-fflon-P -elz, 2 Mir . l-ang-, ptemu,
zu halb . Preis, .! Kohleni'parer . -üstM
-i raste 18, 3 -fin-ks, 'bei LinD-cn-bvrn,
-nur von- S 'bis B \lfyz vvvrn
MattlW » mehr. gebr. JnstrurnentL,
n>eu Hrogerichtat, Von 250 M-k. an, zu
verk. J -ah-nstvaße 40. 1--

l-l. Grammvph - m. Pl . >2, Phonogr .,
8-0̂ Walz., IS AR. Roonstraße 21, 4.
Eich, verfchließb. Grammoph .-Schrkch.
mit 4 Auszügen , a. für a-ud. Zwecke
zu ge-br . AÄenfchr. mit 11 Auszügen-,
K-ais-e, Kppie-vpr-esste«v. Ti 'ch 'ft versch.
in-Er b-ill. zu vestk. Fvauke nstv. Q. . .

f-efel , 1 Bstt . vollst. Datzh.^ L
Wcgzugshalber zu verk.:

C'ha-rscl.. g-e-polst. Nachtstuhl,
Käfig B-i-Ider. Badewanne,
Bäum-e rc. Adelhcidstr-aßeftTft

ngue, nur.16
rot . u. grün . Dast̂ -en-Diw-aNst- ^
Fkurtoi-I. 15 M . R-auent ^ ^ ^

Wegzugsh. versch. Möbel ft
2 pdl . SÖ»€t't’Cii 2.̂ 50, emiz. ~

Guter Grammophon
20 Deppe-Mati -en. u. Schvanck brll. zu
verk. Weste udstr-aße 4-0, 1 r . HÄ, Verb,

Komplette saubere Belten ...
W-aschkom., Kons-, Kleider- n . Kuchen-,
schranke, Diw , einz. Sessel, pol. u.
lack. Tische, versch. Stühle , Trumi-- u.
and. Spieqel , Oelsemakve u . a . Biitd.
billig zu verr . Frmrk-enstraße 9.

tzerk.4®wo

■ b -erk

y®
M

5ifW'JeJU

K-XLb
f E"c 3

Mg -,

Ayaril ber>

Toi,- 1
d kN

d °iS»v
^r->tedt>,

Sh
Mt,;

Ti

Diwan . Chaiselongue^
Kleider- u. KüchonMvcm-k--
2 M-tc Bettert , 2 Deckvcttsn, @tiAi
Spiegel , Krüd-erbett , Tische uc
sofort m  verkan -slen .

Gltvtller S tvaße,u -stft-r ^,4-
stt,M2 poi.  w -erren a ou, t - «. r.  og r \

20, V-ert-Äo nt. Spi -cgielauft.-a« . g, ft»
Ott -om. 15. mod. KuchoMst - ^  M.
2tür . Kleid-ers-chr. 30, Itmr.
n-eu-cS K-a-m-utai -cheni-opa 48-
tai-r, -40. Wafchk-om. .14,
u. verf-chied. Qnan-llenftvast-, ^^ .̂ ..
- . esch-nkê ffPassende Wer

suchen, cmpire , sil<b. L-euchti.r
« smmmm

>n

(% bc

-auft-atz Marmor - Bionz ^ ayu , i peiellan-FrMr -en, alte T.alftn .̂ M ^
ftläs-er , Lüster. Zin-nkrusP f  1 .v
Eichc-u--, Nußbaum -, Ansz -«
Naht-ii-che, Bücherschränke,
A-dolfstratze 7.
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Steiner Kassenschrank für 75 BK
- ,°erk. Oranwnstmße 27. 1 St . r ^

d°Ä -i»er gur erstatt. Geldschrank
Fester Preis 100 Mark.

-TAtHLa tz 7, 2. _
hAakscnschr., mittelgr ., m. Tressor,
'^ D~Mzuĝ Hol>enonstlvaßs 18, 1 r .̂

«onunode 9. Bett 6. Sofa 8 Mk.
Möb. Rouontzaler Skr. 6, P.

a,,c~  Spiegelfchrank . Sekretär,
47 ®-̂ 8üktt , Umbau, Lederftüchle
iitrr -0̂ Trumoanspiegol , GEüster
JiLjWfi . Gäben,stratze9, MH. P . r.
»nu. Weihnachtsgeschenk!

SMerschrank und do. Po»
swtÄsÂ rvice bMia zu der?. Näh.
^rkttzra -ße^ lO. be-i RiegLer. _

L .» «ft neuer Eisschrank
V, «ei KD in . Conlinstvaßc A.

Büfett billig zu vcrk.
^« nvsimsstraße 9, 3 l'inks.
^lEussende Weihnachtsgeschenkes
,M,N ^ eroben. Pnnock-e, Trumeaus,
zz'Mdck ».. Nmffau, Büfett , Bertiko,
^We ^StüMe usw. B iSmarckr. 28, P.

ovaler Tisch, Konzertzither,
-»̂ chcnm« n>te-l 15—17, aut erb .. b-ill.
^W ._DellTitzstr. 51, 2 I  B  21958
bil̂ ^̂ iertische. Büchergest. u. Paneel

derk. Minor , Franlkeüstr. 28.
z» Diahag.-Sofatisch. oval, billig
- verkaufen Goethestraße 14.
zs„^>stssende Weihnachts-Geschenke.
tz,,?o.-Herren -Sckreibtisch, Nußb.-
tzMelschr .. do. Vertiko, do. Drmm,-
^A .Sekr . b. Bleickff r . 1b,. H. P . l.
iu ^ Aien-, Nivp- «. andere Tische,

ahaq., Nußb. u. Eich., mehrere
.̂ MmAde «imi. Sticke u. verschied'.

Btlider ’&itl . Frc»nllonstraße 9.
u. schöne Staffelei . Serviertisch
U.xistchtvoll. Käftg zu verkniffen
^Svicher Straße ^3, 2 r . 835101

Gelegenheitskäufe!
(C'*c Nähunaschin-en mit 5 Jahren
^/Prt '-e zu bMMen Preisen bei
^ -Lh, Got tf ried. Gva benst raße 86.
5 e. ^ Nähmaschine, neu,
«ellMre Garantie , pcns. für Weihn.--
MSrn k. Ma yer, WEritzstr . 27.

Dienstag , 19 . Dezember 1911. WresÄrrdimeV Tagdsst^ Morgen -Ansgabe , 2 . Matt. Seite 15.
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Led neuer Mädchen-Schulranzen
l .60 Mk., Schlittschuhe 30 Pf ., ttciue
sich. Kaffeemaschine 4 Mk., Badow.,
f. neu, 10 Mk.. sch. gffchn. Kkappsess.
m. Polst . 12 Mk. El-tvell. Str . 16. 3 r.

Große Dampfmaschine für Knaben,
GIbbuiZ, Schmvdterü.-Samiml ., Salem»
'ffarnitur . Schränke, Nähmasch., neue
WaschssMÄe, KüchomnöbA, Spirgel,
Bikder, Wasckmung. rc., kein Händl.
Mevva-AnsmMr . 8, 3,  Be cker, 10—6.

Bersch. Spiele für Kinder billig
zu verk. ArmWvatze 1, P . I., 1—ff.

Gut erhalt . Kaufladen billig
zu verk. Eleonorenstratze 7, 2 I._

" Großes Puppen -Theater,
Dampflokomotive, Spur 1, Mthers
Konv.-Lex., 21 Bde., M «ve Ausgabe,
bdlliy zu verk, Th mnafftraß c 7._

Große Burg und Eisenbahn billig
zu verk. Hermannstvaße 2si Part.
Spiels .. Schießsch., Armbrust Luftb .,
DaM'pfnr. rc. b ill. Mücherftrs 33, P.

Pnvvenküche n. Stube
Hill, zu verk. Werdevstratze 8, Ffip. I.
Puppcnküchc «. Kauflad . m. Einr £
Pwppenschr. ,3 M . Roonshruße 21, 4.

El. Püppetiberd . emaills. m. Kochg.,
zur Hälfte aibzugehen Wäbergasse 43.

Puppengestelle
u. Kopf« wvaen Aufgabe spottbillig
zu  Vcrk. Wlellribstrahe 86, Kaden.

1 Puppenstube tt. Puphenküche
billitz zu verk. Moritzstr. 60, H. 1 Hs.

Ein Puppenwag . Küche. Stube "'
billig., zu verk. Dotzheiin er S kr. 23.

jOV Puppenwagen , diesj . u. vorj..
billig Bettenfabrik . Mauergässe , 8._
Schöner Kanfladen , Puppenwagen,

leere Puppenstube u. Küche billig zu
verk. Rirdoüvaldstvatze 6, Part ^Äs.. ^

Dreiteilige Turnschaukcl zu ver".
Dohheimer Straße 6, 3. H26M8
Kinderklavpst., Tepvtch-Kehrmasch..

d 6 Mk. Erbacher Str . 4. Hth. 1 I.
Zederrolle , ca. 4g Ztr . Tragkraft,

billig abzug Selenenstrast e 18, 1 r.

»ca uvr. «rvurrvirr  _
iilifr,!sidcr-Nsthm aschine, gut näbcnd,
^1VchstDaß.o 27, Htih. Part . D 26013
vn» Nähmaschinen, neu,
big U. rückärts näh., stopft u, stickt,
M' . 'A'nf Wunsch <mck D»Hahkung

H-ermg-nnstrache 15, 1 r,_
5§4>- Sing .-Nähmasch.. !-i> I . gebe.,

»- »«- vcrr. Wel' ri Hst ratze 26, 1.
N 'Ntkl. Nähmasch.. 5 Jahre "tziar.,
Hr ..?u verk. Kl auß . Bleichstraße  11.
Wagex-Nühmasch., kaum gebraucht,

Hei en«nstra ße 18, 1 t . _
äu,!®Nähmaschine im Auftrag billig

HellnruEraste 39, 1._ _
Gut erhaltene Nähmaschine,

lü JK Fuß, T- 20 Wk. Nnzuf. zw,
juG-ul u. abds . 6IstKart str . 28, Mr P
tẑ -u-Einricht . mi Schiebet, 's. Hut -.
Mah -, Schirmgesch., Sutt 'l. o. Berg..verkaufen Gvnbenstr aß-' 20.
ii ^ rrenladen -Einricht . für 75 M.
tz p.erl. Metzsevg'ässe 88. _ '_
ta ,• Kinder-Kasper-Theat . nt. Pupp .,

8 M'k. Rmrentalcr Str . 19,1 l

Spottbillig ! Spottbillig!
Das ganze üagLr, bcstrhend aus Gas¬
lüster , Zuc-äa-nipen, AinpelNx. Pendel,
Wandarmen , PeEranzeu usiv,, Gas-
sparkocher mit Tischen, Badewannen,
Gasbadeöfen , Waschbecken, fiveisteh.
Klosetts usw., Aapfhähnen, Abstc'll-
hähnsn , Zylinder , Glühkörper , Gos-
chemösten und überhaupt alle Jn >-
stallationcSartikel spottbrll'.g zu verk.
Messingevs Engros - Laaer , Kirch-
cyasse 11, Seitengobaude rechts.
Telephon 3906. Lieserant an Private,
JnstMateure uud Spender . Kein
Laden._ _ _ _ _

Mod. Gaszüglampe , neu . billig
zu verk. Eltviller Straße S, U _
Gaslampen , GaSkoch., Glühkörper,

Badewannen u. Oefen offerievt bill.
Hch. Krause , WeÜrchstraße 10.  _

Hängelampen,
1 s. sch. gr . z. Petrch .-GIüh'l. f. 4.50,
1 Kom re 3 M , BüdinMnstr . 2, Sr.
Aauarium . Notenständer . Etagere,

per sch. Polst .- u. Kkappprssel, .sch-m.,
Vertststo. Nähtisch große u . K. Tische,
Spiegel , Bild , Teppich, Noßh.-Matr .,
Sora , Fluvtoil ., Schlafdewan , zwei
en>H. weiße Bettstell, Muschc-Lett,
Mir . Kleide«schränke. Wafchkom. m.
Marmor , do, Nachttisch, De ckb, Kiss,
schch and.  Mö b. Rauenitaler Str . 6. P.

JoÜns Bolldamvf-Wtrschmaschine
Z 20 Mk. zu vk. Netleweckstr. 23, 3 l
Gr .' Papaqeikäfia . bi». A-Iuariums,
leb, gelb. F ische Bleichstr. 20, Uhrenil.

Große Vogelbecke
bWtzszu verk. Riehlstraße 10, 2 k.

Leichte saubere Kistchen
abzugeben Bismarckrins 16. P . r,

G. Kartons
für Weihnachts-Postlp>ak«te bill. abz-n-
gcben. Fi scher, Wilhelmstraße 8.
' Schöne Waldsteine billig zu verk.
Näheres im Ta-g!Ül.-V>evlag' Yp

Großvaterstuhl, nur w., gut erh.,
zu kaufen gesucht. Ofscheten m. Pr.
unter F . K. 10 poststag. Berliner Hof,

"Gehr. Möbel aller Art kauft
Jahnstraße 29. Par -t. . L24M

Glasschrank (altertümlich)
zu kaufen gesucht. Offerten «« er
I . 763 an den Taaül .-Ver-ag.-

Bücherschrank, geür, zu k. grs.
Offerten nach Wellritzstraße 5, I r.
Bett.. Waschkom, Schränke zu k. ges.
Orr u. K. 168 an derp Dagbl.-Vevrag.
"Gut erhalt . Fahrrad zu kaufen
gesucht. Offert . u,nt. 3 - 168 Tagbl --
Zweitzst, Btsmarckriug! 29. _̂D2W43

Eine gute Hobelbank _
zu kaufen g-esucht. Nah. Kapellcn-
stmßi 16, bei L. Werz.

Matratzen u. Polsterwaren ^
jeder Art w. gut u. bill. au-pgsaM. ».
Tapez. David , Bevff,MMraße 21._
Tücht. Schneiderin hat Tage frei.

Tag  8 Mk. La-nggaste 54, Bdh-, 2
Perfekte Stickerin empfiehlt

sich billig. Bertvamftraße 20, 1 lnrks.
Wa« schenkech wir ? .Eür den neuen Ulster ern fcünpsünstler -Mvnogramm m Gold und

Seide . HeMättemstraße 2, Vth. 1.
Für das Fest!

Neue schicku . modern gearb . Blusen
u. Kostümröcke, cbenis-o clcg. Kleider
u. Jackenkleider billig zu verlaus « »
bei perfekt, längs , geübt . Schn-eldernu
Adolfstiraße 1, rechter Seitenb . 2.  Et.

Bunt - u Wcitzstickerei wird billigst ,
angefer tmt Röderstraß« 40, 2._.

Büglerin empfiehlt sich.
Röderstraße 38, 3.

Acker, 56 Ruten groß,
an der Weinibergstraß-e, zu verpachten.
Näh. Wesßenibnvgstraße4, 2 r.

Feder -Handkarren
waazugsh. zu vcrk. Platter Str . 38,
Hth 1._ Anzusehen tägl . v. 11—H.

Gebr . Fahrrad,
mit Frcilauf , wie neu . billig zu ver-
laufon Neugasse 26,  Parterre . _

H.-Rad . neu, billig zu verk.
Wüllritzstraße 22, HK, 2,_ B 24975

Fahrräder , neu n. gebraucht.
pass, für Weihnachtsgeschenke. Mäher,
Wallrißstwaßc 27._ __ B25014
Knab., u ^Mndch.-Rästp Torp .-Freil,
bill. zu  ve rk, Klauß . Meichstraße 1i.

Fliegender Holländer
für 4—7°iahr . Jungcir , Püstwagan
sehr,bill , -albzug. ScherHendorsistr. 2,  2.
Rodelschlitten, ne«, lenkst, Pat . g.,

18 M . Erbacher Stratz e 4^ Hth. 1._
Fast neuer Rodelschlitten u. Bett,

Lackhallbschube 33 bill, Nortlsto. 7, P . r.
Petr .-Ofen 15, Kauflad . 8, Eisenb. 8,
Festung 6, PuWsnbett 5 Mk. zu vcbk.
Mvsba cher S traße 26x_öovmiistag s.

2f?am. emaill. Petroleumkocher
n.  Erzahlungsbücker billig zu verk.
Hildastraß e 5, Gth.

SöriPßL er|ü!iere§MM

Waren , Lebensmittelbranche.
lKölo ni.wlwaron), ganze Lager und
OMrifrctfi'e 5a-ufi geßten Kass-e u. Dis kr.
Off . ' u. M. 748 an den  Dagbl .-B-erl.

Ueberziehcr gut erhalteff,
für großen jungen Mgmn, Obevwllite
104, sofort zu taufen gesucht. Preis
10—95 Mark . Offexibn u . F. 763 an
den TaigW'-Berlag ..

Pianino od. Flügel zu kaufen grs.
Off . u. G. 761 an den Dagbl.-Berlstag'.

Pianino gegen Barzahluna
zu kauf, gcs, Erbacher Str . 6, H. 1 r .

(ssitarre,
gebraucht, zu kaufen gesucht. Off . u.
B.  763 an den Tvgbl.-Verl ag.

Kinder -Orgel zu kaufen gesucht.
Scdanstraß e 7, 1. St ._ B 26065

Eine gebrauchte National -Kässe
zu kaufen gesucht. Offerten unter
G. 762 an Jbcn TagÄl.-Vorlag._ _
Käufe Spiegelschr., Weißz, Bettfed,
Kolonrallw, Geweihe, 2 cgiabe Betten.
Frau Schmrt,  Sedcmstrahe 12. Fsp.

In schwierigen Fällen
wende man sich im Bezug aus enera.
Ghmnasial - und Real - Untermcht
— Nachhilfe, Borber . a. EMmrira —
unt . D. 745 an den  Tacchl .-Berlag.

Klavier n. Konzert -Zitherschule
von fflto. A. Rauls erteilt arundsichsn
Unidsrvicht nach leicht faßt . Methode,
p. Std .̂ 50 Pf . Luxomhuvastraße 7.

Konzert -Zither -Schule .
v. Wtwe. A. Raubs. Wer 1 Jahr bei
mir U,nt>svricht nimmstt, erh. e. bayr.
Konzert-Zthter gratis . Anmelid. zu
jeder Ta geszeit. Lux-emiburgstrahe 7.
Damen -Frisier - u. Ondul .-Unterricht

ert . Kopp, Hof-Dhcat.-Fris , Zimmer-
mann str . 6. Auch z. Seb bstfm stevcn.

Massage zu lernen gesucht,
Off . u . C. E. 1234 hauptpostbagerrtd.

Verloren ein Paket
mlit blauem Seidenzeus . (Firma
Süß .) Abzug, gegen Belohnung

Ni kolasstvatze 32. Part , r.
Entlausen

schwarzbr. Zw-ergdackel. Aibzirg. geg.
Belohn. SonmonbeWer Straße 74
Vor Ankauf wird gewarnt.

Klavierstimmer Schickling,
Zsstenrina 17, 2.  B 24626
Hcrren -Schneiderci wendet Röcke v,

neue Hosen 5. Ileberz , 12, Repar,
Rein ., Samtkraa , Anz. Aufbüg. 1.50.
M. z. D. H, Kleber, Hrllmundstr . 30,1.

Gardinen w. gewaschen u. gespannt
Roonstraße 4, 1 rechts. B24304

Neu-Wäscherei A. Krrsten
liefert tadellose Wäsche, Gardinenrp.
Scharnhorsfftraße 7. Telephon 4074.

Tellhaberk«
mit sini-gen hundert Mrvrr Emlagm
für Gärtnerei gesucht. Offerten u<
B. 765^an den La abl.-Ber stc°g. _

DaS Abschreiben von Noten,
sowie Versetzen in and . Tonaisten dv.
sorgt gut u. billig CH. Sixtus.
Musiker, Dotzheemer Mraiße 1̂W,,4.__
^Wo und unter welchen Bedingungen
kann ein einfaches Fraulern m>e.
bürgerliche Küche erlernen Offerten!
unter L. 763 an den TaM .-Dcirpas<

Klavier . ^ _ . ,
in gute Hände m  vermiichten MdmÄ-
strcme 60, P arterre.

um kleine ^ Eihnachtsgaven' für eckt
38 Jahre altes cP'leMsches Müdchen.
welches schon seilt 20 Zähren rn cerAnstalt in Ki-edrlch unierMbracht ff
Näh. im Tagibl.-BerbaL,- Il
— - - Bitte!
Eine arme sehr asthmaleid . Wffw«!
ffttet ckebdenk. Herrschaften um e'E
kleine Weihnachtsgaibe. Skaheves ckn
TMbl .-VevIag. _ - —

Herzliche Bitte ! _
Avme Wtitwe m. 6 Kand, wovon ö,
älteste kürzl . « stocken 1 Junge E
Krankenh, 1 dritter als DehÄ. tätig.
bi.tte Wohltat. Herrschaft, um llmter-
üützuna-. NÄ . im TaM .-Veck  Bv

Heirat . , .
^unenieur Ende 20, in sich. leffe-nD-e«
S 4000 m Ein«., älleinsteh..

^ame zur Grund , trauten Heimes.
Streng diÄvck. ErnstE
unter N. 761 an den Taglbh°-Perl 'atz.

E . I . l (j]
Brief zu spät «chälten . Mffe noch,
masts um Nachricht. L. K., Roon-.
straße. n ^ ms

Mcäenö. KgUMßkschksl
»x. ätt verkaufen oder zu vermieten,

im Tagbl .-Vcrlag._ ha
v.iit Gt 'chirr billig zu ver

d» Aii.  Sialtnuiier LS. ,

M
'i

M
m;
sr>L

Kirberg ._ _
E>li Wurf junger deutscher

bt . Schafsrhrnwe
sverj abzugebcn. Zu besichtigen

- l°tal 27.

ĵ ntfdjcr ZchLftrhMd,
bû chte-emplirr. t«. g;rt. Ktum mb.»
•vMu verk. Blüüerftratzr 3, 1.

Passeudcs

chmchis-Kescheiil!
MbK anari «KLbnr,

Geiiert, prämiiert m.
u 'ecncr Medaille, still, zu vcrk.
v ^Jiang , Woi dsitissc 8 , 1.

^ AelezeuhertsLattf
tẑ ^ illan!ringen für H. u. Damen,
(i\'hantbroschen , G. H.- u. D.-Uhren,

u. T .-Ketten , G. Avmibänder,
iffr Kastst«:»Drrv :ve u. sonst. Sistber-

Bvorkörbe, Bestecke, 1 Tafel»
-,w :cc f. 24 Pers . b-ill. Metzgers. 25.

(Dorfelder ). mit allem Zubehör,
billig }h  verkaufen . Offerten unter
Kh L. 45 hauptpsstlng. Wiesbaden ._

Gelegenheit
Zwei prachtvolle große russische

Zobelfelle preiswert zu verk. Näh.
im Tagbl .-Verlag . 1' vBlies- iiiiö  ilifierlife,
garniert , darunter Modelle, spottbill.
Lenz-MMex . Dotzbeimer Str . 25.HerrenstoF-Refte,
von »/, bis 5 Meter lang, auch für
Tanien -Kostüme gce gnct. billig zu vew
kauten. iFasinstrasie 18.

^ »»- Hemden, ' -Hosen,
Iil - -Jacken und dergl.

sehr schöne kasscnde Weihnachtsgeschenke
billig abzugcb. Schulgasie 4, Hth. 1 r.
von 1̂0—12 und 4- 6 Uhr nachm

.r,ffhrere aold Herren- u. Damen-
sowie Brillanten sind well

«̂Ireis zu verkaufen.
A. Görlach, Mctzgcrgafse 16.

AchtrnrgN!
Lader ». Kein Laden.

fepWÄiife.
°!btne Herren-Ubren (3 Deckel gold.

Ö(,f «ttt .) 70 ii. 95 Mk.. gold. Daniem
E (588 c.eft.) 17, 35 und 45 Mk..
Erne Herren- »r.d Tgm.n - sihren
>ei.?? iitoir) Stück Mk. 0.75 . Gelegcn-
tz-gmnf in silb. Kunstgeqenständen als
tchi'c ». Tecs rvice rc. unter Garantie

n. Genickt, desgleichen vcr-
Ro» ^ lligst Kaffeeservice Alt-Dresden,

drrberstr. 13,‘iÄ'

«ämelhaarfchüv « für Kinder von
90 Pf . an, für Damen 95 Pf ., f. Herren
von 135 Pf , an. Lchöiffelds Schub¬
bazar, Markthr. 25, aeacn über Maldaner.

Mr riehhaber.
Aus Nachlaß vornehm. Billa Söv« -

Vl»se, Ssvve>-Dasse, sowie Vevstchied'vne
alle u. neue Gemälde preisweff zu
verk. Besicht, von 2—4 Uhr. Näh.
int Taghl .-Verla g. 1 i

Briefmarken
aller Länder, viele 1000 verschiedene,
mit hohem Rabatt , Sätze billigst, und
NeneUe Albums re.

verkauft. Auch Eincknf ; nd Tausch lose
und auf Briefen vcn 1859 an.

Bahn hosstr. 8.
Reue erstklassige

Schreibmaschine,
mit sichtbarer Schrift und Garantie¬
schein, verhältnissehalber , event. mit
Ratenzahlung 25 % unter Preis , zu
300 Mk. verk. Niederwai dstraße 12. 4.

iariinok mehrere wie neu her-
MisNWN- gerichtete feine Instru¬

mente, und ein erstk.ass. Stnß-
flügel sehr preiswert.

IIcinricli WnSäS ',
Withelmstraße 16.

1

pt Jagdliebhaber.
Bilderrahuwn -in Eicken, nmyehcn

von Jagtz-tvophäen, Reh- u. Hivsch-
Geweihen, Eberzähnen u. flehchnitzsten
JoMdmotiven, als Prunffnick für jed.
Jagdstickhaber, sofort pveiEwopt abzu-
geben. Besichitig-uns 2—ff Uhr. Näh.
im Taaibil.-P^ ckag.-. Vl>

: smrrMv -ttllli |
♦ von M »qrr & Krack !;««», ♦
S ArehmH Tirvledött , sowie *
% Andrer , Aarrd-Atlas , |
*  sämtlich neuest « Auflagen und ~

Erstklassiges

lulliara-läiuiao
mit großem, edlem Ton . vornehmem
Gehäuse, noch neu » wird bist gst ab¬
gegeben. W flli - Arnold,

Aschastend uro.

Paßende Gelegenheit
str Brautleute!

Eiuchockclegant. Speisezimmer u. ĉ n
gleich. Schlafz., schwer Eiche, reich geschn.,
sehr billig zu verk. Die Sachen lind
ungebraucht. Anzuschen von i0 bis
4 Übr. Händler verbeten.

W erder str . 9 » P art . l.

A elegant aebund-n, sind antiquar . ^
% zu billigen Preisen abzugeben. %
<> Moritz und Mü 'ffei . »
I FernmffÄÄ . Mh -lmstr. 58. *

Delgemältze,
Heidclandsch. R'heinburgcn ec. bill. z. verk.'
Reizende Geschenke. Frankensir . 22 , i.

ProseltivnsaPvaratm . AceUilen-
«aseinricht . » auch ei-'z. Photo -r. clektr.
Appar., pass. f.Schül.. s. bill.Noonflr.15. 1.

Phouola
iVorsetzapparat), neu 950 Mk.,
setzt 700 Mk .» fast.neu.

Mnsikhatts

Kranz Schessenöerg,
^Kirchgasse 38. — Tel. 2458.

Gcgr. 1864.

•VMöhsMT F "r Weihn ichten empfehle
K»»vPht . Bücher-, Spiegel-u.Kleider»
. . . .. , schränke, Büfetts , Bert kos,
44-1f?h r t ! Herrn- u.Damenschreibtische
Ml0014 » Nähtische. Bauernlische
Ire»-- !,Flurständer.  Sofas , Otto-
jM  f * man n, Sessel, Stiible,
Minner»  Spiegel , alles zu bekannt
MFsta ! s biNtssten Preisen.
MvvU. uuv ^riebt tdMlf . iy .

®Bt crlinitei Mcl
aller Art,

alsNußb .-Betten, eis. engl. Beiten,Wasch¬
kommoden, Nachttische, Kleiderschränke,
Kommoden, Polstcrg -rnituren, Chaise¬
longues, Vertiko, Tische. Stühle,
Ses el, Flurtoilette , Oclgemälde, 4 neue
Linoleum-Teppiche, Gas - und elektr.
Heizöfen, Gas - und clektr. Lüster, Feder¬
kissen, gr. Ki der-Kochbcrd, eis. Puppen-
bctt, Experimeutietkasten und vieles
andere mehr billig zu verkaufen von
8—12 und 2—7 Uhr Versteigerungssaalw.Melfrick,Schwalbacher
Stra tze 23 .

N»timlll-Rezlltrielkl>jsk
mit Checkdrucker sehr preiswert zu ver»
knufen. Off, u. !!- 763 Tagbl .-Berl. ,

Motorrad , f . neu,
passend für Weihnachtsgeschenke bill.
Mayer, ^ Wellritzstratze 21. T el. 436 2,

Nähmaschine (Singer ),
Hand , u. Fußbetrieb , wenig gebr^
billigst Hermanusiratze 15, 1 _r ._
"Da ich bis Januar mein „Herd- :
und Ofenlager , Fcldstr. 14. raumen
mutz verkaufe sämtliche am Lager
habende Herde und Oesen zu herab- :
aesetzten Preisen.
Peter Kilb, Steingaff e 32. Tel . 2620,-

BoaeMftge
und Kiiskgftänder billin zu verkaufen.

iriö «»« er , W ilritzstraße 6.

Ca . 15« Flaschen
1886er Marcobrunner
pr iswert zu verkaufen. Näheres iw
Taabl . Verlag. Y?

» MM»  Seile.
mit süßem Ton. besonders als
Damea -Geige geeignet, für 400 Mk
zu verkaufen. Offerten unt . M. 749
an den Tagbl .-Verlag.

Neue Berner Spieldose und ein
Elrammoptzon für die Hälfte des
Wertes zu verk. Blücherst raße 3, 1 lks.

12 Gram .-Platten . •
18 Phonogr . Walzen , f. neu, zwei
Daunen -Dcckbetten. Sportw .. Krnb.-
u. Feldb., Soxhlct , Bronzelüst ., aut .,
bill ig Niederwaldstraße 6, 1. 2—8.

Ein Leder » esset
und «in Leder -Osensck irm » Kunst¬
arbeit, billig zu verkaufen Friedrich-
straße 27. Hth. 1 St.

Wegeii AxslSsWj»verk.
Eßzimmer -Einricht .. SonneckemBur ..
Fahrstuhl u. Anderes zu verkaufen
Parkstraßc 43, Parterre.

Alübseßel,
groß « Auswahl » zu äullerü zivilen
Preisen. Sdianka » Nikolasstraße12,
10—12 und 4—7 Uhr.

Ledersessel,
bequeme Fassons, sehr billig, empfiehltS&nrl
Kaiser-Friedrick-Rina 40. Ein «. Riehlstr.

„Chippendlrie " ,
vomehmcr Bücherschrank , Anszieh-
Tisch rc. sehr billig zu vsffau>en
Nik olasstraße 12, 10 —12 u. 4- 7 Uhr.
Neue Kassenschräuke

billigst abzugcb. Fricdrichstr. 12, im Lad.

Altertümer,
Bilder, Möbel, Porzellane, spez.

altes Zinn»
An» u. Verkauf

KE Grabenftraste 38.

Guß. RMliüs-Megel,
antik vergoldet, mögl. in eichech. ge¬
schnitzt. zu kaufen gesucht. Offerten
mit Angabe von Länge und Breite
u. P . 32 14 an D. Frenz . Mainz . F57

Wer für alte Herren « tt.
!♦ Damen «« re>der,

Mädchen- und Knaben-
Anzüge, Militär - Uni¬

formen, Wäsche» Stiefel , Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle M. .»agelstc ;. Biebrich,
Nathausstraße 70. Chr isti. Hä ndler.
N. Schiffer,
zahlt feie höchsten Preise für gctr. Herren-
u. Damenkleider, Rlilitärsachen, Schuhe,
Pfandscheine, Gold, Silber , Brillanten,
Zahngebisse, Antiquitäten.
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An - und Berknuf
von Antiquitäten aLer Art.

Goldgasse 21,
nächst der Langgafse ._

ietrngene Kleider,Mutze rc.
kauft Ä . Si |>|ipr , Riehlstr. 11, M.3.
pr*Getragene ixWurm

Stiefel . Uniformen . Pfandscheine.
Gold- und Silbersachen,

Zahngebisse
zahlt nnstreitiq am Vesten

MO8G2ALGSÄ-
15 Metzgergasse 15. Telephon 3964.

TH' ^ ff.fe Ä»1I.l 'Bl IM©S°9
Bi I.WcKierga «se » . 3.keittLadcn»
zahlt die allerhöchsteuPreisef . gntcrh.
Herr.-,Damen- u. Kindcrkleid., Schube,
Pelze, Gold. Silber , Nachl. Ponk. aen.

Getr .MeiZer,Schuhe,
ZahNgehrsie-a. Stücke,

zahlt a. besten B24747
Wagner , Bleichstr. 27.

Möbel,
fput erhallten, Mögt. zuticmnrcn pass.,
«ns PriSathanld sofort zu kauf. gef.
Osts, n. Z. 167 'TÄR.-Zw»Ait., Diöm.-R.

Kaufe getragene Kl., Flaschen, Luin-
p.n, Eisen, Papier , Neuluch, Hastn-elle,
Metalle. Zahle h. Preise. Sieru»» «
Her mann nst raße 17._ Telephon 4332._
AileMM.8lMlI.KW

kauft zu hoh. -Pr . Ludwig . Karlstr. 1.

ALte Zahugehiße,
Gold, Silber und Lrillantey,
,ut erhalt. Kleider, Uniformen, Pfand¬
cheine, g. Nachl. kauft zu hohen PreisenA. Geizhls,
l

Briefmarken
aller Länder , Ankauf und Verkauf.

M. Heißwolf, Römerberg 2/4 ._
aus Prioätbes. kauft

'»Vstl , Mainz , Earme lite nstr.  7.
SV2tA «t «U gegcu v -r zu kaufen

gesucht . Offert, unter
oder Angabe d. Marke n. d.

(yjlüstdl 'i  Preises tust. 633 an
ü ’iUgCl bcn Tagbl .-Bcrl. F85

GMM (UM AWWW
mit 3 ober 4 geschweiften Beinen kaufe
ich. Off. n. (4. 168 a. d. Tagbl.-Verlag.

Hand-Kastenwagen
zu kaufen gesucht. Off . m. PreiZ
mild Gröhllnangave unter P . 761 an
den T ag bl.-Verla g._ _

Champagner -, auch all. Art Flasch.,
Hasrufelle , Lumpen, Lllctalle :c.  kauft
fortwährend Sah. Still, Blücherstrajze 6.

Reh - und Hasenfelle,
Lunipcn, Papier , Flasche», Eisen rc. kft.u.
holt ab S. Sippe»-, Oranienstr. 54, Mth.

<r üchtige Wirtsleute
suchen iu Wiesbaden eine nachweisb.
rentable biirgerl . Wirtschaft auf
längere Jahre zu pachten. Erfordert.
Kaution kann gestellt werden. Off.
u. A. 74 an den Tagbl .-Verlag.

Reubegiuu eines feineren

Koch - , Back - n.
Hlmshnltnnas-

Kursns.
Ferner wird nach Weihnachten

ei» Kursus in
SäNgL'mgspflsge

und ein
Samariter -Kursus

abgehalien . Slnmeldungen für
otzice Kurse können noch statt-
fiudr «.
Gewerbe -, Kunstgewerbe -, Kockl-

und HaustzaltttugSfchule vou
Ä.. Eltoers,

(Eingang Ausstellung) Marktpla !; 3.

donne locons de francais it prix moderes.
Off. 1K 639 au Bureau du Journal . *

Pelz verloren
vor oriWgen Dagon» (Steirmrurdst :).
Gegen sehr gut« Belochnnwz tt&ji®.
bei A. Stein Nachf., Wäschegeschäft,
Langgasse 54.

Geschäftliche
Empfehlungen

3 1 ft MK tägl fairen Person.1U Min . jeo. Stand , veidirnen
durch Nebenverdienst hänsl. u. schrifil.
Arbeit. Versandstclle. Hausfabrikat.,Ver¬
tretung ufw. Näh. imProfpekcv. Reform-
Berlag Heidelberg 42.  F144
Wocheubettfleaerrn,

mit besten Referenzen ist frei. Adresse
im Tagbl.-Verl. Yw

ftttv Änfertigmrg
vonPnvpeusacheu .Ballgarnirureu
Jabots , Tasche » usw. empfehlen sich
n,cnz . «Ä'i »,lrler,Dotzheim .Str .25,P.

zeinwäschrreiL.Matt,
-- ---- - Platter Straße 9, - - - --

liefert tadellose Wäsche garant. chlorfrci.

4°MMMMsiWüMl.4-
W » ([ner . ärzll. gkpr.

Sprich st. 10—12 u. 3—6 Allnechtstr. :-i. 1.
Durch «lektr . Massage , Natur¬

verfahren u. Homöopathie beh. Krank¬
heiten d. Lunge, Rheuma, Magen, Lärm,
offeneBeine mit Erfolg usw. Hermine
fraaa , ärztl . gepr., Moritzstr . 12, 1,

Massage — Maniküre
Bäelene ßeumelbur " , ärztlich
geprüft, Rfti ingau er Straße 2, P.

Maniküre
n und allster dem Hause empfiehlt sich
{Frieda » ISi ol »« I , Taunusstr . 19, 3.

Massage für Damen.
Frail Elisabeth Linke . Mithtls»
berg 32 , l . «Aerztl. gepr üft.) _
G Massage sür Damen!
«5r- ta . Voll , gepr., Wörthstr. 14, 1.

ffiäpge, ärztl. gepr.
Kisirie lau ^ ner , Saalg . 34/26, 2.

Sf- Phrmölogm Damm.Sprechsr.
nur

einzig in ihrer Art.
«trete Weiler , Manerqasse 12, 2 r.

Phrenotogin
Frau Henriette Becker, Walramstr. 8, 4l.
Mm Senormanö.BÄ
Frl . Elisa . 64sa,»»ncl », Saalga sse 24.

Werulnnte Pl renoloain
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiro »antie,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.
E lise Well , Hirschgraven 10, 2.
mr  Phrenologm -w
Goldgasie 16.1. ^ mi liiaSrl . lere ».

Berühmte Pärenologin - M4
Frau 8 «Lsi»» » r» L»r !isrs »»'» l >l,

Bleichstraste 36,  1.

PhreRologin!
täglich zu sprechen. Frau Karoline
Rosst» erg. Hermannstraße 17, l links.

Vergangenheit und Zukunft,
Lebenserfolg und Schicksal beurteilt
nach Handliniend . und Angabe des
Geburtsdatums Phrenolog Wilhelm
Herr . Wehergasse 58.

Geld,
an sichere Personen auf Weckw
Schuldschein, Hausstand zu ° /
schnellstens. Provision vom DarlU»
Zu haben durch „ 0
_Kellnig ^ Rheinstraß ^ 47

Docießen Disfcet unö ree»;
a . Wechstl, Schuld sä, . Möbel .
.Hypoth . u . Jnrust - ie-Finanrnr«
Porteul ianncr , Blilch-rstr. 7,jLi--

Hohen Verdienst
finden Herren mit gut . BeziehuuS
zu Hausbesitzern u. GeschaftskeM-
Adr. erb. u. G. , 7ö8̂ n,TaM54 ^
lAÄelB . IUerlelNeB.
Parterre oder 2. Parkett , ^
einige Wochen gesucht _

_Scc !f)Dücnflca(!C.JI --<

ZWlSM 0. vMiWiWM
noch frei.

Äergang . und Zukunft
Lebenscrfolgund Schicksal beurteilt n.
Handldtg. und Ang. d. Geburtsdatums
Mr. Charli, B-ihuhofslr.3, l l.

Zu sprcch v. 9—12 n. 21/-—9 Uhr.

IVra dir leise zarSek.
Pr . med.

Otto Julius Müller.

Wer Wer ! GÄ MM
erhält solches auf Möbel, Wechsel,
Schuldschein, Ford , schwell, diskret d.

Manthe . Goethestraße 23, 3.
Spvechstunden 8— 1 Uhr.

Dienstag , Freitag von 8 bis 8 Uhr.
nachmittags . Sonntag von 9—6 Uhr.
Bereits über 30,000 Mar ^ im letzten

Vierteljahre selbst ausbezahlt.

Zn vcrlcilicn *äS»S?*
Marktstrab » 10 bei stiegler.

„Znnr Vater Rhti «»' '
Bleickist raße 5.

sILHimtchyalll-
und Blasenleiden (HeschlechtSl.), A
alle Fälle, Qn-:ksilöer.iechtum. VoW
Erfolge. Diskr. Behandlung. L ^

Lodert VroHsIor.
Kuranstalt f. natnrgem. H-ilweist

Wörthstr. 17.a.d.Rhcinstr., 9- 12injTgj' ®ibft.¥ufO.
Hevamme , S chwalbach. Str.

Hübsche reiche inngc Dame, c' (
Msttte der 20er Jahre , aus
Familie wird aesucht zwecks
von Ehrenmann , Kavalier , t>m
der 30er Jahre , von Natur bevorz ° .
Atadem. Berns bei groß. Privatm ■ c
außerhalb großstäbt. Treibens.
Bermittelungsbricse außer von Y\\,
wandten wie an Verwandten .,
Ofserten u. 9250 an Haaienstem
Vogler. Wiesbaden.

Amtliche Allzeigen des iesdadem ÄMM
Bekanntmachung.

Nach den Bestimmungen der
stLichsvcrsichevuiNsoüdnmng ilst .. die
drnänarung evlostchainr Berstche-
ewNUstzorhaltmUe durch sreiwrlljzr
iVeiterversicherunlg nur noch in bc-
schränktenr Umfad !ur.ö zum TcR
auch uutstr Erschwerung vor Bcdin»'-.
Ungen für b»iic Älrdouerla , .guug tw
Wartezeit möglich. Beispielsweise
kann ein über 40 Jahre alter Hcnv.
werter , der seine früher chestanL-enc
aber inzwischen erloschene Jnvcrl-'tz« t-
bersichorumz iviader in Kurst setzen
möchte, dies nur unter der Voraus¬
setzung, daß er früher schon «nin-
oeston-s 503 Wiest: lnbe'tträge ydloMat
hat, und zur Wö.'derevlwns-.ud» der
Anwartschaft uintz er « cheü -:m noch»
m>als S00 Marken verwenden. Rach
dem jetzige» Rechte kann die Erneue¬
rung eine».- erloschenen Versicherung
ohne Rücksicht ans das Lebensalter
— das Borhamdorchehn von Erwerbs»
fähigkeit vovauksesetzt-—• ersolgen,
und die Anwartschaft ans der frühe¬
ren Versicherung lebt ausnahmslos
schon nach Leistun'g vou 200 Wochen-
beiträgen wieder aus.

Der Gesetzseber hat nun , Hon
zegnnwä.rtigcu Zuständen Rechnung
ioagend. im Artikel 74 des Einästh-
rimgSsefetzes ßtr: Rsttchsverstche-
riuigSordilunq die UeberMmaSbestims
nun ] getroGen . daß noch bis zum
31 Dezember 1512 die bisherigen
milden Vorschriften über die •Bor¬
sicherungserneuerung nffi das Ddie-
der-Auflcben der Anwartschaft An-
wendung zu finden haben. Es hastet
sich also bis zum anc>"L'.benon Zeir-
s'umktc noch GeSogsrHeit, erloschene
Perstcherwusrn unter den, HÜiistdgett
P-eftimmunorn den FlnvalliLensV»« »
sichsrunpMesetzes wieder iyS L<h>>!
zu rufen / Hstsrainff söiidn inZbeson-
deve alle selbständigen Handwerker
n»nd Landwirte stn»d deren Ehefrauen,
die früher ivi  liwsi -chcrirngIpflicht'ste»»
Arbeitsverhältnis - ftcftainfcc» • urß
mindestens 100 Wock.».»ibeiträse erc-
rtchlet haben.. a,uf!n>:rks: ,m Oi,macht.
Tmvch freiwillige Verwendung von
»oentmstens 200 Marken Co: wledrte¬
sten Lohnitläffe wird wicht nur , !r»l:
bisher , die Anirartschast auis Inva¬
liden- oder Krankenrente , sonbevn
much aus die neue Hinterbliebenem-
fürsorge (Witwen - n.nd Waisenrente)
erwovben. lsndd beide Eheleute var¬
sichert. so wird ferner Anwartsckrkt
ristf WiiwLng»eld unld M»aisen-Aus-
ftener ervestben. Außerdem über,
ninmwt die La-ndosstVcrsichevungs-
nn,statt di»- Kosten der Heilbehanv-
lnng «hrer regelmäßf,a Berstcherten,
wenn dadurch W»edcrhersteuu>na « t
G.esun'dheit m  erwarten steht. Wenmi
b* A-nwartschaft durch ÄeistiM von
200 Wschenbeiträgün (mithin i»»l

mindestens 10 Marken zur Berwegr-
ÄMIS kvmmian. Ratsam , ist os aller¬
dings auch dann », rsgcllmätzig für
jede Woche eine Wanke zu verwendmn

Wer eine erloschene Versicherung
erneuern will , muß seine letzte Karte
■ober.; letzte' An fr echawng!dbrscheiiwi-A»ng
bei der QuittungSkarten -Ausgave.
stellst(Polizei , Bürgermeisteramt ) mit
dem Antrclge vovlcigen, eine neue
t, »lbc Omittungskarie (Formular Y)
stusgcsenicht zu erhalten . Die neue
Karte bekommt die auf die bisherige
Kavtenzahl sollende Nummer.

Frhr . Riedesel, Landeshauisthwanm.
Verdingung.

D'ie Aulsführung von Tüncher- unü
RcMtzarberten im Dachgeschoßdes
AdlestbadeS sollen i»ru Woge der
öfsouKicheu Ausschreibung verdwiMN
iverd-en. ^ ^ ,

BevdingungZunterlaFen und Zeoch-
nun »g»rn können während der Bor»
mittägsib-imststnuden im B>erwpl-
tvista»°loebäiwbe, Udlerststaßr Nr . 4,  trist,
gosehc»l. die Angehotsunterlbtzerc ans-
Msteßlich AeichnumgAlauch von dort
gegen Ba-rzahbUlNg oder bestellgell»d>-
sr'.'ie Einscnbn 'ng von . 50 Pf ., so
lange der Vorrat « echt, bezcoeui
wenden. .

Barschlasiene itr»b in et der Auz-
schrist „Tüncher- und Rahiharhe 'ilen
Mstorbad" versehene Angebote slnv
spätest cnA bis

Mittwoch, den 27. Dezember 1911,
vormittags 10 Uhr.

hierlher einzureichen.
Eröiinu '-»a der Angebote er»

foloii"— um-ter EinhaltwlW der olbitzon
LoS-Neiihenfolge — in G.paenwart
der etwa erscheinendemAnbieter.

Nur die nett dem vovgeschriebeucn
und auScxrfülKen DerdiiMtnvSsormu.
lar eiuaeveichtvn Ltngcbote werden
'berücksichtigt.

^ " sch'ag»sfir.!st : 30 Tag ".
Wiesbaden , den 15. Dez. 1011.

Städtisches Hschbanamt.
Banabteilung für das Adlerbad.

dnmg von 70 Pf . für Los 1 u. 30 Pf.
für 'Los 2 bezogen werden.

Verschlossene und mit der Anp-
schrist „H. A. 83, Los . . versehene
Ariacbote sind späteste,r>s blS

Freitag , de« 29. Dezember 1911,
vormittags 9 Uhr,

hierher riatsnrrichen.
Die ErösfnMig der Angebote , er»

friß,- — unter GinlhaAuug, der obigen
LoZ-Neihcnsolge —• in Gegenwart der
etwa «rscheümmdon AttSörier.

Nur die mit deur vorgefchrtclbenen
und amspefüllten Bcvd:ng»un»ALformu-
lar ei na»;,reichten AnyÄvte werden
be'vücksisti.igt.

■' "■ichchchsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden , 15. Dezencher 1911. "

Städtisches Hockbnuamt.

Verdingung.
Die Turngeräte (Los 1) und die

Spöelgeräte » Bälle ufw. (Los 2) für
den Neubau 'der Milttellschüiüe»an der
Minilruffelstvahe hionsoibst sollen «n
Wage der öffentlichen A-uSfchrekbum«
verdungen werden».

B-eve»rr.»r»>.■!',pZun-!>erlagem und Z,e.-ch»
nurlpen Wim cm wähnend der Vvr-
miittaglIditoniststuniden! im Berwal-
tur »g§g,fbäu»b,L. Friedvichstr. 19, San»
rnv-r • 9?t.  v , etnGckbcn. die Awge-
botsuntevlagien,, eilnischließlich Aeich»-
uuween, auch von »d,ovt gegen , Bar¬
zahlung oder bestellsöldsvoie Ein5en»

Verdingung.
Dill Lieicrung c»e»s Bedarfs am

Tecrstricken, Putzwolle «. Hanfseile
pv. imr RechnnnvSjcchve1912 soll wn
Wege der össentlfchen» AuS.»chrmolMS
Verdung,:n werden.

Anglbsts - Fornvwla-ve w » Der-
d'stAu'r,e,Sunt>erfaa»en könmen während
dr.r ' Borinsttta-gDienststunden , im Rat.
hause, ftlnwet Nr . 57, eir »g,stehen,,
oder auch von dort gegen» D :zah»l>u»ng
oder bestellgeldsreie Einsendung von
50 Pf . ('leine AriesimmSen irt nicht
gegen Post - Nachn,ähw.»e) bcsogen
wenden. . ,.

Verschlösse ne und mrt eirterrcchen»
der Aufschrift vcvsehene Angobo.«
sind spätestens bis

Samstag , den 30. Dezember 1911,
vormittags 10 Uhr,

im Rathaufe , S'imimcr Nr . 57, cm»
zuw ichem.

Die Eröffnung der Angebote er-
folait in Gegenwart der cinxt er¬
schein,endca- Astbietar. .

Nur die mit dem vovgeschr,w'bemen
und ausgefülltou Vc-lldchmwngsformu-
laiv oivty .ZTizvi'Mxi  tü 'Ctfcicii
bei »der Zu schlagsert ei lu n»g berück
sichtigt.

stnfcklaqs-frist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 13. Dezember 1911.

Städtisches Kanalbauamt.
Verdingung . .

Die Lioscrung und Anfuhr des
BedavsS an Flußsand und Flnßncs
innerhalb dreier Bezirke frei Vcr-
wenidnnigsstelle. z. Mauernz P 'lastern,
Streuen , Betonrevon u . Drarnre -ren
soll für das RechnnngZsa'hr 1912» wn
Wege der öffentlichen Ansstchretbung
verdungen , werden,.

Angebotsformulare und , Lecwing-
Uirgsunterlagen können während der
Vormithngsdienststunden im .Rat-
hawse, Zimmer Nr . 55, eingoschen,
auch von dort jmn Barzahlung oder
bestellgelidfreic Einsendung von 1 Mk.
(keime Briefmarken und nicht gegen

Postncrchnahme). und ztvar b'.s zuni
LS. d. Mts ., bezogen '.rer »dcm.
. Bvvschloffeneu. mit entsprechender

Aufschrift versehene Angebote sind
spätestens bis ^ ^
Samstag , den 30. Dezember 1911,

vormittags 12 ttl)*, .
mt Raihause , Zimmer Nr . 5-> <»e»zu-

reichen. ^ ^ .
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vovaeschnebeuen
und ausgefülltcn Berdingungs-
formular eingereichten Angebote
werden bei der ZuMagScrieAnns
berücksichtigt.

Zuschlavssrist : 31 Tage.
Städt isches Straßenbau amt.

- . - - — -D
Einsviere ns auch bei Tage dUfw $
soüdeve schriftliche Verfügung
statten . . pck

M -t Bezug hwraus cr,uchan ^
d,iej,eni,ge>n Hausbesitzer, we».'st'̂
der angegebenen Erraübno-s
des Ibe-r>e,rswhenidcn Winters GE M
zu machen wünschen, thve dlk»»w^ k
sichen Anträge im Rathauhe,
Nr . 58, wähveind /der Vormsi-e-Ä
diev'ststunden mündlich oder E " '
zu stellen.

.aden , itcit 14. Dezember ,
Städtisches stanalhaln»

Verdingung-
Ws Lieferung des Bedarfs an

Menissteinen (Parallelste »:,neu, Koil-
stnd FormftöiniLN) zu don stadtischair
Kanalbauton im Rechnungsjahr 1012
soll im Wege der öffontlllchen Au»s-
schveibung verÄun»g,en werden.

Anacbods - Formulare und Ver¬
dingungsunterlagen können während
der BovmitlagÄdionststuNden im,Rat-
Hause. Zimmer Nr . 57, « NMiohcm,
die V»ord,inFun»ssuntc »r'lag»en auch von
dort gegen Barzahlung oder oc,k«ü-
gioldfreie Einsendung von 1 Merk
(keine Bviefmarken und nicht gegen
Postnachnahme) bezogon werden.

Verschlossen: und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene An»g»ebo»te
sind sväi»estens bis

Samstag , den 6. Januar 1912.
vormittags 11 Uhr,

im Rathause . Znmnvr Rr . 57, e:n°
zu,reichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gc,oe::»wart der etwa er.
schein,enden' Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und au Sges üllten Be rdi ngun»gsf ormu-
har einige rei chten Angebote worden
bei der ZuschlaigsorteUung berück»
sichtigt.

Aufchlagsfrist : 3 Wochen.
_ Städtisch es Ka nalbaua mt.

Auszug aus dem Ortsstatut
für Neukanalisation der Stadt

Wiesbaden vom 11. April 1891.
8 16. Spül Abtritte.

Die Spülaippavate und Bchäüicr
säm'Aicher Spülaborte müssen min-
dostens bei Tag bei Benutzung jcder-
zeit ge-nügcm.d Wasser liefern . Das
HauptzuführrnogIröhr der W»asser-
leitung zur Klosettspülung darf dom.
gomäß, auHgenr,mmen bei Repara¬
turen . bei Ta»g nicht abgestellt werden.
Bei besonders dom, Froste ans,ge¬
setzten Leitungen kann, auf Antrag
der Beteiliate -n die Revision,Abc Hürde
die zeilwci'ie ' Abstellung» de»s Haupt-
ẑusübvunasr,obres bei Gefahr deö

Preise der Lebensmitle!
lanvwirrschaft !. GrzeirgN»'

in Wiesbaden ^ m
vom8.Dezembcr bis cinschl. l f.st- ^

Nach Ermittelungert des Stadt.

Fourage.
Hafer, neu . 100 Kg.
Stroh . 100 „
Heu, neu . . . . . . 100 „

Biktualien.
Eszbutter .
Kochbutter
Triilkeier .
Frische Eier
pandkäje .
Sabril läse . . .
Eßtartoffeln, neue
Eßkartvsfcln .
Zwiebeln . .
Zwiebeln . .
Knoblauch. .
Erdtohlrabi .
Note Rüben .
Gelbe Rüben . .
Kleine gelbe Rüben
Weihe Rüben
Kohlrabi . -
Schwarzwurzel
Meerreltich
Petersilien
Lauch . .
Sellerie . .
Tomaten .
Kürbis . .
Weißkraut
Weißkraut
Weißkraut
Rotkraut .
Wirsing.
P linnen kohl, hiesiger .
Blumenkohl, ausländ.
RosenkohlGrünkohl . .
Römisch Kohl
5lopfiatat . .
Endivien . .
Spinat . . .
Feld-Salat
Artiichoken .
Zitronen . .
Apfelsinen .
Ananas . .
Kokosnüsse .
Wallrlüsse. .
Haselnüsse
Kastanien . .
Bananen . .
Feigen . . .
Eßäpfel . .
Kvchäpfel . .
Eßbirncn . .
Kochbirnen . . . .

I sor
-SO
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Morgen-Ausgabe.
S. Blatt.

°S - -

Ifetofiier jagblatt -
_ _ _ . . . .

Dienstag.

19. Dezember 1911.
SS . Jahr .rüg.

5 Langgasse 5. GCSCflW . ] V \ CyCF 5 Langgasse 5.

Grosser Weihnachts-Verkauf mit bedeutender Preisermässigung.
Auf schwarze Stoffe für Konfirmanden machen wir besonders aufmerksam.

Sehr beliebte
Weihnachts -Geschenke» Herren -Hrfiket

Oberhemden.
Einkauf von 3 Stück gewähren wir 5 Proz . Rabatt.

Weisse Oberhemden  995
*nit glattem Einsatz . 4.76, UM.

Weisse Oberhemden,
Pikee mit Falten -Einsatz , mit und ohne Man - \  90
Schotten . 7.90, 6.50, rtM.

Frackhemden
mit gestärkten Pikee -Einsätzen u . Manschetten " M,

=r —. mit Rockfasson 7.50 . = :
farbige Oberhemden  k ) 95

mit festen Manschetten , Ia Perkal 4.50 . »

Farbige Oberhemden,  -
1» Zephyr und Waschseide -Einsatz , Zephyr p » I O
durchgestreift . . 7.25. 6.75, O 'M.

Herren- und Knaben-

Jiragm und Ttlansd)etten
in ca . 35 verschiedenen Formen und Höhen.

Ia Qualitäten , bei billigsten Preisen.

fierren-Ttüte etc.
Fv

, 6.75, O-

2
7.75,

75
M.
95
M.

7.76,

Steife fiaarhüte,
neueste Fassons ,

Steife Wotthüte,
moderne Formen . . . . . . 4,95 , 3.95,

Farbige Hüte,
neueste Formen , moderne Farben

Ulster- und Loden-Hüte,
neueste Farben . 6.50, 4.35, 3.50,

Serviteurs, weiss und farbig, *-?A
glatt u . mit Falten , 1.50, 1,10, 95 Pf . bis «A”

^a aa aaaaaaaaa ^ aaai^1 Gummi-Jtiäntet  k
, für Herren in allen Grössen vorrätig , i 950 t

4  33 .50, 22.50, JLOm.  f

Spaziev -Stöcke
mit echten Beschlägen in denkbar grösster Auswahl

Hervorragende Huswaht
bei billigsten Preisen.

Krawatten.
.ft 75Marke . „EiSbOCO **,  1

Reine Seide, Breiter Binder . .

Regattes

Reine Seide, Diplomates . . . .
Selbstbinder,

breite und schmale Form , .
Diplomates Regattes

Pf. 75 «.

150
1.65, IM.

125
> Im.1.35

Pf.4.50 bis 75:
Plastrons

von 40 an von i  O an von 95 an
Fantasie -Westen,

Neueste Dessins in allen Preislagen.
Jiragenschoner

in Seide , Halbseide , Kunstseide , Wolle
und Baumwolle . von TTis  an

Gummihosenträger für Herren V. 4.60 bis 60 p£. I

Knabenhosenträger . . . von 1.40 bis 40pf . |
Endwell , Guyot- u.Seidenbandträger v. d.sob ^ Mj

Trikofagen
Herrenhemden, Normalfasson, Qrx

3 Grössen . . . 1.20, 1.00, JO  ■

Herrenhemden, 195
Halbwolle, 3 Grössen, 2.25, 2.10, AM.

Herrenhosen, 135
Normalfasson , 3 Grössen , 1.65,1 .50, AM.

Herrenhosen, 195
Halbwolle, 3 Grössen, 2.40, 2.30, AM.

Herren-Jacken , 1 25
Halbwolle, 3 Grössen, 1.45, 1.35, lM.

Damen - Westen,
gestrickt . 6.75 bis

125
AM.

Damen -Westen , moderne Flausch- p. 90
Stoffe mit u . ohne Ärmel , 15.80 bis eAM.

145
;,95, 1.95, AM.

LbOO
U  M.

Umschlagtücher
mit Fransen . . .

Herren-Westen,,
gestrickt , mit Ärmel , 13.50 bis

Knaben - Sweater in modernen ^Unifarben , mit Bordüren und Vh
und geringelt . von 7.50 bis OeA

\JVinfer-Sporfaiflkef für Damen, Herren und Kinder in grösster
Auswahl.

Sfrumpfwaren.
Damen -Strümpfe, engl, lang,

ohne Naht , reine Wolle , schwarz . ( | K
Paar i/eA

Damen -Strümpfe, englisch lang,
reine Wolle, schwarz u. lederfarbig , 1 40

Paar AM.

Damen - Strümpfe , „Reine Seide“ , 1 60
in allen modernen Farben . Paar 2.25, AM,

Herren- Socken , ~
reineWoile , ohne Naht , schwarz W | |
und farbig . Paar

Grosse Auswahl
in gemusterten , durchbrochenen

und gestrickten
Damen-Slriinipfen und Hcrrcn-Socken

in ,allen Preislagen.

Pf.

Kinder-Strümpfe, reineWoile , *5 gestrickt , Schulstrümpfe,
besonders haltbar , 4fach, Fuss, Ferse

und Spitze öfaeh.

für da*Alter von |1 Jahr 2Jahr. 2—3 4- 5 | 6- 7 7—8 | 8- 9 9- 10110- 11 12 Jähren

PaM  j 70 ^ 185 'öi l .~ 1.15 11.30 1.45 11.60 1.75 1.85 1.95

Jiandsd)ube für Damen.  ^
Strickhandschuhe, reine Wolle, weiss, Ar\

Paar 95 Pf ., 75 Pf ., “AeA «

Wolle , farbig 7 -A Pf
r 1.25, 95 Pf ., I <tA

85 pf
rem©

. Paar
Strickhandschuhe,

und gemustert . . .
Strickhandschuhe, weiss, Perlgarn mit

Wolle , nicht einlaufend . . . . Paar 1.20,
Trikothandschuh @mifc2 Druckknöpfen, Ja p,

^ , Paar 1.35, 85 Pf ., T « A ^schwarz , weiss u . farbig,

TrikOthandsd)Ut)e, 2Druckknöpfe, Ia
Qualität , Wildleder imitiert , schwarz , weiss u.
farbig . Paar

Lange Trikothandschuhe,
schwarz , weiss und farbig , Paar 1.95, 1.45,

Lange Strickhandschuhe, _ QJa
weiss , reineWoile , * » Paar 1.95, 1,35,

125
1 M.

85 Pf.

Jfand$d)ut)e für Herren.
80
125
I M.

Paar 1.15, 95 Pf ., 85

Strickhandschuhe,
farbig gemustert . Paar

Strickhandschuhe,
reine Wolle , schwarz , weiss u . farbig , Paar

Trikothandschuhe
mit Druckknopf , farbig

Pf.

Pf.

Damen - G(acebandsd)ube,
schwarz , weiss , einfarbig , A6L

Märke : „Esbero “ Paar -*■

Damen -Glace -Mousquetairhandschuhe,
weiss , Ia Qualität , 16 Knopf lang 4.75, Q45
12 Knopf lang 3.90, 8 Knopf lang . . O

K Tr
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8. Mathias «Co. Total -jAnsoerkaui
Sektes Weier- und Spieplpsse. WE VMSG f| | w # wwlSektes Weber- und Spiegelgasse.

gänzlicher Geschäfts-Auflösung.
Sämtliche ^ *e *C*er ®* usen  Röcke , Kostüme , Mäntel . Jupons , seidene Ball " und

Ton 1  toi * S 7* ( Ihr
KCielilossea.

Theater -Schals , Spitzentücher , Federnboas und Echarpes e c

zu erheblich herabgesetzten extra billigen{täamnngs-greise»

Während der Weihnachts-Feiertage:
Hochfeines

Doppel -Bier , heil,
sowie

Bock - Bier , dunkel, Mnckner BranartI
Brauerei Felsenlieiler.nn

*iurrxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx«
Hans Kiiffiner. 1924

Zu bevorstehenden Feiertagen
bringen wir zum Ausstross

Wiesbadenerw r TUnihnnnjitnMlllr
SpezialMer
Bach eigener Branart PU- dnnkel

io ganz heller Wiener Farbe nach Münchener Branart.
Weilssiacistea » ZVLZ.

Wiesbadener Sronen-Branerei,Akt-fies.
1919

W’

W UMSMI.
Mainz.

Bierniedertage Wiesbaden— Hek. 742.

irt
Der Versand in Flaschen beginnt:

Dienstag , Serr IS . Dezember a. c.
Der Ausschank in Faft:

Donnerstag , ven 21 . Dezember a. c.
VA- HhneH-reisaufschfug.

Kluge Hausfrauen
decken ihre Einkäufe nur
in den Geschäften wo

rote WcrbcrtLmcrrken
ausgegeben werden.

la Junge FellWS
od. Vratgans m. Hubn Mk.6.80,9-3fette
Enteno:>crHühner Mk. 7.00, 1Truthahn
oder Henne mit Ente Mk. 8.0.1, alle. frisch
geschlachtet, sauber gerupft, in 10-Pfb.-

Kolli frco.M. Mftller.’gr

Nachlaß-Uerstrigernng.
Fm Auftrag der Erben versteigere ich

honte Dienstag , den 18. Dezember,
vormittags und nachmittags 2 Uhr anfangenh,

tot dsm Hause

Rikolasstrahe 43, Part .,
solgende sehr gut erhaltene Mobilien , als:

1 Mahag .-Büfett , 1- u. 2t. Mah .-Klciderschränke, Mah .-AuSzie»' '
viereckige, Spiel -, Nipp- und Bauerntische , Kommoden. Ko«'
solen, Mah .-Damen -Schreibtisch. malmg. u. tannene Was«'
kommoden, do. Nachttische, 2 Goldtrumeau mit Marmor . c,n
rundes Tischchen mit Goldfuß und weiß. Marmor , zwei NLahago
Betten , kompl., mit Roßhaarmatratzen , 1 Salon -Plüschgarrii««̂

« bestehend ans Sofa , Z Sesseln, 6 Stühlen , Chaiselongue, 1 Rom
schutzwand, Oelgemülde, Stahl - und Kupferstiche, versch. Spiege-
Eßservice, Silber , Christofle. Kristall, Glas , Porzellan . Nipp- «‘
Dekorationsgegenstände , eine große Partie Weißzeug, als
Tisch- und Leibwäsche, Damenkleider und Schuhe, Küchenschr««"
do. Tisch u. Stühla , Küchen- und Kochgeschirr und Vieles

Adam Binder,
Auktionator und Daxator.

Geschäftslokal: 7 Moritzstraße 7- >Telephon 1847. ^
Feinstes

Weihnachtskonfekt
empfehle ich pro Pfund:

Buttprgebackenes
Anisgebackenes.
Spekulatius . .
Pfeffernüsse . .

Marzipan-Kartoffeln
Makronen . . . .

1.40
1.20
1.20
1.00

- .80
1.60

2.00

Zimmtsterne. . .
Frankfurter Brcnden
Makronan-Konfekt .
Gedulds-Ciskuit . .
Niantipan-Kl inbrot
Schckoiadmtäandelschauin1.60

Wie echten S « ra !!erS e, ‘
Snbiiiech . Schlesien,
fttildr brandt . äJerljtn.

2 00
2.0°
2.0°
2 .00
2 .00

Honigkuchen
W. Moldauer , Mark3T M#

Filialen: Kaifter Fr edr ch-Rinx 44. Sedanplatz 7.
\r >Koc1-hnmnen H tel Römerbad.

fliederlase tlsr Konfitüren- fabrik

L. Fassbender,
Hoflieferant,

Wiesbaden Langgasse 24 Teleph . 4566.
Neben den bekannten und beliebten

Fas heoder -Keniitnren
per Pfund 1.—, 2.—, 8.— und 4.— Mk.,

empfehle ich für das
W eihnaehtsfest

Marzipan und Baumschmuck in allen Preislagen,
Thorner Honigkuchen , Herzen und Katharmehen,

Thorner Schok .-Nüsse, Gewürzplätzehenu . Steinpflaster,
Lübecker u. Königsberger Torten Stück v. 50 Pf. an.

' : : 51
Weil i* keine«ist «5 JederrnannÄ PR »t. jeden re llcn Vorteil wahrzunehmen . 4- * ' vesteren erren An » 's.'«

uä, s
r in

mein sehr günstiges Angebotu. besichtigen Sie mein Lager,

Laden habe und stets Gelege»heitsk«n?e macke in »>-„»»»,« »»»»» *»•*' —-hfIj
Ulsters, ValelotS , Joppe,, , Pelerinen usw., auch für Burs ben und Knav
passend, verkaufe ick sehr billig. B achtenS -e daher in Ihrem ei-enen^ruer»̂' sichtigen Sie mein Lager. 1. vrsostmsnn. lx>
Ulsters, Paletots,

Rur Reugafse 22, m»Ä
20 °/®Total-nusnerkanf

Rabatt.

in Uhren, Bold- undUMmmm.
Günstige Gelegenheit zum Einkauf von Weihnachts-Geschenken. 1838

Langgasse 5. E . Bttcking , Langgasse 5.

20 ° 1°
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Pelzwaren,
Verlegung Spezialgeschäfts feiner Pelzwaren

findet der Verkauf zu bedeutend herabgesetzten Preisen statt.

filtert Offszanka , Kühner,
Hoch brunnenplatz,

Palast -Hotel.

Ich brauche Geld!
U«d verkaufe vis Weihnächte,» zu jedem annehmbare» Preise

mm 'BmMmikm
und Capes, Herren- und Knaden-Anzüge» Joppen,

^ Hosen re» rc. in moderner Ausführung«Gelegenheitskauf.
^"Uhen gestattet. Schwalbacher Gtratze 44, 1. Stock(Aüeeseite).

.Cts nützliches

Weihnachfs ■Geschenk
empfehle ich die

allgemein beliebten sind als voriiislidt anerkannten

nähen vorwärts und
rückwärts,

sticken und stopfen,

' in alle» Preislagen.
: :  GünstigsteZahlungsbedingungen. : :: : Reparsstssr

- Weräistattfür alle Systeme.
MtkRim

 BECKER Deuticlic
: 4äIima» cI« i *s »ii- Cie» eIl* cl! taftTelephon

Wiesbaden Telephon 4630
Hfe « isra* s»*LÄ> ,EckeMarktstrasse. 4630 ^eues

, apartes, praktiidiestteihnaclitsgesclienk. Onduliere
Dich selbst in

5  Minutenmit der gesetzlichgeschützten Haar
- Weüar- Presse„ Rapid“Kein

Haarersatz, keinToupierennötig . Kinderleicht!Das
dünnsteHaar erscheintvoll u . üppig. Garant, sicherst©Schonung
der Haareu . sofortigerErfolg . Preis3 M,Porto
20 Pf . ,Nachn. 20Pf. mehr. Oeld7 *'*‘ück, wennerfolglos.Frau
Dr . EdgarHelmann, BerlinW # gggPotsdamerstr. 116. I > 8lg

STervensehwäclie^
^ 8der Männer , Impotenz, Pollutionen, Haut- , Blasen- undQesehlechtskrankheiten,

auch
alte U . schwereFälle , behandeltmit Erfolgarzneiloŝ

Matech ’ sKuranstalt„ Carolus“ , Kais. -Friedr. -Ring92 *
*•fürKatar* undelektr . ! LieJ» *! ««;i *verf. , Elektrotlierapie,Ij,

. Uräuterknren etc. io
— is ii . 3—8 lilir, mtirH oelientugs. ( MäßigePreise . )Illlon

- Eiiirichtiuig.in
Mahagonimit Uedcr-«Uf,J

ttt  undTeppich billig zu vcr- Näheres
im Tagbl. -Kontor.der

Schalterhalle. * M
2  Mm- Stlbnin

der Durchgangshalledes Tagblatt-Hauses
jahrweise zu vermieten. Näh.im
Tagblatt- Kontor, rechtsder Schalterhalle
. * Das

Ätacr
TOIall istin

Smenbergzum
Preise voa 8O Pfg. moRatlichdirekt

zu beziehendurch: Heinrich
Fritz , Langgasse1, Karl
Altcnheimer, Rambacherstraße34, Philipp
Bach , Thalstraße,Emil
Wcyel, Rambacherstraße1. Bestellungen

nehmen die Obengenanntenjederzeit entgegen. Der
Verlag. Original

Dresdener Bäckerei u . KonditoreiII
Kisr- cligsässeiS. VW

* Telephon2558 . - HZI(Neben
Hotel Nonneahof. )Grüne

und weissa Fahne, ■welche ihre
Stollen nach eigenem

Rezept selbst hersteilen wollen
, könnenbis Freitagnoch jeden Tag

angenommenwerden . Backgeldä Pfd. 5 Pf.Auf
Wunsch Teis hergestelSt,— Sonnabendund Sonntag

nur noch bestellte Stollen . —Machegleichzeitig noch aufmerksam
auf meine echten weltberühmtenDresdener Stollen und Hni

lien . —Versandkistchenvorrätig. 4üararitiet
» t; KeineMargarine oder andere Fette? Grün

« SohlenChromsohllederzerbungMarke
„ Goliath"sind

die stärkstender Welt. Frau

Müller: Sagen
Sie mal , FvauSchulkzc, haben

Sie in der LMerilege- won
- nen, well Sie immer so nobel
gehen? Frau

Schulze: Neirr
durch bas Tragen dar Grünen

Sohlen „ MarkeGoliath " , welche
wir in der Langsam- Sohlerei
, Bismarckring37 , an, fertigen
lassen , sparenwir soviel Geld
, daßwir uns besser kleiden können.
Wer
diese Annoncemiilbrüngt, er¬hält

eine Dose Creme von 20 Pf. Großer

literarischer VMWW
' Mlt.Bilderbücher

, Augeudschriften,Klasfiker
, Romane,zu

allen Preisen. Buch
u . Kunst- Handlung*

Harns,12
Fried, ichstr. 12, naheWilhelmstr.Gediegene

Auswahl in gerahmten
Bildern » . Luxus-_
Porze lla uftgnren . _AMhochwM

. SLSRäumung
10 St . 6Mk. Vop« 5 , Dri- weivenür
. 6 , BaumschuleSchierstciuer Str
. ,hinterd . Vcrsorgungshaus . L 25058RaiemMe

i ?mucrir
. „ Bianca" . Gar. unsch. Zahlr.Anerk
. Perkaussstelbenf .Wiesb. :Drog
. u . Pars. Moetzus, Tauuus-stratze
25 . Tel. 2007. GustavTetten¬ born
. GroßeBurgstrahe8 . _P 1808er

Remitier, gefälliger
, reintönigerMossl, bei
12 Flaschenä Mk. 1 . —, bei
100 Flaschenä Mk. 0 . 80.1919er

Heddesheimer, sehr
anspr. rheinhese. Weisswein,bei

12 Flagobenb  Mk. 1 . —. bei
100 Haschenä Mk. 0 . 80.1906er

Bordeaux- Listrac,vollwertig
. ,abgelagert. Bordeaux,bei

12 F as honä Mk. 1 . —, bei
100 Flaschenä Mk. 0 . 80.1908er
Roter Burgunder (Bourjogne

Beaune ) ,naturi
einer Qualitätswein,bei

12 Flaschenä Mk. 1 . 20,bei
1 «0Flaschenä Mk. 1 . —. ß

. „ üsler5 Weingutsbesitzer
, Wiesbaden,Lui

- enstrasse14 . 1X25 Teleph
. 141. begründet1876 . ;Befer
u ^ . u. T'ri ~1 iT. 20 C’ eTid' ii,MW«

OBrofe
§mWt  4. Marke

Flott . . . Mk. F. 80halb
Seide5 . 80Reine
Seide . . . „  8. 00Gleßllille

Ue ' chkllen.Sclsui-
ranzen
Grösste

Aral) Billigste
Preise offeriert

als
SpezialitätÄ
. LeisclM,Fanlbrunnenatr
8

« . 1426Reparaturen.Damen-
Gummi

- Mäntelans
feinstemBntist in
allenGrösser, vorrätig.Bis

Weihnachten10 > Rabatt.P

. A. StossNacMoIger,Taunusstrasse
2. K 71,

.Hmi> e- I ! ichM" - ReisMcrstklass
. FabrikateApoth

. ikt« »Stebert, Drog. (Schloß) , i fiü

IIS üüüH El El HÜIES11 M iii SS ü il 1

m
m
m

1

 Elfisisftflillill iispfiWs I u

m
m
m
m
anmun

findet
beim Publikumimmer öeifälligefluf-nähme
und ist licher, nichtachtlos beifeite gelegt
zu  werden. Deshalblallte jeder Ge- schältsmanndaraufachten
. dahseineDruck-fachen
immer nur in neuerundzeifgemäfjerHusftattung
in die Öffentlichkeitgelangen. Nur
dadurchkann er das Interessedes grofjcn
Publikums nachhaltig feffeln und den
gewünschtenerfolg erzielen. Wirsind durch
unseren modern eingerichtetenBuch- 88

druckerei - Beiriebin der Lage, jederGe- J
ĵJ fchmacksrichtung dienen zu könnenund W
vermögen Drucksachen jeglicher Rrt , seien-
«afie für fiandel, Industrieund Geroerbe, oderLa
für privateZwecke, fürhäuslichenund ge- psb
 felltchafflichenVerkehr , schnellund preis-ö
wert zu liefern. £s lohntsteh , einenVersuchSU ra
zu machen, derin der Regelzu dauernderUsS
Geichäftsverbindungführt. lfostenanlchlöge, — i rn
sowie persönlicherBcfuch auf Wunfchbereit- willigst

, einereiche Mustersammlungliegt “ sW
in unseremDruckerei- Kontor, welchesvan rjz
morgens 8 Uhrbis abends8 Uhrununfer-lH
 brachengeöffnet , zurgef ! .Ansichtoffen . ^ M
L . Sdieüenbsro’ ldieRnftmMmMm g li
mißsSiaslßsi, LaiisgalSß21 , fernfP^ BS5fl- 53. gs
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Zu Weihnachten
empfiehlt:

Rheinweine:
[909er Tischwein o. Gl. Mk. 0.8k?
1909er Oestricher „ „ „
1909er Oestricher

Kellerberg „ „ „
1905er Oestricher

Landpfle ht „ „
1905er Jolwnisbg . „
1909er Oestricher

Schlehdorn„ „
(Krasz. Ulrich van Stogchd

i)

1.-

1.50

1.80
2.-

2.-

Moselweine:
1909er Obermoseiero. Gl. Mk. 0.85
1909er Winninger
1909er Trarbacher
1908er Graacher
1904er Srmmerauer

Scl.lossberg „
1905er Caseler

Blindenberg„

» H

1.—
1.20
1.60

2.-

2 -

Wemhandiung
Oscar Michaelis

Adolfsallee 17. — Telephon 2130.

Tages-AipM.
Heute und morgen

besonders vorteilhafte

Ein Gelegenheitsposten

Madapolam-Stickereien
und

Schweizer-Stickereien.
Die Ware ist tadellos und bedeutend unterm Wert.

= Garnierte Damenhüte =

Weisse Gamin-Hute -J 50
beste Woll-Qualität, statt 3.50 . . . . JL

Ein Fosten P 0 lzkr £lg 'GIl,
Strauss - u . Feder -Boas ■

aus einer Kollektion herrührend zur

Hälfte des Wertes.

mmer

Apselivein unDA
Apselivein-Sekt

in vorzüglicher Qualität empfiehlt

Jsecsis Stengel,

verlangen Sk bitte meine
ZWeiHnachtsliftels
«ubenL I_!N, „WciillüNls",

Sonnenverg—Wiesbascii,
Til. 2689. Apfelwern-Kclterei.

Büro : Albrechtstraße 44. Telephon 37^ y

Biese Wadie bei Einkauf von3.- Mk. an
ein Paar llansscliahe gratis!

Herrenstiefel *5 .75 ia
itaensttelei mit und Ohn«Lackkappen. . ^L® und höher.

1, nur gute Qua 'itäten . . . . • bi * 5 *5 ®*

t »S® und höh*

Hausschuhe. .

Philipp SiiifeM,
Mainzer Schuh bazir.

ĝ arfetstrasse 25 , Telephon 42 §Z'

' >ich*1# ^ #» -,»- «v

NÄZäW ird'Är SpezlaHlät!

bringe zum Weihnachtsfeste in empfehlende Erinnerung.

HBll » <0c ?lit mit nebenstehender Schutzmarke!
Empfehle ferner bestens meine

reichhaltige Auswahl in allen Erzeugnissen der leinen Konditorei- n. Konöturai-Branche.

Konditorei Fritz Künder. Mnseumstrasse 5,
I -aragg&sse 34. K182

wSfhnSoĥÄ " für Jung und Alt
sind elegante, moderne und dauerhafte gp ScHuH Waren ZQ öen b6kannt WIli&en<stren̂reellen

Bei mir findet -Jeder, selbst für den empfindlichstenEuss, das Hi lifige. Ich führe Paraien - mid Her *"®1*
Stiefel in allen Preislagen und Ledersorten, Schnür -, Zag - und Schnallen - Stiefel je nach Qualität 0

von Mk. 5* w 6 SW  7 ;i° UE lö 5® LS
Ferner Kinder - Stiefel in allen Qualitäten und Preisen je nach Grösse _,K

Mk. I Ä® S 3& ?L - '' S 35  S 25  4 3S  4 55  5 3S  6

EM - Spezial - starke : Damen - Boxcalf Mk . 7 5W, Herren - Boxcalf Mk. A'
Eislauf-, Rodel-, Jagd- lind Touristen- Stiefel mit geschlossener Lasche Mk. 8 .50.

Marke Wasserteufel mit Doppelsohle und Korkzwischensohle, ÄÄS : Bester Schutz gegen nasse nnd kalte Füss•
I£avneelhaarschnhe , sowie alle möglichen Sorten llausscimhe und Pantoffel in Filz und Leder mit warmem
Grosse Auswahl in gefütterten Strässenstiefeln , tiumimi schuhe , deuts-he, russische und amerikanische Fabrik
in riesiger Auswahl. Sehulstiefel , gese ]talicli gesclmtz , Marke Bnffalo Bill , in allen Grössen am

I. Sandei , Schuh haus , Marktstr.22. - Telephon 1894'
1 . ^ # s

NB. Umtausch nach dem Fest gern gestattet . Stiftungen und Vereinen gewähre ich 5—10 Prozent Rabatt.

Liebigs ladwulnar ±s iDeiltnadilduidien
Vertreter : Carl iiittniasin , Wiesbaden.

Rezepte überall
zu 'haben.

Für 75 leere Beut' j1 echt silberner Löm
181gratis.
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LßDVKnES ^ issstattnaig«
Nur erprobt © Qualitäten in jeder Preislage.

Reparaturen . — Beziehen . m

Samen, Spazier § töeke.

y . Xitidshof eti f
Schirmfahrik mit Kraftbetrieb,

Goldgasse 23, Langgässe 2Z, Willielmstr. 42.
Grösstes Detail-Geschäft Deutschlands mit nur eigenen Fabrikaten.

lu km bei pwkllsihen KchnchtsriiW» die WieSbsdeiiet Sch»tz«Ur«-KUs8A-8ese"sW «IG««gehe«. e=  Kohlen,

Garanlie -OuaiitStr«
von Mi. 2.W für Damen
von Ml. 1.75 für Kinder

Koks, Brennholz
und Unionbriketts

in nur besten Qualitäten zum billKstsa
Tagespreise. 1597

Mr «user« Sievli »ge
in Ckevr-aur- und Boxcalf

don Mk. 8.50 in Größen 25—26

Damen -Led«r»HauSstbuh«
mit Absatz, warm gefi-tlert,

von Mk. 2.78 an, Hochprima Fabrikate.

Diese3 Schuyarten machen kratz des.niedrigen Preises sicher Areude und sind stets tviMommen.

"'Ls!̂ E *Kotlfllltt E. m. d. y. "LL'§ '.§
V

Lnifenstraße.
3810.

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

_fraktjselie
Weihnächte-Geschenke

Marke „Vulkan“, gut trocken, billigster
und bester Ofenbrand.

Sligf -melil z. Räuchern für Metagar.

W. Gail Wwe.,
Friedrlchstrass © Nr. 18,

Ecke Schillerplatz . : :
Fernsprech - Anschluss Ar. 84.

Annahmestella:
Aindwig Berker , Gr. Bu rgstr. 11.

Billiges Brennholz.
Buchen Scheitholz geschnittenu. gtfi*
1.20 per btn., Anzünder,olz 1 Mk>
per Sack frei Haus. Tel. 8617.
«skr . Srhätzler , Phiiippsberg 53

V «MM «ze 0. » « « .
auch einfachster Preis.

Gruß 1879
Wflhelmstr 40.
Fernruf 9 8.

Baimdofstr. 3.
Fernruf 910.

die das Heim verschönern, der Hausfrau
Erleichterungen. Annehmlichkeiten und

Ersparni»se schaffen K14§

in reicher Huswaht und allen Kreistagen.

Heine
Burgstrasse

Aussteuer-Jtagazin für Ums uni Kiste.

Ecke
Häfnergasse

Wiesdadener

Bestiittmigs-
Jnstitui

Gehr. Ueirgevatter.
Dampf-Kchreineret.

Gegr. 1858.
Telefon 111. i705

Zargmagazin
Hchwalvscherftr . S?ß.
£Uft rattt des Ver eins

für Feuerbettattung«

S ttebernaHme voncun gen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Tanze Männer

Reu eröffnet!
Al» W ihnacht' -Geschenk empfehle

Kanarienhähne
eigener Auch«' in großer
Auswahl v. Mk. 6 b. 50,
je nach ®eianglti lung.
Bogelfuttei , Käfige.

Pr » ni BS?«säten , Wellrivstraße 13.

Statt Klarten.

Mtaja Hafner
fk.rth .ur Berthold

Emserslrasse fio.
Verlobte. B25085

Hotel Pr in « Nicolas .

Am Sonntag entschlief sanft nach kurzen schweren Leiden

frisch und ausdauernd an Körper und Geist erfordert
die heutige Zeit auf allen <*riffle« des Erwerbs,
und Geisteslebens. Die Konstitution fall vrr schäd¬
lichenE «flössen bewahrt werden. Alles was »eroös
macht und unsere Widerstandsfähigkeit ungünstig
beeinflußt, soll dem Körper ferngebalten werden. Gleich

' früh ioll mit einem nahrhaften Frühstück csngeiest
werden, mit einer Tasse Van Houtens  C a ca o.
Von angenehmem Geschmack, ist es ein kräftigendes stets
gern getrunken-.» erstes Frühstück. Van Houtens Cacao
gibt dem Körper ein Gefühl erhöhten Wohtbchagms.

Herr Kenlnrr

Hermami Küius Heuse
im Alter von 63 Jahren.

MiestzüÄen , den 18. Dezember 1911.

Im Namen der Hinterbliebenen:

Fra« Hertha Arndts.

Die Einäscherung findet Mittwoch vormittag 10 Va Uhr im Krematorium zu GffMÜKch statt.

OESKK3



Sette 22 Morgen -Ausgabe , 3. Blatt Wiesbadener Tagblatt. Dienstaa . 19 . Dezember 1911. Nr . 591c.

MOPERNE SEIDENSTOFFE
für BLUSEN,STR ASSEN - und GESELLSCHAFTS - EXEIDER

BIS WEIHNACHTEN mit einem EXTRA - RABATT VON 10 ° / 0

1

EINE GROSSE ANZAHL COUPONS

ELEGANTE , ZURÜCKGESETZTE SEIDE
BESONDERS PREISWERT

J. BACHARACH
4 WEBEROASSE 4.

K116

Tager -Veranstaltungen . * Vergnügungen.
KSnigl. Schauspiele. Abends 7 Uhr;

Misnon.
Regden» - Theater . Abends 7 Uhr:

Episode. Hockenijos. Lottcherrs
Ge>kmrtsmg.

Volks - Tüearer . Abends 8.15 Uhr:
De« WaLzerlkönig.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Der lustige Kakadu.

Kurhaus . 4 Uhr : MonineinentS-
Jftarogerf:. 5 Uhr : Doe-Kvnzert i<m
Wvrns>aa>le. 8 Uhr : AbonnomemtS-

e & n - Theater . WWelmstratze 8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.86-10.

Kinephon - Theater . Taunusstraße 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Deutscher Hof. TäF . 7 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . DäA '.ch abends

7.38 Uhr : Konzert.
Hotel-Restaur . Friedrichshvf (Garten.

Etablissement ). Täglich : Großes

Etablissement Kaisersaal , Dotzheimer
i Straße 18. Täglich ab 8 Uhr:

Großes Künstler -Konzert.
Waihalla -Nest anr . 8 Uhr : Konzert.

Sammlungen des Landes -MuscumZ
' Nass. Altertümer . Ms 1. AprA

Mittwochs und Sonnt ags von 11
öig 1 Uhr geöffnet.

Gemäldesammlung Dr . Heintzinaun,
PaulinenschDtzchen Geöffnet Mitt¬
wochs 10—1 u. 3—5 Uhr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.gunstsalon Bistor.Wllhelmstratze 60.unstsalon Hotel Bier Jahreszeiten.

Sfcwft« 914* 0

faulinenstift. 3.30 Uhr:Nähverein.urn -Berein . Abends 6—7 Uhr:
Turnen der Knaben -Abteikuns 1,
6—7.30 Uhr : Usbungsftziel der
Fußballabteilung (irn Sonrmer ),
8—10 Uhr : Riegenturnen der
aktiven Turner u. ZösÄng«.

Fngend -Vereinigung der städt. Fort-
i bildungsschulen. Lehrlings - Heim:

Uhr : Leseabend.
Wiesb . Fechtklub. S—10: Fechten.
Bechtsport-Verein Wiesbaden (vorm,
f Fecht.-Vereimg .f. 8—10; Fechten.
Manner -Turnverein . Abds. Uhr:
. Riegenturnen der aktiven Turner

und Zögling«. Nach demselben:
Allaemeiner Singabend.

Turngesellschaft. SYa —10 Uhr abends
!. Riegenturnen der Aktiven u. Zög¬

linge , sowie der Männerriege.
Stenographen - Verein Gabelsberger,
i Anfänger-Unterricht: Ya9 —10 Uhr.
G .-V. Wiesb. Männerkl . 8Ya:  Probe
Christi . Verein j. Männer , Wartburg.

Abends 8Va Uhr : Jugendäbte ilung.
Wiesb . Athletenklub. 8.80: Uebung.
Evangelischer Arbeiterverein . Abends

8% Uhr : Zitherspielprobe.
Vprachenvcrein 1903. Abds. 8?L Uhr:

Französische Konversation.
Guttempler - Loge „Taunuswacht ",
c Abends 8% Uhr : Versammlung.
Blau -Kreuz-Berein . E. V. Abends

8.30 Uhr : Gesansstunde.
Stenographen - Klub Stelze - Schreh.

9 Uhr : Vereins - u . UebeungKabend.
Fortbildungsgrnppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebungen abds . 8—10 Uhr,
' Stenogr .-Schule (Gewerbe,chulgeb.)
Stemm - und Ring -Klub Germania.

Abends 9 Uhr : Uebung.
KmCmännischer Berern Matttacum.

Abends 9ih Ubr : Versammlung.
M.-Ges.-B. Concordia . 9 Uhr : Probe.
G.-B. Neue Concordia . 9 Uhr : Probe.
Gchnbert-Bund . 9 Uhr : Probe . -

M.-Ges.-Verein Union. 9 Uhr : Probe
M.-Quartott Hilaria . 9 Uhr : Probe.
Ges.-V. Liederbiüte . 9 Uhr : Probe.
M.-Gef. Verein Hilda . Abds.: Probe.
Krieger- u. Militär - Kameradschast

Kaiser Wilhelm ll . 9 Uhr : Probe.
Krieger , u. Militär -Verein . Abends

9 Uhr : Gesangprobe.
Mottl -Quartett . 9 Uhr : Probe.
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Krafr . und Sport . Klub Menicitia.

9 Uhr : Uebung.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Berv. Deutscher Handlungsgehilfen.

Krersverein Wiesbaden . WendS
9 Uhr : Versammlung.

Radfahrer -Verein 1904. Saalfahren.
Bayern -Verein Bavaria . Probe.

KLmi - ttch » d
Dienstag , den 19. Dezember.

295. Vorstellung. 19. Vorstell, im Ab. *'«
MigKSA.

Oper in 8 Akten. Mit Benutzung
des Goethe'schen Romans „Wilhelm
Meisters Lehrjahre " von Michel
Carrs und Jules Barbier . Deutsch
von Ferd . Gumbert . Musik von

Ambroise Thomas.
Personen:

Wilhelm Meister . . Herr vr . Copony
Lotyario . . . . . Herr Schwegler
Philiuc, Mitglied einer

reisenden Schau¬
spielertruppe . . Frl . Friedfeldt

Laer cr, Mitglied einer
reis nden Schau-
spieiertrnppe. . . Herr Rehkovf

Mignon . Fr .HanS-Zoepffel
Zarno .Zigeuner, Führer

einerSciltänzeUmndeHerr Eaard
Friedrich . Herr Herrmann
Der Fürst von Tiefen-

bach. Herr Schwab
Baron von Nofcuberg Herr Zollin
Seine Gemahlin . . Frl . Sckwartz
Ein Diener . . . . Herr Spieß
Ein Soufleur . . . Herr Gerha riS
Antonio, ein alter „ ,

Diener . Herr Strubeck
Deutsche Bürger . Bauern ^ und
Bäuerinnen . Kellner u. Kellnerinnen.
Zigeuner und Zigeunerinnen . Seil¬
tänzer . Schauspieler und Schau¬
spielerinen . Herren und Damen vom

Hofe. Bediente.
Ort der Handlung : Der 1. u. 2. Akt
spielen in Deutschland, der 3. tn

Italien gegen 1790.
Vorkommende Tänze , arrangiert von

Annetta Balbo.
1. Einzug einer Seiltänzerbande,
ausgeführt von den Damen SwlF-
maun , Reith . Neb I , Schneider 11,
Herren Wutschel und Carl , fow:e

dem Ballett -Personale.
2.. Bohemienne , ausgefuhrt von Frl.
Satz >rrvann, den Koryphäen Lewendel,
Weikerth, Renn «, Langer , Kappes,
Merran , Gtaescr I , Mondorf , dem
Corps de Ballet , sowie dem gesamten

Personal -.
Nach dem 1. und 2. Akte 12 Minuten

Pause.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Wochenlptelpian:
Mittwoch, 'den 20. Degentber, Mb. D:

Tosco.
Dvmnerstag , den 31. Dezember,

Abvnn. U: Wtt-Heiideliberg.
Freitag , den. 22. Dezember , Ab. A:

Hansel und Gretol . .
Samstag , den 28. Dezember , ver aust-

aehiübeniem Abonm. (VoWspveise):
Wax und Moritz. Hievaus : Winter-
seit . Anfang 5 Uhr.

Sonntag , 24. Dezember : Geschlossen.
Montage, den 26. Dezember , bei auf¬

gehobenem Momm.,. zum ersten
Male : Der RasonSwvailier. KomöNe
für Mllsik in drei Akten von Hugo
vmi HofimanmSthal. Musik von
Skichard Strauß.

Dienstag , den 26. Dezember , m D:
Die Kömgin von iLäba.

Mittwoch, den 37. Te« mlber, ^bei
aufgehobenem Abi (BoAspreise) :
Glaube und Heimat . Anfang
2Ya Uhr . Abends , Abonn . B:
Die Fledermaus -.

MvstdKnr - TK - ateV.
Dienstag , den 19. Dezember.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig
Episode.

Plauderei von Arthur Schnitzler.
Personen:

Bnatol . KurtKeller-Nebri
Max . Walter Tautz
Bianca . Theodora Porst

Hierauf:
Hockenjos.

Komödie in 1 Akt von Jak . Wassermann.
Personen:

KarinkelMirgermeister Theo Tachaurr
Bienemann, Redakteur Walter Tautz
Metteuschleichcr, Bild¬

hauer . Reiuhold Hager
5AoÄcnjoS . . . . Hm . ptesstlUäger
H-nnewickel, Stadtrat Willy Schäfer
Ab:ndrot,AmissckreiberNikolaus Bauer
Binder. Kommissar . Ludwig Kepper
Ein Amtsdiener . . Carl Graey
Ein Kellnerbursche . Willy Langer
Spielt in einer kleinen süddeutsch. Stadt.

Zum Schluß:
Zottchens Gedurtstag.

Lustspiel in 1 Akt von Ludw. Thoma.
Personen:

Geheimrat Dr. Otto GiseliuS
UniversttätsprofSssorGeorg Rücker

Mathilde, seine Frau Sofie Schenk
Loitchen, beider Tochter Stella Richter
Löiewne GiseliuS,

Schwester des Ge-
hciinrats . . . . Rosel van Born

vr . Traugott Appel,
Brivatdozrnt . . Rudolf Bortak

Babette. Köchin bei
GiseliuS . . . . Minna Agte

Ort : Kleine UnivcrsiläiSsladt.
Zeit : Gegenwart.

Nach dem 1. und 2. Stück finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Mittwoch, den 20, Dozenkber: Eint-
muliavs Clustspiel Mex. Moaifi:
Hamttr.

DonmerÄag, den 21. Dosember: Ge¬
schlossen. ,,

Fvsitäg, 22. Dezlemiber: Geschlossen.
SamSbag, den 23. Dezember (Ur¬

aufführung: BudenMulber.
Svuubag, 24. Dezemiber: Gelchlvssem

Thrater-EintvMspreifr.
Residenz-Theater.

Preise der Plätze ernschl. Garderobe
und Programm -Gebühr:

Salon -Loge Mk. 6.—, (Ganze Log«
^ 4 Plätze Mk. 20.—), 1. Rang -Loge
Mk. 5.—, 1. Rana -Balkon Mk̂ , 4.B0,
Orchefter-Seffel Mk. 4.— i.  Otoerr»
sitz Mk. 3.50, 2. Sperchtz Mk. 2.50,
2. Rang Mk. 1.60, Balkon Mk. 1.25.

Dutzendkarten einschl. Garderobe
und Programm -Gebühr : 1. Rang-
Loge Mk. 48.—, 1. Rang - Balkon
Mk. 42.—, Orchester-Sessel Mk. 86.—,
1. Sperrsitz Mk. 30.—. 2. Sperrsttz
Mk. 24.—. 2. Rang Mk. 15.—, Balkon
Mk. 12.50.

Fünszigerkarten einschl. Garderobe
und Programm -Gebühr : 1. Rang-
Loge M . 190.—, I . Rang -Balkon
Mk. 166.—. Orch.-Sessel Mk. 140.—,
1. Sperrsitz Mk. 115 —, 2. Sperrsitz
Mk. 90.—. 2. Rang Mk. 60 —, Balkon
Mk. 40.—.

WaUralla-
GpereLts»-Theater.

Dienstag, 19. Dezember.

Der lttßrge Kakadrr.
Operette in 3 Akten von Wilh. Jacoby

und Artbur Lippschütz.
Musik von Heinz Lcmin.

Personen:
Robby von Huy, Abgeordneteru. Vicc-

konsui v. Guatemala Hans Kugelberg
Low, seine Frau . . Camilla Borcl
NomuluS Rockel, sein

Onkel . Emil Noihmann
Eusemia.dess.Schwester Helene Gorell
Gisi Weinim er . . Fr !. Reinhardt
8!at Schüite f Abgc- H>z. Wendenhöfer
v. Bomsdors I ordnete Josef Häusler
Notar Scbickedanz . Maldm - Deutsch
General Pampa . . Hans Werner
Josef, Diener bei Huy PaulWestermeier
Hippel, Portier im

„Lusti en Kakadu" Erich Marcell
Constanlin, Oberkellner

„«„LustigenKakadu" Jul . Markmordt
Carla Häusler
Margä Schicken
MarLa Roth
Mary Meißner
Mosel Barotti
Helene Ascherfeld
Gertrud Free
I . von Dumaine
Harry Z llcr
Kurt Kramer
Georg Weinstein

Damen der Tugendwehr, Miteliedcr
einw Zigeunerkapelle, Herren u. 1 amen,
Kellner. Der erste und letzte LIkt spielen
bei Herrn von Huy, d?r zweite Akt im

„Lustigen Kakadu."
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10' /« Uhr.

Cilli
Milli
Spufi
Olga
Brom
Hulda
Fürstin Rubeloff
Miß Nick . .
I . Herr . . .
?. Herr . . .
3. Herr

Uolks - Theater.
Dienstag , den 19. Dezember.

Der Matzerlrönig.
Posse in 4 Akten von W. Mannstü -

Musik von G. Steffens.
Personen:

Schcllenbcra.Politiker Fritz Große r
Clorilde, seine Frau . Ottilie Gru«
Maruscvka, ihr Kam« .

mcrwädchen . . . L-na Toldtt ^
Bergmann, Spekulant Fntz GrauM
Wally, dessen Tochter Jlka Martw
Jean , Kammer¬

diener . . .
Pips , Groom .

Jlka

Adolf
Lotti Bolange

Baumann,
Kutscher ,

Minna , Köchin j ^
Friy . Diener . ^
Franz , Diener . 1
AmanouS Höppner,

Rentier . . . .
Guido, fein Neffe .
Lisette. Wirtschafterin
Paulin : Pünktlich^

Damcnsckneiderin.
Rudolph Berger,

Kaufmann . . .
Lämmchen, Gerichts¬

vollzieher . . . .
Lina > Schneide-«kJ ■»•»»

Gäste.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10.H

nachwi

Ferdinand -
Frieda
C. BergschwcfLRudolf Seelb

Max LudtviSß
Lttomar f \Zt,Clotildr @ul

MargareteH^

Richard Bav^

Heinz Berto^
Helene
Fda .Fetkenbo^
Joha.

1#

Mittwoch, den 20. Dez., nachwitA
4 Uhr : Die Weihnachtssee
Im Reiche der Märchen.
8.15 Uhr : Drei Paar Schube-

Donnerstag , den 21. Dez. : Diw) o-
fegen ob.: Die Perle von SAU'

Freitag,  den 22. Dez .: Ges äst̂ ^

ii  urhaMs zuW
Dienstag , den 19. Derombor.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorches^
Leitung : Herr Kapettmatr . H . J

NacLmdttags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Die Nlirn

piq«e'

Mittwoch, den 20. Dezember , nachm.
3.30 Uhr : KLin -Dänmking . Sll&öS.:
Die keusche Susanne.

Donnerstag , den 21. Dez-emrSer: Pol¬
nische Wirtschatt.

Freitag , chen 23. Dezember : Ein
Walgertvanm.

Samstag , den 23. Dezember , nachm.
3.30 Uhr : Klein Däumling . Abds.:
Moderne Eva.

Sonntag , den 24. Dezomiber, nachw.
8.80 Uhr : Mein Däumling . Abds. :
Geschlossen.

Luppe" von A. Adatn.
2. Schäferspiele aus der Oper

Dame“ von P. Tsei aikowsk)'1
3. Walzer au» der Operette „P**

Mädel“ von H. Reinhardt.
4. Glocken und Grabszene ®u.s«

Bühnenweihfestspiel „Parsif®1
Iiich. Wagner . _ f0>

5. Zur Namengfeier, Ouvertüre
L. van Leethoven.

6. Ständchen von Frz. Schubert. .
7. Carmen-Suite Nr. 2 von G.

Abends 8 Uhr:
1. Festmarsoh von Job. Straus^ ,
2. Ouvertüre zur Oper „Der

~ Rossini. pjcb-
B9 lbl

von Sevilla“ von G. _
3. Danse macabre, «ymphonische

tung von C. Saint-Saens. - »u*
4. IiinDitung zum 3. Akt und C» #»t.

der Oper „Lohengrin“ von ®yj[:ee
5. Schlesische Lieder für p '

von R. Milse. v,tlag 0f
6. Ouvertüre zur Oper „Da» N“°

von Granada“ von C. Kreutz0 ' :n
7. Phantasie aus der Oper *P°n

von W. Mozart. ... - 1»*
8. Mazurka aus der Oper „Halk

8. Moniusyko.
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Berlsg Langgaffe 21

„Tagblatt -Haus " .
ESalter -Halle geöffnet von 8 Uhr morgen»

bis 8 Uhr abends.
Wöchentlich 12 Ausgaben.

Bezugs -Preis für beide Ausgaben : 70 Pfg . monatlich, M. r — vlerteliahrüch durch den Verlag
Langgaffe St, ohne Bringerlohn . M. 8.— vierteljährlich durch alle deutschen Poffanftalten, ausschließlich
Bestellgeld. — Bezugs -Bestellungen nehmen außerdem entgegen: m Buesoaden die ZweigstelleBis-
marckrmgW, sowie die ItS Ausgabestellenin allen Teilen der Stadt : ,n Biebrich: die dortigen 8« Aus¬
gabestellen und in den benachbarten Landorten und in. Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

Anzeigen -Annahmr : Für die Abend-Ausgabe bis 18 Uhr mittags ; für die Morgen-AuSgabe bis S Uhr nachmittags.

Gegründet 1852.
Fcrnsprecher-Rrrfr

„Tagblatt -Haus " Nr . 6650 - 115.
Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abrndS,

außer Sonntags.

Aureiaen -Preis für dir Heile: 15 Mg. für lokale Anzeigen im „ArbeitSmarkt" und „Kleiner Anzeiger« |
in einheitlicher Satzform; 20 Pfg. in  davon abweichender Satzausführung, sowie für alle übrigen lokalen |
'"n S SOm rVüe itte auswärtigen Anzeigen; 1 Wk. für lokale Reklamen; r Mk. für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung. - 5
Bei wiederholter Aufn ahme unveränderter Anzeige,, m kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt . I

Nr . 5 !>2.

Kbend-Ausgabe.
1. Mtatt,— - -

Der Mchsetat für 1912.
, Die „Norddeutsche Allgemeine .Zeitung " macht über
den Aufbau des neuen Etats allgemeine Mitteilungen.
Darin heißt es : 1. Reichs h au s h a It set ar.
*. Das Etatsgesetz enthält die Bestimmung , daß ein
tätiger Überschuß in den eigenen Einnahmen des
Reichs sowie ein das Soll übersteigender Betrag an
Überweisungsstenern zur Abbürdung öer bisher der
Heeresverwaltung zur Beschafsung der Reserven an
Äerpflegungsmitteln und Materialien sowie der
Marineverwaltuna zur Bereitstellung von Betriebs¬
mitteln für die Bekleidungsämter gewährten Vor¬
schüsse, sodann zur Deckung der außerordentlichen Aus-
Laben, die nach den Anleihegrundsätzen auf den ordent¬
uchen Etat gehören und endlich zur Tilgung der An¬
sitze zu verwenden ist, die zur Deckung der gestunde-
cha Matrikularbeiträge der Jahre 1906 bis 1908 und
der Fehlbeträge der Jahre 1907 und 1908 begeben
Kurde. Tie gleiche Verwendung wird für das Ergeb¬
nis des Rechnungsjahres 1911 in Aussicht genommen.
2. Das Etatsgesetz  stellt , wie im Vorjahre , die
Ermächtigung des Reichskanzlers außer Zweifel, den
Mr Schuldentilgung bestimmten Betrag entweder vom
Poll der Anleihe abzuschreiben oder, wie dies dem 8 J
der Reichsschuldenordnung zunächst entspricht, zum
Rückkauf der Schuldverschreibungen zu verwenden.

Ter Sch atz anweis ungskredit  wird von
<-75 auf 350 Millionen Mark herabgesetzt. 4. Ter
Fehlbetrag  des Rechnungsjahres 1909 hat am
Schlüsse des Rechnungsjahres 1910 nur noch 5 233 225
Mark betragen , die 1911 getilgt werden. Die durch den
Etat von 1911 und darüber hinaus berettgestellten
34 643 004 M. sollen nach dem Etatgesetz zur Abbür-
dung für gestundete Matrikularbeiträge und frühere
Fehlbeträge einer begebenen Anleihe verwendet wer¬
den. 5. Der ordentliche Etat  schließt in Ein¬
nahme und Ausgabe mit 1684 890 36" M ., 22 923 88:
Marx weniger als im Vorjahre ab. Hierbei aber ist
»U berücksichtigen, daß im Etat für 1911 Überweisungen
mit 163 492 700 M. als Ausgabe erscheinen, wahrend
ne setzt gegen die Matrikularbeiträge aufgerechnet wer¬
den. Es ergibt sich daraus , daß der neue Etat tatsach-
nch ein Mehr von 140 568 819 M . bringt . 6. Tw
Mehrer träge  aus den bestehenden Zöllen,
Steuern und Gebühren sowie den Ausgleichungs-
deträgen dafür werden auf 78 073 672 M . angenommen.
'•  Die Überschüsse  im ordentlichen Etat sind ver¬
anschlagt: bei der Post auf 89 013 929 M „ mehr
17 448 714 M.- bei der Reichsdruckerei auf 3 138 34,
Mark, weniger 549 844 M.: bei der Eisenbahnverwal-
Mg auf 23 575 149 M ., mehr 4 807 654 M . 8. Aus
dein Bankwesen  werden erwartet 15 938 000 M.
sniehr 348000). 9. Der Reichsinvaliden so nds
sst aufgezehrt. Die ungedeckten Matrikularbeiträge
Werden nach dem Satze von 80 Pf . für den Kopf der
Bevölkerung von 1910 auf 51940 794 M. bemessen.
U. Die Kosten der H e e r e s v e r st ä r ku n g anlatz-
sich des Friedenspräsenzgesetzes von 1911 sind jetzt in
°en allgemeinen Etat der Verwaltung des Reichsheeres
^Ngestellt. 12. Ter Etat bringt zum ersten Male üre
Rusgaben für die Hinterbliebenenversicherung, denen
d«ne entsprechende Einnahme aus dem Hinterbliebenen-
^rsicherungsfonds gegenübersteht. ^ Der Bestand des
Hlnterbliebenenversicherungsfonds in Mertpaprererr be-
Mft sich nach dem Stand vorn 16. Oktober 1911 auf
“1 817 600 M . (Nennwert ). 13. Zur S chu l d e n -

ilgung  werden bereitgestellt : a ) Von der Postvcr-
'valtunq 3078 469 M ., b) von der Cksenbahnverwal-
sUng 692 254 M ., o) von Togo 50 474 M ., 6) von
Südwestafrika 243 732 M., e) aus allgemeinen Reichs-
Mteln 61000 000 M„ k) der Überschuß aus dem
Münzwesen mit 20 200 000 M. 14. Nach Z/ffer 13
'Ollen zur Schuldentilgung insgesamt 85 264 529 M.
Lüfgewendet werden gegen 114 946 365 M . im Vor¬
jahr. Soweit hiermit Schuldverschreibungen angekauft
laerden, wachsen die entsprechenden Beträge der für
. zu begebenden Anleihe zu. Abgesehen hiervon ist

^Ne Anleihe mit 4376 83  7 2 M. gegen
37 500006 M. im Vorjahr in Aussicht genommen.

Die auf den außerordentlichen  Etat uber-
"vnimenen Ausgaben betreffen die Post , Eisenbahnen.
Neinwohnungen , den Bau und die Ausrüstung von
Befestigungen sowie den Zuschuß zu den Kosten der
^chiffsbauten anläßlich des Flottengesetzss. Das Ziel,
'Ulr Ausgaben zu werbenden Zwecken aus den Anleihe-
Atteln zu bestreiten, ließ sich noch Nicht erreichen, Wohl
Aer kam man ihm näher . In der Anleihesumme
Men noch Ausgaben zu nicht werbenden Zwecken tn
«öbe von 12619 572 M. 15. Die Reichsschuld
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betrug Ende 1910 4 934 201009 M . und es waren an
offenen Krediten noch Vorhanden 198 943 213 M . Für
1911 war ein Anleihekredit bewilligt in einer Höhe
von 97 735 488 M . Im Laufe des Jahres 1911 sind
hinzugetreten 122 249 766 M . und weiter treten Lurch
den Etat für 1912 43 768 378 K . hinzu. Die Reichs¬
schuld könnte also im Rechnungsjahr 1912 einen Höchst¬
stand erreichen von rund 5 396 887 701 M . Im Haus¬
haltsetat für die Schutzgebiete wurde die Ermächtigung
zur Gewährung von R e i s e b e i h i l f e n für
Familienmitglieder  und Bräute der Kolo¬
nialbeamten auf K i a u t s cho u _ ausgedehnt . Tie
eigenen Einnahmen der Schutzgebiete sind insgesamt
um 4 192 693 M. gestiegen.  Togo und Samoa be¬
dürfen keines  Reichsznschusses. Tie Reichszuschüsse
der übrigen Schutzgebiete betragen zusammen
28 596 406 M., das heißt 2 860 655 M . mehr als im
Vorjahre . Dagegen tragen die Schutzgebiete zur Ver¬
zinsung und Tilgung der Reichsanleihe 213 732 M.
mehr als im Rechnungsjahr 1911 bei. Tie Bürg¬
schaftszahlungen des Reichs für die Stammstrecke der
Zentralbahn in Ostafrika und die Nordland -bahn in
Kamerun sind mit 1088 009 M . veranschlagt. Davon
trägt das Schutzgebiet Ostafrika 713 478 M. für die
Zentralbahn und erstattet dem Reich gleichzeitig für
diese Bahn die im Vorjahre geleistete Bürgschasts-
zahlnng mit 713190 M . zurück. Die Reichsleistung
verringert sich für beide Jahre zusammen um 1 426 368
Mark . Die Einnahmen und Ausgaben der Reichspost-
nnd Telegraphenverwaltnng des Schutzgebietes ^er¬
gaben dem Reich 1606 292 M . Ausgabeüberschnß. Für
1911 ist ein Anleihekredit bewilligt van 38 850 847 M.
Durch den Etat für 1912 treten 34037 029 M . hinzu.
Die Schutzoebietsschuld könnte, im Rechnungsjahr 1912
einen Höchststand erreichen von rund 171480 597 M.

2% alten Matrikularbeiträge!
Auf starke Unstimmigkeiten im Bundesrat läßt eine

Mitteilung des Wölfischen Telegraphenbmeaus schließen,
deren .amtlicher Ursprung in Berlin unverkennbar ist. Das
offiziöse Bureau meldet:

In der soeben abgeschlossenen Beratung des
Bu n d e s r a t s a u s s chn ss e s für das Rechnungs¬
wesen, an der die Finanzminister der Bundesstaaten
teilnahmen , bat sich vollständige Einmütigkeit
der Reichsfinanzverwaltung und der Bundesregierun¬
gen über die Finanzierung des nächstjährigen ^Etats
ergeben. Es sollen danach auch für 1912 die in den
letzten Jahren beobachteten Grundsätze beibehalten und
die Matrikularbeiträge  auf den festen Satz
von 80 Pf . pro Kops der Bevölkerung bemessen werden.

Wenn .derart nachdrücklich von amtlicher Stelle aus die
vollständige Einmütigkeit der Reichsfinanzverwaltung be¬
tont wird, so erscheint nach alter Erfahrung die Annahme
berechtigt, daß die Herstellung dieser Einmütigkeit mit er¬
heblichen Schwierigkeiten  verbunden war. In den
letzten Tagen verlant-ere mehrfach, daß Finanzminister der
Bundesstaaten die Matriknlarbeiträge Widder auf den
früheren Satz von 40 Pf . für den Kopf der Bevölkerung
herabgesetzt  wissen wollten, während der Neichs-
schatzsekretär den durch die Finanzreform von 1909 einge¬
führten Satz von 80 Pf . pro Kopf cksrigst verteidige und
für alle Zeiten aufrcchterhalLen wolle. Es handelt sich
insgesamt um eine Differenz von mehr als 25 Millionen,
die die Bundesstaaten für sich selber nötig zu haben glau¬
ben. Wie sich aus der obigen amtlichen Mitteilung ergibt,
haben sich die Bundesstaaten schließlich dem Standpunkt
des Reichsschatzsekretärs untergeordmt, der trotz der Lob¬
lieder auf den glänzenden Erfolg der Reichsfinanzreform
das Geld der Bundesstaaten nicht missen kann.

DerMleM herMMMeMe inFmimiH.
Paris , 18. Dezember.

Die Kammer setzte heute die Beratung des dcutsch-
franzöftscheu Abkommens fort.

Die Botschafter Frhr . v. Schoen und Tittoni
wohnten der Sitzung bei.

Der Ausfchüstberichtcrstatter Lang untersuchte die Er¬
gebnisse des Abkommens und bemerkte, die Männer, die
sich im Kongo ausgezeichnet hätten, hätten zu denr Erfolge
der französischen Politik in Nordafrika bergetmgen. Das
Protektorat  Frankreichs sei zwar nicht mit ausdrück¬
lichen Worten angödeutet, jedoch bestehe es in WirAichkeit.
Das Wort sslbst find-e sich übrigens in den erläuternden
Briefen. Das durch die Algecivasakte eingeführte Regime
fei zum Vorteile Frankreichs verändert.  Die marok¬
kanische Bank, die ein Privatunternchmen sei. werde nicht,
wie verschlcjdcntlich behauptet wir!d, eine Art internatio¬
nales Ministerium darstellen. Frankreich !habe übrigens
immer noch das übergewichi in dieser Bank mit einer
Mchrhcit von 8 Stimmen. Das diplomatische Korps werde
.abberufen werden, sobald das französische Protektorat in
Marokko errichtet fei. Bezüglich der Berggerechtsame
werbe Marokko volle Freiheit haben, mit der einzigen Ein¬
schränkung, daß auf Eisenerze  kerne AusWyrMe ge¬
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legt weriden. Im übrigen fei Frankreich selbst ein eisen-
erzansführeNdes Land uNd rechne nicht auf Marokkos
Eisenerze.

Im Gegensatz dazu habe das Deutsche Reich ein Bedürf¬
nis nach ausländischenEisenerzen.

Der Berichterstatter wies sodann darauf hin, daß die Wah¬
rung der wirtschaftlichen Gleichberechtigung mit Bezug auf
die Eisenbahnen  den Vorteil habe, daß sie den Staat
an der Verleihung von Privilegien an die Gesellschaften
hindere. Was die Linie Tanger-Fez anbelang«, die nicht
von irgend einer aniveren Bahnlinie überholt werden
dürfe (prime), so bedeute dieses Wort nicht, daß die Bahn
vor den anderen .geibant werden würde, sondern einfach,
daß sie auf dem ersten Programm erscheinen wüste, das
aber auch andere Linien umfassen könne.

Auf .einen Zwischenruf des Abgeordneten Berthad, .ob
es richtig sei, Daß die französische Regiemng besondere
VcrMichtungen für den Bau von Eisenbahnen im S u s -
gebiet  übernommen habe, antwortete Ministerpräsident
Caillaux, daß in dieser Beziehung keinerlei  Verpflich¬
tungen existierten.

Lang fuhr fort und kam dann ans die Schutzgenoffen
3U sprechen. Er führte aus : Es werde Frankreich zu¬
kommen, Gerechtigkeit, Ordnung uüd Sicherheit einzu¬
führen. Erst wenn diese durch Frankreich gesichert wären,
werde es berechtigt fein, von den Mächten die Auf¬
hebung  des Systems der Schutzgenosten zu verlangen.
Gegenüber gewissen Bsfürchtnngen erAärte Long,

die Ausbreitung des französischen Handels werde durch
das politische Übergewicht Frankreichs unterstützt werden.
Die Algecirasatte feien die Lösung eines diplomatffchen
Konflikts -gewesen, über eine unaussührbare Lösung, dir
MarÄko in vollständige Siagniation versetzte. Morgen
würde Marokko dank dem -Vorgehen Frankreichs sich ent¬
wickeln.  Dieses werde das Werk, d-as Millerand und
Deschanel vovgezeichnet habe, auszüsühren haben. Es
werde von Fmnkreich abhängig sein, ob der Verira-g zu
großen Ergebnissen führe. (Beifall.)

Mit erhobener Stimme erklärte Ministerpräsident
Caillaux im Namen aller MitgNoder der Reigiemüg, diese
nähmen die Verantwortung für das Abkommen auf sich.
Die Regierung habe keinen anderen Plan gehabt, als den,

das bald hundertjährige Werk der Errichtung eines
großm französischen Reiches in Rordasrika

weiter zu verfolgen und vielleicht zu vollenden, indem es
endgültig Marokko für Frankreich erschloß. (Beifall.) In
vollem 'Bewußtsein der FchgerichiilKeit ihrer auswär¬
tigen Politik habe die Regierung sich vorgenommen, ge¬
leitet von den Ereignissen, ein Gliöd mehr an die Kette
der VerwrÄlichüng dieses Planes zu fügen. (Beifall.)
Jules Ferry habe gejagt, ibtafe Tunis  der Schlüssel zu
Frankreichs Stellung in Algier  wäre , das gälte ebenso
von Marokko. Algier, Tunis und Marokko bilden wirt-
schäftlich, ethnologisch uüd für den Haüd-el ein Ganzes.
Die Abkommen von 1900 und 1904 wurden zuerst günstig
ausgenommen, heute, da die Schwierigkeiten verschwunden
sind, kritisiert man sie zu leicht. Sie hatten den Zweck, für
Frankreich freies Feld  in MarMo zu schaffen. Im
Jahre 1909 habe Paris und Rom sich verständigt. Caillaux
erinnerte sodann an die Abkommen mit England uüd
Spanien und bemerkte, Frankreich habe sich demgemäß die
Freiheit in MareMo erkauft gehübt, als die Ereignisse von
1905 eintrateu. Der deutsche Reichskanzler habe vor
einigen Tagen die deutschen Beschwerden nochmals wieder¬
holt. Er beabsichtige nicht, sich in eine nutzlose Kontroverse
über diesen Gegenstand einzulassen. Er wolle sich nicht
vorwerfen lassen, daß er die Polemik von neuem belebe.

Das Einschreiten Deutschlands habe Frankreich für
einen Augenblick von seiner nationalen Machtstellung ab¬
gedrängt und es veranlaßt, sie einer internationalen Ber-

wirklichung zuzuführen.
Die Algecirasakte habe das besondere Interesse Frank¬
reichs anerkannt, ihrn aber nicht zitgegüben, es zu ver¬
teidigen oder die Ordnung zu sichern. Sie habe Frankreich
die Pflicht, zu handeln, auserlegt, aber es sei für Frank¬
reich un-möglich gewesen, zu handeln. Auch das diploma¬
tische Korps habe nicht handeln können. Der Mwghsen habe
nur unbedeutendeRechte eingeräumt gehabt. Die Anarchie
sei nnvermeidlich gewesen. Vor 1907/08 habe man kon¬
statieren müssen, daß die Algecirasakte Frankreich ver¬
hindere, auf der Höhe seiner Aufgabe zu stehen, und so habe
man die Rückkehr zu dem nationalen Programm von 1904
ins Auoe gefaßt. Frankreich habe versucht, -die Beftimmung
d<-r Algecirasakte mit feinen Entschlüssen in Einklang zu
bringen, die einzige seinen Interessen angemessene prak¬
tische Politik wieder auf-zunehmen, die einzige Politik, die
eines großen Landes, wie Frankreich, Würdig war . Der
erste Versuch in dieser Richtung habe zu dem Ab¬
kommen von 1909  geführt . Aber dieses in allge¬
meinen Ausdrücken gehaltene Abkommen habe keine Mittel
zum Handeln präzisiert und habe Deutschland wirtschaft¬
liche Vorteile eingeräumt. Aus diesem Mbk-ommen hätten
notwendig Schwierigkeitenentstehen müssen.
ES sei wirklich schwer gewesen, eine Scheidewand zwischen
politischen und wirttchastlichen Interessen aufzurichten,

insbesondere die deutschen Projekte in bezug ans die marok¬
kanischen Menva-ynen feien unter politischen Gesichts«
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Punkten eine Gefahr gewesen. ES habe sich gezeigt, ibiafs das
Abkommen von 1909 zu keinem brauchbaren Ergebnis
führen würde . Dies sei die Situation gewesen, als die
Regierung ihren Entschluß treffen mußte . Wir haben
Rabat , Me'kines und Fez besetzt. Wir hatten die Ver¬
pflichtung , Fez zu räumen,  aber konnten wir das
tun , ohne das Recht der französischen Intervention in den
Augen der Marokkaner zu kompromittieren ? Der Erfolg
des Aufstandes , die Anarchie, war sicher. Die Hilfsquellen
Marokkos waren erschöpft. Wir müßten uns mit diesen
Waren Tatsachen abfinden . Es war uns unmöglich znzu-
geben, daß die 'Verwaltung der Eisenbahn nicht Marokko
gehörte . Was sollten wir tun ? Eine Konferenz ernbe-
rnsen ? Abgesehen davon , daß die Lösung durch eine Kon¬
ferenz vielleicht nicht unseren ganzen Wünschen ent¬
sprochen hätte , war von gewisser Seite die Zustimmung
zu einer Konferenz an unannehmbare 'Bedingungen ge¬
knüpft. Warum hätten wir uns also weigern sollen, in
direkt«  Verhandlungen einzutreten ? Im übrigen war
das Prinzip solcher Verhandlungen schon im Jahre 1909
angenommen worden . Wir mußten die politische Hypothek
von Mgeciras und die wirtschaftliche Hypothek des Ab¬
kommens von 1909 beseitigen.

Dazu gab es nur ein Mittel , zu bezahlen,
wie wir es 1904 getan hatten . (Murren auf der Rechten.)

Caillaux fährt fort : Ich weiß wohl , nian hat gesagt,
wir hätten von Deutschland ein Marokko gekauft, das ihm
Nicht gehörte.  Gehörte es aber etwa einer anderen
Macht mehr , deren Desinteressement  wir im
Führe 1904 erkauft hüben ? (Jaurös : Und Italien ?) Dieses
Abkommen datiert von 1M >. Caillaux führte Sann ans,
wie schmerzlich die gebrachten Opfer seien. Die mit zur
Beantwortung stehenden Fragen sind folgende : Was hat
uns das MMommen gekostet? Sind wir von der Zwei-
deutigjkeit der Vergangenheit befreit?
Haben wir zuviel bezahlt ? Haben wir genug erhalten?

(Anhaltender Beifall .) Caillaux bemerkte, er werde
nicht versuchen, die abgetretenen Gebiete schlecht zu
machen. Wenn man uns vorwirst , daß wir nicht Vorteile
ms diesen Gebieten gezogen hätten , so antworte ich: Die
Republik , welche die Fehler finherer Regierungen gut zu
»rächen hat , hat Nicht in wenigen Jahren überall gleich-
mäßig diese gewaltigen Gebiete nutzbar machen können.
Gewiß , es ist grausam , diese Gebiete anfgeben zu sollen,
wo der stiedliche Heroismus de Brazas uNd seiner Nach¬
folger sich betätigt haben.
Aber es liegt ein Trost in dem Gedanken , datz er uns die
Möglichkeit gegeben hat , unserem afrikanischen Reich eins

- prachtvolle Fassade  zu geben.
Man hat 'gesagt , wir würden nichts als ein gefesseltes, ver¬
stümmeltes Marokko erhalten , das Phantom eines
Protektorats ; Deutschland habe uns mit der einen Hanid
aenommen , was es uns mit der anderen Hand gab . Daraus
antworte ich: Unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten erhalten
wir mehr , als wir unter anderen Umständen erhalten
haben . Wir erhalten «ine Situation , besser, als wie sie
andere Länder in ihren eigenen Kolonie « haben . Unter
politischen Gesichtspunkten erhalten wir mehr , als wir
durch den Vertrag von Bardo erhalten haben . Eaillaux
verglich dann die Situation Englands in Ägypten mit der
Frankreichs in Marokko und saugte: Wir können uns aus
vielen Gründen beglückwünschen, daß England allein in
Ägypten ist.
Aber ich darf sagen , daß wir in Marokko ein Reginre haben,

welches demjenigen Englands in Ägypten weit über¬
legen ist.

Gaillaux ging sodann auf die wirtschaft licken  Fragen
ein und ' führte aus , daß das Bergwerksregime normal sei,
da man keine Ausfuhrzölle habe . Uber die BergwerW-
st euer  wird Frankreich allein zu verfügen haben . Was

Fermletom
«Nachdruck« röctJiU

OZrlmer ThMer> und Kunsthriefe.
Von Felix Poppenberg.

Mh mit  Urrruhs „Offiziere".
Die ersten Akte und das Schlußbild brachten starken

Beifall , dem auch die Würze des Zischens nicht fehlte . Ein
funger . schmächtiger Herr in Zivil erschien zwischen seinen
Nestalten , die ihn im bunten Rock und nachher im Khaki
umringten . Dies Stück stellt ein Genre dar . das heute
fehlt, das die Theater brauchen köimen, das Massenb-edürf-
nisse befriedigt , ohne daß sich die „Wenigen " daran zu
ärgern brauchen , denn es steckt eine anständige , Gesinnung
dahinter . Seine Monschenschilderung geht freilich ganz
aufs Typische, aus den allerallgemeinsten Umriß menschlicher
Art . und eine Schicksalsführung _gibt es auch nicht, nur
Momentbilder errsgungsvoller Situationen . Gut beobach¬
tet sind sie jedenfalls . sie haben sogar Atmosphäre , und mit
Takt sind manche gefährliche Klippen der Sentimentalität
und des Bramarbasierens vermieden.

Natürlich hilft das Milieu sehr mit , das Interesse zu
(ragen , und starken Wirkungsanteil hat , daß hier die leiden¬
schaftliche ZeiMmmnng im QffizieÄorp -s ausgesprochen
wird , der Wunsch nach dem Krieg . Im ersten Akt mit
seinen sehr au sei na udersia t tcrnden Ka sin ogenrct ild cnt
bricht diese Stimmung , die vorher schon in Einzelgesprächen
über „des Dienstes ewig gleichgestellte Uhr " gegrollt,
elementar los . Botschaft aus Afrika kommt vom Herero-
Aufstand , es heißt , Freiwillige vor.

Im nächsten Bild gibt schon statt des zweierlei Tuchis
das Graugelb der Felduniform die Farbe . Abmarsch des
Regiments . Und sympathisch wird man berührt , wie hier
die Scheidestimmung getroffen ist, ohne jede weichliche Ge-
siMsspekulation.

Das nächste Bild spielt in der Siernennacht ans Deck
des Truppenschiffs . Es gibt allzu breit und Mit manchem
überflüssigen Detail ZustandSschi'lderung . Aber es bringt
auch einen Zug , der mehr als die äußeren Bewegungen
und Nebengeräusche seines Ensembles nach innen weist.
Mer diese lebenslustigen , taten -- und ruhmhnngrigen
ittttfien Leute kommt durch das ermüdende Einerlei der

die Veranlagung anbelange , so sei Frankerich bezüglich der
Taxe in keiner Weise gebunden . (Finanizminister Klotz be¬
stätigt diese fiskalischen Ausführungen .) Was die Eisen¬
bahnen betreffe , so werde die Schutzmacht die Freiheit
haben , die Verwaltung zu organisieren . Wir sind nur in
dem einen Pmckte gebunden . Das Verlangen nach
Pr iva tzwei gbahne n ist nach den franzö¬
sischen  Bestimmungen ehrlich zu prüfen . Allerdings sei
die wirtschaftliche Ausdehnung Frankreichs an drei Be¬
schränkungen gebunden : an die Existenz der ^Staats¬
bank,  den Grundsatz der wirtschaftlichen Freiheit  und
das Prinzip der „offenen Tür ". Es sei unmöglich
gewesen, die Organisation der Staatsbank zu ändern.
Andererseits bestehe ein Vorrecht für die französische
Finanz . Der Direktor und die Mehrzahl der Beamten
seien Franzosen . Gewiß «küsse sich -Frankreich bei den
großen öffentlichen Arbeiten dem SUbmissionsverfahren
fügen . Aber es sei unmöglich gewesen, den ganzen Inhalt
der Algecirasakte zn beseiti -gen.

Die „offene Tür " sei eine große Konzession.
Aber sie sei auch schon an der Elfenbei -nWste und in D-ahome
zugesianden worden . Der Minister legte dann dar , daß
der französische Handel  in Marokko sich bessern werde,
wenn die politisch-  Mion zn der wirtschaftlichen
hinzutrete . Die „offene Tür " sei der Grundsatz , dem man
sich"für neue Länder nicht mehr werde entziehen können.
Er faßte dann den JUHalt des MaroKovertrages kurz zu¬
sammen und fügte hinzu:
Ich glaube nicht, daß cs möglich gewesen wäre , die Rechte

Frankreichs besser  zu wahren.
Sodann kam der Ministerpräsident ans

die Verhandlungen mit Spanien
zu sprechen und sagte : er fei überzeugt , daß sie keinen ern¬
sten Schwierigkeiten begegnen würden , sie seien aber darum
nicht minder delikat . Frankreich habe das lebhafteste Ver¬
langen nach Verständigung , ein tiefes Gefühl für das Recht
und die Würde Spaniens . Aber dieses doppelte Gefühl
schließt die Klarheit ustd Festigkeit des französischen Stand¬
punktes nicht aus . (Beifall .)
Wir halten es fiir billig , in aller Freundschaft eins ent¬
sprechende Entschädigung für die Vorteile zn verlangen,
welche die Anstrengungen unserer Disllomati « und die von

uns gebrachten Opfer ernmgen haben.
(Lebhafter Beifall .) Wir halten außerdem noch gewisse
Garantie « fiir notwendig Und gewisse Bestimmungen,
w>elche geeignet sind, der Verantwortlichkeit und den In¬
teressen Frankreichs voll Rechnung zu tragen . Auch ich be¬
grüße die Bestimmungen über den Haager Schiedsgerichts -'
Hof lebhaft . (Beifall .) Vielleicht wird diese wertvolle
Klausel nicht genügen , um jede Gefahr zu vermeiden . Aber,
worauf es in Wahrheit ankommt , ist die Art der Anwen¬
dung der Konvention : Biel Umsicht und JntelligLNK!
Marokko ist für die Zukunft eine große Vorratskammer von
Dingen und Menschen. Und die mit Frankreich weniger
verbundenen Mächte erkennen an , daß der Vertrag beiden
Teilen zum Vorteil gereicht . Er würde sich mit einer
Stimmenthaltung über den Vertrag nicht zufrieden geben.
Ein jeder habe sein Teil Unruhe gehabt . Jeder müsse
seine Verantwortlichkeit  auf sich nehmen . Der
Minister verwies sodann auf die Kontinuität  der
französischen MittelmeerpoMik und auf die Bedeutung
einer Verständigung zwischen zwei großen BAlkern-, die sich
achten und im Interesse der Zivilisation verständigen
wollen . (Beifall auf d-er äußersten Linken.) Das Abkom¬
men bringe eine lange Auseinandersetzung zu Ende.
Frankreich habe seine Akti-msfreiheit für die auswärtig -!

Politik wieder gewonnen,
von der es an der Seite seiner Freunde und Verbündete « ,
von denen Frankreich in keinem Punkte sich zn trennen be-

Fahrtz durch die Ungewißheit , ob sie nach den neuesten
FuMestspruchnachrichten gleich an den Feind gehen oder war¬
ten müssen, über sie kommt jetzt, nachdem der erste Enthu¬
siasmus ausgetobt , etwas -wie Lähmung und manchen
fröstelt 's in dieser Nachtstille, als habe ihn der Schatten
des Todes gestreift . Der Sekt schrneckt schal, und der
schnoddrige Monokle -Witz verstummt.

- Die drei letzten Bilder spielen auf afrikanischem Boden.
Eindrucksvoll war die szenische Stimmung getroffen : un¬
endliche Wüstenweite vor einem RiefeNhorizont mit ver¬
glühendem Rand ; verstreute Sandberge , auf deren Flanken
sich die Schatten der Reiter mit den Silhouetten der breiten -
Hüte lang abzcichnen.

Der Dramatiker versucht nun etwas spät , aus den
Gruppen einen einzelnen schärfer betont herauszuheben.

Bis jetzt stastden die verschiedenen Typen ziemlich
gleichmäßig nebeneinander . Da war der rassige Durch¬
gänger mit dem allzu kargen Handgelenk , der den Schul-
denabschied bekommt und dann — solche Fälle sind Passiert
— als gemeiner Soldat mit den Kameraden nach Afrika
geht. Baffermann zeichnete ihn Prägnant mit Vollblut-
temperament und souveräner Überlegenheit ; weiter der
Regimoutsdandy mit dem SckrrMn im Auge ; keine Kari¬
katur ; trotz der leisen Komik seiner BügelfalteruPsychologie.
Waßmann gestaltete ihn mit großem Takt , er brachte das
SMstironiscke und den Charme des sttuationIwitzigen Ein¬
falls brillant -heraus . Der Weiche GefülMmensch , der bic
Liebe zur Braut eines anderen mit schroffer Haltung unter
undurchdringlicher Maske verbirgt , diskret durch Biensseld
geaeben. Der Romantiker mit dem heroischen Ehrgeiz , der
in "seiner Tatensehnsucht und der mittelalterlichen Ritter¬
seele schwerer als die anderen unter dem Druck des Kom-
mitzdienstes leidet . Kaysler gab Hm gut eine Mischung
von Überschwang und Herbheit . Ja , auch eine unselig
belastete Halbnatur , die unter denk Soldatenrock weibliches
Empfinden trägt und im Kampf mit seiner Natur sich auf-
reibt , fehlt nicht . Aus keinen von ihnen wird aber ein be¬
sonderes Interesse gelenkt.

Erst im letzten Drittel des Stücks beginnt nach den
lebenden Bildern das Drama . Es ist das Drama des
Eroica -Süchtigen . und sein Konflikt ist der des Prinzen
von Homburg . Gerade er wird vom Oberst (den Wegner
markig und männlich echt aus die Beine stellte) aus päda¬
gogischen Gründen auf einen toten , tatensernen Punkt be¬
ordert . Sein Drang ist stärker als das Pflichtgefühl . Er
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absichtige, einen fruchtbaren Gebrauch machen könne ohM
Hintergedanken im Dienste des Weltfriedens . Das anoa ^
ernde Feschalten Frankreichs an seiner Friedens
Politik  erleichtere ihm, zu erklären , wie man es and«
weittg schon zu wiederholtenmalen getan , daß die beste M
dauerhastoste Friedenspolitik in der starken Militär
macht  liegt , gestützt auf unsere Freundschaften und a»>
unsere Bündnisse (Lebhafter Beifall .) und besolkd-ers
der moralischen Stärke . Ohne Ehre gibt es iveder groß
Völker noch ' große Siege , (Beifall .) Wenn Meinung -"
Verschiedenheiten und Parteikä -mpfe urwermeidlich und w
unsere innere Politik heilsam siüd, müssen wir in sre-ndrg-
Selbsi Zucht  alle unsere Kräfte für die auswärtige W
tif und für die Selbsterhaltu -ng .Msammenfaffen . IM uw'
gen ist uns das Land in seiner mustergültigen Hallux **
feste Stütze und unser sicherster Führer gewesen. (Ls
Hafter Beifall auf allen Bänken.  Der Mrmst
wird von vielen Deputierten und allen Ministern bet
Rückkehr ans seinen Platz beglückwünscht .)

Louis Dubais stellt von neuem die beiden Fragem
Was für ein Protektorat ? Was für ein Marokko?
Was man Frankreich biete , sei ein enthauptetes Markst-
England und -Spanien hätten viel mehr  gewonnen
Frankreich , sowohl in bezug auf die Gwietsfrage , aw 1
bezug auf die Kolonisation . Er bestreite , daß Franken"
ein wirkliches Protektorat über Marokko erhielt , a»
man Frankreich zugewiesen , habe nichts gemein mit ve»
Protektorat in Tunis . Die Staatsbank werde die ftsttz
zösffche Verwaltung in Marokko lähme « . Der Bau jj*
Eiseübahnen insbesondere wird zu Schwi -erigkeiten M
ren . Marokko sei aller Welt geöffnet unter der Vera^
Wörtlichkeit Frankreichs . Frankreich habe das Primlegm
der Lasten, und die sranzösischen StenerzaGer würden J
Kosten zahlen müssen. Unabhängig von dem, was - Deu«^
land in Marokko erstrebt Hatz hat ihm Frankreich eine
gvößer-ung seines Kolonialreichs veyschafft. Nachdem .
Redner « och in ausführlicher Weise auf die SchwieriMe«
hingewiesm hatte , die aus dem Abkommen entstchen
ten, ivurde die Sitzung auf morgen vertagt.

«

Zu Caillaux ' Rede.
stä. Paris , 19. Dezember . Caillaux ' Rede E

deutsch - französifchm Marokkoabkommen erwies sich *
wesentlichen als die Bekräftigung der Äußemnigen , die *
während der letzten Tage im Kreise der Intimen nv
feine Aufgabe als verantwortlicher Chef der Regrerm«
getan hat . Ich weiß im voraus , sagte er , daß es m
nicht gelingen kann, auf der Kammertribüne gegen "
Voreingenommenen  aufzukommen , die einer ve
tragsmäßigen BerftärMgung mit Deutschland von HaR
aus feindlich gesinnt waren . Alles , ivas ich vermag , '
per großen Mehrzahl der Volksvertretung und vor Etz
der Bevölkerung die Überzeugung beizubringen , datz v
mit Deutschland abgoschloffenc Geschäft keines weg
die Keime künftiger KonflKte birgt . Caillaux hatte
Eck -gestern die Genugtuung , daß feine Beweisführtz
der großen Mehrheit der Kammer vollkommen einleucht̂ ,
Ms heutige Nachmitta -gs -Sitzung dürste die Ab st im
nrung  bringen , deren Resultat nicht zweifelhaft ist.

«-
Der Grund des österreichischen Vorbehalts.

Die „Wiener Allg . Ztg ." erfährt : Der -Gruüd des
bchaltes , unter dem die Regierung ihre prinzip -lelle o  ,
stimnmng zu dem Marokko-Abkommen gegeben hat , » »
darin , daß die öst-erreichisch-ungarische Regierung »
Prüfung des MaroNo -Abkommens noch nicht vollständlg ^
endet hat . Außerdem ist zu bemerken, daß der Mgecim
Vertrag im ungarischen Parlament inartÄukiert wrnde , »
dessen Mänd -ernng formell ein Beschluß des ungariM
Parla -ments notwendig ist.

rnacht seWständig -gegen den Befehl einen Vorstoß,
erdbert für die Verdurstend -en die Wasserlöcher und
dabei tödlich verwundet.

In diesem Mamatifch wichtigeren Teil geht es e
wild durch-eiuander , über Stock und Stein , und da-bei
den die Ereignisse , d-ie uns menschlich ergreifen sollen,
äbgerückt. Der Autor verliert die Fäden ans der !
und damit zugleich die Zügel , an denen er die Hörer
Er bl-eibt trotzdem eine interessante Bekanntschaft, die
gern Wiedersehen wird.

ep

hielt-
chyt

Konzert.
Das Programm des 5. Konzerts im „V e r e i n ^

Künstler und Kunstfreunde"  wies drei
zon gutem Klang auf : Steft Geyer, Walter Soomer , aj®  ,
Wannstaedt . Alle drei Künstler find hier längst tovW
ännt und aufs beste angeschri-ciben. ^

Stefi Geyer aus Wien — jetzt als junge Frau : 8%
tz u u er -Geyer — ist und bleibt ein vollkomlE $
prächtiges Geigentalent . Ihre technischen FähM^
reifen zu immer schönerer Blüte : der Ton ist edel, Äar ^
rund ; die Bogewführrm-g elegant , doch der Strich ŝelbst
Sicherheit und Energie . Während die Künstlerin ,
einigen Sonatensätzen von I . S . Bach (für SoloviM ^
durch kluge Durchdringung des Gedankeng-ehalts,
ftilistische Größe in Ton und ?lusdruck und durch ihrf ,(i
»ärmliche Fertigkeit im mehrstimmigen Spiel impom« ^
gewann sie die Herzen der Hörer in einigen mover
Kompositionen von D-vor-ak, Saxlehner usw . durch
eigenartigen süß-sinnlichen Klantzrciz ihres Tones
die liebeuswürdige Gra -zie des Vortrags . Zugleich
ließ sie ihre Virtuosität hier in voller Glorie erstray» g
Mtzartig durchkreuzte ihr Vogen die Luft — in SaE
„Zapatcado ", und die Finger ihrer Linken schienen stch ^
oervielfachen, zehn für einen ! Ihr Spiel entfachte
meinen Enthusiasmus . ^

Nicht minder Erfolg fand der Kammersänger -i
Walter Soomer  aus Dresden . Er gehört wohl M« ^
Yen stimMbegab-testen Barito -nisten der lstegenwart -, ^ t
weiches, voWSlütiges Organ , von Wärme mvb WE ^
gesättigt ; nur die Mezzavoce klang im Ansatz hier una
ein wenig verschleiert, und im Fort « wurde der
weilen doch wohl -etwas allzustraff -angespannt . Meist,
war die Textaussprache , und der Vortraa okkenbarte u
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Der LlalLenilchMrkL!che Krieg.
.Nichts  Neues vor Tripolis! Es ist nichts Neues- zu
^rrchton. In der Oase nahe bei Henni wurde die Hülle

am 16. Dezember vom Unwetter -entführten Drachen-
^llons mrsg-efunden. Das Wetter ist immer noch schlecht.
***§ Meer ist bewegt.

Eine Erlundigungssahrt. Am 16. Dezember unter-
?Mnen die Torpedoboote „Jröde " und „Eassiopea" eine
MtndungHaihrt längs der Küste in- der Nähe der franzö-
Men Grenze zwischen Ali Dai und M-aeaber. Eine
^üstpe von Arabern gab zahlreiche Schüsse aus sie üb, die
^len Matrosen -töteten uiid einen zweiten verwundeten.
M Feinde wurden mit schworen Verlusten durch das
^rtilleriöfeuer zerstreut.
, Die Krise in der Türkei. Gerüchtweiseverlautet, in

^rer gestern abend abgöhaltenen Konferenz hätten der
^ohwestr, der Kriegsminister, der Führer der Jung-
Men Sa -id und der gewesene Minister Hamil den Be¬
nutz gefasst, aus den Plan der Auflösung der Kammerr  verzichten. Wenn diese das Amendement, betreffend die
Erfassung, ablehnen sollte, würde der Kriegsminister end--
Etig zurücktreten.
. Friedenssehnsucht. In römischen politischen Kreisen
M man durchMicken, es «sei Aussicht vorhanden, daß schon
^wächst mit der Türkei Friede geschlossen würde. Es
^ßt , hier Großwesir Sa -id°Pascha sei dem Frieden ge-
^rgt, cs bleibe aber abzuwarten, ob -es ihm gelingen

die Parteien für sein Programm zu gewinnen.
Von der ägyptischen Grenze. Jnscbge der einst¬

elligen Abtretung des -Gebietes von Solum seitens der
^lirsti an Ägypten sandte die ägyptische Regierung eine
^reitmacht zur Besetzung  und setzte den diplomatischen
Vertreter Italiens davon in Kenntnis.

Ire Revolution irr China.
Die Kaiserlichen in der Provinz Schansi sind- bis nach

Aouyang vorgLdrungen. Die Rebellen zogen sich süd-
vlarts zurück bis nach Taikuhsieu.

Gefangene Rebellen. Bei Tschanawu, nordwestlich
"vir Hflanfu in der Provinz Schansi, haben Kaiserliche
^ §0 Rebellen mit ihren boid-en Generalen gefangen g-e-
Jtommra. Die Befreiung der in Hfmfn e-ingeMossenen
vremden wird in etwa acht Tagen erwartet.

Anleihebedürfnis. Die Regierung in Peking sucht
Mer Patrioten eine Anleihe von 30 Millionen Tae-ls aust
ivbring-en, wozu Prinzen und Beamten nach ihrem Ein-
lvn-men beisteuern. . . . .

Tvansang, Äer fvüchere Generaldirektor mt  Hutu -ang-
Meribahn, soll von seinen Truppen bei Tschon ermordet
Sooden sein. ,

Zu,n Schutze des deutschen Handels. Dre revolutio¬
näre Militärregierung in Schanghai erließ aus Peran-
Müng des deutschen Generalkonsuls eine ProKamatlon,
" d den Schutz des deutschen Handels gegen die

Bewegung.
Die revolutionäreVerwaltung in Tschifu ist wteder-

^geftellt und der Führer der revolutionären Verwaltung,
®et  gefangen gesetzt war, wieder befreit worden.

Deutsches Deich.
KV. Dr . Solf doch Kolonialstaatsselretär. vr . Sols

klärte sich, wie uns ein eigener Drahtbericht ans Berlin
^ !det, aus ein neuerliches Ersuchen des Reichskanzlers

endgültigen übemahme des Staatssekretariats der
Konten bereit.

* Dank des Kaisers an das Rrichspostamt. Das
Mtsblatt des Reichspostamtcsveröffmtlicht einen an den
"̂ ichskanzler gerichteten Kaiserlichen Erlass über die Ern-

A frisches, hcrzbastes Empfinden. In der Frage , ob
^Huberts „ErRönig" als dramatisch bewegter Vorgang
,ver als drama-tisch bewegte Erzählung -aufzusassen sei —
lfUe spitzfindige, doch wichtige Unterscheidung—, n-ergte
^rr Soom-er -mehr zur ersteren Form und- wußte solche
ZÜ viel Gewandtheit darzulogen. Sehr stimmungsvoll
rtafeie er den Vortrag von Schuberts „Jüngling " (mit
. Er Mer-twüldigen Reminiszenz an „Tod und Mädchen")

d-en „Doppelgänger"; während er in den Löwoschen
^alladen „Odin" und „Edward" durch farbenreiche Tim-
tj^ rung des Organs und krästige Akzentuierung, eine an-
^̂ Niche Lebendigkeit im Vortrag anstrebte. Den Schluß
Achten drei Lieder: eine äußerlich- effektvolle„Gondoliere"

Goitlieb, das ziemlich belanglose „SingustLied" von
§ °ingartner und das hnmo-l-volle „Lacrymae Ehri-sti" von
Mnberger . Auch diesen Gesängen ließ Herr Soom-er -eine
!̂ wunghaste Wted-ergab-e zuteil werden. Die Wirkung
^ Vorträge wurde nur vielleicht etwas unterbunden durch
ffn Um-sta-Nd, daß Herr Soomer -alles in die Notenblätter
Astinsang — statt ins PubWttm hinein. ^ Erst einem
Länger, -der auswendig, frei und gleichsam wie „vom Geist
strtssen" vorträgt , wird man wirklich- g l -a u b en , was

st singt. Doch wicks auch sei: Herrn -Soomer zu Hö r e n
jedenfalls- schon ein -hoher und seltener Genuß.

(» Franz M a n n st aedt — bedarf keiner weiteren
^dschluna . Zn bewundern ist, wie er in Moor durch-end-

Rosenk-avalier"-Proben verschönten, gnadenbrin-gen-
^ Weihnachtszeit noch Muse und Muße fand, em neues
A^ernes Kammermusikwerk zu studieren: es war eme
D»>mte für Violine und Klavier von Ottmar Schoeck, vre
st Mit Frau Steft Geyer zusammen spielte. Em rnt-er-
Ian-tes, wohMingendes W-erL; drei Sätze — mehr rm
^ren -a-den- als im SonatcnW —: die ersten beiden etwas
st°ichartia in der Stimmung , fast traumhiast ver,armen;
stk dritte Satz mehr frisch und lustvoll; drollige KoboLde
^inen Vier ihr Wesen zu treiben-, wo dort z-arte Elsen

gieen den Reigen führten. Herr Mannstacdt be?nn!d-ete
V in der Ausführung , gleich seiner anmutigen Partnerin,
sts geschmackvoll gestaltender, virtuos gchchült-er Kammer-
IMf p̂ieler; in den zahlreichen Birkin- und Gch rngsbe-
stEit-u^ en des Abends aber als ein feinfühliger Wom-
^Snateur , der nicht nur begleitet, sondern auch leitet;
»lststbewu'ßt, scharf charakterisierend: und dabei natürlich

.DiAretion M.WÄacheL> D-

wicklnng des Retchspost- und Te-legraphenw-esens: Ms
dem mir vorgel-egten Bericht über die Enttoicklung des
Reichspost- und Tel'Lgraphenwessns von 1906 bis 1910
habe ich mit Bofriedignng ersehen, daß innerhalb dieser
weitverzweigten Verwaltung wiederum unverkennbare
Fortschritte erzielt sind. In besonderem Maß gilt dies
von der Rusgostaltung des Fernfprcchwssens und der
Funkentelegraphie. Letztere erreichte in kurzer Zeit eine
beachtenswerte Stufe der Vollkommenheit, nachdem cs ge¬
lungen ist, die ihren Fortschritt hemmenden, vorirehmlich
auf die V-erschisd-eith-eit der Systeme herrührendeir Be¬
schränkungen aus dem Woge internationaler Verein,-
barungeu sowie durch Gründung einer deutschen Betriebs-
gosellschast für drahtlose Telegraphie zu beseitigen und für
den freien Wettbewerb die Wege zu öffnen. Nicht minder
erfreulich sind die Ergebnisse des in der Berichtszeit zur
Einführung gÄangtm Post - Lbevweisnngs- Scheckverkehrs-,
die Fortschritte tat Ausbau der BerkehrseinrichtanMn
innerhalb der deutschen-Schutzgebiete, die Verbesserung der
Fahrpläne und des Schiffsmaterials -auf den Rcichspost-
Dampferlinien und die Eklvsiterung des deutschen Unter-
see-Kabelnetzes durch Herstellung einer direkten Verbin¬
dung mit Südamerika. Mit lebhafter Genugtuung erfüllt
mich ferner die in der Berichtsveriode durchgeM)-rte Auf¬
besserung der Besoldungen. Ich erachte es Kr -eine be¬
sonders -anerkennenswerte Leistung der Verwaltung, daß
trotz der durch jene Maßnahme böd-tagten erheblichen
Steigerung der Ausgaben eine nachhaltige Schmälerung
der dom Reichs zufließenden Reineinnahmen vermieden
und in dem letzten Jahre der Bcrichtszeit sogar ein Über¬
schuß von zuvor nicht erreichter Höhe erzielt wurde. Ich
-ermächtige Sie . dem Staatssekretär des Reichspostamtes
und den Beamten seiner Verwaltung für die treue lind
erfolgreiche Pflichterfüllung- meinen Dank auNzu-stwecheN.
Neues Palais , 11. Dezember 1911- Wilhelm, I . E.

* Ein vierter Sohn des Kranprinzcnpaarcs . Die
Kronprinzessin ist heute früh 1 Uhr von einem gesuii-
den Prinzen glücklich entbunden worden. (Der älteste
Sohn , Prinz Wilhelm,  ist am 4. Juli 1906 geboren,
der zweite, Prinz Louis Ferdinand,  am 9. No¬
vember 1907, der dritte , Prinz Hubertus,  am
30. September 1909. Red.)

* Das neueste Motuproprio in der Praxis . Das
gegenwärtig vielerörterte Motuproprio des ^ Papstes
spielte in eine Verhandlung des Cölner 'Schösfen.-
gerichtes hinein . Vor der Privatklage -Abteilung des
genannten Gerichtes stand eine Klage des Kirchen-
vorstandes der Pfarre Severin in Cöln gegen einen
Ptorrangehörigen an . Kläger war in -seiner Eigen-
sch-aft als Vorsitzender des Kirchenvorstandes der
Pfarrer Wollersheini . Nach Eröffnung der Beryand-
lung erklärte der Anwalt des Beklagten, er habe für
seinen .Klienten , der ein guter Katholik und nicht ge¬
willt sei, unter Umständeir Widerklage gegen den
Pastor zu erheben und sich so der Gefahr der Ex¬
kommunikation  aussetzen zu müssen, sich an die
erzbischöfliche Behörde gewandt, die darauf den Pfarrer
Wollersheim zur Zurücknahme der Klage veranlaßt ?..
Ter klägerische Anwalt bestätigte diese Mitteilung und
Pfarrer ' Wollersheim zog seine Klage zurück.

•* Die Wilhetmsbavencr Spionage -Affäre . Die von
der „Rheinisch-Westfälifcheir Zeitung " verbreiteten
(von uns tüledergegebenen) sensationellen Meldungen
über den Landesverrat in Wvlhelmshaven sind nach der
„Franks . Ztg ." stark a u f g e b a u scht und entsprechet:
tiicht den Tatsachen. Von dem flüchtigeir Schutzmann
WilhLlm Glauß , der vor acht Tagen aus dem Gerichts¬
gefängnis entsprang , ist bisher noch^keine zuverlässige
Spur -gefunden. Es bestätigt sich übrigens , daß du.
Aufsicht über den entwichenen Glanß einem ganz
jurrgen Aufseher, der erst wenige Tage vorher den

Aus Kunst und Leben.
Theater und Literatur. Im Deutschen Theater in

Berlin  wirb im kommeuben Sourm-er ein Gast-Mcl -des
bekannten englischen Schauspielers Be erb vom Tree
mit sein-enl Ensemble stattstnden. Zur AuMhrung sollen
moderne und Mssische englische Bühncnwerke gelangen.
Reinhardt, der geg-enwärUg in London weilt, führt per¬
sönlich die Verhandlungen. — Der Leiter des Darm-
städter  Hofcheaterz , Genera,ldirektor Geh. Hofrat
W-Srner,  hat aus Gesundheitsrucksichtett um seine Ent¬
lassung gebeten, die vonr Grotzherzo-g genehmigt worden
ist. Er wird nach dem Schlüsse dieser Saison in den Ruhe¬
stand treten. — Graf Albrecht v. Wichenbur -g,  der be¬
kannte österreichische Dichter, ist in Wien  i -m 73. Jahve
gestorben.  Graf v. Wickenburg war in Graz geboren.
Er war der Gatte der Gräfin Wilhelmine v. Wickenbucg-
Almgsy (gestorben 1890). die ihn -an dicht-erischer Kraft
Lbertras und deren poetischen Nachlaß er her-ausgäb. Graf
v Wickewb-urg besaß ein glänzendes Formtalent , das ihm
besonders bei seinen Übersetzungen zugute kam. Seine
Übertragungen von Sw -inournes „Atalanta " und Shelleys
Entfessc-ltem Prometheus" sind sehr bekannt geworden,

— Am 22 Januar 1912, dem 60. Geburtstag Angnst
St r rndberg s , soll die N -a tion -alspLnde  über¬
reicht werden. S -trindberg ist sehr erfreut über die -allge¬
meine Teilnahme an der ihm Mged-achten Ehrung. Er
wird mit Anfragen von ausländischen- u-nd schwed-isch-rn
Journalisten , Thoa-teMrÄtorcn . V-erleaern, Photographen
usw überhänft, empfängt jedoch selbst keine Besuche. Seine
Tochter oder sein Schwiegersohn Er . v. Philv haben- alles
M verm-'i-teln — Der Kammerherr Fürst Wol-
konsry 'in Petersburg  hatte die Absicht, als Schau¬
spieler im Moskauer Kaiserlichen Theater auszutreten. Gr
wollte die männlich» Hauptrolle in d'Annunzios „Toter
Sta -dt" da-rstellen, und seine künstlerischen Kameraden
rühmtwl seine 'aroße Begabung. Einige Tage vor der
Aufführung hat jedoch der Aar das interessante Experiment
verboten.

Bildende Kunst uiid Musik. Die Vorstandschast -des
Deutschen Museums hat sich-an den Kaiser  mit
der Anregung gewandt, dem Museum auch sein Relief-
bil -d zu stiften. Der Kaiser l>at der Anregung Folge zu
leisten beschlossen und Professor v. Hildebrandt mit der
Ausführung des R-eltafbildes beauftra-gt, Nit d'.Gm

Dienst angetreteii hatte , übertragen war . Da Glautz
bei: wilden Ätanir spielte 'und fürchterlich brüllte,
batte man zur Dämpfung des Schalls wollene u-ecken
über die Zellerrtür gehängt . Infolgedessen . klemmte
sich die Tür ein wenig beiin Schließen . Diesen Unl-
stand nlachte sich Glauß zunutze uiid steckte zwischen
Tür und Schwelle eine Zahnbürste , die den ordnungs¬
mäßigen Verschluß der Tür in der Weise verhinderte,
daß wohl die Zunge des -Lchlosses vorsprang , den Ein¬
schnitt aber nicht vollständig erreichte. Die Tür war^ also
nicht vollkonimeii geschlossen und gab dem starkeii Truck,
deii Glauß auf sie ausübte , iiach und öffnete sich. Aller¬
dings bleibt es noch immer rätselhaft,  wie es ihm
gelingen koiintc, die eiserne Tür des Gefängms-
korridors und das Oberlich der Haustür zu passieren,
ohire daß irgeird jemand hiervon etwas bemerkte. Nicht
iniirder -auffällig erscheint die Herkunft der vier Meter
langen Latte,  die Glauß zum Übersteigen der zwer
Gefängnismälrern , der inneren und der äußern , be¬
nutzte/ Daß inan auf einen Ausbruch gefaßt sein
niußte, geht daraus hervor , daß Glauß schon bald nach
seiner Einlieferung einen Fluchtversuch machte, der chm
eine ztenilich lange Schrmnnis an der Nase eintrug . —■-
Im Lniffe der letzten Tage waren in Wilhelmshaven m
der Glaußschen Angelegenheit ein Geheimrat vom
Polizeipräsidium irr Berlin , der Oderstanlsclntvall
aus (5elle und der Erste Staatsanwalt aus Aurich
anwesend.

* Ehemalige Fremdenlegiouare als Spione . Dem
„Molzheimer KieisLlatt " zufolge sind die früheren
Fremdenlegionäre Erdarbeiter Richard und Tele-
salle aus St . Andre tn Frankreich wegen Spionage¬
verdachts auf dem Gelände des Forts „Kaiser Wrl-
helnr II ." bei Straßburg verhaftet und nach dem Ver¬
hör durch den Ersten Staatsanwalt in Zabern in das
Untersuchungsgefängnis transportiert worden.

* Schulz und Genossen. Ter englische Spion
Schulz und seine Genossen Wulf , Hipsich, und Maack
iverden zur Verbüßung der ihnen vom Reichsgericht zu-
erkannien Zuchthausstrafen von Leipzig nach B r a n-
denbur  g transportiert werden.

Ausland.
Hsterreich-Uusar«.

Ter letzte Tag der Wahlen für den kroatischen
Landtag gehörte ausschließlich der Opposition , die 63
von 88 Mandaten besitzt. Die Demission des Banus
oder Neuwahleii sind unvermeidlich.

Die italienische Fakultätsfrage. In der gestrigen
Sitzung des Budgetausschuffcs erklärte Unterrichtsniinister
Hnss-arek, die iialiemsche Fakultätssmge sei ein Kultnr-
problem, das gelöst werden müsse. Die Regierun-g ent¬
halte  sich -der Verheißung, eine italienische Fakultät
innerhalb des Wohnsitzes des italienischen Volksstammes
zu errichten. Das Problem bezüglich des Standortes sei
aus untcrrichtstechnischen und -didaktischen Gründ-err not-
ivend-ig. Er halte Triest und dessen Bannmeile für die
provisorische italienische Fakultät nicht für geeignet.

Der ungarische Besitz des Mrsten zu Schaumburg.
Lippe. Die Domänen Virebitica und Slatina des regie¬
renden Fürsten zu SchaumMirg-LrPpe im Ausmaß von
70 800 Katastraljoch gingen, wie neulich schon mitgetetlt
wurde, für den Kaufpreis voir 43% Millionen Kronen in
das Eigentum der Ungarischen AllgeMetaen Kre!diü»ank.
die mit "der Dresdener Bank  liiert ist. 30 000 Joch
Ackerfeld und 12000 Joch JungeichenwM -ungen g-chen in
das Eigentum des Grasen Iwan DvaNüwics Mer . Der
übrige Teil der Domänen -wird von den beiden genannten

Bilde wäre das Museum im Besitze sämtlicher Brld-msse
-der Fürsten, die den Grundstein zu dem Neubau des
Museums legten. — Oskar Straus  wird in der nächsten
Zeit keine Operetten schrckben-, sondern sich ganz -der Kom¬
position einer Spieloper widmen. Das Buch, das den
Titel „Das törichte Herz" führt , ist von Leopvld Jakobson
iind Karl Sarow verfaßt. — Aus Prag  wird gemeldet:
Vor Eröffnung der Ausstc-llung des Verrtas d«utscher
bildender Künstler in Böhmen wurden einige ZeichnunMN
des Malers Kars  polizeilich konjis-ziert. — Frau Louise
Höritte Viardot,  Tochter des Knnstästheten Louis
Vtardot und der Sängerin Pau -line Viardot-Garcia, Nichte
der Malibran und Manuel Garcias , feierte in Heidel¬
berg,  wo sie seit Jahren ansässig ist, am 14. ds. in voller
Frische ihren 70. Geburtstag. — „Polnische Wirt¬
schaft"  bc -gcht -am 21. Dezember das seltene Jub -Wum
der 500. Aufführung am Thalia -Theater in Berlin. —
In ihrem Dezemderhest erbringt die Münchener
KunstzeitfÄrist „Die Kunst" (Vertag Brnckmann)
wiederum den Beweis außerordentlicher Vielseitigkeit und
einer Rerchhaltigkeit und Vorzüglichkeit des Abbtldurvss-
inateriales , die diese Zeitschrift zur führenden Kunftzeit-
schvtst gemacht haben. Ten Beginn macht ein textlich und
-illustrativ eleich guter Aufsatz über Ferdinand Ho dl er,
der Mrzeit' so sehr im Vordergrund des Interesses steht.
Höchst willkommen ist auch der Aussatz über August Brömse,
den Prager Meister der Radiernadel, dessen mißerordent-
lich poetische Blätter den Kunstkenner ansmerken lassen.
Weitere Aufsätze über die Ausstellung profaner und sakraler
Glasaemälde in Dcrlin. über SchuMckarheiten, dann 98m
bildungeir allerliebster Puppen von Frau Professor Käte
Kruise usw. vervollständigenden Jn -halt des Heftes.

Wissenschaft und Technik. Ehrlich - Hata  ist vor
-etwa Jahresfrist vom -Stabsveterinär Rips vom Ulanen-
Reglment 14 in St . Avold in verschiedenen Fällen von
frischen Brnstseuche-Erkranruugen bei Pferden- angewandt
worden. Die überraschenden Erfolge haben die Heeresver-
waltunz veranlaßt, bci zwei Armeekorps Versuche in
größerem Umfange anznstellen. — Bei Professor Herge-
s-e>ll in Straßburg  ist nunmchr -die erste -durch die
norwegische Fnnkenstation in E-roenharbour übermittelte
Wtaternachricht über die Deutsche Wissenschaftliche Station
in Spitzbergen cingetroffeii. Der Betrieb der Station ist
in Anbetracht der schwierigen Verhältnisse ein durchaus
LnsrieH-Lnsiellenher,



Seite 4 . Abend -Ausgabe , 1. Blatt.

Banken im Verein mit der ungarisch-deutschen Holzin-
dnstriegesellschastm. b. H. und der Holz-Exploitations-
Aktien-Gesckllschaft verwertet.

FranIrreM».
Reue Winzerunruhen? Der Unterpräfekt von Epernay

sandte GeNdarnierieversiärkungennach Damery, wo zehn
Lhantpagnerhänolcr neuerdings durch Anschlagzettel mit
Tod und Brandstiftung bedroht wurden. Unter den
Händlern befinden sich mehrere, deren Kellereien im April
dieses Jahres von den aufrührerischenWinzern geplündert
wurden.

England.
Schnelle Justiz . Gestern wurde der 17jährige Schrei¬

ber Allan Rrss Taebengall wegen des Attentats auf den
SchatzkanzlerLloyd Georg zu zwei Monaten Gefängnis
mit Zwangsarbeit verurteilt. Der Schatzkanzler mit einer
Schramme ans der Wange war in Begleitung feiner
Tochter erschienen und erklärte, daß er nicht auf strenge
Bestrafung des Angeklagten dringen wolle. Dieser hatte
bei feiner Verhaftung ein schriftliches Geständnis abgelegt,
daß er zwar die Tat begangen, nicht aber die Absicht ge¬
habt habe, jemanden zu verletzen.  Er habe nur das
.Fenster des Wagens,  in dem der Schatzkanzlerfuhr,
einwevfen wollen. Der Staatsanwalt setzte mit Zustim¬
mung des Vorsitzenden und des Schatzkanzlers den ur¬
sprünglichem Antrag auf Verurteilung wegen gefährlicher
Körperverletzung durch einen solchen wegen einfacher
Körperverletzung herab. Solche Schnelligkeit in der Recht¬
sprechung— das Attentat ist erst vorgestern verübt — die
muß uns Deutsche mit unserem schleppenden Betrieb wirk¬
lich mit einem gewissen Gefühl des Neides erfüllen.

N«ßla»rd.
Der Botschafter der Bereinigten Staaten in Peters¬

burg überreichte dem russischen Minister des Äußern
eine Note mit der Kündigung des Vertrages »oir
1832. Gleichzeitig schlägt Amerika vor , sofort in Ver¬
handlungen über den Abschluß eines n e u e n, den
gegenwärtigen Interessen der beiden Staaten mehr
entsprechenden Handels - und Schiffahrtsvertrages em-
zutreten . Ter alte Vertrag bleibt bis zum 19. De¬
zember 1912 in Kraft.

Türkei.
Eine stürmische Kaminersitzung. In der Kammer

brächte B'afri (liberale Entente) einen Antrag ein, aus dem
hervovgchen soll, daß der Großwesir mit dem Entwurf
über eine Verfassungsänderung gegen das konstitutionelle
Regime sei. Als der Präsident und die Jungtürken die
Verlesung des Antrags nicht zukässen wollen, entsteht
großer LärM. Der Abg. Heidar (Jungtüike ) hebt einen
Stuhl auf, um den Abg. Zeinelabeddin (liberale Entente,,
der sich ans ihn gestürzt hat, damit zu treffen. Es entsteht
eine allgemeine Verwirrung . Sämtliche Abgeordnete er¬
höben sich von ihren Sitzen und erörtern den Vorfall. Der
Präsident hebt die Sitzung auf. Da die Jungtürken be¬
schließen, der Sitzung sernzub leiben, ist die Fortsetzung der
Sitzung unmöglich. (Vergl. „Letzte Nachrichten".)

Abessinien.
Aus Addis Abeba meldet die „Kölnische Zeitung"

vom 12. Dezember : Ras -Abate wurde abgesetzt. Er
war im Juni aufständisch und sollte sich deswegen ver¬
antworten . Nach wiederholter Weigerung , vor dem
Thronfolger Lidsch-Jeassu zu erscheinen, wurde er jetzr
gem<chr6gell . Seme Provinzen erhielt der KrEg 2-
minister Fitauriri.

Die DeichslagswahUlewegung.
Aus dem 3. naisauischen Wahlkreis . Eine Ver¬

sammlung nationalliberaler Vertrauensmänner m
Ober! ah  n st e rn  nominierte als nationallcheralen
Reichstagskandidaten für den dritten nassauifchen
Wahlkreis (Montabaur -St . Goarshausen ) den Bürger¬
meister Herpell in St . Goarshausen.

mw . Rüdesheim , 18. Dezember . Eine außerordent-
lich warme Stimmung und ein Saal mit über 350 Zu¬
hörern dicht gefüllt , das war die äußere Signatur der
Wahlversammlung der F o r t s chr i t t I i che n Volts¬
partei  in der Heimatstadt des Reichstagskandrdaten
Albert Sturm.  Nach seinen prägnant die einzelnen
Parteien und die fortschrittliche Politik schildernden
Ausführungen setzte ein Beifallssturm ein als Beweis
dafür , wie er zu den Herzen seiner Landsleute und
aus deren innerster Überzeugung heraus gesprochen
hatte . Es war wieder ein Erfolg , der für die Wcchl die
schönsten Hoffnungen macht. Mit Bezug auf die Rhern-
gauer heimischen Verhältnisse,wies der Redner darauf
hin , es fei kein Segen , daß die Forensengüter und die
Domänen so ungehörig zunehmen , während der Klern-
besitz immer geringer wird , als weitere Folge davon
wird der Wein der großen Güter besser bezahlt , dce
kleinen Winzer können nicht mehr konkurrieren, ihr
Wein gilt mehr als solcher 2. Klasse. Als sich der
Beifall ' gelegt hatte , sprach Justizrat Ä l b e r t i -
Wiesbaden . Er wies auf die Verdienste des Liberalis¬
mus hin , der beim Bülowblock gezeigt habe, daß er die
engen Parteiinteressen wohl zurückzustellen weiß zum
Mahle der Allgemeinheit . Bei der fortschrittlichen
Bildung und der industriellen Entwicklung des Volkes
müsse auch dessen politische Mündigkeit gefördert wer¬
den. Das persönliche Regiment sei- einzuschränken,
alle  Parteien haben in den bekannten November-
debatten Front gegen dasselbe gemacht. Aber ein wenig
vornehmes Wahlmanöver sei es gegenüber der damals
so glänzend bewiesenen Einigkeit,  daß jetzt die sich
immer mit Vorliebe königstreu nennenden Parteien
die Liberalen beschuldigen, sie allein wollten die Macht¬
stellung des Kaisers einschränken. Auch nenne man die
Liberalen die Partei der Börse ; demgegenüber müsse
scharf betont werden , daß gerade die Liberalen es
waren , die mit der von ihnen vertretenen progressiven
Erbschaftssteuer \a  die großen 33 er mögen
besteuern wollten . Ter Redner erklärte weiter die
Einiaungs Verhandlungen und wandte sich

Wiesbadener Tagblatt.
gegen die Zahlenmanöver der Nationalliberalen,
von denen diesmal in unserem Wahlkreis alle Par¬
teien abrückten bis auf die „Antisemiten ". „Eine solche
Partei — so etwa führte Justizrat Alberti weiter aus
— gibt es eigentlich im Wahlkreise nicht, für ihre Ten¬
denzen arbeitet nur der Glasremtger Kaiser , und hier
will ich zum ersten Male das Verhältnis  erläutern
zwischen dies e m Agitator  u n d d e n N a t r o-
n a l l i b e r a l e n. Der Mann greift in seinem
Blättchen , das er selbst zu bezahle» ja gar nicht in der
Lage ist, die Fortschrittlichen in der unflätigsten Weise
fortgesetzt an, und w i e st e I l t s i ch die L e i t u n g
de r Nation allibehalen Partei dazu?
Hat sie diesen Menschen, der für sie agitiert , etwa ab-
geschüttelt ? Wir verlangen  aber , daß sie der Zu¬
sicherung eines sachlichen Kampfes gemäß , ihn von sich
a b s chü t t e l t, sonst wird sie die Konsequenzen tragen
müssen. Ter Mann hält auf den: Lande für die Natio¬
nalliberalen Versammlungen ab und greift uns in der
allerunsaubersten . Weise dort an . Auch behauvten die
Nationalliberalen stets , die fortschrittlichen Wahlver¬
sammlungen seren schlecht beseht und Herr Sturm
hätte keinen Beifall , das muß hier endlich einmal als
U n w a h r h e i t festgenagelt Werder:, sind es doch ge¬
rade die Erfolge , die Herrn Sturm nun schon Wochen
hindurch zu solch beispiellosem Fleiße anspornen . Noch
eine weitere Wahlentstellung ist zurückzuweisen: daß
die Staatsmittel bei der W i n z e r n o t stands¬
frage  gewährt wurden , ist nicht etwa der Erfolg ein¬
zelner , auch nicht bei sonstigem Verdienst des Herrn
v. Kl de den,  sondern die Mittel sind im Kommunal-
landtag bewilligt , und zwar nicht zuletzt durch die aus¬
gezeichnete Mitarbeit der Frankfurter Abgeordneten.
Ter einzelne darf also nicht diesen Erfolg für sich ans¬
beuten ." Mit einem warmen Appell zur einstimmigen
Wahl unseres Landsmannes Albert Sturm schloß der
Redner diese seine Ausführungen , die .wieder lautesten
Beifall auslösten.

Der Stichwahl -Termin . Nach einer Meldung des
Kreisblatts für den Landkreis Düsseldorf ist der
25. Januar als Zeitpunkt für die Reichstaqs -Stich-
wahlen in Aussicht genommen . Am 16. Januar soll
die amtliche Ermittelung der Hauptwahl -Ergebnisse
stattsinden . _ *

Irrs Stadt und Land.
Wiesbadener Nachricht»».

Der Jahresbericht der Landesversicherungsanstalt.
Am 7. und 8. Dezemberd. I . fand im Sitzungssaal der

Landesversicherungsanstalt Hessen-Nassau zu Cassel die
diesjährige ordentliche Tagung des Ausschusses dieser An-
stalt statt. Zu Beginn wurde das bisherige Bureau wieder-
gewählt, und zwar der Justizrat Haeufer zu Höchst zum
Vorsitzenden, KmMeükaffcnkontrolleurBrinkmann (Cassel)
zu seinem Stellvertreter . Stadtrat Ruetz (Cassel) zum
Schriftführer, Fabrikant Mittler (Wetter) zum ersten Bei¬
sitzer mtd Arbeitersekretär Müller (Biebrich) zum zweiten
Beisitzer. Es wurde am ersten Tage zunächst die Rechnung
der Versicherungsanstalt für das Jahr 1910, die vorher von
der Rechnungsprüfungskommissiondes Ausschusses vorge¬
prüft war , für abgehört erklärt und die eingetrctenen Etats¬
überschreitungen genehmigt. Hinsichtlich der letzteren ist
besonders zu erwähnen, daß der Betrag für Heilverfahren
in Höhe von rund 125000 M. hat überschritten werden
müssen. Sodann wurde der Haushaltsplan für das Jahr
1912 eingehend durchberaten und schließlich in Höhe von
11 119 050 M. in Einnahme und Ausgabe sestgestellt. Aus
dem Haushaltsplan darf als besonders erwähnenswert her¬
vorgehoben werden, daß der Ausgabebetrag für das Heil¬
verfahren  in Höhe von 1000000 M. zur Feststellung
gelangte. In - dieser Million sind insbesondere enthalten
ein Posten von 850 000 M. für die Behandlung von Kran¬
ken in Heilstätten, Krankenhäusern, Bädern nsw., von 36 000
Mark zur Unterstützung von KraNkeNpflegestationenauf
dem Lande und von 10 000 M. zur Bekämpfung der Tuber¬
kulose ebenfalls auf dem Lande. Für Invaliden-
hauspflege  ist der Betrag von 40000 M. und für die
von der Reichsversicherungsordnnng neu vorgssehene
Waisenhaus pflege  ein Betrag von 10060 M. vor¬
gesehen. Für außerordentliche Unterstützung
der Angehörigen von Kranken, die in Krankenhäusernver¬
pflegt werden, ist ein Betrag von 75000 M. eingestellt.

Gegen 12 Uhr wurden die Beratungen des ersten Tages
abgebrochen und es begaben sich die Mitglieder des Vor¬
standes und Ausschusses nach Oberkaufungen, um die dor¬
tige Lungenheilstätte und insbesondere die -inzwischen fer-
liggestellten Neubauten für weibliche Kranke einer Besich¬
tigung zu unterziehen. In der Lungenheilstätte wurden
die Besucher von dem General v. Roques als Vertreter
des Vorstandes des Vaterländischen Fxanemvereins emp¬
fange nüd begrüßt. Sämtliche erschienenen Mitglieder
des Vorstandes und Ausschusses der Versicherungsanstalt
waren auf das lebhafteste von dem außerordentlich Prakti¬
schen und schönen Einrichtungen der Anstalt befriedigt. Die
ganze Führung der Anstalt faNd die ungeteilte Aner¬
kennung, und cs war nur eine Stimme unter den Vertre¬
tern der Arbeitgeber und Versicherten, daß die Kranken in
der Heilstätte Oberkaufungen ans das vortrefflichste auf-
geyobcn sind. Der Vorsitzende des Ausschusses, Justizrat
Haeufer, Mb dieser Anschauung auch äußerlich Ausdruck,
indem er den Dank des Ausschusses an den Vorstand des
Vaterländischen Frauenvereins , die Ärzte, Schwestern für
die vortrefflichen Leistungen ausdrückte, und der stellver¬
tretende Vorsitzende des Vorstandes, Gcheimrat Th.
S<Aocder, richtete im Namen und Auftrag des an der
Teilnahme verhinderten Lalldeshauptmanns noch beson¬
dere Worte des Dankes an Herrn General v. Roques, der
in unermüdlicher Schaffenskraft und mit warmem Herzen
allezeit für die Bedürfnisse der Kranken eingetreten ist uNd
zur allgemeinen Zufriedenheit die gegenseitigen Interessen
einmal'des Vaterländischen Frauenvereins und sodann auch
der Verstcherungsanstalt Hessen-Nassau jederzeit wahrge-
nomwen Hai.
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Am zweiten Tag der Tagung hielt zunächst Landes#
Glaß einen einstündigen Vortrag über die ÄNderun#
welche durch die Reichsverstcherungsordnungauf dem
biete der Reichsverstcherung zur Einführung gelanM
Dann wurde über die neuen Satzungen der Landesvc-
sicherungsaNstÄt, die ebenfalls !durch Einführung- da
Reichsverstcherungsordnungnotwendig werden, Beschul
gefaßt. Es wurde der Bestellung örtlicher KontrollbearmM
zugostimmt, von dem Verwaltungsbericht für das 3#
1910 Kenntnis genommen und zum Schluß eine Reihe ve»
Wahlen bewirkt. Nachdem endlich noch ans der Mitte w»
Ausschusses der Wunsch zum Ausdruck gekommen war,
nächste ordentliche Tagung des Ausschusses in Franks
oder Wiesbaden abzuhalten und damit einen Besuch de»
LungeNhleilstätte Ruppertshain zu verbinden, wurde ge#
1 Uhr vom Vorsitzenden, Justizrat Haeufer, die Dagum
geschlossen mit Worten des Dankes einmal an Mitglied«'
des Ausschusses für die rege Anteilnahme an den Verhaus
lungen und sodann an den Gesamtvovstandfür die «Mg
gezeichnete Führung der Geschäfte und das Entgegenkr^
men, welches er jederzeit allen Wünschen des Ausschmw
und damit auch der Versicherten entgegengebracht habe.

— Die Stadtverordneten sind auf Freitag , den
Dezember l. I ., nachmittags 4 Uhr, in den Bürgersaal
Rathauses zur Sitzung eingeläden. Tagesordnung : 1. » e^
pflichtnng des Stadtverordneten Oberst a . D. Castetml
und des Hoffchornsteinfegermeisters Karl Meier als M
glieder des Magistrats.  2 . Abänderung des F l uck^
linienplans  für den Distrikt „Steckersloch ".
Bau-A. 3. Verkauf einer städtischen BauPlatzflack
an der WaMmühlstiaße. Ber. Fin .-A. 4. Bewilligung ^
im Haushaltsplan für 1911 nicht vorgesehenen Teilbetrag
des Witwengeldes  für die Witwe des Lehrers W
Helm Scheid. 5. Bewilligung von 2600 M. für AuffteV^
einer Uhr an der Rheinstraße. 6. Einführung des 5-, be#
Iv-Minntenverkehrs auf der Dotzheimer und Bierstada
Straßenbahn.  7 . Vorlage der H aushaltsptad
der Zweigverwo.ltuwgen, mit Älusnahme der Kurverwa^
tung für das Rechnungsjahr 1912. 8. Verhaus einer sta^
scheu GMndflache an der Kl opstockstraß  e. 9. Abän
rung des § 48 der Baupolizeiverordnung
17. Februar 1W5. 10. Abänderung des Fluchilinie »i
Plans  der Habel- und Fritz-Kalle-Stratze. 11. Anker
von Grundstücken. Ber. Fin .-A.

— Zur Reichstagswahl. Diejenigen Wahlberechtigte»
denen bisher keine Benachrichtigung über ihre Aufnah^
in die Wählerlisten zu gegangen ist, werden darauf bl.
gewiesen, uurgehend dafür zu forgeu, daß sie noch E,
träglich in die Liste .ausgenommen werden. Die Frist
bereits übermorgen Donnerstag , den 21. Dezember, ab.
Der Bund der Landwirte  forderte feine Verir»»
ensmänner auf, nachdem Herr Regierungspräsident ^
v. Meister seine Kandidainr zurückgezogen habe, nunw«
für die von der Vertrauensmännerversammlnng
rechts'stehenden Wähler für den 2. nassauifchen WahM^
aufigesteWe Kandidatur des Herrn Oberstleutnants a-
Wilhclmi  tatkräftig und energisch einzutreten und 3
wirken. „ **

— Naffamsche Sparkasse. Mit Rücksicht aus den sia»' ,
Verkehr, der vom Halbjahresschluß bis Milte Januar O,
der Nassauifchen Sparkasse in den späteren VormittagAM
den zu entstehen Pflegt, empfiehlt es sich, zur Erledrgw^
von Geschäften daselbst die Zeit von-8%: bis 10y2. Uhr
mittags und von 3 bis sy2 Uhr nachmittags zu ttig
Gleichzeitig wird auf die Samm-etstellen der Nassaulsv»
Sparkasse aufmerlsam gemacht, die während des v
Tages geöffnet sind, und von welchen Einlagen ang«rr-
men und Rückzahlungen auf alle Sparkassenbücherg-elea
werden. Eine Vorlage der Sparkassenbücher lediglich
Zweck der Zinfengutschristist nicht erforderlich, da die Ö,
feit für das abgclausenc Jahr auch ohne besondere ^
schrift voni 1. Januar des neuen Jahres an dem Kap'
Zuwachsen und mit diesem verzinst werden.

— Oberfeldhütcr Mcrkelbach von hier feiert -f
1. Januar 1912 sein 25jähri>ges Jubiläum  in DieNl^
der Stadt Wiesbaden. Er war in früheren Jahren
in den städtischen Schulen an der Rhein- und KasteMm
und wurde nach dem Tode des Oberfeldhüters Stöppl-er s
dessen Nachfolger ernannt. Der Jubilar , ein Mborei
Wiesbadener und gelernter Schlosser, der im 62. Leve> .
jahre steht, hat den Krieg 1870/71 mitgemacht uNd erss'
sich allgemeiner Beliebtheit und Achtung. w

— Die Weihnachtsferien beginnen in den städtisck
Mittel- und Volksschulen am Donnerstag, den 21.
ber, und dauern bis zum 5. Januar ; diejenigen m
höheren Schulen fangen ebenfalls an am 21. Dezember
währen bis zum 4. Januar . ft

— Geld. Ein Leser schreibt uns : „Geld an
Personen auf Wechsel, Schulds-chein, Hausstand zu 6
zeit schnellstens. Provision vom Darlehn. Zu haben -H.,
. . . ." (folgt Ztame und Wohnung). Auf diese ZeiG^
anzeige hin besuchte ich den betreffenden Jnsereo .
nennen wir ihn vorläufig X.) am 5. November,

chm meine Einkommens-, Anstellungs- nsw. -Deriha»'-
and stellte die ausdrückliche Anfrage, ob er auf Grund (er
Angaben ein Darlehen vermitteln könne. „SeWstveriy ^
ich, wir arbeiten anr liebsten ntit Beamten in

^ " ■ Da nach dem W-rG- .Positionen", war seine Antwort.UIV4WMV f *VV+*> I » ***» ^
Jnksevats die Provision vorn Darlehen -gezahlt .

oll, beauftragte ich X., mir ein Darlehen zu erwl ^
Kunmehr kanr er mit einer Quittung über 5 5» „
ür Mühewaltung. Ich bezahlte jedoch nicht, da
Schwindel vermutete. Am 6. Rove-Mber erhielt rcy t
Schreiben, wonach er den Antrag erst nach Zahlung
Zumme an die das Darlehen gewährende Bank ein̂ -^ ,
Snne. Nunmehr bezahlte ich den geforderten Betrag
0 November. Am 13. November sandte eine Firma
öaMburg einen Vertrag zur Vollziehung und forderte tr
strich7 M. 85 Pf . Diesen Betrag übersandte ich am ^
November. Hierauf schickte mir die Hamburger
nit Schreibmaschinenschrist gedrucktes Schreiben, rn ^
hem sie sich lange und breit lobte, und u. a . bemerkte: ,,
er Prinzip ist und bleibt stets, möglichst jedes anw^
,are Gesuch zur Auszahlung zu bringen." Nach x -* ^
rabe sollte die Angelegenheit innerhalb 10 Tagen en
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sein. Um 7. Dezember erhielt ich eine mit einem Verviel-
sältiMngsapparat hergestelltes Schreiben urtb eine Kopie
der Mer mich cingeholten Information . Diese Auskunft
bestätigte meine an X. gemachten Angaben. Die Firma
lehnte es trotzdem ab, das verlangte Darlehen zu geben;
sie verlangte nun, daß ich ihr einen zahlungsfähigen Bür-
gen in Vorschlag bringen solle, „damit wir mit Ihnen
wenigstens in dieser Form ins Geschäft kommen." Als
ich hierauf X. besuchte, erbot er sich, mir 300 M. auf einen
Wechsel zu geben, den ich vollzog, ohne das Geld zu erhal¬
ten. Anderen Tags ging ich wieder zu X.  und verlangte,
daß er mir den hiesigen Geldgeber, von dem er mir eben¬
falls erzählt hatte, namhaft mache; er erwiderte, der Mann
würde sich bis Montags den 11. Dezember, mit mir ins
Benehmen setzen. Da ich aber darauf bestand, daß er mir
entweder das Geld oder den vollzogenen Wechsel gebe, gab
er mir den Wechsel zurück. Der angebliche Geldgeber aus
Wiesbaden hat nichts von sich hören lassen. Ich ersuchte
ttun X.  um Erledigung der Sache, worauf er mir schrieb,
daß er mit der Angelegenheit nichts mehr zu tun habe; ich
wüßte sie mit der Hamburger Firma direkt erledigen, „da
ich als Vertreter gar nicht in der Lage bin, in die Sache
letzt einzugreifen, da es ( !) aus meiner Hand ganz her¬
aus ist." — Der hier mitgeteilte Fall sieht allerdings ver¬
dächtig aus , trotzdem aber scheint uns der Beweis , daß es
der Hamburger Firma lediglich um die 7 M. 50 Pf . Jnfor-
WationÄosten zu tun war, nicht erbracht. Auch der Um¬
stand, daß der Vorschuß von 7 M. 50 Pf . für Einholung
einer Information reichlich hoch gegriffen ist, genügt nicht,
um ein schwindelhaftes Manöver anzunehmen. Die Ge¬
schäftspraxis, von Geldsuchendensich Kostenvorschüsse geben
öu lassen, ist aber nichts -weniger als cinwan-dsstei , und
sie muß moralisch absolut verurteilt werden. Diese Praxis
allein rechtfertigt schon, vor derartigen Geldgebern und
ihren Vertretern zu warnen.

— Straßenbahn. Die Monatskarten von 1911 sind nur
ncch bis Ende des Jahres benutzbar. Für Januar 1912
sind neue Karten drei Tage vor Abholung schriftlich
Wittels Vordrucks bei der Ausgabestelle in Wiesbaden,
^uisenstratze7, oder in Biebrich . (Depot) zu bestellen.

— Die Krankenkasse der Tischlerzwangsmmmg gilt laut
Verfügung des Herrn Regierungspräsidenten von morgen,
den 20. Dezember, ab für aufgelöst.

— Ein seltener Wintergast. Herrn Förster Hartmaun
gelang es vorige Woche, in seinem Revier einen Rauhfuß-
düssard zu fangen. Die Heimat dieses Vogels ist Sibirien.
Das Tier wurde aus dem Zuge nach dem Süden durch
einen Schutz am Flügel verletzt und versuchte nun, seinen
Wog zu Fuß fortzufetzen, wobei es der Hund des Försters
stellte und dieser des seltenen Gastes habhaft werden
fr-Rute. Der Vogel , der befiederte Ständer und eine
Flügelspannung von 1,22 Meter hat, wurde in Letzerichs
Präparatorium ausgestopft und ist im Restaurant „Zum
Stollen " bei der Fasanerie , Besitzer Herr Ph . Schön, zu
sthen.

— Suümissionsblüte . Bei Vergebung eines Teils der
Bildhauerarbeiten am Adlerbad-Neuban war das höchste
^gebot 3600 M.. das niedrigste I960 M. Der Zuschlag
wurde den beiden Mindestfordernden erteilt . Jedem der¬
selben wurden die billigsten Posten zugeteilt , so daß sich die
Gesamtsumme noch um 200 M. ermäßigt und die Arbeit
wr 1700 M. hcrgestellt werden muß.

— Schwurgericht. Ms erste Sache ist auf die Rolle
bevorstehenden Schwurgcrichtstagung eine Anklage

Wider den Landwirt Ott von Rückersh-aufen wegen wissent¬
lichen Meineids gebracht. Für diese Verhandlung ist, Mon-
wg, den. 8. Januar , in Aussicht gencrmncn.

— Die rächende Itemesis. Infolge einer Eisersuchts-
Mne hat im A!ai d. I . der Kaufmann Anton Riechmann
aus Frankfurt a . M . seine damalige Braut , eine hiesige
Verkäuferin, in der rohesten Weise mit einem Spazierstork
schwer mißhandelt und sie schwer verletzt, ebenso einen
derselben zu Hilfe kommenden Kellner. Nach der Tat ging
n - flüchtig und wurde seit dieser' Zeit von den Behörden
^rgeMch gesucht. Wie jetzt aus München gemeldet wird,
bei -er dieser Tage der dortigen Kriminalpolizei wegen
Äuhältcrei in die Hände und kam ins Untersuchungsge-
sw'gnis.
. — Unter falscher Flagge . Verhaftet und ins Unter-
wchungsgesämMis verbracht wurde gestern ein .arbeits¬
scheuer Mensch namens Adolf Staate aus London, der sich
als angeblicher Kaufmann Adlerstraße 19 ein möbliertes
Zimmer gemietet hatte, tatsächlich aber vom Betteln und
Stehlen lebte. In seinem Zimmer fand die Polizei eine
^size Anzahl gefälschter Papiere und Pässe, die der Fest-
?wommene sich' selbst angefertigt hatte, um die Behörden
^ber seine wahre Persönlichkeit zu täuschen.
, — Personal -Nachriwten. Berscht die Postgehilfen Willy
’enber  von Battenberg nach Dotzheim, Bretz von Dotzheim
uh Hattersheim (Main ).

— Justiz -Personalien . Landgerichtsdirektor Dr . Keller.
Urzeit an der Strafkammer dahier, ist zum Geheimen Justtz-
^ ernannt . , ^ ,
, — „Taqbtatt" - Sammlungen. Dem „TagblnttVerla»
wgen zu : Für Kohlen für Arme : von Frau A. Anding 5 M.,
)errn A Domcier 5 M.. Herrn Oberst A. H. 8 M., Frau M.
Dreher ' 3 M.. Herrn Dr . Staub 5 M.. Herrn Karl Wage-
wnns Kindern 10 M.. Herrn Möbelfabrikant Hch. Gafgen in
strma Ad. Dams 5 M. — Für Frühstuck bedürftiger
sinder: von Herrn Oberst A. H. 2 M„ Herrn Dtobelsabrrkant

Gafgen in Firma Ad. DamS 5 M.. Herrn Karl Wage-
Wnns K.nd-rn 10 M.. Frau A. Anding 5 M. — Für Mitiag-
I)en bedürftiger Kinder: von Frau A. Anding 5 M.. Herrn A.
Owneier5 M., Frau M. Schreher 5 M., Herrn Konsul Gies
„Di.. Herrn Dr . Staub 5 M., W. M. 3 M.. Herrn Karl Wage-
"gnns Kindern 10 M., Herrn Möbelfabrikant Hch. Gafgen irt
strrna Ad. Dams 5 M., Herrn Oberst A. H. 2 M. — Für die
Ugenheilanstalt: von C. u. H. R. 7 M. 50 Pf .. Herrn Oberst

p H. 2 M., Herrn Möbelfabrikant Hch. Gäfgen in Firma Ad.
^arns 5 M.. Herrn Karl Waaemanns Kindern 5 M.. B. u . F.
l Dt., Herrn A. Domeier 5 M.. Frau A. Anding 5 M. — Für
,le  Blindenanstalt : von Frau .A. Anding 5 M., B. u. F . 5 M.,
zfrrn A. Domeier 5 M.. Frau M. Schreher 3 M., P . S . 3 M..
K:. M. 3 M., Herrn Karl Wagemanns Kindern 5 W., Herrn
Möbelfabrikant Hch. Gäfgen in Firma Ad. Dams 5 Dt., C. u.
ft R. 7 M. 50 Pf . — Für die Kinderbewahranstalt : von C. u.
^ ,7 M. 60 Pf ., Herrn Oberst A. H. 2 M.. Herrn Möbelfabrikant
M - Gäfaen in Firma Ad. Dams 10 M.. Herrn Karl Wage-
tzwrns Kindern 10 M„ Frau M. Schreher 8 M„ Herrn A.
hwneier 5 M„ B. u . F . 5 M„ Frau A. Anding 5 M. — Für
i " Kinderhort: von B. u . F . 5 M.. Frau M. Schreher 3 M.,
5§ rn.Karl Wagemanns Kindern 10 M.. H-rrn Möbelfabrikant
°ch- Gäfgen in Firma Ad. Dams 10 M., Herrn Oberst A. H.

3 M.. C. u . H. R. 7 M. 50 Pf . — Für den Knabenhort: von
C u. H. R. 7 M. 60 Pf . — Für das Versorgnngshaus für alte
Leute: von C. u . H. R. 7 M. 50 Pf .. Herrn Möbelfabrikant
Hch. Gäfgen in Firma Ad. Dams 10 M ., Herrn Karl Wage¬
manns Kindern 10 M.. W. M. 3 M.. L. A. 10 M.. Herrn A.
Domeier 5 M., B. u . F . 5 M., Frau A. Anding 5 M. — Für
die Schrippenkirche: von Herrn Konsul GieS 5 M., Herrn Karl
Wagemanns Kindern S M., Herrn Möbelfabrikant Hch. Gäfgen
in Firma Ad. Dams 5 M. — Für die Herberge zur Heimat:
von C. u . H. R. 7 M. 50 Pf .. Herrn Oberst A. H. 3 M., L. A.
10 M., Herrn Ä. Domeier 5 M., Frau A. Anding 5 M.. B. u.
F . 6 M. — Für das Rettungshaus : von B. u . F . 5 M., W. M.
3 M.. Herrn Karl Wagemanns Kindern 5 M., Herrn Möbek-
fabrikant Hch. Gäfgen in Firma Ad. Dams 5 M„ C. u. H. R.
7 M. 50 Pf . — Für das Paulinenstift : von C. u , H. R. 7 M.
50 Pf .. Herrn Oberst A. H. 3 M.. Herrn Möbelfabrikant Hch.
Gäfgen in Firma Ad. Dams 5 M., Herrn Karl Wagemanns
Kindern 5 M. — Für den Armenverein: von B. n . F . 5 M.,
Herrn Oberst A. H. 3 M.. C. u. H. R. 7 M. 50 Pf . — Für ver¬
schämte Arme: von Frau A. Anding 5 M . — Für den Frauen¬
verein: tzsn C. u . H. R. 7 M. 50 Pf .. Herrn Ä. Domeier 5 M.
— Für den Gefängnisverein : von B. n. F . 5 M., Herrn A.
Domeier 5 M., C. n . H. R. 7 M. 50 Pf . — Für den Krüvv«!-
fürsorgeverein: von Herrn A. Domeier 5 M. — Für die Für¬
sorgevereine Johannisstift und für Frauen , Mädchen und
Kinder und das Lindenhans : von B. u . F . je 5 M. — Für
Diakonissenheim. Fürsorgeverein für Lungenkranke, Mädchen¬
heim (Oranicnstraße ) , Rotes Kreuz, städtisches Krankenhaus
und Wöchnerinnen-Asyl: von C. u . H. R . je 7 M . 50 Pf.

— Kleine Notizen. Die Schuhfirma Konrad Tack u . Ko.,
G. m. b. H., Marktstraße 10 (am Schloßplatz) , verteilt Spiel¬
sachen für Kinder umsonst als Zugabe bei Einkäufen von 3 M.
an . Die Präsente ', sind im Erker ausgestellt. — Als ein zu¬
verlässiges Triebmittel hat sich das echte „Hansa - Back¬
pulver"  erwiesen , das Garantie für das Gelingen des
Weihnachtsgebäcks bietet. — Ein Heiratsschwindler,
der einige Mädchen um die Ersparnisse im Betrage von 800 bis
1000 M. geprellt hat , wurde dingfest gemacht. Es ist ein 29
Jahre alter Schlosser namens Wilhelm Kail aus Mannheim.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Im Königlichen Hoftheater findet am Donnerstag , den

den 21. d. M., eine Wiederholung des Meher-Försterschen Schau¬
spiels „Alt-Heidelberg" statt (Abonnement B) . Die Vorstellung
findet, worauf noch besonders hingewiesen wird, bei klelncn
Preisen statt.

* Volkstheater. Das Weihnachtsmärchen „Die Weihnachts¬
fee", das am Samstagnachmittag bei vollständig ausverkauftem
Hause zum erstenmal gegeben wurde, wird am Mittwoch, den
20. Dezember, .wiederholt. Die Gesangspossc „Drei Paar
Schuhe" gelangt am Mittwoch zur Aufführung. Am Donners¬
tag geht das Volksstück mit Gesang „Muttersegen" in Szene.

" Frankfurter Stadttbcatcr. lSvielplan .) Opern¬
haus.  Dienstag , den 19. Dezember: „Der Freischütz". Mitt¬
woch. den 20.: Geschlossen. Donnerstag , den 21.: „Die Ent¬
führung aus dem Serail ". Freitag , den 22.: Geschlossen. Sams¬
tag, den 23.: „Der Evangelimann". Sonntag , den 24.: Ge¬
schloffen. Montag , den 25., nachmittags Uhr: „Prinzessin
Goldhaar". Abends 7 Uhr: „Die Hugenotten". Dienstag , den
26., nachmittags VJi  Uhr : „Prinzessin Goldhaar". Abends
7 Uhr: „Ariane und Blaubart ". Mittwoch, den 27.. nachmittags
y3,4 Uhr : „Prinzessin Goldhaar". Abends %'8 Uhr: „Martha ".
— Schauspielhaus.  Dienstag , den 19. DezemSer
„Penthesilea". Mittwoch, den 20.: „Wein Baby". Donners¬
tag, den 21.: „Anatol-Zysius". Freitag , den 22.: „Die Journa¬
listen". Samstag , den 23.: „Glaube und Heimat". Sonntag,
den 24.: Geschlossen. Montag , den,25 ., nachmittags %4 Uhr:
„Flachsmann als Erzieher". Abends 7 Uhr: „Büxl ". Diens¬
tag. den 26., nachmittags ya4 Uhr: „Madame Sans -Gene".
Abends 7 Uhr : „Mein Baby". Mittwoch, den 27.: „Büxl".

* Märchenzaubcr im Kurhaus . Das goldene Märchenland
wird sich in diesen stimmungsvollen Vorweihnachtstagen auch
im Kurbanse zu Wiesbaden, und zwar nrorgen Mittwochnach¬
mittag 5 Uhr, auftun . Nach dem vorjährigen erfolgreichenDebüt
des Wiesbadener Schriftstellers Wilh. El ob es hat die Kur¬
direktion denselben auch diesmal zu einem Gastspiel verpflichtet.
Auf der von dem Veranstalter entworfenen Jllusionsbühne wird
wieder einer der rasch beliebt gewordenen weihnachtlichen
Künstlermärchenabende „in Szene gehen". Clobes, der selbst
als Märchenpoct der Bühne manche Dichtung von Wert gegeben
und der im letzten Sommer die Rüdesheimer Rheinsagenspiele
zu einem bedeutsamen künstlerischen Erfolg führte, hat inso¬
fern eine Reform der Märchenveranstaltnngen herbeigeführt,
als er Künstler-Märchen-Vorstellnngen geschaffen, die päda¬
gogischen und künstlerischen Zwecken zugleich dienen sollen.
Erste deutsche Künstler, wie die Professoren Ernst Liebermann,
Jul . Diez. A. Münzer , ferner Arpad Schmidhammer, der
launige Illustrator der „Jugend ", F . Hüttner , der geniale
Humorist der „Lustigen Blätter ", F . Müller -Münster u, a . m.
haben die schönsten deutschen Volksmärchen in Formen und
Farben festgehalten. Während diese Meisterwerke im Lichtbild
erscheinen, durchwebcn weihnachtliche Musikweisen die Märchen¬
abende, die in diesem Winter in einer Reihe deutscher Städte,
u. a. in Berlin , Leipzig, Hannover, Frankfurt a. M.. Mainz,
Mannheim . Colmar n . er. stattfinden. Das Interesse für diese
Gastspiele dürfte um so berechtigter fein, als sich diese Märchen-
abende in der Hauptsache an das Gemüisleben des Kindes wen¬
den und des sinnverwirrenden, nervenaufregenden Apparats der
sogenannten Ausstattungsmärchen entbehren. Da die Preise
auch sehr niedrig gestellt sind, dürfte ein zahlreicher Besuch der
„kleinen Welt" zu erwarten sein.

Aus dem Landkreis Mresdadeu.
wc. Biebrich, 19. Dezember. Zum Zwecke der Aufhebung

der Gemeinschaft ging gestern nachmittag auf dem Rathauke
dahier die Versteigerung  von 10 Äckern und 2 Wiesen,
inSgesarnt 84 Ar 52 Quadratmeter groß, geschätzt zu 7890 M.
Wert , in der diesseitigen Gemarkung belegen, vor sich mkt
folgendem Resultate : Auf die erste und zweite Parzelle legte
mit 670 M. resp. 300 M. der Landwirt Ludwig Strikter in
Biebrich das Höchstgebot ein ; bei Parzelle 3 blieh mit 640 M.
der Bäckermeister Jean Wich, bei der vierten, fünften und
sechsten mit 200 M.. 250 M resp. 320 M . der Privatier Christ.
Diener in Biebrich, bei der siebent-n und neunten mit 1630 M.
der Installateur Adolf Hammerschmitt, bei der achten mit 870
Mark der Landwirt Fritz R̂ ß in Biebrich, bei der zehnten die
Eheleute Landwirt Georg Schneider in Biebrich mit 380 M..
bei der elften und zwölften m»t .480, resp. 865 M. der Landwirt
Karl Breidenbach. Sohn des Friedrich Breidenbach in Biebrich,
Höchstbietender. Der Zuschlag wurde gleich erteilt.

— Biebrich. 19. Dezember. Heute nacht hat sich hier der
78 Jahre alte Privatier Ludwig >st . in einem Anfall geistiger
Trübung infolge Verzweiflung über ein mit seinem Alter zu¬
sammenhängendes Leiden das Leben genommen.

ei. H-chhcim. 18. Dezember. Am Freitagabend hielt der
„F-o r t s chr i t t l i che B o l ks v e r e i n für das ehemalige
Amt Hochheim" unter dem Vorsitz deŝ Herrn Dr . Nörd-
linger (Flörsheim ) eine volrtrsche Versammlung ab, in
welcher der Reichstagskandidat Gastwirt und Stadtverordneter
Galt (Frankfurt a , M.) sein Programm entwickelte. Ob¬
wohl hier keine freisinnige Ongan'.satron besteht,, waren doch
etwa 80 Personen erschienen, die wohl größtenteils der Naiio-
nalliberalen Partei angehörtcn. Die Rede des Kandidaten,
der in scharfer Weise die Bevorzugung des Adels, die Einfutzr-
schcine, eine ursprünglich freisinnige Anregung, die aber setzt
so entartet ist, daß sie nur den Agrarrern dre Taschen füllt , das
Kaliwesen sowie unser ganzes politisches und wirtschaftliches
Leben besprach, fand lebhaften Beifall . Stadtverordneter
Siegfried (nationalliberal ) gab sein volles Einverständnis
mit den Ausführungen kund und bedauerte nur , daß wiederum
zwei liberale Kandidaten ausgestellt seien, von denen dann
allerWahrscheinlichkeit nach keiner in dieStichivahl komme. Könnte
der Liberalismus nicht vorn Zentrum lernen , das im vierten
naffauischen Wahlkreis, woselbst es d:e stärkste Partei ist und
auch früher schon das Mandat errang , auf eine eigene Kan¬
didatur verzichtet und dadurch dem -sonst ganz aussichtslosen
Konservativen zum Siege vcrhilft ! ( -j) Was hilft es den

liberalen Parteien , daß sie sich gegenseitig beweisen, wer die
meisten Stimmen bekommt, wenn sie sich dadurch vollständig
ausschalten.

N-rssauischr Uüchrrchtrn.
* Oüerlahnficin, 18. Dezemiöer. Ob-erdaHnaissistem

Ad. Ritter  wurde Sonutagfrüh Mischen 3 und 4 U!hr
von dem von der Lahn bahn eirAaufestden Güterzug
Nr. 7472 in Ausübung seines Dienstes in der Nähe des
Gasthefs „Marksburg" von der Lokomotive erfaßt, wobei
ihm die -Beine vollständig abgefahr -en  wurden.
Außerdem hat der Verunglückte schwere Verletzungen am
Kepf und Rücken erhalten. Auf dem Wege nach dem
Krankenhaus trat der Tod -ein. Herr Ritter hinterlä-ßt
außer seiner -Frau aus Breslau , die er als Witwer erst
vor 14 Tagen heiratete, noch drei Kinder aus erster Ehe.

in . Soden i. T ., 17. Dezember. Unter dem Rind-Vieh¬
bestände des hiesigen Ortes ist die Maul - und Klauen¬
seuche  ausgebrochen . Die Orts - und Gemarkungssperre ist,
verhängt worden.

#  Grenzhausen , 18. Dezember. Ein 62jähriger Mann
aus Hilgert,  dessen eine Tochter am vergangenen Montag
Hochzeit gefeiert hatte, erhängte  sich am Samstag , jeden¬
falls in einem Anfall von Schwermut, da seine Verhältnisse
geordnet sind.

Aus der Umgebung.
Schwerer Unfall bei einer Eiscnbahnfahrt.

— Kirchen-Sieg , 18. Dezember. Ass gestern, vormittags
gegen 11 Ubr. der Nievisionszug in hiesige Station elnlief, ent¬
deckte das Bahnhofspersonat, daß von der Plattform des
Wagens Blut  floß . Als man die Plattform bestieg, fand
man , wie die „Cobtenzer Zeitung" berichtet, -ein grauen¬
haftes Bild:  Der Bahnmeister Bauer  und zwei Rotren-
arbeiter lagen mit schweren Verletzungen am Hinterkops in
einer Blutlache, während einer fehlte: unverletzt war nur ein
Ingenieur , der als Augenzeuge erzählte, daß der Revisionszug
in den Brachbacher Tunnel  eingefahren fei, um Meffungen
vorzunchmen. Nachdem diese beendet waren , fuhr der Zug kn
schneller Fahrt dem Tunnelauk.gang nach Kirchen zu. Kurz
hinter dem Tunnel befindet sich die Überführung  der
Straße Katzenbach-Büdenholz. Während der Ingenieur in ge¬
bückter Stellung auf dem Knie Notizen in sein Buch machte,
standen die andern vier Personen aufrecht auf der Plattform,
den Rücken der Maschine zugekehrt. Sie haben jedenfalls die
Überführung nicht beachtet und schlugen sämtlich mit
dem Hinterkopf  an das Mauerwerk. Dabei stürzte der
Rottenarbeiter Dreisbach über das Geländer der Plattform,
in die Tiefe, wo man ihn kurz nachher tot liegen fand. Der-
Bahnmeister Bauer , der Schaffner Katz und der Arbeiter Greve
stürzten mit klaffenden Wunden am Hinterkopf auf die Platt¬
form nieder. Das Ganze war das Werk eines, Augenblicks.
Ehe sich der unverletzte Ingenieur von seinem Schrecken erholt,
hatte , lief der Zug hier ein. Die Schwerverletzten wurden in-
das hiesige Elisabeth-Krankenhaus eingeliefert. Am schwersten
ist der Bahnmeister Bauer verletzt, der kaum mit dem Leven,
davonkommen wird ; die zwei anderen hoffen die Ärzte am'
Leben zu erhalten.

*
— Homburgv. d. H„ 19. Dezember. Der von ihrem Mann

durch Revolverschüsse schwerverletzten Frau Sauer aus
Oberursel  geht es recht schlecht. Ihr ist n . a . das BauH»
fell durchschossen. Eins der ebenfalls schwerverletzten Kinder
ist erblindet:  ihm sind die Sehnerven durchschossen worden.

Gerichtliches.
* „Baron Büttner ". Der in Wiesbaden als „Baron

Büttner " bekannte : Luxuspferde- und Brillantenhändler en
Kros Karl Büttner  teilt uns mit , daß er nicht mit dem
kürzlich in Colmar zu echnem Jahr Gefängnis verurteilten
PfandscheinschieberBüttner aus Wiesbaden identisch ist. Da
er uns diese Mitteilung persönlich machte, kann „Baron
Büttner " allerdings nicht in Colmar im Gefängnis sitzen.

A«s auswnrtigcn GrrichLssAen.
Die RäubergeschichtenKarl Mays vor Gericht.

sh. Berlin , 18. Dezember. Vor der vierten Strafkam.
mer des Landgerichts 3 begann heute die BerufungsVer¬
handlung in der bekannten Privatklage des Vielgenannten
Schriftstellers Karl May gegen den Schriststeller Rudols
L eb in s , der seinerzeit einen großangebegten Feldzug
gegen Mays literarische Tätigkeit geführt und dabei das
Vorleben- Karl Mays -außgedeckt hatte. In der erstinstanz¬
lichen 'Verhandlunig der Sache vor dem Schöffengericht
Charlottenburg wurde Lebins freigesprochen, worauf Matz
die heute zur Verhandlung gelangte Berufung eitzlegte.
Wie im ersten Prozeß , so wird auch diesmal zunächst ein¬
gehend die schriftstellerische Tätigkeit Mays beleuchtet. Da¬
bei wird erneut festgestellt, daß May zu gleicher
Zeit Räuberromane und fromme Schriften
verfaßte. Karl May erklärte, seine drei  Vorstrafen lägen
weit zurück. ALerdi-ngs sei er in Ehemnitz im Jahre 1862
wegen Diebstahls mit Isst Monaten Gefängnis , 1865 in
Leipzig wegen Betrugs mit 4 Jahren Arbeitshaus und
schließlich in Mittweida in Sachsen wegen Betrugs und
DtebstahW im Rückfall zu 4 Jahren Zuchthaus  ver-
urteilt worden. Aber dann habe er ein durchaus ordent¬
liches Leben geführt und in den letzten 30 Jahren in den
besten Kreisen verkehrt. Der Verteidiger des Angeklagten,
Rechtsanwalt Bredereck, formulierte eine große Reihe von
Beweisa -nträgen. Unter anderem stellte er unter Beweis,
daß Karl May einen Pferdediebstahl  begangen , in
einen U-hreNladen eingebrochtzn, -Mit dem Kinde seiner
Schwester nicht einwandsfrei verkehrt habe, eine Broschüre
selbst verfaßt Habe, in der -er als . SÄkularme-nsch bezeichnet,
größer als Bismarck hingeftcllt und mit Chrtstus verglichen
wird. Eine Zeugin teilt mit, nach dem Tode ihres Mannes
habe .May ihr gesagt: Heiraten Sie nicht, Frau Baumeister,
meine Frau ist sehr krank und ich heirate st-e dann. Der
Verteidiger Bredereck weist darauf hin, daß Staatsanwalt
Wulfsen  in seinem Buche über Kriminalstsychologie den
PrivgÄ -äger May , wenn auch ohne Nennung des Namens,
unter dem Titel „Verbrecher- und Gaunertypen" geschil¬
dert und- ihn einen pathologischen Schwindler genannt
habe. Das Urteil lautete aus 100 M. Geldstrafe.

h. Aurich, 19. Dezember. Die hiesige Strafkammer
verurteilte den früheren Schutzmann  Jaenicke , der von
dem geflüchteten Schutzmann und Spion  Glauß ver¬
führt, sich an dieseim Verbrechen betervigt hatte, wegen vier¬
fachem schweren Einbruchdiebstahl zu 8s/s Jahren
Zuchthaus  und 5 Jahren Ehrverlust sowie Stellung
unter Polizeiaufsicht.

h. Paris , 19. Dezember. TaS Kriegsgericht von Le
Mans verurteilte die beiden Soldat eil,  welche eine
alte Frau ermordet  hatten , um sie zu berauben. Mi
Degradation und zum Tode.
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Kleine Chronik.
Beim Tanzvergnügen erstochen. Vor einem Tanzlokal

irr Zehlendorf bei Berlin lam es in der Sonntagnacht zu
einer Schlägerei, in deren Verlauf der 18jährige Töpfer-
lchrling Tietz erstochen wurde. Der 17jährige Maurer-
tchrling Radolla wurde durch mehrere Messerstiche schwer
verletzt. Zwei Stiche trafen die Lunge, so daß Radolla
in hoffnungslosem Zustande in das Kreiskrankenhaus in
Groß-Lichterfelde geschafft wurde.

Einbruch in ein Juwelcngeschäft. In der vergangenen
Nacht besuchten Einbrecher das Juwelengeschäft Pasch in
der Schweidnitzer Straße in Breslau . Sie drangen durch
eine Seitentür in das über dem Geschäft belegene Frack-
derleihinftitut, stemmten ein Loch in die Decke, ließen sich
»N einem Seile herunter und cirtwendeten Wertsachen im
Betrage von 70 000 Mark.

Eine furchtbare Eisenbahn-Katastrophe. Aus New
Aort wird telegraphiert, daß gestern- morgen bei Odessa
im Staate Minnesota eine furchtbare Eisenbahn-
Katastrophe sich ereignete. Ein Nachzug des Trans-
kontinentalen Expreßzuges von Chicago nach Milwankee-
St . Paul stieß aus den ersten Teil , der durch ein Signal
P « Stehen gebracht worden war . 9 Personen wurden
getötet und eine große Anzahl erlitten schwere Ver¬
letzungen.

Gestrandet. Das Schiff „Güdrnn", von Chile nach
Hamburg mit Sacheter unterwegs, ist bei den Goodwin-
!bätcken aufgelaufen. Die Mannschaft wurde gerettet und
nach Dover gebracht.

Eine halbe Million unterschlagen. Nach Kontrahierung
einer Schuldenlast von etwa einer halben Million Mart
sind die Inhaber der Firma Sklarek und Liesmann in
Berlin flüchtig geworden.

Ein internationaler Hoteldieb gefaßt. Der Kriminal-
dolizsi fft es gelungen, den internationalen Hoteldieb
lDnbois in einem Potsdamer Hotel zu verhaften. Auf
dem Potsdamer Bahnhof wurden zwei ihm gehörige
Koffer mit Diebesbeute beschlagnahmt.

F' ZassILZSZ , ßNLßLSLtr ' IS.

gegen die
Vorwoche

1076197 — 7289
791 051 — 4 667
41975 + 187
29699 + 9493

1258 477+ 128521
86142 + 15 846
83 951— 4 962

159 463— 4860

180 000 (unver.)
64814 (unver.)

1701962 — 1114
736 570+ 135 877

52 558+ 2 173

Banken und Börse.
JOeutsclie Keichsbanh . Ausweis vom 15. Dezember 1911

Aktiva (inM . 1000).
Metall-Bestand. .

darunter Gold . . . . . .
Eleichs-Kassen-Scheine . .
Noten anderer Banken . . . . .
Wechselbestand . .
Lombard-Darlehen.
Effekten-Bestand.
Sonstige Aktiva . . . . . . . .

Passiva (in M. 1000).
Grund-Kapital.
Reserve-Fonds.
Koten-TJmlauf. . . .
Depositen.
Sonstige Passiva . .

Die Deutsche Reichsbank befindet sieh mit 4 091 000 M.
in der Notensteuer gegen eins Notensteuer von 7 596 000 M.
am 7. Dezember und gegen eine steuerfreie Notenreserve von
27 388 000 M. am 15. Dezember 1910.

* Die Reichsbank steht auch weiter auf dem Standpunkt,
eine Diskonto-Erhöhung zu vermeiden und solche nur m
zwingendem Falle eintreten zu lassen. Das Vorgehen der
Sächsischen Bank ist für die Entschlüsse der Reichsbank ohne
Einfluß.

Berg - und Hüttenwesen.
h. Das belgische Kohlcnsyndikat trat gestern zu einer

wichtigen Sitzung zusammen , zu der die Delegierten der an¬
geschlossenen Bergwerke erschienen .waren, um über die Ver¬
längerung des Syndikats zu verhandeln . Man nahm Kennt¬
nis von den Antworten der Bergwerke, die dem Syndikat noch
nicht angeschlossen sind. Da die Antworten nicht zufrieden¬
stellend ausgefallen sind, beschloß das Syndikat einstimmig
die Auflösung. Die definitive Liquidation findet im Juli 1912
statt , weil man die laufenden Geschäfte bis dahin noch er¬
ledigen will.

Industrie rand Handel.
* Süßdeutschs Immohilien-Gesellschafi, Mainz, Der

Lichtenberger Magistrat hat an die Süddeutsche Immobilien-Ge-
sellschaft vor einiger. Tagen die am Stadtpark, gegenüber dem
Rathaus , au der Möllendorfstraße gelegenen städtischen Bau¬
stellen verkauft . Es handelt sich um ca. 31 Parzellen an fertig
regulierten Straßen , mit deren Wiederverwertung die neur-
Eigentümerin sofort beginnen wird.

* Schrammsche Lack- und Farbenfabriken vorm. Christoph
Schramm u. Schramm n* Hörner, A.-G. in Offeabach. In der
Aufsichtsratssitzung wurde beschlossen, für 1910/11 die Ver¬
teilung einer Dividende von wieder 18 Proz. vorzuschlagen.

VerkelirswesftHt.
* Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft, Darmstadt. Die

Gesellschaft vereinnahmte im November 1911 649 196 M oder
55 903 M. mehr als im Vorjahr. Hiervon entfallen auf den
Personenverkehr 555 380 M. oder 45 550 M. mehr als im Vor¬
jahr , und auf den Güterverkehr 91 558 M. oder 10 527 M. mehr
Seit Beginn des Geschäftsjahres (1. April bis 30. NovemM
1911) wurden insgesamt 5 665 991 M. oder 524 499 M mehr
als im gleichen Zeitraum des Vorjahres eingenommen" Durch
Übergang der Mannbeknr-Weinhoim-IIeidelberg-Mannheimer
Nebenbahn in den Besitz der Oberrheinischen Eisenbahn-Ge¬
sellschaft mit Wirkung vom 1. April 1911 hat sich die Bo-
iriebslänge der Nebenbahnen um 61.91 km verringert und be
trägt 259.05 km gegen 320.99 km im Vorjahr. Die bisher in den
Einnahme -Nachweisen vom April bis mit Juli 1911 enthalten
gewesenen Einnahmen dieser Bahn kommen infolgedessen
nicht mehr m Betracht Die Länge der Kleinbahnen beträgtWie im Vorjahr 114.90 km.

Versclileaiejses.
* Herzoglich Schloswig-Hoktemischs Kakao-Kultur-Gesell-

schalt b, H. in Wandsbcck. Unter dieser Firma ist jn
SVandsbeck ein neues Unternehmen eingetragen worden, dessen
Gegenstand des Unternehmens die Unterstützung der Ge¬
winnung und Verwertung von Kakao zur Förderung deutsch-
kolonialer Interessen sowie der Betrieb aller damit in Zu¬
sammenhang stehenden Geschäfte ist. Das Stammkapital be¬
trägt 250 000 M. Gesellschafter sind laut Handelsregister-Ein¬
tragung : Herzog Ernst Günther von Schleswig-Holstein, Prinz

Philipp von Sachsen-Coburg und Gotha, Herzog zu Sachsen;
Kaiserlicher Gesandter Wirklicher Geheimer Rat Exzellenz
Willi v. Dirksen ; Bankdirektor Otto Schweitzer zu Breslau;
Geheimer Kommerzienrat Georg Fromberg zu Charlottenburg;
Generaldirektor Friedrich Neumann zu Wandsbeck.

Berliner Börse.
(Eigener Brsbtbenobt das Wiesbadener Tagblattal
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Letzte .Notierungen vom 19. Dezember.
Berliner Handelsgesellschaft . . . . . .Commerz- und Discontob &nk . • • . ,
Darmstädter Bank . . . . «
Deutsche Bank . .
Deutsoh -Aeiatisohe Bank
Deutsche Effekten - und Weohselbank .
Disconto -Oommandit.
Dresdener Bank . . .
Nationalbank für Deutschland.
Oestorreichisoh ©Kreditanstalt.
Reichsbank.
Schaafhausener Bankverein . . • • • •
Wiener Bankverein . .
Hannoversohe Hypotheken -Bank . . . .
Berliner Grosse Straßenbahn.
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft . .
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . .
Norddeutsche Lloyd -Äcfcien . . . . . .Oesterreich -Ungarische Staatsbahn . .
Oösterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard . . .
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . . .
Baltimore und Ohio . .
Pennsylvania.Lux . Prinz Henri .

I \ brletzie | Letsts
Notierung.

Neue Bodehgeaellschaft Berlin . . *
Süddeutsche Immobilien 60% . . .
Sohöflerhof Bürgerbräu.
Cemehtwerka Lothringen.Farbwerke Höchst . .Shem.Albert. 4. .autsch Uebarsee Blektr . Act . . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer . .
Labmeyer . .
Sobuokert.
Khainiscb -WestJälische Kalkwerke.
Adler Klarer.
Zellstoff Waldhof . . .
Boohumer Guss
Buderus.
Deutsch -Luxemburg . . . .
Ksohweiler Bergwerk . . . . . . . .
FriedriohshUtte.
Gelsenkircbener Berg.
„ do. Guss . .Harpener . .
Phönix . *.v. “. . . ; .
Laurabütte . .
Alleemeine Blekfcrizitäts-Gesellschatft
Rheinische Stahlwerke , A.-G. . .

Tendenz : ruhig.

169.75
117

263.50
141.25
110.40
191.40
158.70
127.80

13640

150
199.60
123.25
141.20
104

19.20

104

150.90
147.50
78.40
88.70

137.50
514.50
490
181.80
163.50
125.25
165.10
180
450
261.50
230.80
113.40
191.40
180.80
152:
193.50
86.90

194.70
257.50
177.25
231.30
173.70

169.75
117

263
141.50
119.20
191.90
158.80
127.75

140.10
136.10

150.80
192 25
123.60
141.10
103.80

19.10

103.90
118.60
150.40
147.60
7750
88.60

137.80
657.50
490.25
181-70
163.50
137.25
185
130 60
449.90
261.75
230
113.25
190.90
179.50
152.25
199.75
86.50

195
257
177.10
284 20
172.50

Letzte Nachrichten»
Das deutsch-französische Marokko-Abkommen.

Kd. Paris , 19. Dezember. „Echo de Paris " berichtet:
Der Ausschuß  Kr auswärtige Angelegenheiten, welcher
mit der Prüfung des MaroNo-Abkommens beauftragt wor¬
den ist, wird 27 Mitglieder umfassen, darunter Elemenceau,
DupuY, 'Sarrien , Eombes, Monis, Pichon uNd Develle.
Der Ausschuß wird wahrscheinlich Bourgeois  zum
Präsidenten wählen. Es heißt, der Ausschuß werde den
Kabinettsches Eaillaux ersuchen, ihm alle diplomatischen
Dokumente zu Übermitteln, welche bezügNch des MaroNo-
Mommens unterzeichnet worden sind. Die Arbeiten des
Ausschusses werden mindestens 8 Tage  dauern , so
daß es schwer fein wird, daß toi Ausschuß vor Januar
die Beratungen beenden kann. Ws sicher wird bereits mit¬
geteilt, daß RWot, Elemenceau und Pichon in der Debatte
intervenieren werden.

Eine gute Presse für Herrn Eaillaux.
wb. Paris , 19. Dezember. Die Presse stellt einmütig

fest, daß Ministerpräsident Eaillaux  gestern einen
großen Erfolg errungen habe, «n!d> hebt Hervor, daß er
diesen Erfolg weniger rednerischen Kunstgriffen, als der
außerordentlichen Geschicklichkeit zu danken Wbe, mit der
er die Kritik der Gegner zurückwies. Mehrfach wird be¬
tont, >daß Egillaux mit der Rede seine frühere Mehr¬
heit  zurückerobert habe.

Die politische Lage in der Türkei.
stä. Konstantinopel, 19. Dezember. Die gestrige

Kammersitzung spiegelte mit großer Deutlichkeit die durch
den Parteihader iheransbeschworene Gefahr der inneren
Lage wieder. Wahrenid die Unionistett alles daran setzen,
um die Auslösung der Kammer zu erzwingen ünld sogar
mit der teilweisen Nisderlegnng ^ der Mandate drohen,
scheut die Opposition kein Mittel, Said -Pascha zu kompro¬
mittieren, um ihn zum Rücktritt zu zwingen, ehe er die
Auslösung erreichen kann. Die Unionisten stoßen auf den
Widerstand des Sstltäns , der in einer langen Unterredung
mit dem Thronfolger zu der Ansicht gelangt ist, daß die
Kammevaufläfung gegenwärtig ein zu gewagtes Experi¬
ment sei, das mindestens noch Hinausgoschoben werden
müsse. Dagegen wird der Sultan noch in dieser Woche
einen Peersschub  vollziehen, der die Komiteepartei des
Senats  um 20 Stimmen vermehren soll. Die jung-
türkischen Komiteeabgeordnetenlassen durchvlicken, daß die
KaMmevauflüsung notwendig fti, um dem Kabinett für
Friedens  Verhandlungen freie Hand zu schaffen. Die
Opposition nutzt dieses ans , um das gesamte Ofsizierkorps
dem Komitee zu entfremden.

M. Konstantinopel, 19. Dezember. Im Ministerrat, der
bis in die Nacht hinein ragte, herrschte angesichts der ver¬
worrenen Lage eine sehr niede r g eschla gene  Stim¬
mung. Das Güsamtkabinett dürfte Mittwoch demifsio-
n i e r en. da eine Zweidrittel -Mehrheit für die Verfassungs¬
änderung nicht zu erlangen Ulfe somit die Kammerauf¬
lösung aus konstitutionellem Wege augenblicklich nicht durch¬
führbar ist.

kl . Saloniki, 19. Dezember. Eine Anzahl hoher Be¬
amter sowie Mitglieder des jungtürkischen Komitees
erhielten Drohbriefe und würben ausgesordert, die jung-
türkischen Klubs nicht mehr zu besuchen, sonst würden sie
getötet weiden. Die Briefe, die aus der türkischen Lolal¬
post ausgogeben waren, trugen ein Kugel und Dolch dar¬
stellendes Siegel.

Türkische Gebietsabtretung.
M . Paris . 19. Dezember. Die Nachricht von der Ab¬

tretung des Gebietes von Somun  an die ägyptische
Regierung wird in Italien wahrscheinlich einen Ausbruch
lebhafter Entrüstung  gegen England Hervorrufen, da
sich die englische Regierung hinter der ägyptischen befindet
Das Gebiet von Somun umfaßt 30 Kilometer der Küste
von Ehren  a t f «. In gewissen italienischen Kreisen
heißt es, dieses Abkommen sei bereits in dem gemeinsamen
Vertrag zwischen England und Italien vorgesehen worden

Hochwasser.
hä . London, 19. Dezmbcr. Im Aberdaretal in Süd-

eng-land hat ein plötzlich eingetretenes Hochwasser großen
Schaden angerichtet. Der Abetdarsluß ist ans den Ufern
getreten. Fast alle Brücken wurden Weggeschwemmt. Zähst
reiche Häuser wurden unter Wasser gesetzt. In Aberidare
stürzten zwei junge Leute mit einer zusammeUbrechende«
Brücke in die Fluten und ertranken. Mehrere Bahnlinien,
rmnrenKch die zwischen Swansea und Pontypool, sind
unterbrochen. Bei Glyn Neath ereignete sich ein großer
Erdrutsch. Jn Aberdare konnten die Ersenbahnpassagier«,
die von den Fluten nMbranste Station nicht verlassen.

wb. Oran, 19. Dezember. Das Kriegsgericht verurteilte
einen FrsMdenlegionär, einen spanffchen Abenteurer
namens Navarre, der kürzlich seinem Obersten einen Dolch
stich in den Rücken versetzt hatte und sich als Anarchist
und Antimilitarist bekannte, zum Tode.

Ü-.
lid. Dresden. 19. Dezember. Hier verübte gestern der

vraktische Arzt Dr . Johann Leopold, der in einer Klinik
schäftigt war . Selbstmord.  Er beging die Tal vermutli«
in einem Ansall von Geistesstörung.

bä . Wien, 19. Dezember. Der Markthelfer Karl Heger
erschoß  gestern in einem Warenhause in Rudolfsheim den
Händler Wilhelm Beck. ^Der Täter flüchtete. Die Ursache w
ein Prozeß , in den Heger durch Beck verwickelt worden war.

Krtzte Krtttdelsnachrlchrrn.
Telegraphischer Kursbericktt,

(Mitaeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langaasse 16.)
Frankfurter Börse, 19. Dezember, mittags 12VJ  Uhr-

Kredit-Aktien 2027/a, Diskonto-Kommandit 192.25, Dresdner
Bank 159, Deutschs Bank 263-Va, Handelsgefellfchaft
Staatshghn 155.25, Lombarden 18r/s, Baltimore und Ohio 104/
Gelsenrirchen 199r/x, Bochumer 281,25, Harpener 194.25, Laura°
Hütte 1775/s, Norddeutscher Llopd 1087/g, Hamburg-ÄmertM
Paket 141.25, Phönix 257.50, Edison 264, Schuckert 164.78-
Tendenz : ruhig.

IeIe§rLpki8cker MtLLrun§8denckt
wm  deatnehen Seewarte zu Hamburg

▼om LN . Oeiember , 8 Uhr vormittng « ,
1 — sehr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach , 4 = massig , 5 = frisch 6 — stark,

7 — steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Borkura .
Keitum.
Hamburg.Swinemunde . .
Neufalirwasser
Hemel . . . . . .
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden . .
Breslau.
Bromberg . . . .Metz .
Frankfurt (MainJKarlsruhe (Bad.)
München.
Zugspitze . . . .
Stornoway . . .Malin Head . . .
Valencia.
Scilly.Aberdeen . . .
Shields .
Holyhead.Ile d’Aix . . .
St . Mathien . . ,
Grisnez . . . . . .
Paris . .
Vlissingen . . . .
Helder.
Bodö.
Christiansnnd .
Skndenes.
Vardö .
Skagen .Hanstholm . . . .
Kopenhagen •.Stockholm . . . .
Hernösand . . . .
Haparanda . . . .
Wisby.Karlsbad.
Archangel . . . .
Petersburg . . .
Wilna .
Gorki.
Warschau . . . .
Kiew.
Wien . .
Prag.Rom.
Florenz .
Oagliari . .
Thorshavn . . . .
Seydisfjord . . .

s
I
CQ A Wetter. S»

S 3

jAenderungidea jßarora.
v. 5—8 Uhr

j morgen «.
758.0 SSW 2 bedeckt + 6 -0 .0- 0,4768,0 SSW 4 +5 -0,5 - 1,4760,9 SO 3 H- 4 —0,0- 0,4763,1 62 wolkig + 2
767,4 S3 halbbed. 02 I
767,7 SSO 4 Dunst b 1
761,6 S 5 wol kig +10 T7
761,8 SW 5 + 5
733,7 82 heiter + 2 -0,5 —1,4765,9 SO 3 + 1 -0,0 - 0,4768,0 SOS halbbed. 0.1
767,2 SO 2 wolkenl. -1 -0,5 - 1,4
761,2 82 4- 4 -0,0 - 0,4765,4 Nebel -1 0,0—0,4766,1 NO 1 wolkig -1
709,3 SOI heiter - 4 -0,0 - 0.4534,0 NW 1 - 1 0,0—0,4
7.40,9 SW 6 halbbed. b 8 —0,0- 0,4740,9 88 wolkig - 6 0,0- 0,4746,2 84 b 9 0,5—1,4752,3 SSW 5 heiter MO
745,2 85 bedeckt - 8 —0,5—1,4748,5 SSW 3 wolkig - 8
749,0 SW 4 beiter b 9 0,5- 1,4760,7 83 bedeckt bio
756,9 SW 4 Ml 0.5- 1,4 1
756,7 SSW 5 bedeckt l-io
758,3 S3 bedeckt 4-9 T
757,3 S4 Hegen +8
747,6 0 4 bedeckt +5 -3,5 - 4,4747,7 +8 0,5—1,4
750,6 8 6 4- K -0,5 - 1,4
752,3 SW 4 halbbed. - 1

S 5 +6
755,0 S 3 4- 5
760,0 WSW 3 4- 5761,0 SSW 2 bedeckt 4 - 5757.2 82 Regen 4-1 -1,5 - 2,4
757,6 SW 2 bedeckt 0.1
762,1 84 -l- o —0,5—1,4 i
757,7 SSW 2 4-4
784,2 SSW 1 5
764,5 680 1 Schnee 1 -0,5 - 1,4
767,5 SW 1 Nebel 4-l —0,0—0,4
770,5 SSW 3 bedeckt 0.0
772,5 ssoi 5
770,1. 82 +1 -2,6 - 3,4
775,7 SOI 10 —0,0- 0,4
771,2 SO 1 Nebel i 0,0- 0,4

0,5

770,9 802 bedeckt + 3 0,0- 0,4

Nrsder»

0,2- 060
0,1—0,^
2.5—6,4000

000
0
0
00
0
0
0 .6.5—12,4

0,1- 0,4
2.5—6,4
es - 2,4
6.5—la^
0,1- 0+

12,5- 20.1
0 ,

2.5—6,1

0,5- 2,i0,1- 0-10 .
0.5- 2,*,
6.5—12-*
0,1- 0,1
2.5—6,1

0 ,
2,5 6,10,5- 2.10
0,5- 2,1

0,5- 2,1
0
0
0oo
0

Wettervoraussage für Mittwoch, 20. Dezember,
von der Meteorologischen Abteilung des rhysikai . Vereins zuFranklurt »•J*'

Wechselnde Bewölkung ^ meist trocken , wärmer , nur
stellenweise leichter Nachtfrost.

Wittenmgsbeobaclitungen In Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

~TühJlj . Dezember mvr« i 2 Uhr 9 Uhr jI wwhTUi abends.
767,1 7iö.8
767,6 766,3

4,3 1,1
5,1 4 8

82 92
N02 N2

Barometer auf 0° und Normalsohwer «? 753.8
Barometer auf dem Meeresspiegel . . 769.6
Thermometer (Celsius ) . . —0,4
Dunstspannung (mm) . » . »« ,  41
Relative Feuchtigkeit (°/o) . . • • • « • « 92
Wiud -Richtung und -Stärke • • • • «• N2
Niederschlagßböhe (mm) . . . . . . .  —

Höchste Temperatur (Celsius ) 4,3. Niedrigste Temperatur —0,8-
Wasserstaue! des Rheins

am 13. Dezember:
Fegel : 0.81 m gegen 0,80 m am gestrigen Vormittag-

» KW.. .. 1,16 .. ..
0 01 „ „ 0,07 „

Biebrich;
Canb.
Mainz.
mnatasem

Geschäftlicher.
_ _ ftoloiraphisolie Kameras,
Projections-Apparate und Kinos in grösster Auswa^

konkurrenzlos, preiswert . 19^
Illustrierte Preisliste (320 Seiten) kostenlos.

Ohr. fanber,
Die Ave,»d-A«sgabe «mfaßt 12

ff^eftcialteur : W, Schulte  vom Brühl.

BeranNvortlich für Pelitil und Hendel: « . Hegerhorst,  Erbeuheia ; 8
Keuihero» . B. v, Otauendors;  iur Stadt und Land C Milderst:  l»
Gerichtrmal, Bermilchtes, Svort und Briettaiien : C- Ldsacker;  für die zajeis"^ Reklamen : H. Dornauf;  sämtlich in Wresdaden.

Dru- und Verlag der L. Schellenbergjcheu  Laf -Buchdruiteret in Wieshade»
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NEUHEITEN
für

WINTER -SPORT
ALLEINVERKAUF

O
„ENGADIN“

APARTE FARBEN FÜR
RODEL - RÖCKE

J. BACHARACH
4 WEBERGASSE 4.

SPORTLODEN
S "\ V "Bj !“LTE ] R »|5 > AUS HIMALAYA -WOLLE , IN APARTEN FARBEN

"W"OLLENS SH -Ä.'WLS AE8 KOPFBEDS^fuĵ N̂EUHEITj
LEDER -JA .CKBTTS in braun,rot, grün,
WEISS GESTRICKTE GOLF-JACKEN MIT FARBIGER GARNITUR 19.50 M.

ENGLISCHE GOLF- SHAWLS VON 7.50 M. AN.
1116

Großer

Biitte ' Bert®!

Bluse, imit. Flanell,
2 Mtr. 1.20 und Df.

Bluse , Woll- Flanell, sehr 150
solid-, 2 Mtr. 3,00, 1.80 u. I

Bluse mit breiten Bordüren Y60
2 Mir. U «

Dmrren-Hosen. |
Kose, Barchent, gebogt, 1.25, 95 Pf.
Kose, Cretonne, mit reicher t45

Stickerei . 2.10, 1
Knie-Hosen mit breiter 125

Stickerei. 1.95, i

Damerr-Wcke.
Attstandsröcke, Pikee, Q-

geb. 2.10, tM Pf.
Glrgantc Etickerei-Röcke, 025

prachtv. Ansstattung, 7.50, u
Damen -Nachthemden, chg. 065

Ausführung . . . . 4 .75,

Sr Was ich mir wünsche?
Kleiderstoffe. Zinsen.

§ Meter Noppenstoff . . . 2.88^ Meter Atreviot . 4.95
b Meter Serge , in den neuest. H25

Farben . 8
6 Meter Satintuch , schwarz V75

und farbig . O

Damen-Kemden.
Hemden, Kretonne,Vorder- tzsl
.oder Achsctschluß. 1.45, O-LPs.
Hemde,,, mit gestickter Passe, | 251.75, l
Hemden, Fantasie mit feiner 195

ä-jour-2ftbeit . . . . 2.75, I

Damen-Incken.
^iachtjaüe,CroisemitSpitze

1.45. SSPf.
»̂achtjaSe»Croise mit Stickerei 155

, 2.00, t
liachtjacke, Pikee, Ia Qualität, 025

3.20, U

Tischwäsche.
Tischtücher, Damast, Pracht- 126

volle Dessins . . . . 2.40, I
Servietten , i.versch.Größen 0sk
^ 60, 45. llVPf.
TeegedeEe mit 6 Servietten, 925

5.2d, 6

Zelt-Koltern.
Folter mit schönem Rand 85 Pf-
°̂ vlter, getigert . . Stück 98 Pf
Mutter, schöne Jacg.-Muster, 2.25
Bettücher, weis; und farbig Ost

von 3.00 bis rk9Pf.

Schürzen. ^
Kaußschü'-ren . . ) ACT

SfÄSfÄ : : i föw -'
j2.50,1.00, | 2e>

Kleiderschürzen ) Ä
Kinderschürzen in allen <) “;

Fassons 95, 85, 75, 45 u. ^ vPf.

Sieben Sie etwas Praktisches

95,

065
v -

KrLLwasche.
Krsscnbezüge, gebogt oder Lsk

mit Einsatz. . 1.35, 75, Oel Pf.
Bettbezüge , lkattun oder 010

Damast . . . 6.50, 4.50, u
Bettücher, Cretonne ob. Halb- 185

leinen . . . . 3.60, 2.25, 1

Winter-Waren.
Kuaven -Sweater

von 2.50 bis » tf Pf.
Knaben -Westea . 3.00 bis 1.15
Herren -Westen . 8.00 bis 1.95
Dauieu -Westen . 4.00 bis 95Pf.
Müdchen- und Knaben - HK Pf.

Hemden . . Stuck von <v an

Normal-Wäsche.
Normal -Hemd von8.50 bis 98 Pf.
Normal Hole von2.50 bis 99 Pf.
Normal -Jack ' von2.00 bis 88 Pf.
Leib» u« Secl-Hosei» in

in allen Grüß. 1.50, 1.25, «9 Pf.

Kragen, Krawatten«.
Maiischcltcii

sämtliche Geschenk-Artikel werden sorgfältig gebundenu. verpackt.
Tisch- und Bettwäsche wird gratis genäht.

GriggeyheimLMkrx
L128Marktstraße 14 , am Schloßplatz.

___________ ^o te^ a^ 'ttmKrren^ _ ____________
Wer sich Photo-ÄpparKt

>cht, holt sich meine neueste Preisliste.
Drogerie iSaefae , Taunusflraße 5.

Sämtliche Artikel ------ ziti verschenken? — Versilberte und
für dan

Bitte um Besichtigung meiner Vernickelte
Mi fttaMarf, — ausgedehnten Magazine , —

Sie finden sicher etwas! Tafel-Geräte
inklusive aller Art

aller Neuheiten der
Erich Stephan,

Kleine Burostrasse . Ecke Häfnergasse.

StaMwaren
Branche! J. A. Henokels, Solingen.

Aiissleusr-Magazin für Haus und Küche.

Hdi . Hdoff
Weygandf
Ecke Weber* und Saalgaffe

Sifemoaren♦Werkzeugs
Haushaffsariikel ::

empfiehlt als einfchlägigs

Weihnadrisgerdienke:
Schliffen• Schüffrrfiuhe

Wafdimardn'nen• mangeln• Wringer
haubföge*und Werkzeughdfen

Cafetwagen
OEenfdiirme• Kohlenkdfen

Geldkalfeffen JS67
Küchengeräte etc. efc.

Bitte um Belichfigung meiner reich»haltig.Huslcge in7Schaufenstern.

Sei mWMk toller Mllermiz
verkaufe ich die

lebende»Palmen ,Blatt «.blühend. Pflanze«
W Albrechtftratze 11. - Wst

Palmen von 95 Ps. an. Reizende Neuheiten in Fest-Geschenken!
Vormittags Stand auf dem Blumen-Markt. M«» rL

Rotti 'Erzeugnisse:
Bouillon-Würfel , Suppen-Würfel, Suppenwürze

sind nach wie vor in Qualität I

WeibnachteH
1911!

Nürnberger Lebkuchen,
Thorner Honigkuchen,
Hildebrandts „
Braunschweiger „
Groninger „

Nürnberger Plätzel,
Nürnberger Moppen,

Nürnberger Piastersteine
Nürnberger Schokolade-

Spitzkugeln,
Liegnitzer Bomben,
Aachener Printen,

Holland . Speculatius,
■

Ca. 200 Sorten

Marzipan waren,
Marzipan- Kartoffeln,
Marzipan-Teegebäck,

Marzipan-Torten,
echteLübecker u.Königsberger
Marzipan-Ananas-Brode

30 Sorten

CiiristhömbeliäDge
Weihnachtsbonboniören

Weihnachts -Attrapen,

Kaufladen -Artikel,

Weihnachts -Präsent-
Schokoladen

empfiehlt 1891

CarlF.Müller
Schokoladenhaus,

Hauptgeschäft:
Langgasse 8.
Zweiggeschäfte:

Bahnhofstrasse 4,
Wellritzstrasse 24.

Vertreter : P. Böhme , Schwalbaeher Strasse 47. Telephon 4303. Sa. Donchfaffen zum Anlernen
zu verk. WLitzeMrDgstipaße3, 4,



Abend-AusgaSe, I . Matt WresLadsrrsr Tagblalt»

zn ansserordentiich billigen Preisen.
Beachten Sie hei Bedarf auf alle Fälle dieses Angebot.

Bin Posten moderner Samt-Jacken, I-, 5V
früher bis 21 Mk. Jetzt «**■. Mk.

Bin Posten Jackenkleider,
neueste Form, in dunkelblau und dunkelblau
gestr. Stoffen, Jacke auf Futter . . . jetzt

IQ
Iw . Mk.

!0. 76Mk.

Ein Posten Jackenkleider,
schicke Fassons, aus grau u. ' braun mel. Stoffen,
Jacke auf Seide . . . . . . . . . jetzt

Bin Posten Jackenkleider,
eleg. Ausfahv., darunter aparte Modelle, Jacken A C 00
auf Seide, früher bis 90 Mk. . . . . jetzt r̂ö . Mk.

Ein Posten Paletot « ,
_fange Fassons, engl. Stoffart . . . . . jetzt 8. 25Mk.

Ein Posten Paletots,
lange Fassons aus Flanschstoffen in modernen
«arben und Ausführung . . # , jetzt I2P5Mk.

Ein Posten Flansch-Paletots
in auffallend schöner Ausführung und
Farben, früher bis 48 Mk. . jetzt 2I. 00und 9Ej oo«»v .Mk.

Eia Posten Samt -Mäntel, 9Q 50
lange moderne Fassons. . Jetzt fcO . Mk.

Ein Posten PlÜSCh - MäntCl, qq oo
sehr schön modern verarbeitet . . . . jetzt WÖ . Mk,

Bin Posten hocheleg. Plüsch -Mäntel,
hervorrag. schön ausgeführt,
auf reiner Seide, früher bis g 0 00 "J  0 00 0 g 00170 Mk. jetzt Mk.

Ein Posten§chw. Frauen-Mäntel
aus Tuch und Kammgarn, auch in
den grössten Weiten : . . jetzt I6. 5und 25. 00Mk.

Bin Posten Abend-Mäntel,
aparte jugendliche Fassons in
schönen Lichtfarben , auch in | "7 00
Flauschstoffen vörrät ., jetzt I7.‘ 24. 00  39 .""Mk.

Reiche Auswahl Pelz -Mäntel , . g
eleg. schicke Fassons in Sft © 00 fQC 00 OOh nt,
mod. Fellarten , jetzt I4Ö . IJO .

Bin Posten Ball * und Gesellschafts -Kleid *’1
in Yoile, Tüll n. Spitze, schöne
gesehm. Ausführung . jetzt 16.™21.°“384

Ein Posten Garnierte Kleider n0
in Wolle, Samt und Seide, 0 Ä 00 00 AO -0 .sehr schick verarb-, j « tat °

Grosser Posten KoStÜmrÖCke
in schv
Stoffen . jetzt

^ ^ 50
in schw., blau, weiss u. melierten 0 75 g 50 0 ^ 1'.

Grosser Posten UnterrÖCke
in Seide, Tuch, Moire,
Trikot n. Velour,jetztin Seide, Tuch, Moire, ^ 83 q 95 50 “J  50 0

Grosse Auswahl PelZ -KolIlerS UiUl Mllffe
5 50O508*500 Iß

. ö . k<U . , ’gtC'bis zu den echten, wie : .Variier , SUtsaSiä , Hermel !®

Sortimente Binsen jeden Genres«
Modell -Mi nsen

in überraschend schöner und geschmackvoller
Auswahl in Seide, Spitze, Chiffon etc,,

ganz enorm billig '.

Reiche Auswahl
Spltzen -Blnsen

Sehr schöne
@amt »Eluseii,

in weiss und ecru von 8 . * 5Mk. an. alle mod. Farben . Mk. an.

Enorme Auswahl
Blufsen ans Woll®

<S» SSt
Kimonoform . . von ®® * Mk. aI1,

Grosser
GelegenheitspostenBinsen inSeide’SpilnrÄM ? »:;jetzt s, rie

Frankfurter Konfektions - Haus
5 75« Mk. Serie II: Etz 7 »«F « Mk.

Langgasse 82
(Earopälsclior Hof). JI . Schloss $ So ., Langgasse 82

(Europäischer flef.)

Weissweine.
Besonders ausgewählte Sorten , wovon speziell meinen Sfier*

steiner Weinen besondere Beachtung zu schenken bitte . Dieselben
sind fast nur eäjgetser Melteruüig »wodurch ich in der Lago bin , darinsehr Preiswerte * zu liefern.
Kr . 1 Tischwein , Hausmarke Ohne Gleichen , Fl . —.80, bei 15 Fl . —.75

2 Obersaulheimer , m . Niersteiner versöhn . „ —.85, „ 15
„ 3 Niersteiner , Hausmarke Anker . . . „ —.90, ,, 15
„ 4 Niersteiner , do . Kiesel . . , „ 1.—, „ 15
„ 5 Niersteiner , do . Domwein , . „ 1.10, ,, 15
„ 6 Niersteiner , do . Kammer . . „ 1.20, ,, 15

7 Niersteiner , do . Kirchenstück , ,, 1.40, ,, 15
; „ 8 Niersteiner, do. Burgwein . . ,, 1. 60, ,, 15
Die Namen m. Hausmarken sind keine Lagen-, sondern Qualitätsbezeichnungen.
Kr . 9 Nierst . 1909er , LageRehbachbunver zuckerte Fl . 2.—, bei 15 Fl . 1.90

„ 9a Nierst . 1910er , ,, , , /Naturgewächse ,, 2.40,
10 Hallgartener . . 1.10,

—.82
—.85
- .35

1.05
1.10
1.30
1.50

15
15
15
15
15
15
15
15

2.30
1.05
1.15
1.25
1.45
1.55
1.90
2.40

12 Oestricher . 1.20,
14 Erbacher . „ 1.30,
16 Geisenheimer . . . 1.50,
17 Rauenthaler . „ 1.60,
18 Rüdesheimer . . . . „ 2.—,
19 Rüdesheimer . . 2.50,

Sfeinere Rlieingrauer Weine bis zu Mk. 8.— per Flasche.
in reicher Auswahl von SW Pf . bin
3Ik . 5 .— per Flasche. 1584

Weinhandlung.
Schwalbaoher Str. 7.

Telephon 1664.
Kellereien : Schwalbaoher Str. 7, Karlstrasse 17 u. Niers e;n a. Rh.

iMoselweine
Ä. Dienstbuch,

Neueste
Petroleum- Hänge-, Steh-,
Klavier- u. Wand-Lampen,
Gas-Zugiampen, Lyra- und

Wand-Arme,
Laternen für Wagen - u. Höfbeleuclitnng

finden Sie in grösster Auswahl
und guter Qualität bei

M°floss!,
Telephon 3 GGO.

Alle Sorten Brenner , Dochte und Zylinder,

IMzger-
gasse 3.

auch für Heizöfen. 1690

WaumfchmucK-
WsuHeitsn

guotze AuswaHf - ßiffigft
ütOgCliS gegenSVer dem Kochörumren.

Auf

Wegen
ÄWZ des Geselltes

gewähre auf:

Uhren,
Uhrketten,
Goldwaren,
Thermometer - Barometer
Operngläser,
Spreoh -Äpparate

. AO hm 4 # 7 «
Ijfiabatt«

Ais iaumbaeh,
Uhrmacher,

20 Michelsberg 20.

1846

Kredit
zu billigen Preisen.

Moderne ÖCITCO“EöIlfökilöD
Ulsters , Paletots , ICapes, Anzöge.

Knaben- u. Jünglings-Konfektion.

Elegante vMW - L- MtM
Mäntel, Paletots, Kostüme, Kostümröcke, Blusen.

.  Bel * ©. =

Jl .et
Wohnzimmer, I Kleinmöbel,
Schlafzimmer, Einzelne Möbel,

für Speisezimmer, I t, ..
Herrenzimmer, I ie en’
Küchen. I Teppiche etc.

Bequemste Zahlungs -Einteilung.
Beeile Berti ent ! ii " .

8 . Sidtstti
Wiesbaden , 4 Bärenstrasse 4.

Grosser Weihnaetttevsrkatsf
in Laubsägen , Werkzeugkasten , W Fleisehhack -, Reib - u. Messerp^ )

Rodel - und Kinderschlitten , A maschinen , Kohlenkastenm. De u0 il
Schlittschuhe , W und Ofenschirme , Kohlen*

Spiritusbögeleisen , Köchen- und Tafelwagen,
sowie sämtl . Haus - und Küchengeräte in Aluminium und Ern ^ 0

Abt. Glas ii. Porzellan »
Tonnen - und Waschgarnituren , Kaffee -, Bier - und Weinserviee 11
großer Auswahl zu enorm billigen Preisen.

MH Spezialität : Kompl . Küchen - Einrichtnngcn . SS

A . Baer A  C ©.9 inh. Oscar DreyfgJ
li ’ellritutraiie LI « Telegthos ) iU6<
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Abend-Ausgabe.
2. Blatt. Wiksha-mer Tsch!att

- , - „ , ,

Dienstag,

19. Dezember 1911.
»S. Jahrgang.

für Damen, Herren und Kinder, nur
prima Dualität , mit prachtv. Stöcken,
verkaufe, um schnell damit zu räumen, zu
außergewöhnlich billigen Preisen»
Außerdem gewähre einen Extra -Rabatt

von 16 Prozent.
Fritz Streit sch*

1844

zu den 6 -11. B' reisen unter Garantie.

II . Titels * Uhrmacher, Moritzstrasse 1
von 1.25 Mk. an.

in reicher Auswahl. Kirchgafse 8V.

Z NApkrbLnAung1
1 ® . fsabit , I
® 51  Wr -chgMe 51  ©
(M VS/
W empfiehlt in großer Auswahl : A
(A (G)
© ScöreiDma^ cit̂ rkftafcbes, ©
® Ägarren-LLüis ®
I u. gortetsiomsaks, Schreib®
© uttä« eitzzeugr, h
I Lttüer- u.Lrräbwgsbücber, I
© * GelelllLattslpM. ©

I ffirkfpapkre I
M in Kassetten und Weihnachts- A
V Packungen B
® Mk. I . und Mk. L.L» . ©
O ©

ZLr.GelÄAgdSLerZ
® in allen Preislagen. J|’
m Rameu -Aufdrnck gratis. ©
® 1945m
GKGGGGGKGOGGKTTTK

^cke Moritz- und Gerichtsstraße.

als passendes
Weihnachtsgeschenk.

Mützen
Shawls
Eswea rer
Jacketts
ftandschühB
Gamaschen
SDortsfrümpfe

Vorführung kostenlos bei

Ca 100 KellnerimSpezialhaus
Frack-, Smoking- und Gehrock- Anzüge,
einzelne Hosen und Welten werden bill.
verkauft Schwakbacher Straß « 44«
1. Sto -k ( Alleeseite ).

M'eleg.Herren-u.Damen-fctiefel in schönsten und
neuesten Fass., in Derby
mit amerik., französ. u.
Louis XV. Absatz, auch
in Lack und für Kinder,
sollen zu wirkliclübillig.

verkauft werd. Neugasse 22. v-ai

nterwäsche für Herren , Biber¬
hemden , Hosen und Jacken

i für Damen und Kinder.
' Grosse Auswahl ! Billige Preise!
Ludw. Faust, Ä

Damen Hemden
aus fein- od. mittelfädigemWäschestoff, mit breitem Stickerei-

und Banddurchzug,

Damen-Deinklerder,
Bundfaffon mit festoniertem Volant,

Damen-Iacken
aus ungerauhtem Croise oder Madapolam, mit Stickerei

oder Festen,

Damen-Hemden
aus solidem Wäschetuch, mit breitem Stickerei-Ein- u. Ansah

leckig oder spitzer Ausschnitt,

Damen-Keinirlelder,
Kniefasson, solider, feinfädiger Stoff mit breiter Stickerei,

Damen-Iacken,
Pikee mit Feston oder gerauht Croise mit Stickerei,

Ein Posten
Zirm Girrheitspigsls

Stück

Prüfen Sie dieses Angebot— es ist das denkbar Worleilhafteste— für Weihnachtsgeschenke!
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Durch besonders vorteilhaften Einkauf Lyoner Seidenstoffe
verkaufe diese Woche za überraschend billigen Preisen

Liertf,CltartHBüSB, (Mag, Cröjtek Cie, Ernte, Seile feile, Etiarpes etc, etc
Abgepasste Foulard - Roben , in eleganten Kartons verpackt, 15 Mk.

_J -anggasse 30. Emil Hwm 9 Langgasse 30.
1911 -,

I Oie Qualität äse 1911er Apfelwein
M ebenso yorzüglich ausgefallen, wie
die dea Traabenweins. Derselbe ist
spritfrei, glanzhell und bester Ersatz
fSr die fehlenden billigen Traubenweine.
Apfelwein Flaeohe o. Glas 8 « Pf.,

bei 15 Fl. 28, bei 50 Fl . 27 Pf.,
äo. .Speibrling Flasche o. Glas 85 Pf.,

bei 15 Fl . 32 Pf., bei 50 Fl . 30 Pf.
P . A. BI «nstbadi,
ßchwaibaeher Str. 7. Telephon 1664.

i FürWeihnachten
f

die praktisch u. auch preiswert sind, werden
von jedermann gerne gekauft.

Ich empfehle daher mein reichsortiertes
Lager in I745

ist die
praktische — billige

SeUreüttaiselsbX

Pleureiisen,
Strausgifedern,
Baas u. iüasffe

in Marabout und Strauss
HalltaBuiuien

etc. etc.
Beste und billigste Bezugs¬

quelle
Stranssfeäsra-Saualaltnr
*Blasck*

Wiesbaden,
Friedriclisir. 33, 1. Stock,

Ecke Neugaese.

von Mark 2 .59
an. 1344

TOlMW.Sfliniolniögen,
geaichle Gewichte.

Franz FI« ,
Wellritzftr . 6.

Slegasfer fierrea-
it.Kttaben-Kleidntig

Auf meine schon anerkannt billigen, aber
streng reellen Preise gewähre ich jetzt

Hü 0 / «. die bei der  sofortigen Zahlung an
' ® § der Kasse in Abzug gebracht werden.

Preis Mk. 125 .—
Papierlaaer Carl KiB>
Ecke Michelsberg . Tel . 644 °;

Bruno Wandt,
Feinste spanische

Orangen
Stück 8 p 4 und § Psg.

empfiehlt 1929

Eier- und BntLergroßhandlnng

Ksserröogengasse4. JP e JL © ll .I % AetepHon 138.
Filiale: Msritzstratzs 13.

— Telephon 2093. —

Beifciojfer,
Anzugk., Taschen, Körbe ec. gut und sehr
billig Webergaffe 3,  Ht! s. Tel. 3229

Kartoffeln
kaufen Sie am besten bei

©tt ® Pnkelbaeh,
Schwalbacker Straße 9i.

Derselbe liefert gelbe, metzireiche Kartoffeln
10» Pfund 4 Mark.
frei Haus , sowie alle anders Sorten
Kartoffeln, Dabersche, Schneeflocken,
Mäuschenkartoffflu, Norddeutsche gelbe
Eicrkartosfeln. Telephon 2734.

Ehristhauwstänver
in großer Auswahl, ,

mit WaffcrfKNrttig von 80 Pb,"
sS!r L. Sdiäler, ,S‘0

Lsgnsc, vorteilhaft,
Drogerie Backe.

Portßfeuilleiir.
empf. selbstg-st" '

Damentaschk«,
PortcmonnaV
Cigarren- »lid

_ ___ _ Brieftascheu-
_ Riehlsteatze 9, Pg B-
„Warm su empf. ist Zucker's

Medizinal - Seife gegen RauhE'
und Schuppungen der Haut,

Knötchen, PMÄn usw. Spezi-ail' Ä^
De. W," L St , 50 Ps , (1B%tö)Jk
1.50 m. (36 %io, stärkste Form .) DB
Zuckooh-Creme (nicht fettend u.
75 Pf . u. 2 Mk. .
In ! allen Apotheken, Drogerie » ^
Parfümerie » erhAttich

CristaSleries \ | / 0̂ /SltZ 5 Wilhelmstrasse 40.
iioflicferanS ; Ihrer  Majestät der Königin von Schweden.

Seiner Durchlaucht des Fürsten von Waldeck.

Grösstes Spezialhaus Deutschlands , einzigstes am Platze
Wiesbaden TT- - - -- - - - - - — - -Hannover Hamb urg Düsseldorf Bad Nauheim Pyrm ont Norderney Westerland.

vom einfachsten bis zum allerreichst geschliffenen Muster.
cncncn  Erstklassige Fabrikate aller Länder. 7Q7QN2

Kristall
ELunstporzellane

KLunstgläser
Meissen, Nymphenburg und Kopenhagen in hier noch
nicht gezeigter Auswahl. Nur Original-Manufakturpreise.

Galle, Dänin fröres und de Yez. Mit Landschaftsmotiven
vom Rhein . Neuheit in höchst vollendeter Ausführung!

Die Besichtigung meiner allseitig als Sehenswürdigkeit Wiesbadens anerkannten Ausstellung ist jederzeit ohne Kaufzwang gerne gestattet Dieselbe
bietet jetzt eine ganz besonders reichhaltige Auswahl für jeden Zweck in jeder Preislage , Warenkundige , zuvorkommeade Bedienu » ? -

Eigene Kunstwerkstätte für Glasgravierungen aller Art , einzigste am Platze. 1769
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K rar5tans Wiesbaden.
^ •twochj den 30 * Bei . 1911 , uacltm * 5 IL'lir , im kl * Saale:

Bitri is Märienelt,
Märchenvorlesungen mit Lichtbildern erster deutscher Künstler

für grosse und kleine Kinder.
Herr Wlllielm Ootjes , Wiesbaden.

0j, . ^ ortpaifsfolge : Es war einmal. — Das goldene Märchenland. —
p , istlcindlein kommt ! — Frau Holle . — Schneeweisschen und Rosenrot . —
j{atZ un(l Klas. — t”ause . — Aus Heimat und Jugend. — Rotkäppchen. —

Dez®W. — Die Heinzelmännchen . — Die selige , fröhliche Zeit.
7n , Die grossen und kleinen Kinder werden gebeten, die Lieder zu Nr. 3,
50Pf 0̂ des Programms mitzusingen . — lEiutrittsjjreis : 1 Mk., für Kinder
*a » (Staatliche Plätze numeriert .) — Es wird gebeten , ohne Hüte erscheinen

MiesLmdenex Tagklatt. Abend-Ausgabe , 2 . Blatt. Sette 11*

Städtische Murverivaltiing,
F247

Turnverein Wiesbaden.
Dienstag , 28. Dezember(2. Weihnachts- Feiertag)

abends 1 Uhr, in unserer Turnhalle, Hellmundstr. 25r

WHMlW-M mit
darauffolgendem

NB. Eintritt nur für Mitglieder. Kinder haben keinen Zutritt . F458
Der Vorstand.

^VVVV %AAAA ^WWVWWVW^. _ . PA i!ir

%

i

leaifen Sie nette liiiii §ü§!
Wohne nicht in erster Lage, jedoch im eigenen Hanse, habe
nur kleinste Geschäftsunkosten, biete Ihnen deshalb ungeahnte

Vorteile.
Herreu -Anzüge , tadelloser Sitz von Mk. 12 *— anBurschen- „' gute Arbeit, „ „ 1©.— „
Paletots , vornehm. . . . „ „ 20 .—
Ulster , moderne Muster. . . „ „ 15 .—
Joppen mit warmem Futter . „ „ 4. —
Pelerinen , wasserdicht. . . „ „ 1©.—

NB. Ich führe nur gediegene Waren und wird Ihnen
ein Versuch den Weg zeigen, wo Sie Ihre Einkäufe bestens
besorgen, nur bei 1944

S?§

Lager aller Sorten Herren -Kleider,
» Hi . isis-Hls de» AOlÄk-g« .

Mütze WelhmAsdiim!! btt Ebeisen!
CT>. 30 Pf ., Maiblumen Dtzd. 80 Pf ., größte Vriginalbu nd.Beilche » 30 Vs.,
Mne Welhuachtsglockeu von 60 Pf . an. schöne Prösentküroe , gepflanzt von
IMk . an. Erika , Sllpenvellcheu , Primel , Tulpen und Begonien sehr

Palmen von 90 Pf. an.

ZuFestlichkeiten
verteilt©

billigst
(für jede Figur passend ) :

Geh rock-,
Frack-,
Smoking-

Anzüge,
sowie Einzelteile derselben.

Modernes Speziaüiaos
feiner

Herren- u. Knaben-
Bekleidung,

fertig und nach Mass.

Kirchgasse 56,
gegenüber Schulgasse,

Fernruf 2093. 1954

T) U* Pflege von Mund u*Zähnen,
fl und um den Zäbnen eine blendende

Weiße und dem Mund liebl. Frische
zu verleihen, ist unübertroffen das preis¬
gekrönte, feit 1863 im In - und Ausland
bestens eingefübrteZahrrpasta-Ddontirre
von C. D. Wu nderlich , kgl. bay. Hof¬
lieferant. h 50 Pfg. in ovalen Dosen
60 Pfg. bei Drogerie «ttto lülie.
Apoth., Moritzstraße 12. 1631

lESbensen billig , Hcrderstr. 5, Tel. 6554.

, . $fagel -Necessaires _ .
Mit nur Ta Einlage zu »»« deuten «! ersmässägteu l *rci *en,
Von 50 Pf. an, empfiehlt als beliebtes Weilmachts -ee »clicnk

Drogerie und Parfümerie Moebns,
Tauuusstrasse 8 » . 1817

In den bevorstehenden
Festtagen

empfehle ich Dem verehr !. Publikum:
Wetterauer Gänse . . per Pfd . 75 , 85 «. 9 © Pf.

^bttfrische schwere Hasen . . . . per Stück Mk . 3 .3V
.Hasenbraten . „ „ „ 2.89
Hasenrücke» . „ „ „ 1,79
Hasenschlegel . „ Paar „ 1.5®

PP

PP
PP

PP
ft
99

bratfertig gespickt.
EElles andere Wild u. Geflügel zu den billigsten Tages¬

preisen in größter Auswahl.

loh. GeyerI!. Nachf. Wälh. Köbe,
Grabenstraße 34 , vis -a-vis dem Bäckerbrunnen.

3236 Telephon 323 « .

AuiomoM mit Lksuffsur
EZ'SMlKSSlDIS ZÄ Mm  P . ,

mit mläeni Komfort der Eeaiaeit eingrerieljtet,
ist atu »eriutdilrn resj ». zu vermiete » , eignet
sieh liraundcu für grlfssere Heise » . Anfragen
erbeten unter LS. 8Sü »© an Knelolf Itfiosse,
Ham Iburg . (Hopt. 8451 ) K150

HEan de Wiesbaden??
.Schönstes Weihnachtsgeschenk?"

Apoth. « tto Sleberi (Schloß).

Wärmflaschen
vcrz. von 1.25 Mk. an.

Wärmkruge 45 Ps.
Süd-KaufhMLs-

Ecke Moritz- u. Gerichtsstraße.

MchuWOK.
Feinste Wetterauer Gänse h Pfd . von

75 Pf. an
Schwerste Hasenbraten . . k St . 2.60
Schwerste Rehkeulen. . . ä St . 6.—
Schw. Rehrücken, frg. Puten , Enten,
Poularden , Fasanen, sowie alles andere
Wildu. Geflügel zum billigsten Preise.

Jede» Tag frisches Reh- uns
Hafen-Ragout » Pfd* 50 Pf»

»I » Bringer,
Javnstras-e 22. Telephon 1482.

Bruch--

lüfföttilde Sparkasse.
Zur Vermeidung des starken Andrangs, der am Semesterwechsek

bei der Nassauischrn Sparkasse in den späteren Vormittagsstunden zu
entstehen pflegt, empfehlen wir den Sparern, ihre Geschäfte dort mehr
wie bisher in der Zeit von 8*/» bis 10 Vs vormittags oder von 3 bis
5 1/» Uhr nachmittags zu erledigen. Auch sei auf die Sammelstellen der
Nassauischen Sparkasse hingcwiesen, bei welchen während des ganzen
Tages Einzahlungen angenommen und Rückzahlungen auf alle Spar¬
kassenbücher der Nassauischen Sparkasse geleistet werden. In der Stadt
Wiesbaden bestehen6 derartige Sammelstcllen, ferner befinden sich solche
in: Biebrich, Bierstadt, Dotzheim, Erbenheim, Schierstein und Sonnenberg.

Wiesbaden , den 16. Dezember 1911. § 274
Siteiiü Ser WsiuWn Lg»S6b««d.

ÖOOOOOO OOOO © OOOOOOOOOOOD^

i
Fröhliche Weihnachten! =
Pfg. KUderbücher , Jugrudschrrften . Slasstker . Domäne
in «roher Ansmahl . Buch- und Kunsthandlung Manns,
1-<* Kriedrichstraße 12 , Näh- Wilhelmstraße. Größere Werke
zu allen Preisen. Griegenheitottiinfe in gerahmten Bildern V
u. LuxuS-Porzellan-Figuren mit 10 —50 ' /» Rabatt . L25118 Q

Selbstverf. Schulranzen,
Koffer, Reisetasche», Damen-
Tasch«»,rirres-u.Zig.-Tasche»,
SortemonnaieS, Sleten und
Arichermappen, Hojenträger,
lowie alle Ledrrwaren kauft man

gut und billig in der
Sattlereih. Jung,

Goldgaffe 21,
an der Langgasse. 1885

ß
st

«
©

|
€

üdlüfi &ü
Grosse sortierte Kocheier . . . . per St . ß 1/s Pf.
Ia reinschmeckende sortierte Siedeier per St . 7 1js Pf.
Extra grosse Art Italiener . . . . per St . 8 Pf.

Grünbergs Eiergrosshandel,
21 Manergfasise 21 . Telephon 769.

Beste Bezugsquelle für Wiederverkäufer u. Hotels.

LI

I

M die Mage!
Garantiert

feinste junge Hafer-Mast-

gleich gute Huakitäl, wie im tetzien Zaßre,
im Gewichte von 8 , 19 und 12 Pfund,

Per M FI Psg.

Eier
Stück 8 V 2 Pf.

empfiehlt 1894
Eier - u. Butter -GroMsndl.

M. I êStr,
4 Ellendvgen gaffe 4,

Filiale: 13 Moritzstraße 13,

so lange Vorrat reicht.

18 . k.
Telephon 41L 41 * Telephon

3 Röderstratze 3. E-
Lisfe/rrrrrg crirf Wunsch firsi irrs Mcrus.

Telephon
948. Konditorei und CG

Philipp SSraiEii» Kirchgasse 7.

Telephon
948.

Zu bevoHtchendemWcihnachtsfefls empfehle sämtliche Weihnachlsbflckereiettr ZAntlrrgebäck,
Spekulatius , Anisgebäck , Frankfurter Wrente » , NÄrnvee - es Lebkuchen , sowie meine reichhaltige
Ausstellung » als LveihuachiSgescheuke.

Ferner Lübecker und Königsberges Marzipan eigener Fabrikation. Wiesbadener Kpänze und
Baumkuchen in allen Preislagen.

Versand nach auswärts . — Bestellungen erbitte recht frühzeitig.

Uon jetzt dis Wrihnachteu Preisermätzis«Kg.
----- rZm®9 ALtstadt-KonsAM, Metzgergaffe 31.

Barl -Mandeln Pfd. 1. 18 an, Waluüffe Psd. 38 Pf ., gest. Zucker Pfd. SS Pf .»
BiSkuit-Mey» Pfd. 18 Pf ., Korinthen, Rosinen, Zitronat , Zitronen St. 8 Pf. IM



Seite 12 Aücnd -Auögavs , '4,  Blatt. Wiesdadensr TasvLatt, Dienstag , 19 . Dezember 1811. sit*  ZVK»

Es gelangen , wie feit Jahren , ans das Beste bekannt,
mrv allerbeste Qualitäten zmn Verkauf.

Kuchenmehl 10  Pfd . M . 1.70 . ® KonfekLmehl , fernstes. 10 Pfd . Mk. 1.90.
tandrlvmrch Pfd . Mk. 1.10

»rima Karim -rrrdrlr » Pfd . Mk. 1.20
trima Hase !» « tzKee « e Pfd . 85 Pf.
rrrttarrilterr » hell, entstielt, 60 u . 80 Pf.

Simen , große, Cleme, Pfd . 45 u. 55 Pf.
Korinths » , gereinigt, Pfd . 35 u . 40 Pf.

Grongest , In , fft. Frucht , Pfd . 70 Pf.
Zitronat , Ln . fft. Frucht , Pfd . 80 Pf.
Fst . UaniLe -Klock -Kchok . , Pf . 70 Pf.
Urimo Bsck -Mnvdrngpnioev und

Uo ;nU §?ttcker 3 Pakcte 25 Pf.
Sperrnfstk ^ s Pfd . 55 Pf.

Maittiisse , große , Pfd . 38 Pf.
KsseSnnsse . große, sizil., Pfd . 40 Pf.
Mitrüo , unbesir . bester Ersatz für frische

Butler , Pfd . 85, bei 3 Pfd . 82 Pf.
Clevrrstol ; Pfd . 90 Pf.
Nalmoua Pfd . 85 Pf.

© Klntenmehl, fernstes, 10 Pfd. Mk. 2.- .
Fliegrn 's Malr»-NnstbNtter , d.

z Backenu. Braten , Pfd . 57, b. 5 Pfd . 55Pf
GhristvonNlksr ^en , Kart . 80 Stck. 27Ä'
Zitronen , Apfelftnen St . 4, 5 u . 6 r
Knckoölatrn , Ammonium , RstoM

Kaffee , fste . Mischungen , M . 1.40 . 1.50 , i .eo , 1.70  m

Scöen Tcrg frisch eintveffenö : Aochprnmcr Mastgänse , Knien , Kühner - u . KcLhne-

ttolonialwarenhaus Franz Fliegen,
.. . WrUrihtzraKr 44, Rödrrstrahr 81. Micheisberg»

—- - Fernsprecher 443 . -

AnfMtmsch tii - lkche Uachftagr . — Kei Adughure ns » grsßersu
?)saniUäten erbitte Grtra -Ureisr eitthoirn ;>r Motten. — Uer-

_ftrnl » nach allen Orte » ptv  Potz smö Kahn.GMdMs-MerpMstMg.
©iwige von Iber Mseulbahulv-evlua-h

tuma übertoicfione, der Rieder.
tacÄsftwahe hefaa&m  Grundstücke in
Größe von 19,60 ar,, fioltt'cw am,

Freitag , de« 22. d. Mts .,
nachmittags 3 Nhr,

kn steeig-riillt-eu Pachie-Parz -cll-en- auf
12 Jahve -au Ort und Stelle öffvnt-
LLch'tM-isMetLnb veupacht-et werden.
. ZuscMrmcukumftbov PQchÄieVhvÜM
Ecke Ni-edevivaid° uüd Johaunfsberyer
Straffe . r Sitz
, Wiesbaden , Inert 14. Dczcmlb-er 1011.
1 Königlich es Domänci, -Rentamt.^Bekanntmachimgl
l Mittwoch , den 20. Dezember 1911,
wrmittags 11 Uhr, versteigere ich im
Psa-nldloöal
^ Helenenstraße 24:
X 1 Sota - mit Umbau , 1 Kredenz,
’ 1 Büfett . 1 9ie©aijmut 2 Glast .,

Vil Nähmaschine, 1 Pferd , 1 Kühl
'10 Schwei« , 14 Oe-fen, 1 Kleider-

fchr-cm!k, 1 Kaffe nlfchir-auk, 1 Regu-
kvmr, 1 Freiischwimgier, 1 RoMrier»
k-afse. 4 Grabsteine,

und nachmittags 3%  Uhr,
Adlerstvnfte 55:

1 Kleiderschrank. 3 Regale. 2 Tische,
4 Stühle , 1 Spiegel , 1 Nachttisch,

. 1 alte Geige, 1 Knchenschr. u. a. in.
öffentlich KvangÄriM'sL gcye», Bar-
MhbmiS.

Die fettgedruckten Gegenstände
werden bestimmt versteigert.

Wiesbaden , den 10. Deze-miber 1911.
^ Hofmann,

' Gsrichisvollzi-eh-er kväft Auftva-g-J,
_Wisl -anidstraß-e 23,  P.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 20. Dezember 1911,

vormittags 11 Nbr, b-ersteitz-We ich
rwangswerße im Pfandl -omI

Helenenstraße 24:
1 große Partie silberne Geräte , wie
Lössel. Gabeln . Messer, Suppen-
schöpflöffel, Dcssertmcsscr, Kaffee¬
löffel, Dessertgabeln, Teemaschine,
Obstschale, Aschenbecheru. s. sortf
iveiter 2 Landauer Chaisen, ein
doppelläufiges Zentralfcucrgewehr,
1 Jagdgewehr , 1 Jagdhund , drei
Pferds , 2 Erkcrgestelle, 1 Regal m.
Tapete », 2 Sofas , 3 Vertikos, ei,re
Schreibmaschine, 2 Glasschränke
u. a. mehr

öffon-t-lich mvistbiotemi» gegen Bcw--
»alÄins . Tciliw-ei'fc findet die Per-
stoiaerung vovauSfichiKch sicher statt.

Wiesbaden , den 19. Dez,«über 1011.
Baur . Gerichtsvollz.. Köruerstr . 3.

Bekanntmachung.
Mittwoch, de,, 20, Dezember 1911,

mittags 12 Uhr, vevsteweve ich int
Be rstzeigernu-gsio fernc

, Helenenstrahe 6:
1 Klavier , 1 Vertiko, 1 Epiegel-
schrank, 2 Sofas . 1 Sofatisch , drei
Sessel, 1 Kommode, 2 Spiegel , ein

. Damen -Schreibtisch, 1 Aktenschrank
offsnit-lich zwangsweise gegen Bar-
zahüuug.

Wiesbaden , den 19. Dezember 1911.
Meyer , Gerichtsvollzieher,

R-auenruler Sir . 14, I.

Bekanntmachung.
Mittwoch, 20. Dez. er., mittags

12 Uhr, vevstetgsre ich im - Hause
Helenenstraße 8 hier : 1 Büfett , zwei
Spiegelschr., z Kleiderschränke, zwei
Bertikos , 3 Kom., 2 Diwans . 1 Sofa
m. Umbau. Nähmasch., Tische, Spieg .,
17 Bde. Meyers Konvers.-Lexikon. ei«
Firmenschild u, a. m. öffentlich
moistbietend Kvangswvlfe gcyew Ba-r»
z-aHluM. ' B 213123

Lonsdorfer , Ger ichtsvollzicher,
_Scharnhorststraße 7.

Bekanntmachung.
Am Mittwoch, den 20. Dezember

1911, nachni. 2 Uhr, versteigere ich
Karlstratze 8. hier,

zivarr-gstv-eife:
Druckerei-Gegenstände, wie : zwei
Regale mit 8 großen, 18 kleinen
«. 18 Einsteck-Kasten mit Inhalt,
ein Ausschlußkasten mit Material,
2 Formregale mit Brettern und
Stege u. verschiedene Arten Druck¬
schriften;

daran a-nschltchend', um 3 Uhr,
Helenenstraße 6, hier-zwangsweise:

1 Geweih, 1 silberner Bowlenlöfsel,
1 Nachttisch, 5 Bilder . 277 Flaschen
Südwein , 1 Ladentheke und Laden¬
regal , 2 Sofas , 3 Büfetts . Paletot
(grau ), fast neu, g Polsterstühlr,
2 Sessel, 1 Spiegel mit Goldleiste,
1 gr. Ausziehtisch, 1 Bild m. Gold¬
rahmen , 3 Diwans , 2 Rcgulateur-
Uhren, 2 Bauerntischchcn, 1 Kom¬
mode, 1 Bild mit Uhr, 1 Blumen¬
tisch, 1 kleines Schränkchen, ein
Schreibtisch, 1 Etagere mit 60 ver¬
schied. Büchern, mehrere Hundert
Blumen , 27 Fenster für Mistbeete,
1 Stock Hübner , 2 Schweine und
anderes mehr

öffenlikich meistbietend gegen Bar-
z«hluntz. Die Be-rstsigerung , findet
in Kar-Istraße 8, zum Deik auch
He'lcnenftraße 6, vorausfichstich' be¬
stimmt statt.

Daran anschließend versteigere ich
Helenenstraße 6

im Wege den fveiwisttgen! Bersteitze-
rung für Rechnung dessen, den ' cs
ange'lst

Salonschrank mit Staffelci
öfnenNich meistbietend gegen- Bar -̂
zahlung . " B 242

Wiesbaden , den- 18. Dezember 1911.
Heckes, GerichtMiMzie'hcr.

Z eihnachtskerze»
nichttränfelnd , Carton 6Ä Pf.

f

ffanunsstraiie S
Drqme Bache,

gegenüber dem Kochbrunnen.

Basst»
Kopftoasehen

mit Frisur und Ondulati
Erstklassige Bedienung.

Damenfriseur Bette,
Michelsberg 6.

II
Mittwoch; de« 20. d. Mts ., nach¬

mittags 3 Uhr, werden -i-n hem  Hause
Helenenftratze 24:
2 Kliaviere, 1 Silber -, 1 Bücher-,
2 Kassenfchr-än-ke, 3 Schreibtische,
1 Schvechmas-ch'.« , 1 Nähmaschine,
1 Bvonsestgur, , 1 'photograph-irch-cr
.Wppava-t, 1 Sofa , 1 Teppich, sechs
Stühle . 2 KkulbfessÄ, 1 Partie
Weiwe. 1 Panti « Maschen, eine
-Pariie Kleiderstoffe, 1 Puppen-
hans 1 Elektromotor , 1 Theke,
1 Partie Bretter , 1 gold. Herrcn-
Uhr u. a. m.

öffeirtilich ztomisswoise ge-gen Bar-
K-rblimg' versteigevt.

Wiesbaden , den 19. Dezomlb-er 1911.
Habermann . Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12.

8mkW - öK « e » U.
Im Aufträge des Herrn Konkurs-

dc-rwa-lters Jakob Burg zu Eltville
dersteige.re ich in Kiedrich i. Rhg. auf
dem Gutshos „Scharfenstein " oitti

Donnerstag , den 31. Dezember er.,
-cvemit. an den folgonde-n Tagen

um 10 Uhr vormittags
beginnend , folgende Gegenstände:

ca. 50 Zir . Heu, 2 Pferde , 1 Esel,
2 tu ff. Windhunde, 2 Dachshunde,
2 Doggen. 1 Jagdhund , div. Pferde-
geschir, sowie a» Geflügel zirka
50 Hähne u. 200 Hennen folgender
Raffen : Mecheler, Orpington,
Phönix , Italiener , Maläyen,
Wyandottes , Nackthälse, Minorka,
Rote Rhode Islands ., Bantam,
Ramelsloher , Jockoüama, Plymouth
Rocks, Faverolles , Nass. Masthuhn,
Perlhühner , Truthühner , Fasanen,
Pfauen , Taube «. Enten n. Gänse,
ferner ca. 40 Geslügelversandkörbe,
28 Hühnerhänser , darunter 13 zer¬
legbare , 36 Hühner -Wassereimer,
9 Kückenheimc, Futterkasten , Leg-
kastcn und Körbe, 1 Patents »tter-
türe , Futter - Apparate . Sausge¬
schirre, 1 Mastkäfig, 2 Eierprüser,
1 großer Eierständer , 1 großer
Eierschrank für 2000 Eier , tz Brut¬
apparate „Göttnian u. Sartorius"
für 200, 100 u. 80 Eier , u. a. m.

ösfon-tlich -mcistb-ietend gegen B-ar-
zahlung.

Mit dem Verkauf dss Geflügels
tv-ivd b-sgon-n-cu, die Pferde kommen
rmchuri-ttags um» 2 Uhr zum- Verkauf.

Die Versteigerung findet voraus-
si-chlhich bestimmt statt . F212

Eltville a. Rh., 16. Dezember 1911.
Wagner , Gerichts'vollzi'ohsr,

_ T aunusstraffe 26. _ _̂
Pr . Landbutter, Eier,

tägl. frisch, empfiehlt
Mvlkceei a , Wemliundt,

Herdcrstr. 22 (zw. Arndt- u. Riehlstr.).

Dresdener Christ-Stollen.
ff. Sultaniau.Mandel-Gebäck

von 1 Mark — 20 Mark.

Napfkuchenu. Altdeutsche.
5li(li| cMe» ia ff. lasfiMS.

FritsE Bossong , HofbäScrmcißcr,
Kirchgaffe, am Mauritinsplatz. _

Stratzenbahn.
Monatskarten von 1911 sind nur

nach bis Ende -des J -ähres be-n-ntzbvr.
Für Januar 1912 sind neue Karben
3 Tage vor Abholung schriftlich
mÄiteks Vordruckes bet der Ausgaib«-
stelle in Wibsbadcu , Luis-onstr-affe 7,
oder in. Biebrich- (Dopot) zu bestellen'.

Die bei Erneuerung ! für Te-zembc-r
'mitgegebenen. Vordrucke sind döshak-b
genau a-u-s-gefüllt bald abzug-eben oder
einzufendsn -. F38 -7

Die Betriebsverwalt ung.

Gelegenheitskanf!
Meyers Großes Konversat .»

Lexikon , 20 Bände, >s-e
neueste Austage , so gut wie neu,
statt Mk. 200.—, nur 125 Mk.

BucliliandluBg Carl Pfeil,
Kleine Burgstr. 4. Fernspr. 3618.

ZilM Backe»
von Makronen.

Empfehle den geehrt . Hausfrauen
u. Bäckeru meine stets frische feine
gemahlene Kokosnuß per Pfd . 55 Pf .,
bei 10 Pfd . 52 Pf . In Originalklsten
per Zentner 45 Mk. Es ist dies ln
Qualität , die beste Marke , die man
im Handel kennt. B2-4666

Makronen -Bäckerei Jung,
_9 Bleichstraße 9.  _
Arffl,’Brnst,Lnngenstärkcr
TiefaiimiiiA's-Gyniriastik,

Brust heraus!
Schultern zurück!
Arme hoehstreeken!
Tief einatmenü!
Erweitere d. Brust!
Schaukeln i. beliebt!
So andauernd übt!
D. Kleinste m. Lust!
In vielen ärzil . Familien!
Prospekt mit ärztlichen

Ältesten durch
W.Koninieö,Wiesbaden,

v. 8Mk . au. Vcujaise 5.
orfnlmingcn.

;?v> P ;g« "“̂ ^ 1
nur diese Woche.

ItAiiCtiC 'iSraan « Hacke.

44> hochtzelbe
ißiiorieniiiie

und 50 sveibchen,
(Stamm Seifert)

billig Sedanstratze 15,
Bdh. 1 r.

T2tr.Mm

KMllrjenhklhlle(eigene MG)
in großer Auswahl v. 6 Mk. an.

' Präm . mit 10 c-old. u. silb.
Med., zuletzt preisgekrönt
Frankfurt a. M. 4 1. Br.,

Ehrenpreis u. kl. Welt-
buudesiucdaille. Probe¬
zeit und Unitausch bis
nach Weihnachten gell.

S- Jiil . Vel te . Michelsberg 18, T .3H8.

„hlilldk-Sicht»"'Ressrill
erstklass. Fabrikate ,

Apoth. Otto Siebcrt . Drog. (Schloffst
• Schmuck aus Löweukrasten

mit Brillanten (Brosche und Ohrringe)
150M Anzusch. b.
SchwalbachcrStrafe 35. Nhreulaben. .

Zu Weihnachten.
Go-ldparmän -eu-Acpfe-l «b-zug-. Ästoritz-
straffe 72, Part , r._ ' _

Rene dunkle Uelmzicher
für besseren Herrn , Größe 50 und
52 , zu verk. Schwalb . Str . 58 , 1.

1 neu. spanische Grammatik,
«ffniein . Tischt., neu. Loden-C-äp-e u.
vorschied. Adolfstr. 3, G ._1_r., na chm.

Ilonolo, wenig gespielt, 475 Mk.,
zu verkaufen.

_F licl », Eltville , Wörth str. 36._
Reinspiel . Grammophon ui. Pl .,

Anfchasf.°Pr . 200 Mk., für 50 Mk.
zu verk. Scharnhorststratz-e 26, 3 r.

I Schnk SliiW
sehr billig Hirschgraven 21,
Ecke Webergnsse.

Sdegenljdfißii
in Blusen tu Unterröcken, einfach
sowie elegante , billig zu yaven
S chw <t Ibach erst raste 57 , 1,

Matratzen u. Polstcrwaren
jeder Art w. gut u. bill. aufg-e-arb . d.
Datzez. David . BMtuamstvaK , 21.

Au - und Bertattk

von Antiquitäten alter dlk
Goldgasie 2U

näch st der La nsigasse^'WsthekeWpstü!
4 1/  0

all "± / 8 /o ,0 ,
auf prima 1. Hypothek a»szu!c>> .
Erbitte genaue Detail« unter
karte 27 haup tpostlaaer nd.

Tüchtige Schneiderin emps.
Dotzheimer S lr-atze 41, 4. Et . „ ,

G.Ächtel Tt»eat .-Avon .,Parkest,
Mibe ?>,abzüg. Rüd esheimer  Str .^

auch kl. &
»fort billig m  beo gi

Blücherstraße 11, 2, <?r., i
©irnmici: Fiiilmim%

Gutgehende WirtschA
günstig zu verpachten. Kautwu ^ ß-!
lltcflekt. beli-cbcn̂ L'fferfen u.

_den Tagbl .-Vcrlag ei-nz ureiÂ ^
ÄKein Mädchen , ^

welches perfekt kochenu. eine«' WJL*
h-crl't -allein führen kann , bei fch.
Lohn z-um 1. Januar 1912
_ _ Schröder, Kirchg-aße

Hohen BeLDiettst^
finden Herren nnt Mlt.
zu Hausbesitzern u, GeschästSchK',^
Adr, eeb. u . G. 758 ai

Dev volle Wert
a-lE BÄvffmmy. da-Wiid-euike-n. Gost,,;,!
Damen -Nhr, gez. st. AbzuS
Aldo lfstr-aß-e 3, Bayr . B:>erhalla ^ ch-

Em gold. Armbgtl !\
ve Äonen. W ie dervri n-g-cr -crhäF ch-,
B-olbh-nung-. N-äh-evos- um &a 1A
B-rlaa . _ __

^ JaadhunS^Lvaumtigar (Rübe), ohne ö «® #
enLauf-en. Wied-erb-rang-'-v ®
H. Hempelma nn, Maik mühlst raV^

Entlaufen ,
deutscher Schäf-cihuNd, WocXi^
gslben Läufen . A-bz-ng-eben » ^
brunn -LU-straffe 8.

L- Zö. LN.
M-avg-eu- uMmügilich, Do-rültz-

gern-e, wenn -am F-c-n-ster sehe.

-MMII

Verlobte.
Wiesbaden, Dezember 19^ *

Heute entschlief nach kurze»'
Leiden meine liebe Fra »,
unsere gute Mutter,

im  fijftte iM!)
gcb. Wrhrr.

Im Namen der trauernde»
Hiuterblicbencn:

Iahautt Krrrr.
Postschaffner,

Hallgarter Straße 7.
Die Beerdigung findetM>t^

woch nachmitmg2h- Uhr oo»
der Leichenhalle des Süd-
friedhofcs aus statt. 82511»
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